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Morgen -Kusgabe.
__ _ 1. Kllcrtt.

Die Politik üer Mache.
Ter deutsche Kaiser weilt im hoben Norden , allwo

zurzeit die Vorprobe für die Zeppelin -Expedition in
die arktischen Regionen stattfindet . In diesen nunmehr
nach den letzten Veränderungen im preußischen Staats¬
ministerium doch Wohl eingetretenen politischen Ferien,
die eben durch den Rücktritt des Erbprinzen von
Ho h e n l o h e vom V i z e p r ä s i L i u m des Reichs¬
tags — eine äußerst beachtenswerte Demonstration
gegen das Zentrum —■ eine interessante Unter¬
brechung erfahren (vergl . den besonderen Artikel dazu),
stellen die beiden Reichstagskommissionen, die
unentwegt in Berlin tagen , ein ungewöhnliches Bei¬
spiel regen Fleißes inmitten der allgemeinen Ruhe¬
zeit dar . Ob freilich diesem Fleiß der Preis
Winken! wird , kann in bezug auf die Kommissionen für
die R e i chs v e r s i che r u n g s o r d n u n g als
zweifelhaft erscheinen, denn die Gegensätze haben sich
hier beispielsweise in der Frage der Ärzte und
Krankenkassen  so zugespitzt, daß man um ein
positives Ergebnis dieser ungeheuren Arbeit allgemach
bange wird.

Aber auch sonst will trotz der Ferien - und Reisezeit
die hohe Politik noch nicht ganz pausieren , und die
Debatte über die Wirkungen des süngsten M i n i st e r-
wechsels  dauert mit ungeschwächter Lebhaftigkeit
fort , obwohl unterdessen durch die Ernennung des
bisherigen Untcrsiaatssekretärs Dr . v. Günthe  r
zum Oberprüsidenten von Schlesien und des Freiherrn
v. Rhein  b a b e n zum Oberpräsidenten der Rhein-
Provinz auch die Lücken ausgefüllt worden sind, welche
der Ministerschub verursacht hatte . Lebhaftes Befrem¬
den hat besonders die seitens der „Kreuzzeitung ",
welche man in diesem Falle als das Sprachrohr des
Areiherrn v. Rheinbaben ansieht, erfolgte aus¬
drückliche  F e st st e l I u n g erregt , daß zwischen
dem _ Reichskanzler und dem Exfinanzminister
„Meinungsverschiedenheiten politischer Art bestehen,
die nicht auszugleichen sind". Über die politischen
Schlüsse aber, die nach der Behauptung des konser¬
vativen Blattes hieraus zu ziehen sind, gehen die
Meinungen noch weit auseinander , und sie werden
vielleicht nicht vor dem Wiederzusammentritt des
Reichstags geklärt werden, wo man ja dann endlich
Genaueres über den „Kurs " der Regierung erfahren
müssen wird . _t

Auch in Österreich  hat man in dieser Woche
den Reichsrat vertagt , nicht infolge von Arbeitsmangel

oder Arbeitsmüdigkeit , sondern weil die Regierungs¬
maschine wieder einmal dank der landesüblichen
O b st r u k t i o n eine Betriebsstörung erfahren hat.
Ticsmül sind^zur Abivechslung nicht die Tschechen,
sondern die Slowenen  das Karnickel, welches an¬
gefangen hat , indem sie die Beratung der Vorlage
über die Errichtung einer italienischen Re cht s-
f akut tat  an der Wiener Universität mit Erfolg zu
verhindern wußten , wobei sich die verehrlichen slawi¬
schen Völkerstämme mit alleiniger Ausnahme der Polen,
die aus die Regierungsfahigkeit Wert legen, wieder
einmal brüderlich zusammenfanden , rvährend leider
bei den Deutschen in Österreich die gleiche Einigkeit
noch schmerzlich zu .vermissen ist.

Es ist sehr bemerkenswert , daß die Polen auch dem
zweiten slawischen Kongreß  ferngeblieben sind,
der soeben in der Hauptstadt Bulgariens  tagt,
und sie haben ihre guten Gründe dazu. Das führende
slawische Volk sind die Russen,  aber diese haben weit
mehr Interesse als für die Slawisierung der anderen
Staaten für die Russifizierung des eigenen Landes.
Die Polen haben ja davon schon einen Vorgeschmack
bekommen, und die soeben erfolgte Unterzeichnung des
Finnlandgesetzes durch den Zaren hat einen erneuten
Beweis dafür geliefert , daß die Verrußung des be¬
kanntlich 116 Völker zählenden Reiches plangemäß
fortgesetzt werden soll.

Während Rußland im Innern  eine Politik der
starken Faust treibt , bekennt es sich nach außen zur
Theorie vom sanften Händedruck. Der soeben erfolgte
Abschluß des M a n d s chu r e i v e r t r a g e s mit
Japan  beweist , daß die beiden ostasiatischen Neben¬
buhler sich zur Taktik bekehrt haben, welche Fürst
Bismarck im Jahre 1866 mit so viel Erfolg betrieben
hat . Tie Wahrscheinlichkeit spricht dafür , daß neben
dem offiziellen Abkommen- trotz aller Dementis noch
ein geheimes besteht, und die Sorge der Washing¬
toner  Staatsmänner , daß sich diese Zerlegung des
chinesischenBärenfelles zugleich gegen Uncle Sams
ostasiatische Politik richtet, dürfte nicht unbegründet
sein.

Indessen werden! die Aankees sich in diesem Falle
wohl oder übel damit begnügen müssen, eine Jaust in
der Tasche zu machen, um so mehr , da sie besagte Faust
ja zurzeit sehr dringend dazu brauchen, den Match
zwischen dem Neger Johnson und dem Weißen Jefsrkes,
der mit der Niederlage des letzteren geendet hat , in:
großen Stile eines Massen - und Rassen-
kampfes  fortzusetzen , wobei sich wieder einmal
zeigt, daß der neue Kontingent wirklich das Land der
unbegrenzten Möglichkeiten auch in bezug auf die Un¬
kultur ist.

In diesem Falle können sogar die Kreter  sagen,
„wir Wilden sind doch bessere Menschen", denn bisher

haben sie es dock) wenigstens bei Redekämpfen bewen¬
den lasten, und es ist alle Aussicht vorhaudeir , daß der
von manchen gefürchtete Boxivettkampf zwischen den
Türken und Griechen, bei welchem den letzteren die
Rolle des Jesfries zusiele, glücklich vermieden wird,
ivcnn nur die Schuhmächte sich endlich entschließen
wollten , den unter sich uneinigen Kretern nicht mit
dem gleichen bösen, sondern mit gutem Beispiel voran¬
zugehen!

Der preußische KmLrat.
Ter scharfsinnige und aber durchaus nicht einseitige

Beurteiler unserer preußischen Verwaltungsorgan :-
satron, Professor Hugo Preutz , hat ein Werk .„Zur
preußischen Verwaltungsreform " soeben vollendet, das
sicherlich die Aufmerksamkeit sehr weiter Kreise auf sich
lenken wird . Tie Schrift erschei'.rt demnächst im Ver¬
lage von B. G. Teubner in Leipzig. Das Buch enthält
die Hauptergebnisse der Untersuchungen, die der Ver¬
fasser im Aufträge der Ältesten der Berliner
Kaufmannschaft  über die bisherige Entwicke¬
lung der preußischen Verwaltung und die wissenschaft¬
liche Literatur über die Frage ihrer Reform an gefü llt
hat . Es wird beabsichtigt, damrt eine Grundlage zu
schaffen, aus die die im Interesse von Handel
und  I n d u st r i e zu erhebenden Forderungen bei der
geplanten Reforni gegründet iverden können. Den
Aushängebogen entnehmen wir folgende Betrachtungen
über den preußischen Landrat.

Ter preußische Landrat ! „Von der Parteien Haß
und Gunst verwirrt , schwankt sein Charakterbild " in
der öffentlichen Meinung . Diese bloße Tatsache daß
er so im Brennpunkte des politischen Parteistreites
steht, ist jedenfalls ein deutliches Anzeichen dafür , daß
das Amt des Landrats nicht jene glückliche
Integration von Staatsverwaltung und
Selbstverwaltung  darstellt , die es angeblich
zum Träger der „Dezentralisation " ganz besonders ge¬
eignet machen soll. Ter Landrat ist ad nutum untier*
setzbarer politischer Beamter , steht also in schärfstem
S ü b «, r d i n a t i o n s Verhältnis zu den Vorgesetz¬
ten Staatsbehörden ; das ist der prinzipielle Gegensatz
zur Selbständigkeit der Svlbstverwaltungsorgnnle .:
Auf der anderen Seite erscheint freilich bei ihm auch
dre prinzipielle Unabhängigkeit der reinen Staatsbe¬
amten von unten nur in einer eigentümlichen
Brechung. Bestimmend dafür ist das Verhältnis zu den
drei Elementen , die — durchaus nicht innig gesellt —
die Kreisorganisation  bilden . Tie Art dieser
Organisation hat zur notwendigen Folge, daß zwischen
Landrat und kreisangehörigen Städten  stets ein
mehr oder minder latenter Kriegszustand,
bestenfalls ein bewaffneter Frieden herrscht. Die

Feuilleton.
(Nachdruck verboten.)

Ronkurrenten.
Skizze von Max und Alex Fischer.

Herr Grantalot ist der Eigentümer des Stoff - und
Tuchgeschäftes,_das auf dem Marktplatz Nr . 6 liegt.

Eine Kundin hat soeben die Tür seines Ladens ein
wenig geöffnet:

„Guten Tag , Herr Grantalot . . . Ich werde im
Laufe des Tages einen Meter grauen Köperstoff durch
mein Dienstmädchen abholen lassen . . . Adieu, Herr
Grantalot ."

Grantalot macht sich sofort daran , unter all den
Stoffballen grauen Köperstofs hervorzusuchen.

Es gelingt ihm aber nicht, solchen zu finden . Es
ist ihm sogar klar geworden, daß ihm ohne allen Zwei¬
fel nicht ein einziger Rest dieses Gewebes am Lager ge¬
blieben ist.

. Gestern noch würde er gedacht haben : „Wenn ich
keinen grauen Köperstoff mehr habe, so bleibt mir nur
eins übrig : meine Kundin um 24 Stunden Aufschub
zu bitten und unverzüglich an meinem Lieferanten nach
Roubaix zu telegraphieren ."

Heute morgen aber hat Herr Charpiat , sein Kon¬
kurrent , — dessen Laden ihm gegenüber, Marktplatz
Nr . 12 liegt — ihn durch seinen Koimnis darum bitten
lassen, ihm einen Meter Band abzulassen. Darum
sagt er sich jetzt, weshalb er — da sein Konkurrent
keineswegs zögerte, sich bei ihm mit Vorrat zu ver¬
sehen — zurückhaltender sein sollte.

Und er stellt seinem Kommis folgenden Auftrag:
„Paß mal auf , Kleiner ! Geh über den Platz und

bitte Herrn Charpiat . uns einen Meter grauen Köper¬
stoff h 3 Frank zu überlassen."

Im Besitz des Stückes grauen Köperstoffes, den sein
Kommis sofort von Charpiat herüberbringt , schickt er
sich jetzt an. ihn für, seine Kunidin einzüwickeln

Mechanisch hat er ihn vorher nachgemessen:
„Oh, oh!" hat er gestaunt . „Ich träume doch

keinesfalls ? Dieses Stück ist ja nur 97 Zentimeter
lang !? ! . .

Er hat es zwei-, drei-, fünfmal durch gemessen:
„Es stimmt, es sttmmt, 97 Zentimeter ! . . . Schau,

schau, auch Sie Herr Charpiat ! . . . Auch Sie geben
nur 97 Zentimeter , wenn man Ihnen für einen Meter
bezahlt ? . . . Schau , schau, schau! Wie freut es mich,
das zu wissen." s*

Täglich gegen ein Uhr geht der Lehrer Collery,
wenn er sich zur Schule begibt , an der Tür Grantalots
vorüber.

Heute hält Grantalot ihn im Vorbeigehen an:
„Wie geht's ? Immer gesund, Herr Collery? . . .

Und haben Sie heute keinen Bedarf ?"
„Ehrlich gesagt, nein , danke!"
„Um so schlimmer! . . . Aber wenn Sie etwas

brauchen, Herr Collery, würde es in Ihrem Interesse
liegen, glauben Sie mir , es eher bei mir als bei
Chapiat zu kaufen."

Grantalot fährt fort:
„Ja , ja . doch Herr Collery. Und ich sage Ihnen

das nichts nur : weil Charpiat mein Konkurrent ist! . . .
Sehen Sie, ^ hier sind 3 Frank . Bitten Sie mich um
keine Aufklärung . Machen Sie sich einfach die Mühe,
hinüberzugehen . Treten eie bei Charpiat ein. Kaufen
Sie ihm einen Meter grauen Köperstoff ab. Kehren
Sie darauf hierher zurück. Ich werde Ihnen etwas
zeigen, was Sie ergötzen wird ."

Hiirr Collery zögert nicht, mit seinem Einkauf ver¬
sehen, zurückzukehren.

Grantalot reicht ihm sein Metermaß.
„zstt es wirklich ein Meter , was Sie da bezahlt

haben, Herr Collery ? Wieviel muß das sein, ein
Meter ? Hundert Zentimeter ? Gut ! . . . Messen
Sie . .. . _Ja , messe- Sie . . . Nun wieviel in-
deu Sie hier ? . . . 97 Zentimeter ? Wie sagen Sie?
— 97 Zentimeter ? Ganz rechtI . . , Das ist alles, was

ich Ihnen zu beweisen wünschte . . . Hoffentlich habe
rcb das Vergnügen . Sie bald wiederzusehen. Herr
Collery."

Täglich nach ein Uhr geht der Steuerernnehmer
Chaumette , wenn er sich nach seinem Bureau begibt, an
der Tür Grantalots vorüber.

„Ergebenster Diener , Herr Chaumette ", sagt Herr
Grantalot heute nachmittag . . . . ..Brauchen Sie
heute nichts? .. . . Desto schlimmer! . . Wenn Sie
etwas nötig hätten , läge es, glauben Sie mir , in Ihrem
Interesse , es eher bei mir als bei Charpiat zu kaufen"

Herr Grantalot hatte Herrn Collery 3 Frank ge-
gegeben, um einen Meter grauen Köperstoff bei Herrn
Charpiat ,zu erwerben. Er bietet nun auch Herrn
Chaumette zu gleichem Zwecke3 Frank an.

Herr Grantalot hatte Herrn Collery, als er mit
seinem Einkauf versehen, zurückgekehrt war , sein
Metermaß hingereicht. Er reicht es jetzt gleichfalls
Herrn Chaumette , indem er auch ihn bittet , den von
Charviat gelieferten Stoff nachzumessen.

„97 Zentimeter , Herr Chaumette ? . . . Ganz recht,
ganz recht, . . . Ein Meter hat aber 160! . . . Dies ist
alles, was ich von Ihnen bewiesen haben ivollte! . ."*

Wie Herr Grantalot heute abend gegen VoS  Uhr
seinen Laden schließt, ist ihm ganz fröhlich zumute.
Hintereinander sind heute nachmittag , von 1 Uhr nach¬
mittags bis %8 Uhr abends 62 Personen an seiner
Tür vorbeigekommen. Er hat einem jeden von ihnen
drei Frank gegeben und hat jeden von ihnen gebeten,
sich zu Charpiat zu begeben, um einen Meter grauen
Stoff zu kaufen.

Gewiß : er hat eine sehr beträchtliche Summe aus-
ficftcßen. Aber ist es. nicht sonnenklar , daß diese zivei-
nndsechzig Personen sich in Zukunft hüten werden, ihre
Einkäufe bei Charpiat zu machen? Ist es nicht sonnen-
klar , daß diese zweiundsechzig Personen sich beeilen
werden, die Tatsache, deren Zeuge sie gewesen sind,
unter die Leute zu bringen ? Daß Charpiat statt einen
Meter nur 97 Zentimeter gibt?
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Landgemeinden degegen hat der Landrat '.rach
Lage der tatsächlichen Verhältnisse wie nach den Be¬
stimmung der Kreis - und LandgemeinLeordnung fest
in der Han  d. Jedoch könnte er, auf sie allein ge¬
stützt, den Kreis nicht beherrschen: dazu bedarf er der
Unterstützung des dritten Clements , die nur durch füg¬
sames Eingehen auf die maßgebenden Sonderinteressen
gu gewinnen ist. -Ohne innigstes Einvernehmen mir
diesem dritten Element , das im Osten hauptsächlich der
Großgrundbesitz  allein bildet , im Westen durch
die Großindustrie ergänzt , ist die Stellung des Land¬
rats im Kreise tatsächlich unhaltbar : im Bunde mit
ihm ist sie tatsächlich allmächtig . Das _ gilt von der
Kreiskommnnalverwaltung genau so wie von der all¬
gemeinen Landesverwaltung im Kreise, insonderheit
von der Polizei . Ist der A m t s v o r ste h er ein
kommissarisch bestellter Subalternbeamter oder ein
Gemeindevorsteher, so ist sein Verhältnis zum Landrat
das höchst einseitige der unbedingten Sub¬
ordination:  nicht viel anders stehen die ŵest¬
falischen Amtsmänner und die rheinischen Landbürger¬
meister. Mit dem ehrenamtlichen Amtsvorsteher , der
Großgrundbesitzer ist, muß sich dagegen der Landrat
gütlich  verständigen : denn hier können Rechnungen
für beide Teile , nicht wie dort nur für den einen recht
uangenehm werden. Überall find Landrat und erster
Kreisstand gegenseitig aufeinander angewiesen : ge¬
rn e i n s a m beherrschen sie Kreistag und Krersous-
schnß absolut : damit aber die ganze Organisation , wie
sie die Gesetzgebung von 1872 bis 1883 geschaffen hat.
Man hatte damals vergeblich versucht, die Wählbarkeit
de>- Landräte zum P r o v i n z i a l l a n d t a g und
Pivvinzialausschuß zu beseitigen,  weil sonst un¬
vermeidlich die Provinziallandtage zn La n d r a t S-
kammern  werden und „unter dem iitel eines
Provinzialausschusses Kongregationen von Landräien"
cmsetzen würden . Es ist denn auch ungefähr so ge¬
kommen. Aber der bloße Ausschluß ihrer persönlichen
Wählbarkeit hätte an der tatsächlichen Beeinflussung
der Zusammensetzung sener Kollegien durch die Land¬
räte tm Bunde mit deni ersten Kreisstand kaum etwas
geändert , wie denn diese Beeinflussung beim Pro¬
vinz  i a l r a t und Bezirksausschuß ganz ebenw
wirksam ist, obgleich hier die Landräte selbst nicht
wählbar stnd.

Das innerste Wesen dieser ganzen sogenannten
„Selbstverwaltunqsorganisation " läßt sich durch die
Formel ausdrücken: Kondominium von
Staatsbureaukratie und erstem Kreis-
st a nd.  Der Schlüssel der ganzen Position ist die
Organisation des Landkreises.  Deshalb
find die immer wiederkehrenden parlamentarischen De¬
batten über die landrätliche Krcispolitik von so Präde¬
stinierter Unfruchtbarkeit . Tie Landräte tun nur . was
sie unter dem Zwange dieses tun müssen: daß
es die meisten auch sehr gern tun , ist eine Sache für sich
Daran könnte auch kein Minifterialerlaß etwas andern,
falls wirklich einmal ein Minister so kurzsichtig oder
so unaufrichtig fein sollte, es auf diesem Wege zu ver¬
suchen. Tie einzige Möglichkeit der Änderung liegt in
einer prinzipiellen Umgestaltung der
Kreisverfassung.

Die Kämpfe um die Kreisordnung waren zum
größten Teil wegen der Frage geführt worden , ob die
altständische  durch eine moderne Gliede¬
rung  verdrängt werden soll. Das als Provisorium
angenommene, zum Tefinitivum gewordene Kom¬
promiß hüllte tatsächlich die altständische Gliederung
in etwas modernisierte Formen . Die drei alten Kreis¬
stände blieben bestehen, freilich mit erheblich geänder¬

tem Stimmenverhältnis . Aber da nach den Bestim¬
mungen , der Kreisordnung der städtiscĥ Stand tite-
mals die Mehrheit haben kann, besteht das Wesentliche
dieser Änderung darin , daß der erste Stand nicht mehr
für sich allein , wohl aber mit den Lawdgernernden zu¬
sammen die geborene Mehrheit bildet . Da der Land¬
rat die Landgemeinden in der Hand hat , ist eben der
Bund des Landrats mit dem ersten Stande  nun¬
mehr die Grundlage des ganzen Systems geworden.
Allerdings wird die Zugehörigkeit zum ersten,Kreis¬
stande nicht mehr durch den . „historischen Begriff des
Rittergutes ", sondern durch eine gewisse Steuerleistung
bestimmt. Aber der Zensus von 225 M ._für die Zu¬
gehörigkeit zum ersten Stande stützt sich nicht etwa aus
die Steuerleistung überhaupt , sondern in erster Linie
auf die G r u n d st e u e r allein . Es sollte schon eine
moderne Konzession bedeuten, daß daneben noch die
Gebäudesteuer für diesen Zensus mitgerechnet wurde:
und vollends erschien es als eine Modernisierung , daß
sogar d!ie höchstbesteuerten Gewerbetreibenden des
flachen Landes in den ersten Stand erhoben wurden.
Nun hat aber die moderne Entwickelung zu gewissen

^Anfängen einer Urbanisierung des flachen Landes,
namentlich im Umkreise der  G r o ß st ä d t e ge¬
führt . deren Vororte , auch wenn sie vnwaltungsrecht-
lich noch Landgemeinden sind, doch Gebäude von groß¬
städtischem Werte und damrt namhafte Gebäudesteuer-
beträge aufweisen. Bei einer Gliederung nach der
Steuerleistung gehören solche Zensiten unbedenklich in
die entsprechende Steuerklasse : aber bei ständischer
Gliederung gehören sie zweifellos nicht in den ersten
Stand der Großgrundbesitzer . Welches Prinzip er¬
weist sich nun bei diesem Konflikt als das stärkere?
Die Kreisordnungen der achtziger Jahre haben bereits
vorsichtigerweise die Gebäudesteuer von vornherein
weggelassen:  aber die erste Kreisordnung trägt
nun einmal noch dies Muttermal ihrer Entstehungs¬
zeit. Dennoch wird die Reinheit ständischer Gliederung
auch hier gewahrt oder wieder hergestellt werden. Am
meisten war sie natürlich in der Umgegend Berlins
bedroht : deshalb erging für die Kreise Teltow und
Nicderbarnim das Spezialgesetz vom 6. Juni 1900, wo¬
nach wenigstens die Hälfte des maßgebenden Steuer¬
betrags auf die Grundsteuer allein fallen muß . Das
genügt , um die Hausbesitzer der Vororte dem ersten
Kreisstande f e r n z u h a I t e n. In der Session von
1969 hat die Genreindekommission des Abgeordneten¬
hauses schon beschlossen, daß diese Maßregel durch kömg-
liche Verordnung aus Antrag des Provinzialrats auch
auf andere Kreise anziNvenden sei, in denen sich be¬
sondere „Unzuträglichkeiten " gezeigt haben. Also:
Durchbrechungen der rein ständischen Gliederung sind
unzuträglich.

Gleichzeitig hatte sich dieselbe Kommission mit einer
Reihe von Anträgen zu befassen, die deutlich zeigen,
wie der Versuch, sene ständische Gliederung gegenüber
der modernen wirtschaftlichen  Entwicke¬
lung anfr <sthtzuerhalten , notwendig zum Kriege aller
gegen alle führen muß . Die Anregung zu den Ver¬
handlungen hatte ein freisinniger Antrag auf Vor¬
legung einer Novelle zur Kreisordnnng gegeben, durch
die „das Wahlrecht zum Kreistag entsprechend der ver¬
mehrten Bedeutung der Stadt - und Landgemeinden,
sowie von Industrie und Gewerbe abgeändert werde".
Aber mit innerer Notzvendigkcit trat demgegenüber so¬
gleich auch die gerade entgegengesetzte Tendenz hervor:
Beim Landkreise handele cs sich um die Organisation
des platten Landes:  das Vordringen des städti¬
schen und industriellen Elements stehe damit in unlös¬
lichem Widerspruche. Wenn durch die industrielle Ent-

Mit leichterem Schritt als gewöhnlich begibt sich
Grantalot ins „Cafö des Arts ".

Er hat soeben die Hand zahlreicher Gaste gedruckt
und einen Absinth bestellt, als Charpiat dre Tnr des
Lokals ausstötzt.

Sobald er Grantalot sieht, ruft er:
„Guten Abend. Grantalot . . . Weiß Gott , es Ware

vielleicht an der Zeit , Ihnen zu danken ! , . . Ich bin
nicht undankbar , und . . ." ^ , 0„.

„Wofür wollen Sie mir denn danken, Charpiat?
„Wie? Wofür ? . . • Sind Sie denn nicht so liebens¬

würdig gewesen, heute morgen meinem Kommis einen
Meter ' Band abzulassen?"

Und in Gegenwart Herrn Collerys , Herrn Chan-
mettes ' und der 62 Personen , ivelche heute nachmirtag
grauen Köperstoff von ihm gekauft haben und ohne
die Bestürzung zu ahnen , in die ferne Worte Grantalot
versetzen werden, erklärt Charpiat:

Denken Sie sich, daß es mir heute fruih, als ich den
Laden öffnete, tatsächlich unmöglich war , mich dessen
zu entsinnen , wohin ich mein Metermaß verlegt habe.
Eine Viertelstunde lang habe ich alle meine Schub¬
laden durchwühlt , ohne daß es mir gelungen wäre, es
wiederzusinden . . . Ich ivar sehr verstimmt . ^Wo¬
mit sollte ich diesen unumgänglich nötigen Gegenstand
ersetzen« Da habe ich die glückliche Eingcbimg gehabt,
mein lieber Grantalot . zu Ihnen hinüberzuschickenund
einen Meter Band von Ihnen zu kaufen . . . Dieses
Stück Band hat mir den ganzen Tag über . . der, ich
weiß übrigens nicht aus ivelchem Grunde , besonders
glänzend gewesen ist . . . als Maß gedient . . . Noch-
inals vielen Dank , mein lieber Grantalot , nochmals
herzlichen Tank !" . . . .. m il , wn  .

(Autorisierte Übersetzung von Gutti Alse n.)

Aus Kunst und Leben.
* Ein Gespräch Tolstois mit einer Irrsinnigen . Aus

Petersburg wird der „Inf ." geschrieben: Gras Tolstoi, der
zum Vcst' ch bei seinem Freunde Tschertkow weilt, besuchte
dort mehrere Male die „PolrewRi -Anstalt für Irrsinnige ",
um sich über das Geistesleben der Irren zu unterrichten.
Gras Tolstoi wollte vor allen Dingen sehen, welchen Ein¬
druck Beranügungen auf die Jrrsirmigei! machen und bat
darum den Direktor der Irrenanstalt , kincmatographiscbe

Vorstellungen für die Irren zu veranstalten. Das Ergebnis
war von allergrößtem JMeresse. Ein Teil der Irrsinnigen
verfolgte die Vorführungen mit gespanntester Aufmerllam-
kcit, andere schrien vor Vergnügen laut auf und andere
wiederum bekamen Furcht und liefen fort. Tolstoi mischte
sich unter die Irrsinnigen , um nach beendeter Vorstellung
mit ihnen über die Eindrücke zu sprechen, welche sie von der
Vorstellung erhalten hatten. Besonders interessierte ihn
eine junge 28jährige Frau , die ruhig und anscheinend völlig
verständnisvoll den Vorführungen des Kinematographen-
theaters folgte. Tolstoi ging an sie heran und fragte sie,
ob ste ihn kenne. „Gewiß", sagte die Irrsinnige . „Sie sind
unser Lew Nikolajcwitsch (so wirb Tolstoi nach russischer
Art mit seinem und seines Vaters Vornamen vhne Hinzu-
sügung des Familiennamens genannt) ; ich habe Sie sofort
erkannt. Zu Hause hatte ich immer Ihr Bild in meinem
Zimmer hängen." Auf die Frage Tolstois, wieso bas käme,
erwiderte sie ihm, daß vor allen anderen Werken die
„Kreuzersonate" auf sie wegen ähnlicher Verhältnisse in
ihrem eigenen Leben Eindruck gemacht habe. Tolstoi wandte
sich nun der Kinematographenvorstellung zu, welche die
Irre soeben gesehen hatte, um zu erfahren, wieviel sie da¬
von behalten habe. Es schien, als ob die Irre den Ein¬
druck eines natürlichen Theaters gehabt hätte. „Es sind
komische Spüsse", sagte ste, „die uns da gezeigt wurden.
Wozu soll das ? Wozu laufen stumme Menschen fortwäh¬
rend hin und her und machen nichts weiter als Dumm¬
heiten? Es hat wenig Sinn , so zu handeln." Tolstoi
fragte sic, ob sie nicht dabei Vergnügen empfunden hätte,
da sie ja auch mehrfach mit den anderen zusammen gelacht
hätte. „Gewiß, man freut sich, weil man lachen muß. Aber
es ist ohne Sinn , daß man lacht. Vielleicht ist es aber doch
gut. Ich weis; cs nicht. Fragen Sie mich nicht danach."
Dann wandte sie sich ab und schien den Dichter überhaupt
nicht mehr zu sehen. Andere Irrsinnige dagegen wollten
noch mehr derartige Vorführungen sehen. Tolstoi spracy
noch mit mehreren anderen über ihre Eindrücke und stellte
dabei fest, daß ein großer Teil überhaupt nicht mehr wußte,
was er gesehen hatte. Es war nicht von ihnen hcraus-
zubekonunen, ob sie in; Augenblick der Vorführung irgend
etwas Zusammenhängendes dabei empfunden halten. Ern
männlicher Irrsinniger , der wie toll bei den Vorführungen
gelackt hatte, wußte überhaupt nicht, daß er etwas gesehen
hatte und antwortete immerfort: „Gar nichts! Gar nichts!"
Der Direktor versicherte, baß die Eindrücke derartiger Vor-
fühmnaen an verschiedenen Tagen auf dieselben Personen

i ein oanr verschiedener iei. Während sie einmal alles aermu

Wicklung namentlich im Westen immer mehr _Groß-
gewerbetreibende in den ersten Wahlvcrband erndrrn-
gen so werde dadurch dessen eigentlicher Charakter
zerstört . Man müsse also eine Bestimmung trnfen,
die mindestens zwei Drittel  der vom ersten Kreis-
stand zu wählenden Kreistagsabgeordneten den wirk¬
lichen Großgrundbesitzern  allein sichere: wer
mehr als 300 Mark Gewerbesteuer zahle, der sei :chon
fern eigentlicher Großgrundbesitzer mehr . Das war
denn freilich der vollkommenste Gegensatz zu der gleich¬
falls erhobenen Forderung , daß für die Kreisrags¬
wahlen die gesamte Steuerleistung maßgebend sein
solle Wenn dieser Forderung entgegengehalten wurde,
daß sie einen kapitalistischen Zug in die Kreisver¬
fassung hineintrage , so ist damit jedenfalls der Gegen¬
satz z;rr altständischen Organisation treffend hervorge-
hoben. Schließlich einigte man sich auf den Dermitt-
lungsantrag . einen Gesetzentwurf zu fordern , .Der
unter möglichster Wahrung der bewährten Grundsätze
der Provinzial - und Kreisordnnng die Vertretung der
verschiedenen Bevölkerungsklassen (Stadt und Land.
Industrie und Grundbesitz) den veränderten Verhält-
nissen anpaßt ". Tas ist natürlich eine unmögliche
Forderung:  denn die Grundlage der Krmso Eb¬
nung , die ständische Gliederung , läßt sich den durch¬
aus unständischcn modernen Verhältnissen absolut mcht
anpassen : und wenn die Vertretung von Stadt und
Land , von Industrie und Grundbesitz den Veränderten
Verhältnissen wirklich angepaßt werden soll, muß eben
die ständische Gliederunq beseitigt werden. Ohus
solche Beseitigung des  S t ä n de  w e.s e n s
und zivar nicht mir in der Form , sondern auch in der
Sache, an diesem Fundament der ganzen Verwaltungs¬
organisation ist, aber eine wirksam ^ V er Wat¬
tn ngsreform in Preußen nberyaupt
u n m ö q l i ch.

Als eine „Organisation des Platten Landes" bezeichnete
auch der Regrerungsvertreter bei den eben erwähnten Ver¬
handlungen die Kreisversassung. Wenn bereits die Land¬
gemeinden dieser Organisation des Platten Landes mehr
und mehr zu entwachsen beginnen, so haben die Städte nie¬
mals hineingepaßt. Dabei ist für die Unterscheidungvon
Stadt - und Landgemeinde mit der historisch verwaltungs¬
rechtlichen Grenzziehung nichts anzufangen; sic ermöglicht
die Existenz vor; „Städten"  mit 500 bis 600 Einwohnern
und von „Landgemeinden"  mit 50- bis 50 000 Ein¬
wohnern; und zwar kommt beides in ein mid demsel¬
ben  Kreise vor. Durch die künstliche Zurückhal¬
tung  solcher Gemeinden im „Stande der Landgemeinden",
während sie als Städte  längst befugt wären, eigene
Stadtkreise zu bilden, wird das städtische Element noch über
die an sich schon so ungünstigen gesetzlichen Bestimmungen
hinaus zurückgedrängt,  insonderheit auch für die
Bildung des Provinziallandtags und bannt der staatlichen
Beschlutzbehörden. Der unmittelbare Zweck ist natürlich,
die Steuerkraft dieser Grotzgemeinden dem Landkreise zu
erhalten, der damit der Leistungsschwache der Kleingemein¬
den und Gutsbezirke aufhilft. Das ist ja auch die wesent¬
lichste Funktion der kreisangehörigen Städte in dieser
„Organisation des platten Landes". Als Grotzgemeinden
haben sie einmal die kommunalen Ausgaben für sich allein
zu bestreiten, außerdem aber durch Vermittelung der Krcis-
organisation zum großen Teil die Kosten für die kommu¬
nalen FuMionen auszubringen, derien Klcingemcindenund
Gutsbezirke nicht gewachsen sind. Dafür bilden sie aber auf
den Kreistagen die geborene Minorität . Diese Verhält¬
nisse sind u. a.  auf dem jüngsten schlesischen Städtetag von
dem Crünberger Bürgermeister recht anschaulich dargestellt
worden (vergl. „Städtezeitung " vom 4. und 18. Februar
1910, S . 233 ff. und S . 262 ff.). So trägt z. B. die Stadt

erkennen, wahren sie ein anderes Mal völlig unbeteiligt.
Trotzdem sei aber jeder Versuch im gewissen Sinne ein
Erfolg. Tolstoi wurde übrigens auch von einem großen
Teil der anderen Kranken erkannt, als man ihmn sagte,
daß sich unter den Gästen der Anstalt Tolstoi befinde. Sie
zeigten dann sofort aus den greisen Dichter, der sich nach
zweistündigem Aufenthalt verabschiedete. Er hatte, wie er
sagte, einen starken Eindruck von diesem Besuch erhalten.

X. Ein Fährboot der Lüfte. In wenigen Wochen wird
in Amerika zum ersten Male ein regelmäßiger Lustschiff¬
dienst eröffnet: zwischen dem Narraganset-Kai in New Hort
und der Villenkclonie Newport auf Rhodc-Jsland wird
ein lenkbares Luftschiff Verkehren, das die Amerikaner oas
Fährboot der Lüste getauft haben. Der Lenkballon, der in
Frarckreich gebaut wurde, ist bereits in New York einge¬
troffen. Er ist Eigentum einer Reihe reicher junger Leute,
die zum orötzten Teil in der Millronärkolonic von Rewvort
leben und den Ehrgeiz haben, die erste amerikanische Luft-
schifflmie zu eröffnen. Das Fahrzeug, das von der Zodrac-
Eesellschast gebaut ist, hat eine Länge von IM Fuß und
eine Tragfähigkeit von sechs Passagieren. Wenn cs nch
bewährt, werden weitere größere Luftsckstffe sofort in Auf¬
trag gegeben. Der Lcnkballon scll nur bei stiller, günstiger
Witterung fahren und nicht mehr als vier Reisen am Tage
unternehmen. Bei Newport ist bereits ein großer LanbunP,
platz gebaut mit einer Ballonhalle von 112 Fuß Länge,
50 Fuß Höhe und 42 Fuß Breite. Große Gasbehälter sind
in unmittelbarer Nähe errichtet.

Bildende Kunst und Musil
Ein Alfred - de - Musset - Brunnen  wurde mit

großer Feierlichkeit auf dem rechten Seineuser in. Paris
in der Nähe des C .und Palais enthüllt. Der Brunnen,
ein Werk des Bildhauers M o n c el, zeigt im Hochrelief den
Dichter zwischen zwei Frauengestalten, der Mainacht und
der Dezcmbcrnacht.

Wissenschaft und Technik.
Ein interessantes Manuskript wird demnächst von der

Bibliothek des Museums in Bergen,  an die es durch
Schenkung kani, als Druckschrift veröffentlicht werden. Es
ist ein £>eft mit Notizen über naturhistorische Vortrag-,
die LinnS  im Jahre 1770 in Upsala gehalten hatte. Dre
Aufzeichnungen, die zum Teil in lateinischer, zum Ten in
schwedischer und norwegischer Sprache gehalten sind, schei¬
nen von dem Dcrgener Studenten Martin Bahl zu stammen,
der im Jabre 1770 Linnös Schüler in Uvlala war.
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Grünbcrg allein mehr als zwei Drittel der gau,en Kreis-
unb Pro -Vtriziallasten ihres Kreises, wählt dafür aber nur
ein Drittel der Kreistagsabgeordneten. Dasselbe Referat
zeigt auch die geringe praktische Bedeutung der Bestim¬
mung, wonach eine neue Belastung der Kreisangehörigen
ohne eine gesetzliche Verpflichtung nur mit einer Zwei¬
drittelmehrheit des Kreistages beschlossen werden kann;
eine Bestimmung, auf die der Regierungsvertreter bei den
erwähnten Verhandlungen der Gemeindekommisstondes
Abgeordnetenhauses als auf eine genügende Schutzwehr der
kreisangehörigen Städte hingewiescn hat.

So ist es nicht verwunderlich, daß die Stellung der
kreisangehörigen Städte zum Landrat eine Quelle un¬
aufhörlicher Reibungen  und eine Ursache mannig¬
facher Komplizierungen des Geschäftsgangesund Jnstanzcn-
zuges bildet, die durch die Differenzierung zwischen Städten
von über und unter 16 000 Einwohnern noch vermehrt wer¬
den. Die Tatsache, daß die Städte in diese Art der Organi¬
sation des flachen Landes nicht Hineinpassen, wird zwar im
Prinzip dadurch anerkannt, daß dem Landrat nicht die
Kommunalaufsicht über sie zusteht. Aber dieses Prinzip
wird wieder tatsächlich durchbrochen, indem der Landrat
auch in städtischen  Kommunalsachen als ständiger
Kommissar des Regierungspräsidenten
fungiert und den Verkehr zwischen Stadt und Aufsichts¬
behörde vermittelt, durch welche Vermittelung dieser Ver¬
kehr regelmäßig nicht erleichtert wird. Sodann fpielt das
preußische Polizcidogma natürlich auch hier feine alles ver¬
wirrende Rolle; denn in Polizeisachen ist der Landrat der
unmittelbare Vorgesetzte des Bürgermeisters. Wo aber ist
die Grenze zwischen Polizei und Kommunalverwaltung?

Nicht in einer noch gesteigerten Übermacht
des Landrats  und der Kreisstände gegenüber den
Städten kann eine zeitgemäße Vcrwaltnngsresorm die
Lösung dieser Schwierigkeiten finden; vielmehr nur in der
endlichen Beseitigung der ständischen Glie¬
derung und in der Reorganisation des Krei¬
ses  zu einem modernen , kommunalen Selbst-
verwaltnngskörper.  Dann erst würde sich das
immer weiter erstarkende städtische Element zwanglos nicht
nur in diese Organisation , sondern auch in die der höheren
Kommunalverbände einfügm lassen und damit eine wahre
Dezentralisation der Staatsverwaltung durch kommunale
Selbstverwaltung, die Durchführung des ursprünglichen
Reformgedankens ermöglicht werden. Solche Absichten
scheinen jedoch dem gegenwärtigen Reformplan völlig fern¬
zuliegen."
- - - ' -

PreWinmen;um Rücktritt des Erbprinzen
zu Hohenlohe.

bä . Berlin, 9. Juli . Zur Amtsniederlegung Hohen¬
lohes schreibt das „Berliner Tageblatt" : Es muß weit ge¬
kommen sein, wenn der schwarz-blaue Kurs selbst einem
Prinzen Hohenlohe bis zum Halse geht, und Herr von
Bethmann - H ollw  e g wird sich verzweifelt fragen,
aus wen er sich eigentlich noch verlassen kann, wenn selbst
solche Stützen wanken. Der p o l i t i sche Umschwung,
der ja mit Naturnotwendigkeit kommen muh, wird durch
die Demission des Prinzen Hohenlohe nur beschleunigtwerden.

Die „Freisinnige Zeitung" sagt: So ist auch dieser
Rücktritt, der im Gegensatz zu den letzten Minister-
Demissionen ein durchaus freiwilliger ist und offen und ehr¬
lich mit politischen Meinungs -Verschiedenheiten
begründet wird, ein Zeichen der Zeit. Besonders be¬
merkenswert ist, daß der Inhalt und die Wirkung der
Enzyklika der letzte Anstoß waren, den Entschluß, der schon
lange in ihm reiste, zur Ausführung zu bringen.

Die „Bossische Zeitung" schreibt: Der Schritt des Erb¬
prinzen zu Hohenlohe, falls er lediglich den Einpfindungen
und Erwägungen des Erbprinzen entstammt und nichts
weiter bezweckt als die Lossagung von der Mehrheit, wird
allenthalben einen starken Eindruck machen. Wie er weiter
wirkt, muß die nächste Zukunft lehren.

Die „National -Zeitung" meint, daß der ©rief des Erb¬
prinzen zu Hohenlohe nichts mehr und nichts weniger be¬
deutet als ein Mißtrauensvotum  und eine War¬
nung  für die Regierung, die aus jeder Zeile heraus lesen
kann, daß ein Mann, der gewiß zu den Ihrigen zählt, an
der Zukunft zweifelt und für das kommende Unheil, das
die Selbsttäuschung heraufbeschwört, nicht mit verantwort¬
lich sein will.

Der „Vorwärts " sagt: Diese Amtsniederlegung ist als
eine Demonstration gegen den schwarz-blauen Block aufzu-
fasscn, mit dem selbst der Erbprinz, der Hospitant der Frei-
konservativen ist, nichts mehr zu tun haben will

Die „Germania" sagt: Man sieht, welche Verwirrung
dre Enzhklikahetze sogar in dem Gemüt eines Mannes an¬
gerichtet hat , der sich Wohl selbst niemals für einen Staats¬
mann gehalten hat. Einsichtige Leute und ruhige Politiker
werden den Kops schütteln. Vielleicht wird Erbprinz ru
Hohenlohe vielleicht auch selbst einmal diesen Schritt be¬dauern.

Die „Tägliche Rundschau" schreibt: Erbprinz zu Hohen¬
lohe hat eingesehen, daß die tief bedauerlichen Gegensätze
zwischen rechts und links durch seine Wirksamkeit im Prä¬
sidium nicht gemildert wurden. Leicht ist ihm der Ent¬
schluß gewiß nicht gefallen, aber es gab für ihn nach seinem
Gewissen keine andere Möglichkeit, ans der ihm auwe-
drangten Zwitter st ellung  herauszukommen

Die „Deutsche Tageszeitung" führt aus : Dieser Schritt
des Erbprinzen zu Hohenlohe kann nur Erstaunen  er-
rrgen : Es ist richtig, daß die Kluft zwischen der Rechten
und den Nationalliberalcn durch die Lirüsentwickelung dieser
Partei zurzeit noch erweitert erscheint, aber logischer Weise
könne die doch vom Erbprinzen gewünschte Annäherung
durch seinen äußerlich jedenfalls gegen die anderen Präsi¬
dialparteien gerichteten Schritt mir weiter erschwert werden.
Nach allem muß man fast bezweifeln, ob dieser Schritt als
ein endgültiger betrachtet werden kamr.

Die „Post" sagt: Trotzdem man seinen Schritt ver¬
stehen kann, wird man es im Interesse einer Gesundung
unserer innerpolitischen Verhältnisse lebhaft bedauern
müssen.

Die „Kölnische Zeitung" schreibtu. fr.: Wenn die Er¬
kenntnis. daß für Politiker der mittleren Linie erst dann
wieder im Reichstag die Zeit gekommen sein wird wenn
der Geist, der bei der Finanzresorm mächtig war , nicht mehr
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die Gemüter der Mehrheitsparieien beherrscht, oder wenn
die Gruppen, die den Block zerschlagen haben, abgewirt¬
schaftet haben, dem Erbprinzen zu Hohenlohe auch erst
spät gekommen ist, so erhielt sie dann aber eine kräftige Be¬
stärkung durch die Vorgänge, die die päpstliche Enzyklika
im Gefolge hatte. Das Zentrum hat bei dieser Gelegenheit
so eindeutig  für das Papsttum gegen die
nationale  Sache Partei ergriffen und die Konser¬
vativen  haben mit einer solchen Selbstverleugnung die
Bundesbrüder im entscheidenden Augenblick in Schutz
genommen,  daß einem Manne wie dem Prinzen
Hohenlohe, der nur mit den lautersten Absichten in das
Präsidium gegangen ist, in der parteipolitischen Gesellschaft
der beiden anderen Präsidenten nicht mehr wohl sein konnte.
. — . m iimii'iyimr i;riTjMTOXlflBlimgiS3iCa,mfframn»n:Ti” »i«i«—."*' ■ -

Deutsches Deich.
* Hof- und Personal-Nachrichten. Der Kaiser  trifft am

4. August in Schloß Wilhelmshöhe bei Cassel ein. Die
Kaiserin  mit der Prinzessin Viktoria Luise wird dort bereits
am 11. d. M. zu längerem Aufenthalte erwartet.

* „Unterftaatssekrctär Lenste." Der „Bote aus dem
Riesengebirge" veröffentlicht in seiner Frettag -Morgen-
mrmmer folgende Erklärung : „Herr I>r. Len He bestreitet ln
einem Schreiben an die „Voss. Ztg." durchweg aus das ent¬
schiedenste die Angaben jener Mitteilungen. Demgegen¬
über können wir bestätigen, daß auch hier in Hirschberg die
Geschichte seit einiger Zeit erzählt wird, und zwar von einer
höchst respektablen ersten Persönlichkeit unserer Stadt , an
deren Glaubwürdigkeit kein Zweifel obwalten kann. Da¬
nach soll Herr ODr. Lentze in einem Brief an eine in Warm-
brunn wohnende Verwandte selbst die Angaben über das
Angebot des Unterstaatssekretariats gemacht haben."

** Der nächste Reichshaushaltsetat . Dem Vernehmen
nach soll der Reichshaushaltsetat fiir 1911 noch spar-
s a m cr ausgestellt werden wie der für 1910. Diese Tendenz
soll in den Einzeletats aller Ämter und Ministerien zum
Ausdruck kommen, aus welchem Grunde auch die in der
Presse angekündigte Mehrforderung von 40 bis 50 Mil-
lionen Mark allein für den Heeresetat ein Unding ist. Alle
Mehrfordcrungen der Einzelressorts, die vis zum 1. August
dem Reichsschatzamt ihre Etatsaufstcllungen einreichen
sollen, müssen eine eingehende Begründung erfahren und
nur die dringlichsten Forderungen können berücksichtigt wer¬
den. Im ganzen genommen kann man die Einnahmen des
Reiches aus den Steuer - und Zollerträgen usw. nicht als
günstig bezeichnen, und besonders ungünstig fällt für den
neum Etat ins Gewicht, daß die immer noch nicht gedeckten
Matrikularumlagen für 1909 zum Teil Berücksichtigung fin¬
den müssen. Es kommt ferner die Reichsschuldentrlgung
hinzu, die durch das Etatsgesetz von 1906 geregelt wurde.
Danach sollten vom Jahre 1908 ab mindestens % v . H.
des vorhandenen Schuldbetrages getilgt werden, wobei
eine Absetzung vom Anleihesoll einer Tilgung gleichzuachten
war. Durch das neue Finanzgesetz ist die Schuldentilgung
so geregelt worden, daß die jetzt bestehende Schuld mit jähr¬
lich 1 v. H., neue Anleihen für werbende Zwecke mit 1,9
v. H. und für nichtwerbende Zwecke mit 3 v. H. getilgt
werden sollen. Für den Etat 1910 ergab sich hieraus eine
noucinzustellende Summe von rund 45 Millionen und für
1911 dürfte ein entsprechend höherer Betrag in Betracht
kommen. Abgesehen hiervon kommen u. a. noch die Aus¬
gaben hinzu, die bisher durch den Reichsinvalidenfonds
gedeckt wurden, und dann die steigenden Flotten- und
Heeresausgabcn. Man kann daher mit Sicherheit damit
rechnen, daß außer den Neuausgaben, die aus Grund be¬
reits bestehender Beschlüsse nicht zu umgehen sind, wesent¬
lich hohe Neuforderungen im neum Etat nicht enthalten
sein werden.

LC. Praktische Mittelstandspolftik. In den Parlamenten
fließen die Regierungsvcrtretcr stets von Wohlwollen für
den Mittelstand über. Könnten Worte helfen,' so müßten
alle Angehörigen des Mittelstandes schon seit langem herr¬
lich und in Freuden leben. In der Praxis sieht es aber
ganz anders aus . Das beweist wieder in krasser Weise ein
Fall , der sich in Erfurt zugctragen hat. Dort wurde das
Amtsblatt der königlichen Regierung seit seinem Bestehen
in Erfurt hergestellt. Die allgemeine Verteuerung, die die
letzten Jahre mit sich brachten, führte nun dazu, wie der
„Mg . Bnz." mitteilt , daß der von der Regierung gezahlte
Preis fiir die Herstellung des Amtsblattes nicht einmal
mehr zur Deckung der Selbstkosten ausreichte. Eine Ein¬
gabe um Erhöhung des Preises wurde von der Auftrag¬
geberin mit einer Ausschreibung des Auftrags unter den
Erfurter Druckereien beantwortet. Das Ergebnis dieser
Ausschreibung scheint nun nicht das gewünschte gewesen zu
sein, denn die Herstellung des Amtsblattes der königlichen
Regierung zu Erfurt wurde nach auswärts vergeben. Den
Namen der „billigeren Firma ", die nun dieses Blatt her¬
stellt, erfährt man auf der letzten Seite , wo am Schluß zu
lesen ist: „Redigiert von der Kgl. Negierung. — „Druck der
Königlichen Strafanstalt Moabit in Berlin." So nnterstützr
man den gewerbtätigen Mittelstand. Wenn aber dann im
preußischen Abgeordnetenhause ein Vertreter der Linken
auftritt und über die Konkurrenz der Gefängnisarbeit Be¬
schwerde führt, so erhebt sich der Justizminister, Herr
Beseler, streicht seinen Bart und sagt „wohlwollende Be¬
rücksichtigung" zu. Natürlich bleibt aber alles beim alten.

* Der „Verband" und die „Vereinigung" der öffent¬
lichen FeuerversichcrungSanstalten, der in den letzten Tagen
des Juni in Bielefeld seine General-, bczw. Hauptver-
sammlung abhielt, nahm gegen die unter dem 11. Oktober
1909 von dem Preußischen Minister der öffentlichen Arbeiten
durch Runderlatz an die Regierungspräsidenten bekannt ge¬
gebenen Leitsätze und Hinweise zu der Baupolizcivcrord-
nung für das Platte Land in sehr lebhaften Verhandlungen
scharf Stellung. In der Frage der „Bagatellschäden", d. h.
der im Haushalt meist durch unvorsichtiges Umgehen mit
Feuer und Licht ohne besonderes „Brand "-Ereignis hervor-
gernfenen, regelmäßig wirtschaftlichgeringfügigen Schäden
(Ansengen beim Plätten , Springen eines heißgewordenen
Lampenzylinders, Verbrennen eines Bratens , Sengslccke
durch unvorsichtige Handhabung von Zigarren nsw.) wurde
beschlossen, gegen diesen von allen Feuerversicherungsan¬
ftalten stark empfundenen ftbelftand durch geeignete Maß¬
nahmen vorzugehen, insbesondere die Versicherungsnehmer
über die Nichtberechtigung derartiger Ansprüche ausznklären.
Weitere Vorträge betrafen den Einfluß des Brennmaterials
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( auf die Rußbildung in Schornsteinen, die wichtige Frage
der Funkcnfänger an beweglichen Dampfmaschinen, den
Feuerschutz großer gewerblicher Risiken, insbesondere durch
Sprinkleranlagen, und legten Zeugnis von den vielseitige»
Interessen der Versicherungsanstaltenab.

* Der Reichsverband deutscher Städte (Verband der
mittleren und kleineren Städte und Landgemeinden) schreibt
uns zu einer Mitteilung , die in Nr. 297 unseres Blattes
abgedruckt war , folgendes: 1. Der Reichsverband deutscher
Städte ist nicht unter der Ägide einer Zeitschrift, sondern
von Bürgermeistern mittlerer und kleinerer Städte ohne
Mitwirkung eines Verlegers gegründet worden; die Grün¬
dung des Reichsverbandes ist auch vollständig unabhängig
von irgendwelchen Verlegerinteressenerfolgt. Es ist nicht
der geringste Versuch gemacht worden, unsere Verbands-
arbeit mit Verlegerinteressenzu verquicken. Wir haben es
also auch jederzeit in der Hand, uns ein Verbandsorgan nach
Belieben zu wählen. — 2. Die von uns vorläufig gewählte
Verbandszeitschrift ist politisch vollständig unabhängig,
namentlich dürfte es schwer sein, einen konservativen
Einfluß nachzuweisen. — 3. Der Reichsverband deutscher
Städte ist nicht gegen den Deutschen Städtetag gegründet
worden. Wir erkennen vielmehr das Wirken des Deutschen
Städtetages und seiner Zentralstelle an.

* Ein Denkmal für Friedrich Althoff. Eine Lebensauf¬
gabe des 1908 verstorbenen Ministerialdirektors Alt hoff
bildete bekanntlich die Verlegung des Botanischen Gartens
nach Dahlem, wo er seinem Wunsch gemäß auch begraben
liegt. An der Grabstätte soll nun ein Denkmal errichtet
werden, gestiftet von der sogenannten Althosf-Kommission,
die aus Freunden, Schülern und Verehrern Altstoffs besteht.

* Agrarische Stilblüten . Ein Scitenstückchen zu den
famosen „Abtrittsdeckel-Koteletts" des pfälzischen BundeS-
agitators Schmidt hat sich kürzlich, wie wir der „Hess. Lib.
Wochenschrift" entnehmen, in einem Odenwaldstädtchen ein
schwerreicher Gutspächter geleistet. In Gegenwart eines
Oberamtsrichters sagte der Herr in öffentlicher Wirtschaft:
die Beamten schassten nichts, sie liefen mit der Flinte auf
dem Buckel herum; wenn der Beamte Montagsmorgens
seinen Rausch ansgeschlafcnhabe, sei der Bauer schon müde
geschasst. 660 M. Pension für eine Beamtenwitwe sei viel
zu viel, die Bauernwitwen hätten auch keine Pension.
Hoffentlich merken sich die Beamten diese Gesinnung der
Agrarier für die nächsten Wahlen.

* Wieder ein Wasscrloch. Gegenüber den auch von uns
wiedergegebenen Mitteilungen der „Leipz. Volksztg." teilt
die Danziger Kaiserliche Werft der „Danz. Ztg." mit, daß
es sich bei dem Funde um ein großes Schwungrad einer
ausrangierten Lokomobile nebst daran befindlichen bronzenen
Lagern handle, die als Verankerung für die Stützen eines
provisorischen Schornsteins 2 Meter tief vor einigen Fahren
eingegraben sind und die, sobald der provisorische Schorn¬
stein wieder entfernt wird, was noch im Laufe dieses
Jahres zu erwarten ist, ausgegraben werden, um als Alt¬
material ordnungsgemäß Verwendung zu finden.

* Die Jahresversammlung des Verbandes der elektro¬
technischen JnstallationSfirmen in Deuffchland, welche kürz¬
lich in Leipzig tagte, nahm eine Resolution gegen das llm-
sichgreifen der Jnstallations - und Lieferungsmonopole
beim Ban der Überlandzcntralen an. Der Verband sieht in
der Ausdehnung der Monopole eine Schädigung der elektro¬
technischen Spezialsabriken und Jnstallationsfirmcn in
Deutschland, die über 100 006 Personen beschäftigen.

* Zur Auswanderungsstatiftik. Um eine größere Kon¬
formität und eine dauernd gleichmäßige Behandlung der
Auswanderungsstatistik zu erreichen, dürsten demnächst nach
der „Voss. Ztg." die in Beiracht kommenden Stellen in
Hamburg und Bremen in Verbindung treten. Angestrebt
werde, die Statistik auf die gemeinsame Grundlage zu
stellen, welche das Reichsauswanderungsgesetz als Mindest¬
maß vorsieht, indem man die Zahlen der reinen Auswan¬
derung sowohl für Bremen als für Hamburg angibt, ein
Verfahren, das Hamburg neuerdings in Anwendung bringt.

Rechtsprwchimg tmi» Nerwaltnng.
Die Schwurgerichte. In der Jnstizkommission des

Reichstags hat der Staatssekretär des Reichejustizamts
namens der verbündeten Regierungen die Erklärmrg abge¬
geben. daß an der Institution der Schwurgerichte
grundsätzlich nichts geändert werden solle«

Herr LioNo.
tz. Ein deutsches Luftschiff fiir das japanische Heer. In

kurzer Zeit trifft der japanische Hanptmami Hino in Berlin
ein, um wegen des Ankaufes eines deutschen Luftschiffes
für die japanische Armee die Verhandlungen einzuleiten.
Hauptmann Hino reist im Auftrag der japanischen Heeres¬
verwaltung , bezw. des mit ihr ihm Zusammenhang stehen¬
den „Militärischen Komitees für die Schaffung einer Luft¬
flotte". In Japan hat man die Entwicklung der deutschen
Lustschiffahrt und die Leistungen der deutschen Luftschiffe
mit größtem Interesse verfolgt, so daß es Wohl zum Ab¬
schluß des Kaufes eines deutschen Lustschisssystems durch dir
japanische Heeresverwaltung kommen wird.

Ausland.
Mederrande.

Noch ein Nachspiel zur Kaiserbriefassäre. Der frühere
Ministerpräsident Kuhper hat an den einstigen Gesandten
von Hoeckeren einen Brief geschrieben, in dem er ihm die
Erneuerung seines Kammcrmandats anbot, falls er in Zu¬
kunft über die Kaiserbriefaffäre schweigen wolle. Herr von
Hoeckeren lehnte ab und sandte den Brief, nachdem er ihn
photographiert hatte, zurück.

Krattkreiirtz.
Repressalien gegen Deutschland? Der Zollausschuß des

Senats erhob beim Handelsmtnister Einspruch gegen die
seitens Deutschlands ans gewisse französische Produkte,
speziell Champagner und Liköre, gelegten Zuschkagstaxen.
Der Ausschuß verlangte vom Minister die Rückgängig¬
machung der für die Einfuhr verschiedener deutscher Pro¬
dukte, z. B. deutschen Bieres , Jüwclenimitattonen usw., ge¬
währten Konzessionen. Der Minister erwiderte, auch ihm
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scheine es unmöglich, die deutschen Zuschlagszölle hinzu¬
nehmen, ohne Repressivmatznahmenzum Schutze der fran¬
zösischen Interessen zu ergreifen.

GrrglanA.
Die Zivilliste. Wie aus dem Bericht des Ausschusses

hervorgeht, blieb der Antrag des Arbeiters Barnes , von der
Zivilliste 118000 Pfund abzustreichen, ohne Unterstützung,
da der Arbeiter Shackleton niit der Mehrheit für die Vor¬
schläge des Schatzkanzlers stimmte.

MirmKrtien.
Das Befinden der Königin, über das Befinden der er¬

tränkten Königin werden wieder beruhigendere Nachrichten
gegeben. Doch besteht noch immer ernste Gefahr.

Aus Stadt und Land.
Mesvadrrrer Nachrichten.

Wiesbaden,  10. Juli.
Die Woche.

In die Sommerfrische sollen wir gehen, irgendwohin,
wo die Luft aus dem Wckld kommt und über Wiesen strcrcht
und von allen Seiten cm die vier Wände herankann, hinter
die wir uns , in der Nacht wenigstens, verschanzen muffen.
In die Sommerfrische sollen wir gehen, erstens, darmt das
bischen Nervosität nicht wächst, sondern verschwendet, das
wir uns im Laufe der Zeit zugelegt haben, zweitens, damit
der Appetit besser wird , drittens, weil die Veränderung
ohnehin zu den Notwendigkeiten des Lebens gehört, und
viertens endlich, weil der und der auch nicht daheim sitzen
bleibt, wenn er Ferien Hai. Das ist allerdings ein Säckchen
voll Gründe, die sich hören lassen und gegen die sich nur
schwer etwas einwenden läßt . Ferien und Frei he  r 1,
das kommt beinahe aus dasselbe heraus , man soll sich irer-
machen in den Ferien von allem, was die Bernfspslicht uns
aus die Schultern legt, und soll seine Tage einmal ganz nach
seinem Gusto verleben. Das soll man, aber — leider —
man kann's nicht! Auch nicht in den Sommerfrischen, mögen
sie sich noch so sehr durch ländliche Einfalt und Schlichtheit
auszeichnen. Die Schicklichkeit verdirbt uns überall die
Freiheit , sintemalen man nirgends vergessen darf, daß man
Nächste hat, auf die man Rücksicht nehmen muß. Beinahe
rst's unter diesen Umständen besser, man bleibt, wo man ist;
zwischen seinen eigenen vier Wänden kann man immer noch
am b̂esten die Freiheit genießen, dort kann man die Maske
in den Winkel werfen, die man. wenn nicht bewußt, so dcw
unbewußt, aber immer und immer aussetzt, wenn man mit
anderen in Berührung kommt. Beinahe wär 's besser, da-
heimzubleiben und die frische Luft in Wiesbadens präch¬
tigen Wäldern zu genießen, auch aus einem anderen
Grunde: die Witterunasaussichten sind für die Ferienzeit
leider nicht die besten; es scheint, als ob man diesmal wieder
die Frische, die man in normalen Sommern mit Sonnen¬
brand und Staubwolken im Gebirge oder am Wasser suchen
muß, überall umsonst haben könnte. Wird's so, wie's vor-
hcrgesagt ist, dann wird man nicht nötig haben, der Sonne
aus dem Weg zu gehen; wer's gut mit sich meint, wird sie
rm Gegenteil aufsuchcn müssen. Darum schweigt mir vor¬
läufig von der Sommerfrische und benehmt euch anständig,
damit die Sonne wieder ihr freundliches, warmes Gesicht
der Erde zeigt!

Da wir gerade bei den Sommerferien sind, mochten wrr
«rf ein Unternehmen des Frankfurter Taunusklubs Hin¬
weisen. das sehr zeitgemäß und schön ist und hoffentlich
Nachahmung findet. Der Verein hat seit einigen Jahren
eine Anzahl Studenten- und Schülerherbergen errichtet; nun
nwchte er den Handwerks - und Kausmanns-
lehrlingen  dasselbe bieten, was er bis jetzt den
ScMlern geboten hat. Auch ihnen will er in den Wäldern
des Taunus Herbergen  zur Verfügung stellen, in denen
ihnen bei mehrtägigen Fußwanderungen freies Nachtlager
und freies Frühstück gewährt werden soll. Zur Benutzung
der Herbergen werden von der Herbergskommissiondes
Klubs Ausweiskarten an solche Lehrlinge arlsgegeben, die
mindestens 16 Jahre alt und deren Väter oder Lehrherren
Mitglieder des Taunusklubs sind oder einen dauernden Bei¬
trag für die Lehrlingsherbergen leisten. Der Umfang dieser
zunächst versuchsweise zu treffenden Wohlfahrtscinrichtung
wird in erster Linie davon abhängig sein, welche Mittel
dafür flüssig gemacht werden können. Der Taunusklub rech¬
net auf Unterstützung innerhalb und außerhalb seines Mit-
gliederkreifes. An Unterstützung wird es in dem reichen
Frankfurt, in dem die soziale Fürsorgetätigkeit besonders
stark entwickelt ist, gewiß nicht fehlen. Wer den Wald und
frische Wanderfahrten liebt, der wird ganz damit einver¬
standen sein, daß man der gesamten Jugend ausgedehntere
Wanderungen ermöglicht, und alle dahingehenden Bestre¬
bungen gerne unterstützen und auch für Wiesbadens werk¬
tätige Jugend eine Vereinigung wünschen, die ihr Unter-
kunftssiellen auf fröhlichen Ferienwandersahrten gratis zur
Verfügung stellt. _ _ '11"

Woher kommt das schlechte Wetter?
Für die Ursachen des schlechten Wetters, das jetzt in der

Zeit der großen Ferien so viele Erholungsbedürftige
doppelt schwer trifft und an den kalten, völlig verregneten
Juli des vergangenen Jahres gemahnt, gibt Eamille
FlamMarion  im „New Bork Hcrald" eine interessante
Erklärung. Er weist auf die außerordentlichen Regenmengen
hin, die im Juni und Juli des Jahres 1909 niedergingen
und die eine für diese Sommermonate ungewöhnlich niedere
Temperatur mit sich brachten. Bemerkenswert ist, daß die¬
sen kühlen Hochsornmermonatcn in den letzten Jahren fast
immer ein schöner, warmer September und Oktober folgte.
Das Publikum sucht nach Erklärung für diese ungewöhnliche
Erscheinung, und die verschiedenartigsten Gründe werden an¬
gegeben, um das Phänomen zu deuten. Man denkt vielfach
an den Kometen, aber man vergißt dabei gewöhnlich, daß
alle Weltteile, Afrika und Amerika ebenso gut wie Europa,
verwandte Witterungserscheinungen aufweisen müßten,
wenn der Komet auf die Wolkenbildung und auf den Regen
überhaupt einen Einfluß hätte. Auch die Sonnenflecke wer¬
den erwähnfl aber daraus ist zu erwidern, dak an den

Wissbaderrrr Sagblatr.
Sonnenflecken in diesem Fahr überhaupt nichts Bemerkens¬
wertes zu beobachten ist. Aber die verstimmten Gemüter
finden immer neue Möglichkeiten, um den Sommer des
Mißvergnügens zu erklären, phantastische Zusammenhänge
werden geknüpft, man verbindet die Witterungslage mit
dem Polareis , mit den Hertzschen Wellen, mit der drahtlosen
Telegraphie, ja sogar die elektrischen Straßenbahnen werden
angeklagt, den vielen Regen zu verschulden. In Wirklichkeit
ist das Problem viel einfacher zu lösen. In den Vereinig¬
ten Staaten , insbesondere in den östlichen Staaten , hat man
unter schweren Hitzwellen zu leiden gehabt. Die Tempe¬
ratur ist bis zu 122 Grad F. im Schatten gestiegen. Und
das gleiche wird aus Tunis berichtet. Nun haben wir seit
den letzten zwei Monaten sehr starke westliche Winde zu
verzeichnen. Tie Hihwelle aus Amerika bildet große Damps-
mengen, die durch die Winde über den Atlantischen Ozean
nach Osten geführt werden. Wenn diese Dämpfe dann an
der Grenze des europäischen Kontinents, sei es an der fran¬
zösischen Küste oder an den englischen Inseln , ankommen,
stoßen sic aus eine kühle, neblige Atmosphäre. Jeder
Sonnenscheinbefördert die Verdampfung der Erde, es ent¬
stehen Wolken, die zu Regen werden. Die westlichen Winde
beschleunige» und verstärken nun diesen Prozeß und lassen
über den europäischen Kontinent die angesammelten Regen¬
mengen niedergehen. Das kann sich nur ändern, wenn in
Amerika die Hitze verschwindet oder die Richtung des Win¬
des umschlägt. Dann wird auch die Sonne in unseren
Breiten wieder ihre Macht erlangen. Es ist bemerkenswert,
daß kühles, feuchtes Weiter in Mitteleuropa im allgemei¬
nen mit einer heißen, trockenen Temperatur in Amerika zu¬
sammenfällt. Nun hat die Erde in unseren Breitengraden
bereits große Feuchtigkeitsmengen ausgenommen; diese
müssen erst wieder verdunsten, und das kann nur geschehen,
wenn wir längere Zeit starke, heiße Sonne haben. Wenn
dies nicht eintritt , so wird voraussichtlichauch der Herbst
regnerisch sein, wie dies auch im Jahre 1651 beobachtet
wurde nach den großen Überschwemmungen von 1649. Alle
Anzeichen sprechen dafür , daß die Hihwelle in Amerika nicht
sorrdauern wird . Uns bleibt die Hoffnung, daß der Wind
wechselt, und daß dann die Wctterhähne ihren alten Ruf
wieder rechtfertigen. Wenn erst der Wetter-Hahn wieder nach
Osten zeigt, wenn östliche Winde den aus Amerika herübcr-
strömenden Feuchtigkeitsmengenentgegentreten, dann wird
bei uns alles gut werden und die Sonne wird über den
Regen siegen. _

— Personal-Nachrichten. Das Fürstlich Reußische Erinne-
runaszeicben vom 11. November 1909 wurde dem KuranstaltS-
dircktor Kreienbrink (Bad Nerotal ) verliehen.

— Orgelkonzert in der Marktkirche. Das letzte der von
Herrn Organist Petersen  veranstalteten Orgelkonzerte
fand am vorigen Mittwoch, wie bereits erwähnt, unter güti¬
ger Mitwirkung der Gesangsklassen der Höheren Mädchen¬
schule und des Lehrerinnenseminars, sowie der Sopranistin
Fräulein de Niem und des Herrn Schildbach (Cello) statt.
Der Ertrag der freiwilligen Gaben, die für den „Verein für
Sommerpflege armer Kinder" bestimmt sind, betrug
178 M. 14 Pf . Der Wiederbeginn det Mittwochskonzerte
wird im September bekanntgegeben.

— Der Friede im Baugewerbe. Nachdem nunmehr seit
mehreren Wochen die Arbeit wieder auf allen Bauten in
Angriff genommen worden ist und rüstig sortschreitet, haben
sich Arbeitgeber und Arbeitnehmer in einzelnen Beratungen
über den Inhalt der Beschlüsse des Dresdener Schiedsge¬
richts zu verständigen versucht, ohne daß cs jedoch in allen
Punkten zu einer vorbehaltlosen Einigung bisher gekommen
ist. In der Lohnfraae und in der Frage der Arbeitszeit,
also in den Kernpunkten, sind die Verhandlungen der Ar¬
beitnehmer mit dem Mitteldeutschen Arbeitgeberbund zu
einem befriedigendenAbschluß gelangt. Im übrigen konnte
eine Einigkeit jedoch noch nicht erzielt werden. Die Streit¬
fragen werden nunmehr durch Schiedsspruch, der bis zum
15. Juli gefällt sein muß, erledigt werden.

— Sozialdemokratisches GewcrlschaftSfest. Das all¬
jährlich stattfindendc Sommerfest der vereinigten sozial¬
demokratischen Gewerkschaften Wiesbadens und Umgegend
ist, schönes Wetter vorausgesetzt, für heute Sonntagnach-
mittag auf der „Bierstadter Höhe" vorgesehen. Um 1 Uhr
formiert sich am Sedanplatz ein Festzug,  der sich gegen
2 Uhr von dort aus durch den Bismarckring und die Rhein¬
straße nach dem Bierstadter Berg bewegt, wo am Wartturm
bei Musik, Tanz und sonstigen Veranstaltungen der Tag ge¬
feiert werden wird. Bei schlechtem Wetter findet das Fest
und der damit verbundene Festzug am nächsten Sonntag
statt. Die polizeiliche Genehmigung für den Festzug ist für
beide Tage erteilt worden.

— Schwalbe und Spinne. Zu dieser anscheinend mit
Interesse verfolgten Angelegenheit meint ein Leser, daß
es sich nicht um Spinnen , sondern wohl um Wanzen
handle. Zu der Zeit, als in Wiesbaden noch Schwalben¬
nester sich massenhaft an Häusern, in Ställen und Scheunen
porfanden, habe man die Beobachtung gemacht, daß die
Schwalben ganz unzweifelhaft große Verbreiter der
Wanzen  seien . Namentlich die jungen Schwalben seien
mit solchem Ungeziefer behaftet gewesen, und weil dadurch
nach Ansichtb'cr Leute die Wohnungen hätten verseucht wer¬
den können, habe man vielfach die Schwalbennesterentfernt.
— Eine Leserin schreibt uns zur selben Sache folgendes:
„Die Kinder einer im Hause wohnenden Familie brachten
eine verwundete Schwalbe in die Wohnung. Das Tierchen
konnte nicht mehr fliegen, da ihm ein Flügel gebrochen war.
Ich nahm es zur Hand und wusch ihm die Wunde nüt
Wasser aus . Kurz nachher lief ein gewisses „Etwas " rasch
über meine Hand. Bei näherer Besichtigung war es ein
Tier , teils einer Spinne, teils einer Wanze ähnlich, mit
plattgedrücktem dunklen Körper und acht kurzen Beinen
Das Tier kam aus den Federn der Schwalbe. Ich trat es
natürlich rasch tot . Daß es vollblütig war , zeigte ein großer
roter Fleck. Da fällt mir ein, daß in meiner Kinderzeit
(lang, lang ist's her), tvo die Schwalben im Hausflur , Stall,
Scheuer nisteten, unsere Mutter mal sagte: „Schwalben brin¬
gen Wanzen ins Haus ", damit sind wohl diese Parasiterl
des Schwalbenkörpers gemeint gewesen." — Weiter erhalten
wir folgende Zuschrift: „Zu den im „Tagblatt " jüngst er¬
wähnten Fällen, wonach sich die Kreuzspinnen als Vampire
der Hausschwalben erweisen, kann auch ich einen Fall an¬
führen. der sich letzte Woche aus dem Mauritiusplatz eretg-
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nete. Der HotelbesitzerB. stand mit einigen Gästen plau¬
dernd vor der Tür , als eine Schwalbe vom Dach herunter¬
flatterte und scheinbar ermattet auf dem Pflaster liegen
blieb. Man hob das Tierchen ans und zog die Flügel , denn
es war am Sterben . Unterm rechten Flügel aber kroch eine
dicke Spinne hervor, welche alsbald totgetreten wurde. Sie
hatte sich sichtbar in den Körper der Schwalbe eingebohrt
und dieser das Blut ausgesogen, so daß sie an Entkräftung
zugrunde ging. Daß die Schwalben viel Ungeziefer in ihren
Lehmnestern beherbergen, ist auf dem Lande keine Neuigkeit,
und aus verschiedenen Beobachtungen ist mir bekannt, daß
solche Nester an den Häusern hcruntergestoßcnwurden, weil
die Schwalben — Wanzen hätten." — Der „Wanzenglaube",
der zur Poesie der Schwalbe freilich wenig passen will
scheint sonach ziemlich verbreitet zu sein.

— Die Klagen über Rauch- und Rußbelästigung sind
in der Tagespressc seit einiger Zeit wieder auf der Tages¬
ordnung und keineswegs unbegründet. Den Besitzern von
Feucrungsanlagen fehlt cs auch keineswegs an dem guten
Willen, die Nachbarschaft von dieser Plage zu befreien, sic
zweifeln aber an der Möglichkeit, das ohne Schaden für den
eigenen Betrieb tun zu können. Da sei an dieser Stelle ein¬
mal aus die vielen Rauchverbrennungsapparate nach dem
System Greis  hingewiesen, welche bei uns bereits an¬
gebracht sind und ganz tadellos funktionieren. Unter ande¬
ren ist ein solcher Apparat an dem Dampfkessel des Dampf-
Hobelwerks von Gebrüder Neugebauer an der Schwalbacher
Straße angebracht, und seitdem sind die Klagen der Nach¬
barschaft vollständig verstummt. Auch an Backöfen der Ver¬
schiedenen Konstruktionen funktioniert der Apparat zur vollr
ständigsten allseitigen Zufriedenheit. Dabei ist der An¬
schaffungspreisein sehr geringer und der Apparat macht sich
in kurzer Zeit selbst bezahlt.

— Glasertag. Seit gestern ist hier der Deutsche Glascr-
tag zu seinen alljährlichen Beratungen versammelt. Vor¬
mittags fand die Vorstandssitzungstatt, welche vertraulich
behandelt wurde. Mit der Tagung ist eine Ausstellung
von Glasermaschinen, Gerätschaften, Materialien usw. ver¬
bunden. Aussiellungslokal ist das Turnerheim der „Turn--
gesell-schaft", Schwalbacher Slraße 8.

— Deutscher Hausbrsitzertag. Der 363 Vereine mn
rund 170 000 Mitgliedern umfassende Zcntralverband der
städtischen Haus- und Grundbesitzervereine Deutschlands
tritt am 8. August d. I . in Braunschwelg zu seinem 32.
Vevbandstag zusammen. Im Vordergrund' der Verband¬
lungen wird , wie dies nach Lage der Sache selbstverständlich
erscheint, die Retchswertzuwachssteuerstehen, die den Zen¬
tralverband schon von dem Augenblick des Auftauchens die¬
ser Steuer an beschäftigt hat. Der Verband ist denn mich
de'- erste gewesen, der in Form einer Eingabe an den Bun¬
desrat Stellung gegen die Steuer genommen hat. Auf An¬
trag des Grund- und Hausbesitzervereins München ist fer¬
ner das Rcichshhpothekengesetz vom 13. Juli 1899 und die
Frage einer Rcsormbedürsti-gkeit auf die Tagesordnung ge¬
setzt worden. Der Verein im Norden Berlins hat den An¬
trag gestellt, die „Haftung des Vorbesitzers für Hypotbeken"
zu erörtern . Weiter ist in Aussicht genommen die Be¬
sprechung der Mietsverlustversicherung.

-- Der Bund deutscher Barbier -, Friseur - und Pcrückcn-
macher-Jnuungen hält vom 17. bis 21. d. M. seine Haupt¬
versammlung in Braunschweig ab. Mit derselben ist eine
Ausstellung selbstgefertigterHaararbeiten und eine gewerb¬
liche Ausstellung verbunden. Am Abend des 19._Juli findet
ein Damen-Schaufrisieren statt, an dem die ersten Damen¬
friseure teilnehmen. Aus der Tagesordnung des Bundes¬
tags steht u. a. ein Antrag, der die Schließung der Friseur¬
geschäfte an Sonntagen um 12 Uhr mittags bezweckt. Der
Hessische BezirkZverband wünscht völligen einheitlichen Ge-
schästsschluß an den zweiten Feiertagen zu Weihnachten.
Ostern und Pfingsten. Weitere Anträge betreffen das
Reichsversicherungs-, das Stellenvermittlungsgesetz, die
Reichsgewerbcordnung, die Stellung zu den Handwerks¬
kammern, die Meister- und Gehilfenprüfung, das Lehrlings-
Wesen, insbesondere mit Bezug auf die Friseusen, die Fach¬
schulen und Meifterkurse, die Bahnhofsfrisenre, die allge¬
meine Preiserhöhung im Gewerbe, die unlautere Rcklaure,
die Einkaufsgenossenschaften, die Wohlfahrtskassenund die
Organisation.

— Ein deutscher Juwclicrtag in Berlin. Aus Anlaß
des 400jährigen Geburtstags Benvenuto Cellinis, des be¬
deutendsten Goldschmieds der Renaissancezeit, wurde im
Jahre 1900 von den Juwelieren , Gold- und Silberscknnie-
den Deutschlands ein Verband begründet, und um dessen
lOjähriges Bestehen zu begehen, sind nun die Berufsgenossen
der Gold- und Silberschmicdelunst nach der Reichshauptstadt
zu einer Tagung berufen worden, die vom 6. bis 9. August
dieses Jahres dauern wird.

— Preußische Klasscnlotterie. In der gestrigen Vor-
Mittagsziehung der preußischen Klassenlotterie fielen 20 060
Mark auf die Nummer 174 602, 10 000 M. auf Nummer
66 889, 3000 M. auf Nummer 184784 (ohne Gewähr).

— Studicnfahrt nach Brüssel-Paris und Versailles. In
der Zeit vom 12. bis 19. Juni veranstaltete der Deutsch-
nationale Handlunasgehilfenverband zu Hamburg eine
Studienfahrt nach Brüssel-Paris und Versailles. Aus allen
Teilen Deutschlands setzte sich die stattliche Teilnehmerzahl
von 118 Personen,, darunter mehrere Frauen , zusammen,
die am Sonntag , den 12. Juni , von Cöln aus die Fahrt nach
Brüssel antrat . In Brüssel, wo man drei Tage verweure,
galt der Hauptbesuch der Weltausstellung, doch wurde auch
die Stadt mit ihren schönen Boulevards und ihren präch¬
tigen Bauten gelegentlich einer Wagenrundfahrt besichtigt
Von Brüssel ging ' s nach Paris , wo der Aufenthalt eben¬
falls drei Tage dauerte und dessen Sehenswürdigkeiten
ebenfalls das Interesse der Reisegesellschaft kn Anspruch
nahm. Auch hier evwiefen sich die Wagenrundsahrten als
ein sehr geeignetes Mittel , um den Studienfahrern in kür¬
zester Frist möglichst viel zu zeigen. Ganz besondere Auf¬
merksamkeit rief in der Deutschen Gesellschaft das herrliche
Versailler Schloß mit seinen Schätzen und historischen
Sälen hervor. Hochbesriedigt wurde am 19. Juni von
Paris aus die Heimreise angetreten, und in Cöln zerstreu¬
ten sich die Teilnehmer wieder in alle Winde. Vom 3. bis
10. Juli fand die zweite Fahrt nach Brüssel und Paris
statt, denen im Lause des Sommers noch weitere folgen
werden. Von den nach anderen Orten und Gegenden
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Deutschlands und der Schweiz unternommenen Ferienfahr-
den werden zwei Wiesbaden  berühren , die eine endigt
am 24. d. M. in Wiesbaden , die andere wird unsere Stadt
ruf der Durchreise am darauffolgenden Montag , in Frank¬
furt beginnend, berühren.

— Rheinschiffahrt. Mehrfache Sonderfahrten wurden auch
rn vergangener Woche wiederum mit WalLmann-Dampfern ge¬
macht. So fuhr die 2. Abteilung des Artillerie -Regiments Nr. 63
nach Trechtlingshausen , der Turnverein Mainz nach Freiwein¬
heim, der Sängerkreis Frankfurt nach L>t. Goarshausen , eine
Wiesbadener Privatgesellschaft nach Bingen , die katholische Ge¬
meinde Finthen nach Geisenheim-Mariental , der Militärverein
Griesheim nach Rüdesheim und Montag wird gleichfalls mit
Waldmann -Dampfer der Evangelische Buiid von Mainz eine
Fahrt in den Rheingau machen.

— Kleine Notizen. Im „Ratskeller"  findet heute
Sonntagabend von 6)4 Uhr ab Konzert (Operetten -Abend),
ausgeführt von Mitgliedern der Kapelle des Füsilier -Regiments
v. Gersdorff , bet freiem Eintritt statt . — Im Walhalla-
R e st aurant  wird heute Sonntag im Frühschoppen- und
Lbendkonzert die elfjährige Geigenvirtuosin  Irma
Suranht zum letztenmal auftreten.

Theater, Kunst, Borträge.
* Literarische Gesellschaft Wiesbaden. Am Donnerstag,

den 7. Juli , fand in der „Wartburg " die diesjährige Haupt-
Vers a m m l u n g statt . Der 1. Vorsitzende Hofrat Or . Spiel¬
mann berichtete über das abgelaufene Vereinsjahr , das den
Wechsel mehrerer Vorstandsmitglieder und des Vereinslokals
mit sich brachte. An Veranstaltungen fanden statt : 6 Borträge
(Seeliger , Spiero , Helmolt , Frau Nieffen-Deiters , Engel und
Hacker) , 6 Familienabende , darunter besonders festlich der
Schiller-, Liliencron- und Pfeilschifterabend, ferner Stiftungs¬
fest und Ausflug . Neu war die Verwendung des Frauenchors
der Gesellschaft (Dirigent Direktor Schreiber) . Die Mitglieüer-
zahl wuchs über 200; zum regeren Verkehr der Mitglieder
untereinander wurde ein Stammtisch im Restaurant „Falstaff"
eingerichtet. Der Schatzmeister I)r . Knauer erstattete den
Kassenbericht, nach welchem die Rechnung mit einem kleinen
Mehrbestand abschloß. Es erfolgte die Neuwahl für vier satzungs-
gemätz durch das Los ausscheidende Mitglieder des Vorstandes:
Geheimrat Fresenius , Steuerdirektor Mehl, Kunstmaler Ohlsen
und Hofrat Spielmann . Diese wurden wiedergewählt, so daß
der Vorstand nun aus ihnen und den Herren Oberstleutnant
Adolph, Or . ined . Knauer, Buchhändler Moritz und Diplom¬
ingenieur Roeder besteht. Im Programm für 1910/11 sind
4 Vorträge (bis jetzt verpflichtet E. v. Wolzogen, E. Zahn, Pater
Exp-,Schmidt) und 6 Unterhaltungs -Abende (wie nunmehr die
Bezeichnung lautet ) , darunter auf Wunsch ein literarischer
Weihnachts-Abend, vorgesehen, ferner Stiftungsfest und Ausflug.
Da die Ansprüche für die Abende sich mehr und mehr steigern,
so wurde beschlossen, den Jahresbeitrag von 8 auf 19 M . zu
erhöhen. Eintrittsgeld und Beikartenpreis bleiben wie früher.
Die Beikarten sollen auf den Namen des Inhabers ausgestellt
werden und nur persönlich gültig sein. Zu den Unterhaltungs-
abenden sollen wie bisher Nichtmitglieder gegen Galeriekarten
zugelassen werden. Endlich wurde beschlossen, den Verein ins
Vereinsregister eintragen zu lassen, nachdem die Satzungs¬
änderungen in der vom Vorstand vorgeschlagenen Form ge¬
nehmigt worden waren.

*
* Walhalla -Theater . Heute Sonntag finden zwei Vor¬

stellungen statt . Nachmittags 3(4 Uhr gelangt bei kleinen
Preisen die erfolgreichste Operette der diesjährigen Saison:
„Die geschiedene Frau " zur Aufführung . Abends 8 Uhr geht
erstmalig in dieser Saison Leo Falls „Der fidele Bauer " in
vollständiger Neueinstudierung in Szene.

* Galtrie Banger (Luisenstraße 8) . Die gegenwärtige
Ausstellung blecht nur noch bis Freitag , den 15. Juli , ausge¬
stellt.

* Friedhof- und Grabmalkunst . Soeben ist in Mainz eine
interessante Ausstellung, bei der das Holz wieder in den Vorder¬
grund gerückt ist, in einer Reihe stimmungsvoller Grabdenk¬
mäler nach Entwürfen des Wiesbadener Architekten Kurt Hoppe,
ausgewählt von der Wiesbadener Gesellschaft für GrabmaUunst.
Diese teils einfacheren, teils reicheren Grabdenkmäler sind in
Eichenholz zusammengefügt und teils ornamental , teils figür¬
lich geschnitzt, oben gegen den Regen durch ein gehämmertes
Kupferdach geschützt. Die Farbe ist dunkelbraun mit roter oder
alt -Weitzer Schrift , einige sind auch leicht mit Alt-blau und Gold
bemalt und bieten jedenfalls in der Eigenart des Holzes am
meisten Verwandtschaft mit den Pflanzen , die doch hauptsächlich
als unmittelbare Umgebung von Grabdenkmälern in Betracht
kommen. Die Ausstellung befindet sich gegenüber dem Stadt¬
haus in Mainz.

WereinS -Nachrichtem.
*  Der Gesangverein „W iesbadener Männer¬

klub"  macht am Sonntag , den 17. Juli , einen Familienaus¬
flug nach Laubenheim bei Mainz (Einkehr bei einem Wies¬
badener, Küchenchef Hch. Kemps, „Zum Mainzer Hof").

* Der „Bäckergehilfenverein Wiesbaden"
hält sein diesjähriges Sommerfest auf der alten Adolfshöhe ab.

* Der „Bäckerklub Heiterkeit"  veranstaltet heute
Sonntag im Saale der „Neuen Adolfshöhe" (Bes. A. Meuchner)
eine Unterhaltung mit Tanz.

* Der „Klub Edelweiß"  veranstaltet heute Sonntag
auf dem „Waldbäuschen" sein diesjähriges Sommerfest.

Nassanischr Nachrichten.
c. Schlangenbad, 8. Juli . Das von der Königlichen Bade-

verwaltung unter Mitwirkung des Männerguartetts -Boston und
des Kurorchesters veranstaltete gestrige Abendkonzert  auf
der Musikterrasse fand allgemeinen Beifall . Auch das Kur¬
orchester unter Kapellmeister Wolfs bewährter Leitung war ganzauf der Höhe.

88 Bermbach r. T., 8. Juli . Die 20. Gauturnfahrt
des „Mittel -Taunus -Gaues " findet am 14. August cr. in unseren
Mauern statt . Das Wetturnen beginnt um 8(4 Uhr vorm, und
besteht aus einem Vierkampf nebst einer Keulenüüung der 2.
oder 4. Gruppe. Als Wettübungen sind Stabhochsprung, Frei-
wcitsprung, Kugelschocken und Gewichtheben (37(4 Kilogramm)
vorgeschrieben. Laut Gausatzungen findet das Turnen in einer
Stufe statt. Die Anmeldungen haben bis zum S. August bei dem
Gauturnwart Lehrer Fritz Ott -Bermbach zu erfolgen. Alle Ver¬
eine, auch wenn sie keinen Wetturnsr melden, haben einen
Kampfrichter zu stellen. Außerdem hat jeder Verein des 1. Be¬
zirks noch einen Riegenführer anzugeben. Die Siegerdiplome
vom Gauturnfest zu Naurod gelangen anläßlich der Gauturn¬
fahrt zur Verteilung.

st. Wasenbach, 8. Juli . Am 10. Juli wir die an Stelle des
sogenannten „einsamen Kirchleins im Walde" (der Kirche zu
Haüenscheid) erbaute neue stattliche Kirche eingeweiht.

— Ried, 8. Juli . Interessante Beobachtungen kann man,
so schreibt man dem „Höchst. Kreisbl .", eben auf dem alten
Kirchhof  machen , auf dem über den Gräbern eine neue
Schule  errichtet wird . Eine Anzahl Gräber ist bereits ge¬
öffnet und die Gebeine der dort Bestatteten sind auf dem neuen
Friedhof von neuem beigesetzt worden. Die Grabsteine haben
sich die Hinterbliebenen -als Andenken mitgenommen- Manches
Grab findet keine Beachtung mehr, denn es ist niemand mehr
da, der ein Interesse daran hätte . Andere Gräber sind nicht
mehr zu erkennen und die Hinterbliebenen spähen nach der
Stelle , wo sie einst einen lieben Toten der Erde übergaben. Nur
wenige Monate noch, und es türmt sich ein mächtiger Bau' an
dieser Stelle auf , jede Spur der früheren Begräbnisstätte ist
verschwunden, und übers Jahr springen frohe Kinderscharen, die
noch nicht an den Tod und das Verderben denken, über den
Häupten ihrer Vorfahren.

ö. Höchst, 8. Juli , Die Ansprüche, die von außen an die
Stadt gestellt werden, vermehren und vergrößern sich immer.
Nun verlangt auch die Nachbargemeinde Kriftel  einen Zu¬
schuß zu den Schul - , Armen - und Polizeilasten.

Der Magistrat hat _ das Gesuch zwar abgelehnt, die Kriftler
wollen sich aber bei diesem Bescheid nicht beruhigen, sondern den
Klageweg betreten . Das sind die unangenehmen Begleiterschei¬
nungen der großartigen industriellen Entwickelung.

— Westerburg, 8. Juli . Der Verschönerungsverein Wester¬
burg — Zweigberein des Westerwaldklubs — wird am Sonn¬
tag , den 17. Juli , ein größeres Waldfest feiern . Ein wunder¬
voller Platz unter hohen Buchen, nahe der Stadt , gcht den Fest-
plah ab. Massenchöre, Konzert, Tanz , Kinderreigen in
Wefterwälder Tracht,  turnerische Vorführungen , Volks¬
belustigungen u . a. m. werden das Fest sicher sehr anziehend
gestalten. Die Gewerkschaft Vulkan in Baden baut eine
Stollenanlage  auf dem Festplatz, die in genauester Nach¬
ahmung den Besuchern das Innere eines Braunkohlenbergwerks
zeigen wird. _

Aus der Umgebung.
Darmstadt, 9. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Verschie¬

dene Blatter brachten über den Verlaus der Gläubigerver¬
sammlung, die im Konkurs  über den Notar Hubert in
Oppenheim ani letzten Mittwoch daselbst stattgefunden hat,
die Mitteilung , daß eine staatliche Hilsstätigkeit für die¬
jenigen Deponenten beabsichtigt sei, deren Existenz infolge
des Verlustes gefährdet erscheine. Die „Darmst. Ztg ." ist
ermächtigt, diese Mitteilung dahin richtigzustellen, daß zwi¬
schen der großherzoglichen Regierung und dem hessischen
Notarverein Verhandlungen im Gange sind, welche die Be¬
gründung eines Hilfsfonds bezwecken, zu dem die groß¬
herzogliche Negierung einen Zuschuß zu leisten sich bereit
erklärt habe.

— Mainz , 9. Juli . Infolge der herrschenden ungünstigen
Witterung und der Reiterfestspiele in der Stadthalle mußten
me Sommerkonzerte  zum Teil ausfallen . Dieselben
sind nunmehr wieder in ihrem vollen Umfange ausgenommen.
Die nächste Woche bietet eine Fülle auserlesener musikalischer
Genüsse, und zwar am morgigen Sonntag das berühmte
amerikanische Boston - Männergesangs - Quartett , ferner am
Donnerstag , den 14., ein Sinfoniekonzert unter Mitwirkung
von, Frl . Fischbach, Konzertsängerin aus Cöln, und dem
hiesigen Lchrergesangschor. Weitere Konzertabschlüffe sind mit
der Kapelle des schwedischen Dal -Regiments gemacht worden.

* Mainz , 9. Juli . Rheinpegel:  3 in 67 « n gegen
8 m 42 cm am gestrigen Vormittag.

Letzte Nachrichten.
Gesandten-Wechsel.

M . Berlin , 9. Juli . An Stelle des zum Staatssekretär
des Auswärtigen Amtes ernannten Herrn v. Kiderlen-
Wachter  geht der Geheime Legationsrat Kr. Rosen,
bisher Gesandter in Tanger , nach Bukarest. An dessen
Stelle tritt Frhr. v. Seckendorfs,  der während des
Boxeraufstandes Legationssekretär in Peking war und jetzt
in Sofia als Gesandter tätig ist.

Das russisch-japanische Abkommen.
M . Paris , 9. Juli . Der „Matin " meldet aus London:

In englischen amtlichen Kreisen mißt man den Meldungen
aus dem Ausland über das russisch-japanische Abkommen,
welche behaupten, daß der neue Vertrag das englisch-
japanische Bündnis  in ungünstiger Weise beein¬
flussen müsse, keinen Wert bei. Der Londoner Korrespon¬
dent hat eine Untersuchung angestellt, die zu dem Ergebnis
geführt hat, daß die englische Regierung im Gegenteil den
Abschluß des Abkommens mit Genugtuung entgegenge¬
nommen hat, weil dadurch eine Annäherung erfolgt zwischen
Japan , dem Verbündeten Englands , und Rußland , dem
Verbündeten Frankreichs. Andererseits werden durch das
Abkommen weitere Garantien geschaffen für die Aufrecht¬
erhaltung des Friedens im äußersten Orient, da Rußland
und Japan sich verpflichten, an dem Status quo, d. h. die
Aufrechterhaltung der Integrität Chinas , festznhalten. Aus
diesem Grunde ist die englische Regierung der Ansicht, daß
pichts der Erneuerung des Bündnisses mit Japan , welches
im August 1915 abläust, im Wege steht.

Die Kretasrage.
Kanea, 9. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Angesichts der

Tatsache, daß trotz zahlreicher Versammlungen christlicher
Mitglieder die Nationalversammlung zu keiner Verstän¬
digung gelangte, benachrichtigten die Konsuls die Regie¬
rung, daß, wenn nicht die Enffcheidung der Mächte bis zum
Montagmorgen herbeigeführt sei, die Zollämter besetzt wer¬
den sollen.

Der türkische reaktionäre Geheimbund.
M . Konstantinopel, 9. Juli . Die Untersuchung über den

reaktionären Geheimbund nimmt einen großen Umfang an.
Bisher sind 53 Verhaftungen meist entlassener Staatsbe¬
amter vorgenommen worden, die nach Beseitigung der
Minister und des Parlaments trachteten und durch einen
Staatsstreich wieder in Amt und Würden gelangen wollten.
Durch Dokumente, die bei den Verhafteten gefunden wur¬
den, sind auch mehrere Deputierte kompromittiert.

Ein Brand in einem Berliner Ministerium.
Berlin , 9. Juli . (Eigener Drahtbcricht.) Durch ein

Feuer im Finanzministerium,  das durch die Explo¬
sion einer Petroleumlampe entstand, wurden verschiedene
Gegenstände vernichtet. Das Feuer wurde aber durch das
Eingreifen der Feuerwehr rechtzeitig gelöscht.

Überschwemmungen.
Stuttgart , 9. Juli . (Eigener Drahtbertcht.) Wolken-

brnchartige Regengüsse verursachten in ganz Württemberg
Überschwemmungen. Der Schaden an der Ernte ist sehr
groß. Der Boden se  e steht so hoch, daß bei weiterem
Steigen eine Katastrophe  unvermeidlich ist.

hd. Augsburg , 9. Juli . Die hochgehenden Wogen des
Loch haben gestern die 120 Meier breiten Wehranlagen
durchbrochen. Sturmglocken rufen die Feuerwehr und die
Artillerie zur Rcttungsarbeit . Die Situation der schwer
heimgesuchten Stadt war so gefahrdrohend, daß 200 Sträf¬
linge der Gesangenenanstalt zu Faschinenbauten herange¬
zogen werden mußten. Die beide Stadtteile verbindenden
Brücken sind schwer gefährdet.

Das Lawinenunglück in der Schweiz.
Klein-Scheideck, 9. Juli . (Eigener Drahtbericht.) Wie

nunmehr feststeht, sind bei dem Lawinenunglück sieben
Personen umgekommen,  und zwar außer den
beiden deutschen Touristen Kühn und Barthold die Führer

Alexander Bürgener und dessen Sohn aus Saas (Kanton
Wallis ) und die Grindelwaldener Führer Christian Buren,
Rudolf und Peter Jnebnis . Die schwerverletzten Führer
Fritz Brawand und Adolf Bürgener wurden ins Spital?
nach Jnterlaken gebracht und dürften mit dem Leben davon-
kommen. Von den vier Proviantträaern wurde einer er¬
heblich verletzt. Zwei sind Söhne des tödlich verletzten
Buren. Das Unglück ereignete sich gegen 6 Uhr abends,
etwa 100 Meter unterhalb der am Mönchsjoch gelegenen
Berglihütte . Heute früh ist eine Kolonne von 30 Grindei-
waldner Führern nach der Station Eismeer zur Bergung,
der Leichen abgegangen.

Ein großer Diamantendicbstahl in Deutsch-Südwcstasrika.
hd. Berlin , 9. Juli . Wie die „B . Z. am M." erfährt, ist

dem Reichskolonialamt und der Diamantregie von privater
Seite die Anzeige erstattet worden, daß für mehr als zwei
Millionen Mark Diamanten aus den Feldern von Südwcst-
afrika aus der Lüderitzbucht herausgeschmuggclt worden
sind und daß der Landcssiskus auf diese Weise um die ihn;
zustehenden Zollgebühren im Betrage von mehr als 700 000
Mark betrogen worden ist. Die Verfolgung der Schmuggler
ist bereits eingeleitet worden.

Magdeburg , 9. Juli . (Eigener Drahtbericht.) An der
Rogaetzer Landstraße wurde eine Frau  in mittleren Jah¬
ren sterbend «usgefunden. Der herbeigevusene Arzt stellte
Alkoholvergiftung  fest . Es handelt sich um eine
Frau Anna Sterdt aus Stralau , die ihren Mann Schulden
halber verlassen hat.

Ketzte Handels «,»chrichre«.
Berliner Börsenbericht.

Berlin , g. Juli . (Eigener Drahtbericht .) Die Börse setzt«
m matter Haltung  ein . Das mehr von seiten der Sveiu-
lation als des Privatpublikums an den Markt gebrachte Ange¬
bot bewirkte Rückgänge, die aber nur am Amerikaner- und
Montanmarkt , sowie bei vereinzelten Spekulationswerten über
1 Proz . betrugen . Das Geschäft hielt sich im allgemeinen in
recht engen Grenzen, nur für russische Werte erhielt sich unge¬
schmälertes Interesse . Petersburger Internationale Handels¬
bank und Russenbank konnten weiter über 1 Proz . anziehen.
Für österreichische Werte war das Interesse gering. Lombarden
büßten neuerdings % Proz . ein. Die Kurse behielten auch im
werteren Verlauf die nach unten gerichtete Tendenz bei, doch
waren die Schwankungen trotz der erheblichen Wochenschluß-
Realrsatronen nicht beträchtlich. Tägliches Geld 3(4 Proz.
Prrvatdrskont 3 Proz.

Deutsche ReichSbank. Ausweis vom7. Juli 1910.
Aktiva (in M. 1000).

Metall -Bestand.
darunter Gold . . . .

Rcichs-Kaffen-Scheine.
Noten anderer Banken.
W-cvselbcstand.
Lombard-Darlehen.
Effekten-Beitand.
Sonstige Aktiva.

gegen bit
Vorwoche

1038 218 + 1! 424
751994 + 17 794

63 515 + 188
22 023 + 13 370

1036222 — 151544
119 514 —136137
136 002 — 26 234
190110 + 10 671

Passiva (in M. 1060).
Grund-Kapital.
Reserve-Fonds.
Noten-Umlauf . .
Depositen.
Sonstige Passiva . ]

Die Deutsche Reichsbank befindet sich
in der Notensteuer gegen eine solche von
30. Juni 1910 und gegen eine Notcnsteuer
am 7. Juli 1909.

180 000 (unver .)
64814 (unttev.)

1 746 278 — 177 233
581 809— 99 398
32703 — 1631

mit 149 693 000 M
351 908 000 M. am
von 103 367 000 M.

Geschäftliches.

Zu haben in den einschlägigen durch Plakate
kenntlich gemachten Geschäften.

Die Worgrir-Atrsgttbe ««»fußt 30 Seite«
sowie die BerlagSbeilagen „Der Roman " und „Illustrierte

Krnder-Zeiiung " Nr. 14.
Leitung- W- Schulte vom Brühl.

BeruntwvrMcherRedakteur kür Politik u- Handel: A- Hcgerhorst , Erbenhcimer
Höhe, für Feuilleton : I . V-: A Hegerhorst , Erbenheimcr Höhe: kür Wies-
babener Nachrichten: C. R ö 11) er b t;  für Nasianische Nachrichten, Aus der Umgebung
und Gerichts'aal : H. Diefenbach ; für Vermischtes, Svorr und Briefkasten:
C. Losacker ; für die Anzeigen u. Reklamen: H. Tornaus ; sämtlich in Wiesbaden
Druck und Verlaa der L. S cdeilende raschen Llvi-Buckdruckerei in Wiesbaden.
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1 Pfd. Sterling . .
1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta
1 österr. fl . i. G. . .
1 fl . ö . Whrg . . . .
1 österr.-ungar. Krone
100 fl. öst . Konv.-Münze
1 skand. Krone . . .

1 Lei
Jb  20 .40
» —.80
» 2 —

. . » 1.70

. . » —.85
105 fl.-Whrg.
. . Jb 1 .125

M

2W

Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts,

I fl. holl . •*
1 alter Gold-Rubel . . . . • »
1 Rubel, alter Kredit-Rubel . • »
1 Peso . *
1 Dollar . *
7 fl. süddeutsche Whrg . . • . 9 1
i Mk. Bko. . « • • • * • • 9

Staats - Papiere.
Zt. ■) Deutsche, In*4

.1D.-Reiclis-Anleihe 08M l ° J.OS
31/2 D . R.-Schatz -Anw . . 100 SS
31/2 D . Reichs -Anleihe » 93 >2,J
3. .
4. . Preuss . Consols 08

Pr. Sch atz-An weis.
Preuss . Consols

«.
31/2
3. .
I
4
31/2
SV:
3»/2
31/2»1/2»1/2

Bad. Anleihe 08 *
Bad. A. v. 1901 uk. 09 »

« An!, (abg.) s. fl.
» » » A
» Anl . v. 1886 abg. »
* » » 1892u. 94 »
» * v. 1900 kb. 05 »

A.1902uk.b.l910»

84 .70
102 .20
100 .80

93 .40
84 .70

101 .50
100 .80

91 .80
91 .60

37a » » 1904 » » 1912» —
3. . » » » v. 1896 » 85 .40
c. . Bayr. Abl.-Rente s. fl. 100 .10
4. . . E.-B.-A.uk. b. 06 .4 101 .20
4. . > » » » » » 15» 101 .30
3V» » E.-B. u. A. A. » 91 .25
3. . » E.-B.-Anleihe » 83 .50
372 Braunschw. Anl. TMr.
31/2 Brem. St.-A. v . 18SS .4 91 .30
3. . » ;■ > » 92,99»
3. . » v . 1896, 1902 » 80 .90
3. . Elsass-Lothr. Rente » 83 .65
i .. Hamb .St.-A.1900u.09 » 3 01 .80
37a » St.-Rente » 93 .50
37a , » St.-A. amrt.1887»
37a » » 91,93,99,04» 92 .60
3. . » » » » I486» 100 .70
4. . « . 97, 02 » 82 .60
4 . . Gr. Hess . St.-R. » 101 .30
4. . » » Anl. (v. 99) » 100 .75
3-/2 » » » (a6g .) » 91 .46
3-/2 » » » » 91 .45
3. . » * » » 81.
3-/2 Meckl.-Schw.C .40/94» 102 .10
3. Sächsische Rente » 88 .60
3-/2 Waldeck-Pyrm. abg. » 99.
4. Württemb. v. 1907 » 10 &.
372 Württ.v.l875-8D,abg. * 91 .70
27, » » 1881413 » » 92 SO
372 > » 188511.87» * 92 .40
3-/2 » » 1888« . 1889 » 92 .80
»7a » » 1893 » 92 .80
3-/a » » 1894 -»
37a » » 1895 »
3-A » » 1900 »
37a » * 1903 » 92.
». * » 1896 * 83 .50

b) AuslSndlache.
I. Europäische.

S.
3. .
41/2
4i/i
4. .
5. .
5. .

4.

Belgische Rente Fr.
Bern. St.-Anl.v.l895 »
Bosn . u. Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk.1913»
» u. Herzegovina »

Bulg. Tabak v. 1902A
Französ. Rente Fr.
Galiz . Land.-A.stfr. Kr.

Propination »ö .fl.
i «/io Oriech

opmati
.E .-B. stfr.90 Fr.

4*/« » Mon.-Anl. v. 87 »
» -. 87 25OOr»

. Hollfind . Anl. v. 96 h.fl.
4 . » Ktrchgüt.Obl .abg.»

» 5000r »
s . Ital. Rente i. G. Le
»3/4 » » 10—20,000 »
4. . > > 100-4000 »
k*jio » /: » stfr. i . O. »

> » i. G. >
« » * 30,000 »
4. . » amrt. v.895.III,!V»
SV2 Luxemb . Anl. v. 94 Fr.
31/2 Norw . Anl . v . 1894 Jb
3. « cv . » v . 1888 *
41/5 öst . Papierrente o . fl.
41/5 » Goldrentc ö . fl. G.
4. . » Silberrente 5 . fl.
4. . * einheitl . Rte.jCv. Kr.
4. . * » » 1. 5./11.»
4. . » Staats-Rente 2000r»
4. . » » » 2O,O00r»
41/2 Portug . Tab .-Anl . A
3. . » unif. 1902S.I410»
3 . . » y- > * S . III »
3. . » » , 8 .111(8.) »
8. . Rum. amort.Rte.1903 »
4 . . » Conv. »
4. » amort. Rte. 1890 »
4. • > » » 1891 »
4 . » inn . Rte. (i/s89) LLi
4. . > äuss. Rte. (Va89) »
4 . . » amort. » v . 1894A
4. • » , » » » 1896 »
4 . . » '4.» » » 1898 »
4. * * » » 1905 »
41/2 Russ . Cons . von 1905»
4 . . Russ.Cons . von 1880 »
4. . > Gold -A. » 1889 »

» C.E.B. S.Iu.1189 »
4. . » » S. IIIstf.91 »
4. . * GoldanI.Em.il 90 »
4. . » » ^ » III9O »
«. . » ‘ ; » h » IV 90 »
4 » > ' » VI94 ,
4 » St.-R. v. 94a .K. Rbl.
4 » » > 1902 stfr. A
»8/10 > Con v. A.v . 98 stfr.
»J/2 »Goldanl . » 94 *
». . » » » 96 »
»1/2 Schwed . v. 80 (abg.)
l »/2 » > 1886
17* * > 1890
3. . >
»*.& Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr.
4. . Serb. amort. v . 1895 Jb
4. . Span. v. 1882(abg .) Pes.
»i/r Türk.-Egypt.-Trb. £
4. . > cons . » v. 1890 Jb
4. . » (Administr.) 1903»
4 . . >con . unif.v.l903Fr
4. . » Anl. von 1905 Jb
«. . Ung . Gold-R. 2025r »

> » 1012,50r »
1. . » Staats-Rente Kr.

» > lO.OOOr»
»1/2 » St .-R.v.l897stf . »
» » Eis. Tor Gold * Jb
G. . » Grundtl. v . 89 »5fl.

» 5Q00r » »
1 » » 500r »

95 .50
84 .70
99 .80

100.

XOF.50

97 .80
93 .60
46 .80
47 .60

102 .10
102 .50

106.

98.
99 .20
97 .75

99 15
97 .50
94.

94 .70
94 .70
11 .30
66 .70
66 . 10

101 .80
91 .10
95 .60

92 .80
91 .40

90 60
90 .60

100 .15
81 .80

92 .60

91 .30

91 .60

92 . 50
88 .70
84 .80
76 .75
96 .50
93 .30
96°
80 .90

85.
97 .20

93 .50
87 .60
93 .50
86 .30
95 .20
95 .80
92 .15

82 .30

93.
93.
93.

II . Aussereuropäische.
4..
5. .
5 . .
41/2
4-/2
4 .
41/2
41/a
t.  .
k . .
*1'2
5..
l . .
31/a
».
m

Arg.i .O.-A.v .l887 Pes.500
> » » abgest . »
> äuss. E.-B. i.G. 90 £
> innere von 1888 Jb
» äuss.G.-Anl .lS88 £
> » » v. 1807 Jb

Chile Gold-Anl. v. 89 »
do. von 1906 »

Cliin . St.-Anl. v. 1895 &
» > » 1896
» > » 1898 » !

CubaSt.*A. 04 stf.i.G. Jb
Egypt. unificirte Fr.

» privilegirte »
* garantute £

Japan. An!. S. 21 *

J 01 .60
102 .30

99 .40

91.

92 .70
106.
101 .70

99.
102 .60
101 .20

95 .75
97 .90

zu
4.
5 .
5.
4.
3.

5.

Japan, von 1905 Jt
Mcx. am. inn . I-V Pes.

» cons . äuß. 99stf . L
» Gold v. 1904 stfr. JS
» cons . inn ,5000r Pes.
> » 750/1250r »

Taniaul.(25j.mex.ZA »

ln °/a

100 .90

70
71 .80

100 .20

Provinzial -u. Communa!-
Zf. Obligationen , m o/o.

4. .! Rheinpr.Ag.2v 21,31 Jb
33/41 do, > 2211. 23 »
36/io do . » 30 »
3V2 do.10,1216,24-27.29»
3-/2 do . Ausg . 19uk. 09»
3-/r do. » 28uk.b.l916»
3-/3 do . » 18 *
3. . do . » 9, 11 u. 14 .

Frkf. a. M. V. O611. 14 »
do. Lit. Nu .Q(abg.) »
do . Lit. R (abg.) *
do . * Sv . 1836 »

T » 1891 *
U »93, 99»
V » 1896 »

do. L. Wv . 98u .08  »
do . Str.-B. » 1S99 »

v. 1901 Abt. I »
» » A,II,III »
» 1906A. I, II »
» 1903 *

do . v. Bockenheim ,
Augsb . v.l901uk.b.03»
Bad.-B.v. 98 kb. abO'3»

do. » 05 » » 10»
do . » 1886 »

Bamberg, von '.904 »
Berlin von 1886.-92 »
Bingen v. 01 nk. b. Oö»

dö . » 07 » » 12»
do . * 1398
do . v . 05 ttk. b.1910»
do . » 1895 »

Darmstadt v. 07 u. 14 »
do . abg . v. 79 >

do. v . 188811.1894 *
do . conv .v.OlL.H. »

3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3'/,
3-/2
3-/2
4
3-/2
31/2
3.
3-/2
3-/2
4.
4.
31/2
3-/2
3. .
4. .
Z'/r
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
3-/2
37-1
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3.
3.
3.
3.
3-/2
4.
4. .
4.
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
4 . .
4. .
4. .
4.
3-/
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3.
4-/2
4-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/r
4.
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4.
3-/2
4.
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4.

do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.

do.
do.
do
do.
do
do.

do. » 1897 »
do . v . 02 am.ab 07 *
do . v . 05 »abl910>

Freib.i.B.1900k.1905 »
do . v . 81u.84.abg . #
do . » 03 «k. b. 08 »

Fulda v.OlS.Iuk.b.06 v
do . von 1904 »

Giessen v.l907u.1917 »
do. v. 1890 »
do . v . 1893 »
do . v .1896 kb.abOl »
do . »1897 » » 02 *
do . » 03 uk. b. 08 *
do . » 05uk.b. 1910 »

Heidelberg von 1901 »
do. V.1907U.1913 »
do. * 1894 *
do. » 1903 »
do. v .05uk.b.l911»

Kaisersl. v.97uk. b.08 »
Karlsr. v. 1907u.1913 »

do. » 02 uk. b. 07 »
» 06 (abgest .) »
v.l903uk.b.Q8»
»1886 »

» 18£9 »
»1896 »
» 1897 »

Kassel (abg.) »
Köln von 1900 »
do. » 1906 »

Landau (Pf.) 99 u. 04 »
do. v. 1901u. 06»
do. v. 1886u. 87»
do. » 1903 »

Limburg (abg.) »
Ludwigsh . v. 1906 »

do. » 1896 »
do . v. 1903uk. b. 08»

Alagdeburg von 1893»
Mainzv.99kb .ab 1904»
do . v. 1900uk.b.l910 »
do . R. 1907 uk. 1916 *
do . (abg .)1878u. 83,
do . » L.J. v. 1884>
do. von 1886 u. 88»
do . (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894 »
do . » 05uk .b.l9I5 »

Mannh. v. 1901 uk. 06 »
do . » 1906 uk. 11 »
do . » 1907 uk. 12»

» 1888 »
» 1895»

v. 1898 k. 03 *
« 1904/05 *

Münch. 1900/01u.10/11
do. v. 1906 u. 1912 »
do . » 1907 u. 1913»
do. » 03/04U.08/09»

Nauheim v. 02 u. 1912»
Nürnberg v. 1899-01 »

do. v. 1902u. 13»
1904u. 14 »
1907u. 17 »

do.
do.
do.
de.

do.
do.
do.
do.
do.

1906U. 16 .
1903u . 08 »

Offenbach von 1877 »
do. » 1879 »

do. v. 1900 k. 1906 >
do . v. 1891/92abg.»
do. von 1898 »

do. v. 1902 u. 1908 »
do. v. 1905 u. 1915 »
Pforzh . v . 1899k. 04 »

do . v. 1901k. a. 06 »
do. v. 1907 uk. 13 »
do. » 83(abg .)u.05»

St. Johann von 1901»
Stuttgartv.1895k.a.05 »

do. » 1906u. 13»
do. » 1902U. 08»
do. » 1904 u. 12»

Trier v. 1901 uk. b. Oö»
dö. » 1899 »

Ulm, u. 1912 »
do. abgest . »
do. v. 05uk. b. l910»

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v. 1903uk. 1916 »
do . v. 1903S. IVu. 12»
do. (abg .) »
do. v.Il887,96,98,02 *
do. v. 1903S. I, II »

Worms v. 1901 u. 07 -»
do . » 1887/80 »
do . * 1896k.1901»
do . » 1903^.1914»
do . « 1905M. 1910»

Wiirzb. v. 1899u. 1910»
do . v. 1903u. 1910»

Zweibrück, uk.b.1910*

101 .25
92 .50
95 .80
91 .80

91 .80
88 .70
07.

96 .20
93 .60
93 .50
93.
93.

93.

93 .50

93 .50
93 .50
93 .20

100 .
93.
87.

99 .90

101 .
91 .50
91 .50
91 .50
91 .50
91 .50
91 50

100 .90

Öl.

OO.
91.
91.
91.
91.

lOO.
100 .

Ol.

94 90
100 .40

91.
91.

SO.
89 .60
86 .30
86 .30

99 .90

lOO.
100 .
100 .

92.
92.
92.
92.
92.
92.
99 .90

91,25

92.

100 .60
100 .60
100 .30

93 .25

92 .20
91 .40
99 .60
99 .60
99 .60
Öl.

100 .50

100 .70
94 .50
92 .20

Zf
4. . Lissabon » 1886 Ji

In o/o
82 .70

4. . Moskau Ser. 30-33 Rbl. 82 .50
38|io Neapel st . gar. Lire 101 .90
4. . Stockholm v. 1880 Jb
5. . Wien Com. (Gold)
5. . do . > (Pap.) Ö. fl.
4. . do . von 1898 Kr. 93 .90
4. . do . Invest . Anl. Jt
3-/2 Zürich von 1889 Fr. 93 .20
6. , St. Buen.-Air. 1862 Pe.
4-/2 do . v. 88 i. Go £ 100 .60

3-/2
4-/2
4V2
4i/a
4. .
4. .
3Vs
3.

91 .40

91 .50
79 .20

Amsterdam h. fl.
Buk. v. 1S83(conv .) Jb
do. > 1865 4050r »
do . > 1858 »

Christian!* von 1894 »
Kopeuhg . v. öl u. 11 »

do . von 1886 »
4» . » IST* >

98.
96 .60

100 .
99.
90 .50
83.

Div.Vollbez . Bank-Aktien.Voil. Ltzt. In
6-/2 67a
7. . 53/»
3. . 3. .
5. . 5. .
4. . 4. .
8“5. 803

13. . 13. .
7-/2 771
6..
8-/2 872
9. . 9. .
67a 672
6-/2 672
6. . 6. .
5-/2 6. .
6. . 67a
6 . 61/2

12 .. 12-/2
8. . 8-/2
4-/2 5. .
7. . 7. .
6. . 6..
9. . 9-/2
7-/2 8-/2
6. . 5. .
8. < 8..
9. . 9 .
y. . 9-/2
8. . 8. .
8. . 3. .
5»/4 5-/4
6-/2 6. .
6. . 6-/2
572 6. .

11 .. 11 ..
6*«|35557,70

6.. 6-/2
93/8 10 ..
5. . 5. .
9. . 9. .
8.. 8..
5Vi 574
777 5«3
7. . 7. .
9. . 9. .
7. . 772
6. . 6..
8.. 8. .
5-/2
5-/2
7-/2 7-/2
7. . 7. .
5. . 5. .
6. . 5. .
7. . 7. .

A. Elsäss. Bankges.
lische Bank R.
.ind . U .S. A-D. vÄ
f. Handel u.lnd .»
Bod.-C.-A., W. *
Handelsbanks .fi.
Hyp . u.Wechs . »

Barmer Bank-V »
Berg- u. Metall-Bk.
Berg.-Märk Bank »
Bari. Handelsg . »

Hyp .-B. L. A. »» Lit. B »
Breslauer D .-Bk. »
Comm. u. Disc .-B. »
Darm Städter Bk. s.fr.

» Jb
Deutsche B. S. I-X »

» Asiat. B.Taels
» Eff. u. W. Thl.
* Hypot .-Bk. »
» Ver.-Bank jfb

Dislconto-Ges. »
Dresdener Bank »

Bankver. «
Eisenbahn-R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do. FI.-Bk. »
do . Hyp .C.-V. »

GothaerG.-C. B.ThL
Mitteid.Bdkr.j,Gr. Jb

de . Cr.-Bank »
Natlbk. f. Dtschl . *
Nürnberger Bank »

do . Vereins !) . *
Oest.-Ungar . Bk. Kr.
Oest. Länderb. »
do. Cred.-A. Ö.fl.

Pfalz. Bank Jb
do. Hypot .-Bk. »

Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B.

Reichsbank »
Rhein. Credit.-B. »
do. Hypot .-Bk. »

Schaaffh. Bankver. »
Siidd. Bk., Mannh. »
do. Bodenkr.-B. »

Scbwarzb. Hyp .-B. »
Schwarzw. Bk -V »
Wiener Bank-V. »
Württbg.Bz.nkanst. »

do. Landesbank »
do. Notenb . s. fl.
do . Vereinsbk. »

Würzb. Voiksb . Jb

126 .80
134 .50

73.

125 .15
172 .75
283 .50
132 .50
117 .25

178 .50
117 .30
130 .50
111 70
113 .10

130 .10
250 .75
146 .50
107 .40
144 .50
128.
185 .90
156 .80

157 .50
201 .
210 .
168 .70
154.
102 .
119 .60

233 .80
132 .25
124 .90
209.
101 .20
194.
166.

144 .20
139.
196 .30
142 .50
118.
177 .80
116.
143 .20
136 .40
146 .90
104 .10
116 .20
147 .10

Div  Nicht vollbezahite
Vorl’.Ltzt. Bank -Aktien . In 0/0.
9, , ]9. . |Banq. Ottom.50 °/oFr . {141 .50

3.
15. .
10. .
Y. .
7 . .

12-/2
8..
8,.
3-/2

5. .
15. .
9 . .
8 . .
6. .

12
7. .
7. .
1. .
6. .
3.»
9. .
8. .
9. .
5. .
0. .
o. .
0. .
5. .

10 ..

Aktien u. Obligat Deutscher
v-vid. Kolonial-Ges. _ afVorl.Ltzt. 3n <Vä»

| (Otaviininen . 1146.Ostafr. Eisenb.-Oes.
I I (Berl.) Ant. gar. M. |203.

Aktien industrieller Unter*
Divid. nehmungen.

Vorl. Ltzt. In ^
18.. |12. »] Aluin.Neuh .(50°/o)Fr. 265.
10. . :10. . | Aschffbg .Buntpap.vÄ 179.
8. . 8. . [ » Masch.-Pap. » 139 .80

lO>/2 1O-/2 Bad. Zckf. Wagli . fl. 199 .30
BaugSüdd.I.60%E. Jb 1 91 .50
Bleist.Faber Nbg . * 285.
Brauerei Binding * jl89.

» Duisburger » !111 .20
» Eichbaum » 112.
» Eiche, Kiel » 192 .70
»HenningerFrkf .» 138.
, . Pr.-Akt. > 144.
» Hofbr . Nicol . » —
» Kemp ff » 123.
• Löwenbr . Sin . » —
» Mainzer A.-B. » 203.
» Mannh. Act. » 117 . 10
» Nürnberg » 168 .50
»Parkbrauereien » 90 .50
» Rhein. (M.) Vz. » 49.
» Stamm-A. » —
» Schöfferhof » —
» Sonne , SpHer, » 88.
> Stern, Oberrad» 201 .80
» Storch, Speier » 83.
;» Tücher » 240.
» Union (Trier) » 113.
» Werger » 75 .75

Brouzef. Sclilenk »
Cent. Heidelb . » 149 .40

» F. Karl st. » 125 .50
» Lothr. Metz » 115 .60

Cham. u.Th.-W.A. » 122.
Chem.A.-C. Guano» ilOS .oO
» Bad. A. u.Sodaf. » 480.
> RIH Silb .Bratib. » [123 .20
» D.Gold-.Sl.-Sch.» 286 .25
> Fabr. Go!dbg. » > —
» » Griesh . El. » :259 .50
» Farbw. Höchst > 493.
» » Mühlheim » ! 68.
» Fabr.,V .Mannh.» 325.
» Weiler-ter-Meer » 217 .50
> Werke Albert » 482.
» Holzverkohlgs . » 220.
» Ult .-Fabr. Ver. » 174.

El. Accum. Berlin » —
» Deut. Uebersee » 177,
» Ges . Allg .,Berl. » 264.
» W.FIomb.v.d.H.» j __

7. . 6. . » Lahmeyer » 112.
7. . 7. . > Licht u. Kraft > [l41.

10. . 10. . » Lief .-Ges .,Berl. * 1795 .50
5. . 6. . » Schlickert * 156.

11. . 12. . » Siem.n. Hals . » 237.
6. . 6. . » Siemens , Betr. » 122 .80
7. . 7. . » Tel .-G. Otsch .A. » 123 50
9. . 8. . Feiumechanik (J.) » 153.
4 . . 0. . Gelsk . Gußst. » \ —
7-/2 9. . Kalk Rh. Westf. » 160 .50

10. . 8. . Kunstseidef ., Frkf. » 162.
10. . 12. . Lederf. N . 3p. » 232.
10. . 10. . Ludwigsh . w .-M. » 1 60.
25. . 25. . Masch. A., Kiever » 412 .40
12. . 12. . » Badenia , Wh . »- 201.
37. . 23. . » Bielefeld D., » 420.
7. . 7. . » Faberu . Sch*. S 140.
ö. t 5 . . » Gasm . Deutz » (121,

13. . 14. . » Gritzn ., Duri. » 242 .75
14. . 14. . » Karlsruher » |210,
15. . 24. . - Moenus o j348.

8. .
4. .

10 ..
8. .
9. .
6. .
6. .
0.
4-/2
4. .

13. .
2. .

14. .
7-/2
4.
6.

12 .
12 .
9.
8.
7-/2

22.
0.

33.
12.
14.
27.

0.
20 . . 20 . .
7. . 12. .

32. . 32. .
8. . 10 . .

10. . 10. .
12-/2 „
y/2 9-/2

12. . 13.
4. .

14.
61/2
4. .
8..

10..
8. .
0. .
8. .
51/2'

24. .
0..

12..

27. .

Vorl Ltzt. In «/»
3. . » Mot. Oberere . iS 83.

12. . »Schn.Frankenth.* 220 .25
25. . 25. . » Witten. St. » 274 .50
4. . 2-/2 Mehl- u. Br, Hau».* S7.

10. . 10. . MetallCeb.Bing,N . » 185 50
7-/2 8. . Ölfab. Ver. D. » 160.
0. . Photogr . G.,Stegl . » 71.

15. . 15. . Pinselt ., V. Nnm . » 273.
0. . 2.1/2 Prz. Stg . Wessel * 93 70

23. . 10. . Pressh .,Spirit, abg. » 240.
9. . 8. . Pnlverf., Pf., St.I. » 139 .90

10. . 10. . Schuhf. Vr. Frank. » 176.
7. . do . Frankf., Herz* 11750
8. . 9. . Schuhst. V. Fulda * 149.

16. . 15. . Olasind . Siemens » 252.
6. . 71/2 Spinn. Tric., Bes. » 136.
9. . 8. . » Westd . Jute » 117.

25. . 15. . Zellstoff-F.Waldh. » 261.

Oiv. Bergwerks-Aktien.
Vorl.Ltzt. I" * *■

227 .75
107.

203.
188 .50
134.
205.
188.

215
208.

99 . 50
101 .
221 .

15. . 12. . Boch. Bb. u. ö . A
6 . . 5. . Buderus Eisenw . »

10. . 6. . Conc. Bergb.-O. »10. . 10. . Deutsch-Lu xembg . *12. . 8. . Eschweiler Bergw. »8. . 3. . Friedrichsh. Brgb. »9 . . 9. . Gelsenkirchcn » »
11. . 8. . Harpen er Bergb. »10. . 8. . Hibernia Bergw. »10. . Kaliw. Aschersl . »
10. . do . Westereg . »4-/2 do. do. P.-A. »
6. . 5l/2 Massener Bergbau »
l >/2 0. . Oberschi . Eis.-In. »

11. . 9. . Phönix Bergbau »
12. . Riebeck. Montan »
10. . 4. . V.Kön.-u.L.-H.Tlilr.
20. . 18. . östr . Alp. M. ö . fl.

174.

Kuxe.
ohne Zinsber .) Per St. in Mk
— 1Gewerkschaft Rossleben 1116.

Aktien v. Transport-Anstalt.
Divid . s ) Deutsche.

Vorl. Ltzt. In
5-/2 6. . Alis . D. Kleinb. M 120.
8. . 8. . do . Lok.-u.Str.-B.» 158 .50
87« 8-/4 Berlinergr . Str.-B. » L84 .S0
4-/2 472 Cass. gr. Str.-B. »
6-/2 t 'k Danzig El. Str.-B. » 1X1.
5. < D. Eis.-Betr.-Ges. » 111 .50
572 Südd. Eisenb .-Ges. »
0 . . 6. . Hamb.-Am. Pack. » 140 .60
472 0. . Nordd . Lloyd » 1106 .50

b) Ausländische.
6. . V. Ar. u. Cs. P. 5 .H. —
5. . 5. . do . St.-A. »
573 6. . Böhm. Nordb . »

J28!ai 713/zi Buschtehr. Lit. A. »
103/4 10-/2 do. Lit. B. » 238 .80
i >>>« l "|«o Czäkath-Agram » 26 .50
5. . 5. . do . Pr.-Ä.(i .G.) » 103.
5. . 5. . Fünf kirchen-Bares» 105.
675 63/5 Öst.-Ung . St.-B. Fr. 158.
0. . 0. . do . Sb. (Lomb ) » 20 .75
574 5-/2 do. Nordw . ö .fl.
574 5-/2 do. Lit. B. »
4. . Prag-Dux Pr.-Act. »
5. . do . St.-Act. »
1. . 0. . Raaböd .-Ebenfurt» 25 .50
5. . 5. . Stulilw. R. Grz. »
7. . 63/5 Gotthardbahn Fr. —

6. . 6. . Baltnn. «. Ohio Doll. 106 .50
6. . (Pennsylv . R. R. Doll. 129

6 . . 6. . |Anatol. E.-B. Jb —
5. . 54/5|Prince Henri Fr. 133 .50

IO». 10. . |GrazerTramway ö .f1. 1188.

Pr.-Obligat. v. Transp.-Aust
Zf. a) Deutsche, In <¥«.

4. . Pfälzische Ji
372 do. 9
3% do. (convert .) »
3. . AIIgTD. Kleinb. abg. Jb 77.
4. . Allg .Loc.- u.Str.-B.v;98 * 100 .80
4-/2 Bad. A.-G. f. Schifff. » 101.
4. . Casseier Strassenbahn » 100.
4. . D. E.-B.-Betr.-G. S. I ■
4. . D. Eisenb.-G. S Iu . III» 99.
472 do. Ser. II » 102 .4:0
4-/2 Nordd . Lloyd uk. b. 06 * 100 .50
4. . do . v. 02 » » 07 »
3>/- Südd. Eisenbahn »

4.
4.
4. .
4. .
4.
4.
4.
5.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
4. .
4. .
5. .
3-/2
3-/2
5. .
3-/2
3-/2
5. .
3-/2
3-/s
5. .
4. .

20/10
26/10
5. .
5. .
4..
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4
4. .
4. .
5. .
4. .

2Vio
4. .

2Vio

b) Ausländische-
Böhm. Nord stf. i . G. Jt-
do . do . stf. i. G, »
do. Wstb. stfr.i.S. ö .fl
do . do. » i. 8 . »
do. do. » in O. Jb
do. do. von 1895 Kr.

Donau-Dampf.82stf.G. Ji
do . do . 86 » i.G. ->

Elisabethb . stpfl. i. G. »
do. stfr. in Gold »

Fr. Jos .-B. in Silb. ö . fl.
Fünfkirch.-Baresstf.S. »
Gal. K. L. B. 90 stf. i.S. »
Graz-Köfl. v. 1902 l<r.
Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fl.

do . v. 89 » i . G. Jt
do. v . 91 » i . G. *

Lemb.Czrn.J.stpfl .S.ö.fl.
do. do . stfr. i. S. »

Mähr. Gi b. von 95 Kr.
do. Scliles . Centr. »

Öst. Lokb. stf. i . G. Ji
do . do. stfr. i. G. »
do. Nwb . sf. i. G. v. 74 »
do. do. conv . v . 74 »
do. do. v. 1903 Lit.C. »
do. Lit. A. stf. i. S. ö.fl.
do . Nwo . conv .L.A. Kr.
do. do. v. 1903L. A. »
do . do. L.B. stfr.S.ö.fl.
do . do. conv . L.B. Kr.
do. do. V.1903L.B. »
do. Süd(Lomb,)sf. i.G. Jt
do. do. »
do. do. Fr.
do . E. v . 1871 i. G. »
do. Stsb. 73/74sf.i.G. A
do. Br. R. 72sf . i. G.Thl.
do . Stsb. v .83stf . i .G . Jb
do .I.-VIII.Ein.stf.G. Fr.
do . IX. Ein. stf. i. G. »
do. v. 1885 stf. >. G. »
do. (Eg. N.) stf. i. G. »
do. v. 1895 stf. i. O. Jb

Pilsen-Priesen sf. i .S. ö.fl.
do , v. 1896 stfr. i. G. »

R. Öd. Eb. stf. i. G. »
do . v. 91 stf. i. G. »
do . v. 97 stf. i . G. »

Reichenb .-Pard.sf.S. ö.fl.
Rudolfb. stf. i . S.

do . Salzkg. stf. i. G. Ji
Ung .-Gal. stf. i. S. ö . fl.
Vorarlberg stf. L S. »
Ttal. stg . E.b7s7A-E. Le

do. Mittelm. stf. i.G. »
Livorno litC ^>u D/2 »

4. . ISardin.Sec . stf. g . I u.II L< 102 .30
4. . 1Sicilian . v. 89 stf. i. G. »
4. . do . v. 91 » i. G. *

2V10 Süd .-Ital. S. A.-H. » 73 .30
4. . Toscanische Central » 117 .70
5. . Westsizilian . v. 79 Fr. 102 .50
5. . do . v. 1880 Le
3-/2 Gotthardbahn Fr. 95 50
3-/2 Jura-Simplou v. 94 gar. » 95 .35
4. . Schweiz -Centr. v. 1880» 102 .30
4-/2 Iwang .-Dornbr. stf. g . Ji
4. . Kursk.-Kiew.stlr.gar. »
4. . do . Chark. 89 » » » 90.
4. . Mosk.-Jar.-A. 97 stf. g. » 80 .90
4. . do . Wind. Rb.v. 97 » 90 .20
4. . do . do . v. 98 stfr. » 90 .20
4. . do . Wor. v . 95 stf. g , » 97 .10
3. . Gr. Russ. E.-B.-G. stf. »
4. . Russ. Sdo . v. 97 stf. g. A 90 .20
4. , do . Südwest stfr. g . » 90 .60
4. . Ryäsan-UralsK stf. » 90 .20
4. . do . do . v. 97 stfr. » 90 .20
4. . Wladikavvkasstfr. g . » 99 .60
4. . do . v. 1898 uk. 09 » —
5. . Anatolische i . G. Jb 100 .20
472 Port. E.-B. v . 891. Rg. » 79 .10
3. . Salonik-Monastir » 68.
4. . Türk. Bagd.-B. 8 . I *
5. . Tehuantepecrckz .1914» 103 .90

90 .20

95 .50
95 .40

95 5̂0SS.

94 .90
94 .70

94 .20

94 .30

103 .60
85 70
87 .70

103 .60
86 .25
86 .80

103 .60
6 5.
98 .50

78 .80
56 .10

105 .80
103 .50

61 .60

73 .20

79 .00
75 .30

77 80

08 .85

75JBÖ

75 .80

In o/j

Pfandbr . u. Schitldverschr,
v. Hypotheken -Banken

Zf.
31/2 Allg . R.-A., Stuttg . .n
«. . Bay.V.-B.M.,S.16u.l7»
31/2 do . do . »
4. . do . B.-C. V. Nürn 'o .»
4. . do . do. 3 .21 uk.1910»
3-/2 do. do. Ser. 16 u. 19»
4. . do. H.-B. S.6uk .l912»
3-/2 do. do . Ser. 1 u . 15 »
4 . . do . Hyp .- u.W .-Bk. »
4. . do. do . (unverl .) »
3-/2 do. do . »
31/2 do . do . (unverl .)»
4. . do .Bd ,-C.-A.,Wzbg .»
4. . do . do . 8. 9 u. 10 »
4. . do . do. 8 . 11. 12. 14»
3-/2 do . do . 5er . 1,3 -6 »
3-/2 do. do. » 2 »
4. . Berl. Hypb .abg . SCVo»
31/2 do . » 80% *
4. . D . Gr.-Cr. Gotha 3.6 »
4. . do. Ser. 7 »
4. . do. » 9 u. 9a »
4. . do S.10,10auk.19l3»
4. . do . . 12,12a » 1914»
4. . do . » 13 unk. 1915 »
3-/2 do. Ser. 3 u. 4 »
3-/2 do . < 5 »
4. . D . Hyp .-B. Berl. S.10»
3-/2 do. do. do . »
4. . Eis. B. u. C.-C. v. 86 »
3-/2 do . Com .-Obi . v. 88 »
4. . Fr. Hyp .-B. Ser. 14 »
4. . do . do . S.20uk.J915 »

. do. do. S. 16 u. 17 »
4. . do . do. Ser. 18 *
3-/2 do . do . Ser . 12,13 »
3% do. do. Ser. 19 >
3-/2 do. C. Ob.S.lulc.1910»
4. . do . do . S. 31U. 34*
4. . do. do. Ser. 40ii .41»
4. . do. do . S.43uk.l913»
4. . do. do. Ser. 46 >
4. . do . do. S.47uk.l915»
3V< do. do. S.44uk,1913»
3-/2 do. do. S. 28—30 »
31/2 do . do . » 45 »
4. . Hambg . H. S. 141-340»
4. . do .S.341-400uk.l910»
4. . do . S. 401-470 » 1913*
4. . do . 471/310 » 1916 »
3-/2 do. Ser. 1-190 »
3-/2 do. » 301-310 »
3-/r do.S.311-330uk.l913*
4. . do . uk. 1916 »
4. . Mein. Hyp .-B. Ser. 2 »
4. . do. do. Ser. 611. 7 »
4. . do . do . 8.8uk .1911»
4. . do . do. S.9 » 1914 *
3-/2 do . do . kb . ab 05»
3-/2 do . unkb . b. 1907 »
31/2 do . Ser . 10 »
4. . M. B.-C.-Hyp .(0r .)2 »
4. . do. Ser. 3 »
4. . do . » 4 »
31/2 do . unk . b . 1906 »
4. . Pfalz. Hyp .-B. u. 1917 *
3-/2 do. do. *
4. »Pr.B.-Ci\ -Act.-B.S.17»
4. . do . » 21 *
3-/2 do . S. 3, 7, 8, 9 »
4. . Pr . C.-B.-C .-Pbr . v. 89»
4. . do . v . 1890 »
4. . do . v. 03 uk. b. 12»
4. . do . v. 06uk . b . 16»
4. . do . v. 07 uk. b. 17»
3-/2 do. V. 1894/96 »
3-/2 do . v. 1904
3-/2 do .C.-O .06ul<.b .l6
4. . do . do . 01 uk.b.10
4. . Pr. Hyp .-A.-B. 80% »
3-/r do . auf 80%abg.
4. . do . v. 04 ule. b.1913*
4. . do . v. 07 uk. b. 17
4. . Pr. Pfbr.-ßk. u. 1910*
4. . do » 1912
4. . do. » 1915»
4. . do. » 1917
4. . do . » 1919
33/4 do. » 1914»
3-/2 do. » 1912
3-/2 Com in.-Obi . » 1912

In %,
04 .50
92 .80
93 .30
98 .40

100 .40
95.

100 .70
94 .10

100 .70
100 .70

83 .30
93 .10
98 90
98 .90
96 .90
88 .60
88 .80
97 .90
90 .80
99 .50
99 .50
99 .70
99 70
99 .70
93 .50

101 .30
91 .30
99 .70
99 .90

ICO .50

99 .70
100 .70
100 .20
100 .

92 .30
92 .40
82 .50
99 .50
99 .60

100 .
99 .66

100 .70
95.
92 .50
92 .50
99 .50
99 .50
99 .75

lOO.
91.
90 .50
90 .50
98 .30
99 .70
99 .70

100 .30
100 .

91 .50
91 .10
92 .30

101 .25
100 .10

93 .50
93.

100 .80
92 .40
99 .50
99 .80
91.
91.
99 .60
99 .80

100 .
100 .10

90 .60
90 .60

, 92 .80
X01 .20

97 .80
90.
99 .40
99 .40
99 .10
99 .30

100 .10
99 .80
94.
91 .30
92.

4. . do. » 1917» 100 .20
4. . Rhein. H -B.kb.ab02 » 99 50
4. . do. Uk. b . 1007 * 99 .50
4. . do. » .» 1912» 39 .80
3-/2 do. 91.
3-/2 do. * * 1914 » 91.
4. . Rh.-Westf .B.-C. 8 .3,5» 39 .30
4. . do. Ser. 7 u. 7a » 89 .50
4. . do. » 8 u. 8a » 99 .30
4. . do. » 9 ti. 9a » 99 .40
4. . do. » 10 » 100 .50
3-/2 do. » 2 u. 4 » 91.
3-/2 do. »6uk .b .08 » 99 .60
4. . Südd .B-C.31/32,34,43» 100 .40
3-/2 p o. bis inkl. S. 52 » 92 .50
4. . W. B.-C. I.jCölnS . 7» 99 .00
4. . do. do. S. 8 * 100 .50
3-/2 do. do. S. 4 » 91 .20
4. Wiirtt. H B. Em. b.y" 100 .50
3-/7 do. do. » 92 . 50

4. . Ld. Hess .-H.-B. S. 12-13
uk . 1913 Jb

4. . do. S.14-15uk. 1914»
3-/2 do. Ser. 3—5
372 do. » 6—8 verl . »
37a do. * 9-11 uk.1915»
4. . do. Com. Ser. 5-6 »

Zf
4. . Ld.-HeS8.C0M.8er.7-y»
3-/2 do . do. >1—3»
3-/2 . do . Ser .3verl .kdb . »
31/2 do . S. 4 vl. uk . 1015»
4. . L.-K(Cass.)S.22u.l914»
3-/2 „ 8. 2111. 1917»
4. . Nass .L.-B. L.V.W. 15»
3-/2 do . Lit . J »
31/2 do . » F, G , H , K, L»
3-/2 do . » M, N, P, Q »
3-/2>do . » S, R *
3;/2 do. » T »
3. . do . » O »
3%I 1o. » U »

Staatlich od. provinzial -garant.

93 .10
92 .80
92 .20

Zf
4*.1
372*
6. .
5*.
4* .
4*.
3*.
5*.
4' .

Amerik.Eisenb.-B
Centr. Pacif. I Ref. M.

do . Ä
Chic.Milw.St.P ., P.D.

do . do. do»
do do

North . Pac.PriorLien
do. do. Gen . Lien

San Fr.u. Nrth. P.IM.
South. Pac . S. B. I M.

do. Income-Bonds

o n4su
96 .10

105 .8©

10O.SO
69 .80

93 90
24.

Zf.
Diverse Obligationen.

In
4. . Aschaffb.Buntp. Hyp Jt —
4. . Bank für industr. U. » 98 .50
4. . Brauerei Binding H. » 97 .60
4. . do . Frkf. Essigh . »
4. . do . Nicolay Han. » 91.
4. . do . Mainzer Br. *
4-/2 do. Rhein., Alteb. » 100 .50
4-/2 do. do .Mainzr .103 » 90.
4-/2 do . Storch Speyer * 94 .90
4. . do . Werger »
4. . do . Oertge Worms * 95.
5. . BiiixerKohlenbftb . H. » 103 .50
4. . Buderus Eisenwerk »
4. . Cementw . Heiaeiog . » 10L .3O
4-/2 Cb. B. A.- u. Sodaf. » 101 .50
4-/2 Blei- u. Silb.-H., Brb. » 101 60
47?. Fabr. Griesheim EL * 90 50
472 Farbwerke Höchst » 102 .20

Chem. Ind. Mannh. » 101 .30
4. . do . Kalle & Co. H. »
4. . Concord . Bergb, , H. » 96 .20
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb.-B. Frankf a. M. » 102.
3-/2 do. do. *
4-/2 Eisenb.-Renten-Bk. » ioa.
4. . do . do . » lOO.
4-/2 El. Accum ulat., Boese » 103.
4-/2 do. Allg . Ges., 8 . 4 » 102 .60
4. . do. Serie I-IV » 99.
5. . EI. Dtsch . Ueberseeg . » 104,60
4-/2 G. f. elektr. U. Berlin » 103,10
2-/2 do . Helios »
2-/4 do . do. »
2. . do . do . rckr. 102 »
4-/2 El.Werk Homb.v.d.H. » 10S .3O
4-/2 do . Ges.  Lahmeyer » 101 .10
4. . do . do . do . »
472 do. Liebtu . Kr.Beriin * 103 .7a
4-/2 do. Lief.-Ges., Berl. »
47z do . Schlickert * 103 .30
4. . do . do . »
472 do . Beb*. A.-G. Siem. *
4. . do . Telegr . D.Atlant. » 97 .70
4. . do . Cent. Nürnberg » 05 .80
472 do. Werke Berlin »
4. . do . do . do . »
472 Emaillir. Annwciler * 100 20
472 do . u. Stanzw. Ullr. * 100 .10
4. . Frankfurter Hof Hypt. »• 99 .80
472 Gelsenkii cli.Or.ssstahl» 102.
4. . Iiarpener Bergb.-Hypt.» 101.
472 <;ew .Rosslcb.rückz.102* 100.
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb. » 101 .70
4-/2 Mannh. I. agerh -Ges. » 99 .50
4. . Oeifabr. Verein Jtscli . * 102,20
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp . » 104 .10
472 Ver. Speier.Ziegelwk . » 99 .70
472 do . do . do. * 99 .70
472 Zellst.Waldhof Mannh.» 103

Zf. Verzinsl . Lose
4. . Badische Prämien Thlr. —
3. . Belg .Cr.-Com. v. 68 Fr. 13 -7.10
5. . Donau-Regulierung ö. fl
372 Ootli . Pr.-Pfdbr. L Thlr.
372 do. do. II. »
3. . Hamburger von 1866 *
3. . Holl . Koni. V. 1871 h.fl. 105.
3-/2 Köln-Minden er Thlr. 131 .30
372 Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider, abgest . »

Mcining . Pr.-Pfdbr.Thlr4. . 135 .30
4. . Oesterreich , v. 1860 ö . fl 1173
3. . Oldenburger Thlr 125.
5. . Russ. v. 1864a. Kr. Rbl ;465.
5. . do . v . 1866a. Kr. » 360.
2-/2 Stuhlwcissb .-R.-Gr. Öfl 114 .80

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. i»

— Augsburger fl. 7 _12' ao
— Braunschweiger Tlilr. 20 208
— Fih ländisch. Tlilr. 10 203.
— Mailänder Le 45 —
— do . » 10 iE
— Meininger s . fl. 7 38 .50
— Oesterr. v. 1864 ö. fl. 100 ~
— do. Cr. v. 58 ö. fl. 100 44 .50
— Pappenheim Gräfl.s . fl. 7 —
— Salm-Reiff.G. ö.fl. 40CM.
_ Türkische Fr. 400 182 -20
__ Ung . Staats!. ö . fl. 100 333 .80
— Venetianer Le 30 —*

Geldsorten.
Eiigl.Sovereig . p. St.
20 Francs-St. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al niarco p. Ko.
Ganzf . Scheideg.
Hoch halt. Silber
AmerikanischeNoten
(Doll. 5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
Moll . 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. 100Fr.
Engl. Noten p. l Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.

Brief. | Geld.
2043,
16 .30
16 .20
17.

2800
2804
74 .60

20 .39
16 .26
16 .10
16 .90

4 .18 >/2
216.

ü790

72 .80

4 .183/4 4 .13

4 .18 '/:
31 -05
20 . 45
81 .30

4 19
80 .95
20 .42
81 20

0 .7 5
85 16

80 .35
35 .05

Holl. Koten p. 100 fl.,169 .55 169 .45
Itai. Noten p. 100 Le.| —
Oest.-U . N. p. lOOKr.
Russ.Not .Gr.p.lOOR.
do. (lu .3R.) p.lOOR.

Schweiz . N. p. 100 Fr. 81 .3oj 81 .8»
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 1 %.
Amsterdam . ft. IOC16S.t7
Antw. Brüssel Fr. 100 tv.80
Italien . . Lire 100 80.05
London . . Lstr. 1 20.43 Vi
Madrid . . ps. 100 —
N .-York (3T .S ) D . t03i -

Wechsel. In Mark
372 % Paris . . . Fr. 100 81.12
372 % Schweiz . Bkpl. Fr. 100 81.02

5% St. Petersb. S.-R. 100
3 o/o Triest , . Kr. lOO

47i °/o Wien . . Kr. .100 85.05
, do. . . Kr. m. S. —

3 °/c
373 o/a

6 %
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0863k' R.lehlhorn,Schweinsburg(Sachs.)
Spezialfabrik f. modernen Gewäctishausbau u. Zentralheizung
:: Filialen :: .. Filialen••
: BERLIN: HAMBURG
BRESLAU BARMBECK
MÜNCHEN :: WIEN::

Fernruf
No. 3450

Fernruf
No. 3450

Zwesglsasfi’eaiÄZ WIESBADEü  Ei ®iiaeii ©att str»B1
empfiehlt sich zur prompten und kostenlosen Ausarbeitung von Entwürfen
und Kostenanschlägen. : : : : : Besuche und Kataloge bereitwilligst : : : : :

p^ris  Arnold Obcriky Berlin
Lieferant hoher u . höchster Herrschaften
u . der bekanntesten Bühnen - Künstlerinnen. Wiesbaden, Grosse Bnrgstrassc 8/7, Ecke Wilhelmstrasse. Prämiiert mit goldenen und silbernen

:: Medaillen. :: ::

Mathilde
(wie nebenstehend).

Modernstes Korsett, welches den höchsten Anforderungen der
modernen Hygiene entspricht u. eine entzückende Figur verleiht.

8 .50Preis in Natur-Drell mit zwei
Paar Strumpfhaltern nur Mk.

!o?HamMT9 .75 , 13 .50
Aehnliche Formen ä Mk. 4.50 und
Mk. 6.50 bis zu den elegantesten.

Versand gegen Nachnahme oder vorherige Einsendung
' ' 1■1 ~-r. ' ■■ des Betrages. . . . ■ . ■ -

Bei Bestellung genügt Taillenweite.

Erstklassigste Mass -Anfertigung*
unter Garantie für tadellosen Sitz,

genau wiemmeinem Eariser Atelier.
Grosses Lager in den Weiten von 44 bis 100 em in allen modernen
Formen , von den einfachsten bis zu den elegantesten Korsetts.

Reform-, Sport-, Reit-Korsetts.
Amerika » . Untertaille

„Good Morning
ersetzt Morgen-Korsetts. Von 2 .50 Mk. bis zu den elegantesten.

Ein grosser Posten

Modell -Korsetts
aus dem Schaufenster, im Preise um mehr als

TO "/« herabgesetzt . = ====

E3 w
Ba @fi

Grosse Einkaulsvorteile bietet
Tsppich -Spezialhaus

Emil
ffdvre

jBerlinS.82. Seif 1882 nur
Qrangewsf r- 158

Teppich-Lager
aller Grössen und Qualitäten
Sola -Grösse , ä 5,10,15— 75H. I
Salon - Grösse ä 15,20,30- 250M.
Saal - Grösse , ä45,60,75- 1800M.
Portlsrän , Möbelstoffe, Tischdecken,
Sardinen, Stepp- u. TQIIbettdecken. |

Speziai-lKataleg
650 Abbildungen gratis».franko.

Hötlb. KMAer-Allsverklills.
Mehrere 100 moderne Damen» und

Kinderhüte, Wert bis 25 Mk., Panama
u. Rosshaar, jetzt1.95, zurückgcsehte Hüte
von 5 Pi . an. Blumen. Tüll , Bänder,
sowie viele 1000 der schönsten Hand¬
arbeiten. Strümpfe . Socken, Handschuhe
und Schürzen für wenig Pfennige.

Go ld gaff e 2 , Handa rbc itSgeschäft.

Reisekoffer
und Tasche »» biK. Webcrgasse3. Hthr.

Oer vorzügliche Sitz, vereint mit dem exquisitesten Geschmack,
erstreckt sich nicht nur auf die Korsetts in den hohen Preis¬
lagen, sondern es gemessen diese Vorzüge auch die einfachsten
:: :: und billigen Formen aus meinem Atelier. :: ::

SesdilffstiatssParterre , L. und S.
Ef » Re , mit reichlichen
Mederlagsräumen etc., ist

— in bester Geschäftslage von
V, i' «du den baldigst au vermieten . Anfragen unter U . D . SIS»
befördert Rudalr Kfiosse , Wiesbaden . F 181

jechnikum Hildburgfiausen
| Höhere u. initti . Alasch ^ u. Elektrot .-Schule . Werkm .-Schule.Anerk annte Koch - »und Tietbaus chule.

StaatekömmissärTESälB^} Programmfre;7

Reise -Necessaiies mit Kopf-, Kleider-, Zahn- und Nagelbürste, Seifen- und Zahnpulver - Dose, Spiegel eto. Mk.
Reise -Rollen in allen Grössen und Ausführungen Mk. 1.—, 1.75, 2.25, 2.75, 3.25, 3.75, 4.25, 4.75, 5.75 bis 12.—

6.-

Reise -Fiacons .
Reise -Zerstäuber
Reise -Spiegel . .

Mk. 0.75 bis 6.—
„ 0.60 „ 50.—
. 0.80 „ 30-

Drema Rasier -Apparat.
Dieser Apparat ermöglicht ein vollkommen
glattes Rasiereu. Ein Verletzen damit

ist ausgeschlossen.
oxydiert, in fein. Etui m, 12 Mess. Mk.12.-

ftee-fcsif» Schwamm -Beutel . Mk,
Seifon -Bentel . . . „
Zahn - ii. Nageib .-Etuis „

bis 50.-

0.60 bis 3.—
0.40 —.85
0.50, 0.75 eto.

versilbert „

Kopf-Bürsten . .
Kleider -Biirsten
Hut ~l!Urstea . .
Kardätschen . .

12 15.-

Mk. 1.— bis 35.—
. 1.- » 35.-
> 1— . 25.-
• E- v 35.-

Brennmascliinen . Mk. 0.50 bis 90.—
dito l'Ur Bartspiritus v 2. —,2.50,4 .75
Brenuscheren . , . „ 0.40 bis 10.—
Smaragdin , Hartspiritus Mk. 0.70 u. 1.20
Rasier -Spiegel . . Mk. 1.75 bis 30 —

Wiesbaden, Wilhelmstr. 36 , früher 30.
Fernsprecher 3007.

Frankfurt a. M., Kaiserstr . I.

Gesichts
Bade «
Gummi UU.

Seillappen — Frotlierhandjchuhe.

Hühnerangeahobel.
Mit diesem Hobel kann man schnell und
leicht Hühneraugen und Hornhaut ent¬
fernen. Ein Verletzen damit ist unmöglich.
In fein. Etui mit Reserreklinge Mk. 5.—

Frisier -Kiimme .
Aiifstei'k-Kämine
Seiten -Kämme .
Turban-Nadeln .

Nagel -Scheren,
Nagel -Feilen,
Nage I-1n str im!ento,

Nagel -Etuis .
Easier -Pinsei

Mk. 0.50 bis 50 —
„ 0.60 „ 100.—
„ 0.60 „ 75.-
» 0.40 . 35.-

Nagel -Zangen,
Nagel -Polierer,
Nagel -Messer,

Mk. 0.80 bis 225.—
0.40 . 30.—

Billigste, degiteinste unb
rationellste

WoHmmgs-
Rernigurrg

ist die mit unserer 857

Uiiciliim-Miisiljiiie
pro tägl. Leistung, Wohnung,

8—10 Zimmer, 4« Mk .,
'/--tägliche Leistung, Wohnung,

4—6 Zimmer, LS M ?.

Lauen&MM.
Entstaubung v. Geschästs-
r». !Resta»»ratio,is -Kok«,lcn.

Defikaf
schmeckt der Salat mit

Prinzen -£ ssig
D . R . W.55604 .

Allein .Fahr . MartinPrins
Schierflein i. Rhg.

Vertreter : FritsBernflein,
Aarftraße 22a . Tel . 3001 .

160

(Bag.6277)F115



Wiesbadener Tagdlatt. Morgen-A«Sg«̂be, t*  Matt. Nr. SIS.

Wwr noch kurze Zeit
dauert in allen Abteilungen unserer Kaufhäuser der diesjährige , bekannt streng reelle

Auf sämtllebe Waren -Verrate gewähren wir ohne Ausnahme extra

welcher an der Kasse in Abzug gebracht wird.

Crosse Posten Handtnchgebild,
nur bewährte Qualitäten,

75 , 5 ®, S5 , 28,

Grosse Posten abgepasste HaillltiinhfirGerstenkorns
mit Jacquardgewebe , ganz yerzüglicbe Qualität,aller¬
erstes Fabrikat , ca. 50/110 cm gross, fertig gesäumt
und gebändert . • jetzt »/* Dutzend

Hemdentnch, auserprobt gute Qualitäten

Posten Bettuchhalbleinen,
75 , 05 , 5 ®, S8,

150 und 160 cm breit,
1 . 50 , 1 . 20 , 1 . 00 ,

IS

S

34

Esttdamsta,
Grosse Posten Eissenbeziige

130 cm breit , nur neueste Dessins,
*.*», 1.« , 1.3S, 85 ,

mit Einsatz , Monogramm, festoniert u. ä-jour -Arbeit,
3 .50 , l .’ 5, l . *° , 9 ®,

78

Pf,

50
Mk.

Pf.

Pf.

Pf.

P f.

Posten Damen- und Kinder-Wäsche von nur erstklassigen
Fabrikanten. es»

Sensationell billig.
Damen h Konfektion bis zur Hälfte des früheren Preises.

Hauptgeschäftshaus : Kirchgasse SS , Ecke Friedrichstrasse.



Nr . 815.

Morgen -Ausgabe.
S. Blatt. Wiesba - ener T

tgonntag,

10. Juli 1910.
28 . Jahrgang.

Touristenkleidung
aus wetterfesten Loden

Mk. 22 .—, 25 .—, 28 .—, 30 .— bis 48 .—

aus fein gemusterten Lodencheviots oder engl . Homespuns
Mk. 35 .—, 38 —, 40 .- , 45 .— bis 58 .—

Touristen-Anzüge
Touristen-Anziige

JintnJ aus  bestem imprägn . Strich - und Kameelhaarloden
Stf euermdlliei Mk. 21 —, 24 .—, 28 .—, 30 .— bis 33 .-

Lodenjoppen— Pelerinen— Sportstutzen.

Heinrich Wels,
Marktstrasse 34.

K27

Noch Sommer ^ Ausverkauf

fantfgasse 23, ^ >8» «ta tat MMk.
Herrenwäsche — Jüastaenwäsehe— Jünderwäsehe

L8MTKMMM — Tlsctasil ®.
980

Vertreter:
Carl Kreide ] ,

36 WebergftBse 36.

-I-Hliut,Harn-
u. Blasenleiden (Geschlechts!.). Speziell
alte Fälle . Kein Quecksilber. Vorzüg¬
liche Erfolge. Diskr. Behandl. L13368

Robert Dressier,
Kurinstitilt f. naturgcm. Heilwcrsc,

Wörth str. 17 (früher 11̂ 9— 12ji . 3—8.

ffe Äs leise
bietet mein diesjähriger

Saison-Ausverkauf
eine selten günstige Kanigelegenheit.

Reise -Mäntel Q 50
in Leinen, Alpaka u. wasserdicht. Stoffen, von » an.

Jacken-Kleider IQ oo
in Wasch- und Wollstoffen . . von Mk. I &ma an.

Reise-Paletots Q 00
in englischen Fantasiestoffen . . von Mk. an.

Kostüm-Röeke, O 00
fussfrei, in vielen Sportfarhen . . von Mk . , an.

2.
12.

Reise -Blusen, 75
Hemden-Fasson, aus gestr. Zephir, von Mk. ßämm  an.

Wetter-Capes
aus bestem Gebirgs-Loden . . von Mk. an.

Langgasse 7. K 52
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r. MNZm 1. MW 223»M. IreW. Sorten?.
lvSM ». Hiä9, Iiui 1910.1 sau« bis Newlnn- fiiet 5» Ml. sin, Sr, bilreffendn,

Nnmmrrn in Ktanmirrn brigefügi. (Ohnr WrwLHr.1
8. Juli ISIS, vormittags. Nachdruck verboten.
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817 81 15 *059 425 66 512 661 [200J 87 910 51 72 153170 317 452
99 692 802 64 920 154105 215 43 307 479 726 59 80 155456 643
832 987 150747 76 78 866 157148 340 85 487 [100] 570 760 89 918
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466 540 881

220182 265 404 542 682 221157 859 2 22352 519 76 647 789 98
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648 863 997 59023 168 210 382 91 554 910

60192 469 570 [100] 67« 732 61218 23 368 738 55 62261 745 63212
46 399 492 524 614 702 945 60 « 4051 67 108 19 220 28 36 579 684
1300! 724 7.9 855 72 903 17 65185 223 689 92 729 68 809 13 66026 698
974 07137 452 68380 458 587 711 863 962 65)005 46 285 341 480 590
721 822

70025 119 328 71069 [1001 281 330 429 617 937 72241 367 470
687 788 853 9S6 73056 268 4SI 866 74103 313 476 759 816 908 19
75024 133 40 485 605 32 39 62 896 76124 238 366 442 62 997 77159
235 355 572 996 78143 254 392 502 83 810 70310 31 79 89 [200] 741

80280 87 370 564 68 792 93 818 29 45 957 81373 874 82069 124
SS UOO) 23! 97 403 74 652 89 759 821 989 83038 464 71 566 Sol
84109 591 [200] 608 22 57 878 970 85115 32 201 37 593 [400] 792 817
68 86076 139 556 9?.9 62 87451 581 684 818 [100! 968 [100] 88299 328
LSI 642 802 49 80434

»0129 266 341 456 74 79 966 » 1179 369 95 486 571 635 79 732
»2270 422 902 [100] 13 » 3196 293 582 736 810 »4142 53 444 «86 857
970 99 » 5106 228 55 320 [2001 435 [200] 563 650 08024 46 326 539 922
07292 644 943 86 »8327 403 96 533 09001 [400] 320 5a 646 870

100057 356 72 404 [100] 5C4 734 850 101055 416 46 532 687 818
108029 154 239 71 507 28 612 UOO] 25 878 <05005 190 365 S1 454 89
510 36 646 776 911 104608 773 816 924 37 79 (100) 106443 627 749
921 41 106090 180 384 970 107302 461 701 62 1080/4 164 222 670
109042 218 44 63 408 534 622 39 895 924

110104 268 325 648 68 111409 91 534 724 820 64 948 64 112249
52 54.3 57 659 702 118083 230 346 70 83 528 43 97 619 91 .70 863
114080 580 633 755 61 >94 963 115056 153 79 394 689 93,674. 910
116143 202 933 117208 34 479 657 fO 837 118002 29 112 93 233 loOOJ
554 759 119006 730 52 95 810 22 981

1*0080 249 541 (4001 754 870 909 121055 102 275 305 467 618 791
122190 437 92 761 852 981 92 123007 191 567 644 76 124121 321 512
flOO] 86 640 125154 239 308 581 704 120140 50 55 ■29J UOO] 466 6M
716 881 931 127204 387 497 601 811 941 69 128124 29 285 318 59
509 UOO] 79 861 919 129015 201 328 405 30

ISO !31 48 236 492 99 580 929 [300] 131065 427 584 819 978 91
132581 789 891 963 132054 161 299 367 [200] 88 539 [1001 603 782
134160 347 483 50=2 [100] 762 857 [103] 138956 152 284 849 925 30
8UW5H 198 216 354 78 532 47 1* 7288 303 21 UOO] 61 634 712 818 84
138110 316 407 643 130285 491 511 653 [200] 892 948

140129 398 409 50 554 759 141090 147 374 492 701 6 16 862 68
043 [200] 142005 264 427 95 869 143194 241 96 649 760 96 802
144295 700 834 84 145002 173 140022 207 303 428 612 48 737 50
860 147655 750 827 148059 197 275 812 442 48 [200] 608 752 65 978
140057 66 80 186 364 403 802 22 1300] 77 976

150201 83 306 90 429 614 18 52 720 809 983 151293 U001 325 482

724 67 75 905 98 152035 144 400 28 513 717 857 91 [100] 953 151003
27 202 371 95 836 S89 154160 226 434 684 867 155187 242 483 730
54 (1001990 150145 271 375 4.39 688 <57248 681 158016 245 2ZS 91
449 848 806 150001 102 8 26 234 93 820

100043 68 584 934 41 101035 587 801 969 72 162036 59 403 [100]
713 890 168209 85 351 164310 20 454 508 28 89 792 [100] 975 165071
112 I1Ü0J 62 66 67 301 8 13 16 69 712 166 37 148 [300! 335 548 97 651
766 824 167317 493 759 108002 156 229 660 703 19 78 946 100113
241 711

170285 479 952 17 1460 69 172158 278 329 78 432 63 810
178195 ='23 364 414 15 780 174058 173 219 803 96 543 700 91« 40
175068 625 981 170138 642 743 60 '
848 178151 221 530 40 975 84 [100]
850 [1001

180382 97 596 767 181030 190 476 646 75

823 932 56 8« 177449 702 70
170032 109 338 450 563 642 742

758 803 95 96 918
180239 447 722 82 183107 31 50 328 80 693 896 184022 84 316 89
560 92 700 46 SOS 76 914 70 185007 205 59 310 12 62 443 «38 186039
432 74 653 835 187034 56 329 518 98 605 727 922 188120 297 751 94
966 189046 190 203 54 530 659 99S

100502 69 663 [100] 736 9-0 88 101192 317 487 714 56 59 72 [200]102018 96 262 321 51. 80 709 31 103195 521 757 938 194058 104 29
31 431 49 UOO] 662 781 [100] «85 195152 346 56 416 23 541 633 59 86
787 190019 131 49 77 402 [300] 43 [100] 54 [100] 538 «44 763 818 961
197054 144 565 912 108020 583 607 46 815 109080 129 304 61 540 73
603 81 994

200039 143 299 325 453 677 201100 19 76 329 428 603 202118 25
28 276 94 515 58 80 203032 805 908 91 201006 57.1 614 862 85
205172 597 634 [200] 87 766 900 71 200189 220 490 590 628 45 58 718
972 *07399 430 859 943 208130 70 623 959 200018 35 179 303
680 88 UOO]

2X0011 212 85 342 406 48 UOO] 674 830 211042 165 560 83 653 897
212258 61 372 408 544 [200] 765 999 2 13002 81 131 658 912 « 14034
254 330 98 427 528 666 752 827 215031 61 417 6=2 84 986 210405 88
534 [500] 691 789 874 901 2 87 217056 116 78 [300, 250 94 396 578
643 855 908 218312 493 906 56 219461

220170 90 748 836 88 6S6 221089 233 81 443 554 616 74 760 854
[300] 22 *083 386 «67 761 890 914 223006 37 858 504 18 621 82 773
834 87 984 [400] 2 *4293 374 724 1100] 80 92 864 65 906 86 (100J
2217482 728 926 220134 262 304 17 418 798 864 73 227130 247 985
228072 [200] 165 207 456 [300] 657 98 711 220093 128 394 490 987

930206 13 355 231238 376 80 511 59 i2001 738 23 * 165 341 77
577 621 22 914 67 233029 230 618 729 932 71 93 234 .014 88 141 80
317 522 23 609 87 65 770 853 998 285121 248 UOO] 514 605 835 73
236068 109 427 569 70 79 7!!2 [300] 81 237006 17 323 43 590 667 796
28811 « 376 692 931 239187 201 57 307 462 684 987 98

240008 113 98 653 859 964 94 241010 112 13 576 96 621 62 820
feOOl 924 85 242212 65 313 471 749 57 804 29 948  60 243243 430 583
682 748 55 24 4232 327 92 564 863 245109 479 940 15001 *4« 049 238
91 387 512 97 685 882 2-17114 207 89 837 70 403 628 85 704 47 815
248017 237 UOO] 314 405 240080 115 240 477 606 71 75 743 60 801
912 36

250372 416 568 738 251439 963 252158 204 40 543 809 91 917
64 73 * 53006 275 488 537 254015 27 643 60 7«4 255020 163 225
341 423 663 741 51 868 2 56074 184 464 923 2 57054 269 71 452 615
722 876 963 99 [2001 *58173 268 80 354 678 727 53 929 250196 246
614 94 712 36 887 977

260398 479 579 625 97 724 261302 515 68 649 971 262131. 64 70
899-[300] 949 * 63076 742 916 201150 401 93 603 40 960 26546«
569 717 266035 136 384 95 833 »49 267128 307 457 936 *<>8298
313 21 86 71 90 484 525 98 810 263202 68 452 50« 15

270131 206 359 «4 574 [100] 697 271111 14 301 22 81 518 28 772
74 78 822 968 94 27 *073 250 93 318 480 «38 67 273126 283 544 61
6 :5 725 [300] 976 61 274027 73 162 «4 [100] 208 401 66 557 777 275192
230 49« 634 636 0 :7 *70117 284 447 72 88 602 13 749 275019 200
489 «08 765 800 59 991 278048 324 420 620 91 836 39 279270 508 668
701  2810132 [200] 362 406 64 72 574 78 281007 23 46 207 90 [2001 367
549 76 UOO] 642 98 91« *82041 207 88 94 340 458 5=27 43 76 842
283093 143 340 [1001 88 456 581 740 284280 509 43 705 70 285193
056 554 84 644 *80050 654 706 843 28 7010 308 75 408 867 930
288009 350 73 992 280055 4=27

200001 43 287 99 311 291047 619 89 711 292028 31 64 74 96 123
41 81 -1i7 52 721 94 889 92» 39 203105 209 304 4=2/ 550 666 710 *»4000
[2901 86 112 80 412 553 895 2 05042 17« 243 488 544 [1001 47 7.16 818
'UH 54 61 76 280019 167 204 12 379 [100] 6ü3 911 21)7056 207 9 73o
*08014 327 458 78 91 607 604 74 701 855 65 *00448 69 706 41 904

»00245 201255 77 [100] 330 69 732 S26 72 920 302184 280 402
6S0 709 [100] 800256 78 344 73 75 445 [2001 56 575 [100] tilä 43 So
886 981 [300] „ ^ .

Im G -winnrade derbliebenr 1 Gewinn zu 20000, 1 in 10000. li»
3000. 3 au 1000, 4 >u 500 MI.
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e 3 e . o . g « erg 3
t§ S' rereajg S’ a -g
SgHTS S- S- fsSS 3 ? ® B
g 2 . § r“ £ 3 S

9-3 2 ,s -g , 2 . st
2 . a 2 i *f 'i ' O -ro o*o 9‘

er ~
d ro

s *ro II, o —ET ro -
äS ' Sc ' sS 'SS-<7<i——»—» rr=<o co

& § ! : 9 -1 = 2ro do cu 2; :£ 9 * £

so 9*d co

dd; o os roro d*co n

9*
E a d o ST El CO
3 I §

d d d*O- -‘CO tz d ro 5
9*’

0: 0,9*
SS C ro 2 . Z.' ro ^CO—dd -— ß ro
—od cu ro d
3 ’ exeo CJ§ S o *S ^ao o -- - 2. »t > ro « ro « dd

Inhaber:

JL. Rettenmaycr»
Ilofspediteur Sr . .Majestät,

GroSfürstl . Rusb. Hofspeditear.

5 Bureau: KikolasstrasseL
Aufbewahrung von

Möbeln , Hausrat , Privatgateriy
Reisegepäck , Instrumenten,

Chaisen , Automobiles  etc . etc,
I, « gorr » nme midi sogenannt,
W ürrelaynlem , Siclierheits-
kamniern , vom Mieter selbsA

verschlossen.
«Treso «- mit ciserreesi Scljranlr*
fäcliern für "Wertkoffev , Silber¬
kasten etc . unter Verschluß der

Mieter.
pr 'jr * Prospekt e und  Bedingungen

gratis und franko.
P ^ ** Auf ■Wunsch Besichtigung

einzulagernder Möbel etc . und Kosten-
Voranschläge . 696

» » MW!
Feuer- t  CIÄrüGleWlürl-.
nimmt entgegen

•3 ". Xieemlmfii,
Kanpiagent des D . Whanir,

Schlvalb -nVcrstratze 10 , 1.
_Fernspreche r 3410._Ersfn_

mmirv

lirussrö?!
I Feinster ff2sg @n «ES!ffef j

P *f:eniamilicfe geschützU
Seif 1348 bekanntS
¥äeEf2cfe prZmUsch

i . SnsMirs»
leipzî-Co« 0resSen-Ä.jGS.8181. Tel. *904»

General -Vertretung:

frldolf WckMMNN,
Mainz , p ?i

Gr . Emmeransßirasso 25.

1fti und Neis -artire-
« »■VBlCv verkauft billig (auch

' ' gebrauchte)
Schmidt , Goldgasse 15.

Dir Broschüre
„Die Pflege des

weiblichen Bnseus"
v. ® r . M . BPisciier u . die Mittel zur
Erlangung desselben Breis 60 Vs. ir. zu
bez. durch Frau Hinke , Kirchgassc 44.

üepds Earferole für Snm, Herren rad Xiatar. |ImI  TeiWuhlnnn
taMwItttt VahnBUK-lMcktamn . WM . BsHbb.

Kreditliaas

komplette Wotauiip-Sinriolttatipn, Möbel, Betten,
ffianafaklurn arcn , POhsclie , Tr«-ppi <=laj -, «Kiarjiinen eto,,
Uindenvagcn , Sportwagen , Silz - und l,iegew » gcn.

kulant,  diskret , billig.
Kunden und Beamten ohne Anzahlung 4979

As » % Cs -,
Wiesbaden , 33  Michelsherg

1
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'S « a iw » » **». « . *!
Wilhelmstrasse 22 (Ecke Friedrichstr .),

Telephon 223  u . 22 ©.
Für die Reisezeit machen wir aufmerksam auf unsere

IS © ®sk% i “i3£&$ia äüB ’ IISvH IGtJJ
welche an beliebigen Orten zahlbar gestellt werden, ferner auf unsere

Welt -Zirkular -Kreditbriefe,
zahlbar an allen Hauptplätzen der Erde, an etwa 1800 Stellen.

In unserer nach den neuesten Erfahrungen erbauten

= Stahlkammer —
übernehmen wir die iafbewahrnng vom Wertsachen aller Art , Dokumenten,
verschlossenen Paketen n . Misten für längere u. kürzere Zeit zu massigen Sätzen.

Vermietung von Schrankfächern (Safes).
El 56-30

Marcus Berle&O
WIESBADEN Bankhaus Wilhelmstr . 38

Gegründet 1829. Telefon No . 26.

Äusführnng aller in das Bankfach einschlagenden Geschäfte
insbesondere:

Aufbewahrangu.Verwaltung
von Werthpapieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Fackete mit Werthgegen¬

ständen.
Vermiethung teuer- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.
Verzinsungv.Baarein lagen in
laufd. Rechnung . (Giroverkehr ).

Discontirung und Ankauf von
Wechseln.

An- und Verkauf von Werth¬
papieren, ausländischen

Noten «. Geldsorten.
Vorschüsse und Credite fn

laufender Rechnung.
Lombardirung börsen¬

gängiger Effecten.
Creditbriefe. Auszahlungen
u. Checks auf das In- u, Ausland,

Einlösung von Coupons vor Verfall.
858

Falls Sie verreisen,
versickern Sie günstig ” tjühl

gegen Eisifopascs§ieiie §s>stai !f is
Bei ’auhiinjr u. räuberische Erpressung

bei der (Sa. 1983g ) Fl30
Stuttgarter Mit- u. Iliickversiclicnmgs-Aktiengesell.
PBgT * Grnndkapitall IO Millionen lUark.

Massige Prämien . — Günstige Bedingungon.
Moderne Deckungsmöglickkeiten.

Kostenlose und unverbindliche Auskunft erteilt:
SiabdireUtion Wiesbaden : üFracaz MIt - inz,

Rheinstrasse 74, Ecke Karlstrasse.
RUHM

Nachdem nunmehr die Parzellierungs-
Arbeiter» in der von uns projektierten

m  DotzMmer Wald
erledigt sind, können wir mit der Verteilung der einzelnen Parzellen beginnen.

Die Parzellen werden zum Selbstkostenpreise an Interessenten abgegeben.

Preise an Der WawseLLe:
Villen in gutbürgerlicherAusstattung mit Bauplatz und Garten van 20 ®0 © Mk . an.

Preise an  der Startseite:
Villen in bürgerlicher Ausstattung mit Bauplatz und Garten von 12 566 Mk . an.

Auf Wunsch Zieme Anzahlung.

Jährliche Amortisation IllMf IfMI *Ptf ♦ ü $t.

Concordia
Cölnische Lebens-Versicherung;- LeseiischaN.

Legrümlet I8SZ.
Grundkapital: 30 Millionen Klar».

LmierfsMarKeit. o Aettpoiice. o ünankechldsrireit.
Nähere Auskunft erteilt kostenlos:

L. Schuster, General- Agent in Wiesbaden,
Rheinstrasse 42.

Versierter Fachmann ordnet

Zahlungsschwierigkeiten
IN den verwickelstcn Fällen unter kulanten Bedingungen und cv. Beschaffung
der nötigen Barmittel . Rasches und zielbcmutztes Eingreifen. Keine
Konknrsgefahr. Offerten unter „Sanierung “ an die Tagbl .-Hauptag..
Wilhelmstrntzc8. 5589U

M

8
Äi

Die Villenvorstadt Rhei»blick liegt 1 Minute von der Haltestelle der Straßenbahn j
Wiesbaden —Dotzheim . •-- —*t — “

Fahrzeit vour Zentrum der Stabt 13 Minuten.

Die stetig wachsende Wertsteigerung
der Bangrundstücke bietet begüterten
Familien vorzügliche Kapitalanlage.
Familien in bescheideneren Ver¬
hältnissen durch unser günstiges
Zahluugssvstem wertvollen Besitz
und im Alter Ersparnis der Woh¬

nungskosten.

Auskunft erteilt bereitwilligst die

Gesellschaft Wiesbaden
Friedrichstrasie LG, 1.

Von und nach der Bahn
befördert Ihr

Reisegepäck
schnell, billig u. zuverlässig

JEilfooten - / Telephon
Blitz . / 2575 u. 4300.

Bureau:

8 Coulinstrasse 8.

Die Ge päckbeförderung geschieht von
7  U hr morgens bis 10 Uhr abends.

Gepäck-Aufgabe und Billett - Besorgung
nach Wunsch.

r

t
ü _

s0 « ffiS®R£Si ^ r -3 .jaaffia *s^ ri ^ :.aKa3arffl3EaaEöääU3aiai ^ ^ 'ijaiMia ^ "ji!* aOTa !ra » !'siia!::>jifS;

wegen Umbau des Ladens zu bedeutend ermässigtenPreisen.

C/IlF . Wäll « Uhrmacher,
16 ILang 'g'asse 16 . 16 Langpass © 16.

Uhren— Goldwaren— Uhrketten.
Aeltcre Warrn , wie B' airiser B*eml «ile »i etc . , zu und

unter Selbstkostenpreis . 050
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jBillig ’e Paletot -Wochen.
Beginn des Verkaufs I. Juli.

Serie I:
halbschwere PälötötS 11. IJIStßl’

nur moderne Farben u. Fassons
jetzt Mk.

Günstige Einkasifsgelegenheit für die Heise
Auslage im Spezialfenster.

Serie II:
halb schwere PalßtötS 11. l ] IStCf
nur beste Qualitäten , hochfeine Dessins

jetzt Mk.

Ende des Verkaufs 15. Juli.

Serie III:
halbschwere U . | IstCF

Tollständiger Ersatz für Maas
jetzt Mk.

Gebr. Älkier, "errM i5S 9.si l8i<l“,,!l Kirchgasse 23. 934

modernes Meisegepäck
aller Art und Größe und in jeder Preislage.

nur gute Hrbeit,
billiger wie überall»Meisekoffer,

Plan vergleiche die Preise in den Schaufenflern f

Lippolcfs echte Rof)rptatten-Jioffer.
50 °/o Gewidyts-Ersparnis 50 °/o

Damen -fful koff  er für die großen Hüte.
Tille Sorten Handkoffer u. Handtaschen.

Größtes Kofferlager am Platze. — Stets etwa 180 Bahnkoffer vorrätig.
Bequeme Tluswahl in großen Räumen.

führer 's lederwaren - und
Koffertjaus.

Inhaber : Johann Perd. Tührer.

Telephon 726. Gwßß BllPgßfüßG 10 » Telephon 726.

Spezialgeschäft 1. Manges. — 12 SchaufenJJer 12. 9i

■ Vereinigte
Chem. Wasch-Anstalten und Färbereien

vorm. J. C. Böhler, 6. Klein, A. Kunz,
G. m. b. H.

Frankfurt a . BI. Fabrik Hainerweg 24 . Telephon 22G8 ß . 2428.

Annahmestelle
bei

Kunstgewerbliehe lerfestlüe« fing Jfepatra
WIESBADEN , Kl. Burgstr. 1, Entresol, Ecke Gr. Burgstr.

Telephon 4 ©<il . 972

aoo ooooooooo ooooooo « > oo « > d

§ Jean Meinecke. "SST’
A Möbel- und Trkorcmonsgeschäft,
v  Schwalhach erste. 34/36 . Wiesbaden . Ecke Wellritzstratz«.

Großer Lager in Möbeln aNer Art
von dem einfachsten bis zum feinsten Genre zu äußerst billigen Prci ' en.

s
s
s
0
0
0
0
0
0

üoo OOCM 3 ooooo oooo oooooocr,

0
0
0
0
0
0 ♦♦

Permanente Ausstellung kompl . Salons»
Schlaf -, Speise », Wohn » und Herren-
Zimmer in aßen Holz - und Stilarten.

IpezialM: Braut-Aurftattungen.
884

♦ ♦

löicsbaöcnci jPertta für KmLkNkge utwer Kinder.
E. V.

Kusruf!
Ilm auch in diesem Jahre den

onueti, «WüBMsüW Srtjuihittöecu IBieSbaDcns
die Wohltat eines F̂ericn -Aufenthalts in guter Luft und den

leidenden Kinder»
eine Soolbadkur gewähren zu können, richtet der Unterzeichnete Vorstand
und Ausschuß an alle edlen Menschenfreunde,,die ^ecndmngliche Vure , ö-e
Bestrebungen des Vereins durch Geldbeiträge gütrgft unterstützen zu,wollen.
Im vorigen Jahre wurden 8L8 Kinder ausgesandt und dre von r. ersten
und Lehrern festgestellten überaus günstigen Resultate aut die torrerliche
und geistige Entwicklung der Pfleglinge rechtfertigen den Wunsch, auch m
diesem Jahre der großen Anzahl von Gesuchen gerecht werden zu rönnen.

Das Ferienheim bei Oversoelbach, durch welches der , Verein dre
Vorteile des Landaufenthaltes und der Soolbadkur zu vereinigen sucht,
gibt dem Verstand die Möglichkeit, die Kinder mehr noch a .s bisher
UlfC  C r - ' -- ' . . .r . .. .fl .. . „ .» kie 0m - nr -vr-h Vmrrn rtirtß-
voller
diese (_ _
tatet tut doppelt not.

Wir hoffen keine Fehlbitte zu tun , gilt es doch eine der wichtigsten
sczialen Aufgaben zu erfüllen : die Heranwachsende Jugend durch Kräftigung
der Gesundheit für das Leben und seine Pflichten zu stärken und zu
brauchbaren Menschen zu erziehen. „ , T _ m ,

Gütige Beiträge wolle man an die Zcirtral -Sammerstelle Bank,
kommandite O. Lackner L Co., Kaiser -Friedrich -Platz 2, sichten. ^ Außer¬
dem sind alle Nachstehenden, sowie der „Wiesbadener Tagblatt -Vcrlag ",
Langgasse 21, gerne bereit . Gaben in Empfang zu nehmen. F 214

Der Vorstand und engere Ausschuß:
Krekel, Landeshauptmann . 1. Vors., Agathe Merttcns , 2.  Vors ., Anna
Reben. 1. Schriftf .. Dr. Vigener , 2. Swriftf ., Oskar Lackner, Schatzm.,
Elisabeth Prell , Er . Lugenbühl , Rich. Kadesch, Er . W. Koch, W. Sutorius,

Beigeordneter Travers.
Der weitere Ausschuß:

Frau Professor Borgmann , Frau Deneke, Frau Dr. Dreher , Fräulein
v. Düngern , Frau Geh.-Rat Fresenius , Frl . , Gallus . Frl . Großmann.
Frau Hardt , Frau Simon Heß, Frl . L. Hirsch, Frau Landger .-Rar
Dr. Homann , Frau Prof . Kalle, Frl . E. Kirchner , Frau Baronin Ludw.
v. Knoop, Frau L. v. Koppen, Frau Gräfin Matuschka-Greiffenklau , Frail
Maycr -Windscheid, Frau Regierungs -Präsident v. Meister , Frau General
Mertens , Fräulein Luise Neebe, Frau Oberst v. Porembsky , Frl . S-eelgen,
Frau Sanitätsrat Sehberth , Frau Strauß -Vogler , Her : Stadtrat Arntz,
Herr Kommerzienrat Bartling , Herr Dr. med. O. Bickel, Herr Dr. für.
Fr . Bickel. Herr Reg.-Rat v. Conta , Herr Justizrat v. Eck, Herr Kau °mann
W. Erkel , Herr Dr. Geißler , Herr Pfarrer Grüber , Herr De. Guradze,
Herr Landrat v. Heimburg , Herr De. Hirsch, Herr Professor Kalle, Herr
Rcktor Köppler, Herr Eduard Möckcl, Herr Stadtschulrat Müller . Herr
Dr . Prüfst ««, Herr Bankrat Reusch, Herr Dr. Schellenberg, Herr Polizei¬
präsident v. Schenck, Herr Rektor Schlosser, Herr Dr. Schöneseiffen, Herr
Sanitätsrat Dr. Stricker , Herr Pfarrer Beesenmeher . Herr Dr. Walther,

Herr Pro fessor Dr, Weint raud , Herr Dr. Wehrauch.

die neue TypCllhcbel-
Schreibmaschine

mit sichtbarer Schrift
kostet nur 'Mit . 185 .—

Vorführung und
Prospekte kostenlos.

STTilh . Sulzer,
. Inh . Ernst Nagel,

Hoflieferant Sr . Kgl . Hoh.
des Grossh . v. Luxemburg.

770hirmmPFi
-— ■»- iaMHBaK MMBBBBgaBgnBaB ggM BBHHBHgSSgggBMBEMB BBHMBMIBSBBBEBBBBMBM MMr

Jetzt ist öle beste Feit»
seine Lampe « , Kronleuchter n >w . « «rändern und aufarbeiten zu lasscn,
Dieselben werden wie neu hergerichtet in der

Gnrtlerei n. galvanischen Anstalt

WM.  Häuser , »gÜ 'Ŝ 1
Ab- und Aushängen der Lampen wird mitbesorgt. Daselbst auch alle

Reparaturen an Metallgegenständcnjeder Art.
Vernickeln , Vergolde » , Versilbern nsw.
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Saisonausverkauf!
Jedes Stück

ist im Preise feeslesileaad
ermässlgt.

Als ganz besonders vorteilhaft empfehlen für jede Figur passend:

3aebetikleider,
Taillen - u . Prinzesskleider , Gesellschafts -Toiletten,

G ZLenn ^ oNstten , ®
Tag - Ui Abend - Mäntel , Reise - u . Wetter - Paletots.

Batist- und Sfiekem-Blusen und Kleider.

Inhaber : Etig © Il IMLorltZ,

Seke Weber-und Spiegelsasse.
Spezialhans ersten Ranges für Damen-Konfektion nnd französische Mode-Artikel etc.

Zur gütigen Beachtung : Während der Monate Juli und August bleiben die Verkaufsräume Sonntags geschlossen.

extra
billig ©

Nusib.-Spiegclschrnnke
„ Bücherschränke.

Klciderschränke, 1-tür.
do. 2-tür.

elegante Nußbaum-
Büfetts . . . .

VerlikoS.

von 10 Mk. an

: io : :
" 28 „ „

„ 125 „ „
30 „

Ercheii-Flurtoilcttcn
Schreibtische . . . .
Waschkonjolen . . .
Sofas . . . . . .
Ottomanen . . . .
cleg. Salongarniturcn

in Plüsch . . .

von 15 Mk. an
. 32 „ „
» ?.?? » "» 38 , ,

26 „ .

„ 125
in unerreichter Auswahl

SHST“ bis zur eleganteste» Ansführung,
Bettstellen in Hslz nnd Visen.
SchlnfziMmer-Einrichtnngen.

Kyelse- miD PchnDmer. Salons unü liidjen-iinrldjtnnBcii
unerreicht billig. *-W(

SpeZialüttt: Braut -Ausstattungen.
Wcsichtignng meiner grotze» Ausstellungsräume in 3 Etage» ohne

Kaufzwang gerne gestattet.
Eigene Volsterwerkstättc. — Transport frei. 601

FenL Ufara . Nachf.
22 Kirchgasse 22 (bisherige Nr. 8)

= = nahe der Linsenstratze. --  :

Frucht- u. Saftpressen

beutet. beutet.

JT!essing ~Einkocf)k&sse[.
— Porzellan - Schaumlöffel . —

Ericf) Sfepfyati,
Kleine Burgstrasse, Ecke Häfnergasse.

Verkaufe bis 15. August: Kaffenpreise:
Nußkohlen l w. IS in losen Fuhren von 25 Ztr ., jetzt Ztr . Mk . 1.35

dito US« „ „ „ „ 25 „ „ „ „ 1.30
Melierte Kohlen (50 % Stücke) „ „ 25 „ „ " " 1.28

in Säcken per Ztr . 5 Pf . mehr.
Gries bei Abnahme von 10 Ztr . „ „ 0.85.

Alle Verwiegungen amtlich unter Garantie für Nettogewicht.

Kohlenhandlung Ad. Uemuich,
_Hermannstraste 18. B11037

die allerbefte!Leckte

Reklame täuscht in unseren Tagen
Mit falscher Kunst nur Aug und Ohr
Doch unbestechlich bleibt der Magen
Ihm macht Reklame gar nichts vor.

Houssedy & Schwarz , ROTTI -Gesellschaft m. b . H ., München,

n

Für die

Soneerfrische:
Hängemattenv. M. 2.00 bis 20-00
Fcldstiililev. 50 PL bisM. 6.00
Triumphstiiblev. M.2.00 bis 30.00
Rucksäckev. 50 Pf. bisM.10.09

Bcsciiäftigungspiele
Gesellschaftsspiele

in r « ä«'l »er Aiisivnl «! und bekannt
besten Qualitäten hei

JÖL ^ cfiiweitaer
Grossh . Lusemb . Hoflieferant,

erstes u. ältest . Spielwarengeschäft
am Platze . 844

EUlenbogengasse 13.

0 $.  2h Gratis v
M SÄ

7t ei « , a

Gratis vcrf. Katalor üb. wirk!.
liege- u. Raffehüdn.

Becker, Weidenau d. 11!)
Tauf . Ancrk. F9

KMSH1N!>!
fiVPMlVGaranfle für

reinste Särungs-Produkfe,
Wiesbaden 1-0- .

Telephon 1833 . Uegr . L8L8.

Bich . lieldsiBFsl , vor,». F. Alsbach,
Vergoiderei , Taunusstrasse 18.

Werksiätte für BiSder - Einrahsnung.
Neuvergolden und Renovieren von Möbeln,

Spiegeln und Gemälde-Rahmen.
Grösste Auswahl in modernen Photographie -Rahmen.

Toilette-Spiegel. — Gerahmte Kunstblätter . 959
- Anfhängen und Verpacken von Gemälden und Spiegeln . — —
■Soldene Medaille

Sröhts £ssigproduktion
von Hessea-hassau.
luaderlagen
überall.

Die billigste Bezugsquelle und größte Auswahl
finden Sie bei

u. Scheuer-Artikel allerbilligst.
ibürst. 10.15, 20 ,25,30,85,40,50
ibber 20 25, 30,35, 40,50, 60,75
feqer 30, 50,60,75,100,150,2A)
ndiesen. 50, 75, 100, 150, 200
stäuber 15, 25, 50, 75,100, 200
klopser 25, 35, 50, ’.5. ^ 0, 200
latteit 30, 50, 75,100, 00, 300
t,bürsten 35, 50, 60. 75,100, 150
idibeien 35, 50,15. 100,150, 200
ftenbefen 50, 60,75,100, 200, 800
triebet 35,50,75,100,150,200,300
lertücher 10,15,20,25,30,40,50,60.

Min UnfcßStfiM Keffer. Körb?. Hufschadifeln. Htd-H!iö ncidUflÜlliUl hofier. Pappharton. Handhörbe,
Handtasdien, Posthörbe, Versandihörbe. Alle Arten
Korbivaren, Sessel, Blumentische. Papierhörbe,
Ständer. Alle Bürstenu/arenu. Toileltearllhel etc.

Neuanfertigungu. Separat, t. elg. Werhslätte billigst.

Marl Wittieb,
dPtnfur Mr  9 ©tfc Lchwalvachsr
VllMfCl <4*11. 4 , Str . früh. Michclsberg.

Telephon 3531.
LT alle8« -. » l-. Ml » -, m-  mö Sifttmtn.

Toilette », Reise», Badc -Artikcl , Seifen u . Varfümerie « .
Wäscherei -, Putz - >»» d Scheue « - Artikel , Fensterleder « . Schwämme.

Billigste Bezugsquelle für Hotel«, Peusiouen und Wiederverkäuscr. , ■
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Montag , den 11
beginnt mein diesjähriger

Damen- und Herren-Stiefe! 19
Zum Ausverkauf kommen nur „Prima Fabrifeate “ ,

Musterpaare, sowie Stiefel , die durch das Lagern und Schaufenster etwas gelitten oder nicht mehr in allen Grössen und Formen sortiert

Ferner von Mittwoch , den 13 . Juli , ab:

1 Posten zurückgesetzter Tennis -Schuhe.
1 „ „ weisser Leder-Stiefel , Nr. 36—42
1 „ „ „ Linder -Stiefel , Nr. 18—24

Knahen -Stiefel

Langgasse 50 * Ecke Webergasse Fernsprecher 626Fernsprecher 626

Arbeits -Vergebung.
Zum Neubau der Dreifaltigkcitskixche nebst Küsierwohnung

in Wiesbaden (Schenkendorsstrasze) sollen die Grobschlosscr -,
Zimmer -, Dachdecker , Blitzableiter - und Spenglerarbeitc»
durch den Unterzeichneten Kirchcnporstand vergeben werden.

Nähere Auskunft wird von der Bauleitung auf der Kirchenbaunelle
an den Arbeitstagen, vormittags9—12 Uhr, an Hand der Zeichnungen
erteilt.

Zu denselben Stunden werden daselbst auch die Arbeitsbedingungen
und AngebotLformularcgegen Entrichtung der Schreibgebühren, und so
lange der Vorrat reicht, abgegeben.

Die Angebote müssen bis zum 2 ®. Juli 1910 in verschlossenem
Umschlag an die Bauleitung der Dreifaltigkeitskirche in
Wiesbaden eingesandt werden. F309

Wiesbaden , feen2. Juli 1910.
Der Katholische Kirchenvorftand.

Kirchen-Austritt «pSp B ^ > aller Systeme,
au » den re »»om-

frg. mievtrm «tfrtfer.
den »»ensst . , über»
Haupt existierenden

«>:. Sie Pais , Mechaniker . 790
Kivchgasse 18. Telephon 3764.

Eigene Nepavatur -Werrstatre.

wir fest, das; die Zahl der mnstrttte unv neverirnre in oen zeugen iui >*
diS 1909 folgende gewesen ist:

1904 . 11 Austritte , 19 Uebertritte, F307
1905 . 7 22
1906 . 55 „ 23
1907 . 51 „ 22
1908 . 68 „ 2x
1909 . 53 „ 41 „ (darunter 9 Rücktritte).

2. Die beim Austritt aus der Laodeskirche zur Erhebung gelangende
Gebühr von 3 Mark ist eine gerichtliche Forderung, ber die Kirche giinzl-ch fern
fleht; dies gilt insbesondere von den in den Veröffentlichungen des Freidcnker-
VcreinS erwähnten Nachforderungcn für minderjährige Kinder.

3. Unsere evangelische Landeskirche steht nach dcn Worten des Uiiions-
Edikt-s von 1817 auf dem Standpunkte „Vollkommener Gewiss «,»dsreiiicit
(also auch unter BerNseidung des blossen Scheins von Gewissens¬
zwang " ) ; der Vorwurf einseitiger Engherzigkeit kann also unserer evangelischen
Kirche nicht gemacht werden. . , . ^ ^

4. Wir hoffen und erwarten , das; der Halt , den unsere Kirche durch
ihre religiösen Wahrheiten ungezählten Tansenden im Lcbcn bietet, und das Ver¬
trauen ans die christliche Licbcrtätigkeit (Armen- and Krankenpflege), welche nur
in einer groben Gemeinde-Oraanisation möglich ist, sowie endlich die Verpflichtung
Aller dazu urrsere GemeindegUeder vor übereilte » Austritten bewahre»
werden. Kknanasülcka flRitfnniiMrdmmwirftnttfo

IN » ?? Jy  sollten im Interesse ih-er Gs>
MWhv smsdheit das wasserlösliche
A W«  8965p «lwr •„GYNlNh
ÄK-W ^ bentttiea . — Asrziüch als ide-

ales Spülmittel für Irrigator»
W und Bidetgebrauch  em*
tm  p .iohlen. —„GYNIN “ reinigt
' 2 und desinfiziert . Großer Karlorj
W (Itlr ca. 60 Spülungen ausreich ,j

k  Kas -Js 2.—, Porto 20 PL
Prospekt gratis 1

Wiesbaden:  fl. cratz Meshf., Lsnggasss 23.
in,flailiz:£. Bieienta . Lr. Bleiche 27.

i.pipa wpiuKmUalUJ,®.m.6.9.
(früher K. Guasch ),

Kirchgasse 34 . Tarrrrusstr. Itt, Ueitelvechstv. 14.
Tolcptza « 11) 62 . "WU 93!
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Kur solange Vorrat.

B illi ge Haushalt -Woche!
von Montag, den 11., bis einsehf. Samstag, den 16. Juli. Nicht für Wiederverkäufer.

Emaille , grau, nur  reguläre Ware.

mit Deckel,
14 16 18 20 22 24 26 23 80 cm

55 72 95 Pf 1*05 1.35 1.50 1.70 1.175 2.30

Mildstöpfe mit Ausguss, 12 14 16 c,il42 50 "68 Pf.

Molptannen

Wasserkessel,

mit 2 Griffen,
14 16 18 20 22 cm
84 42 48 60 72 Pf.

6 , gehaucht mit
12 14

Ausguss,
16 18 20 cm

35 38 48 56 72 Pf.

m mit Stiel
14 16 18 20 22 cm
28 32 36 42 48 Pt

gestanzt , zum Einhängen,

Teigscliiisseln mit
20 22 24 cm

1.35 1.55 1.75 Mk.

mit 2 Griffon,
28_ 30 32 _ 34_ 36 cm_
70 85 Pf." 1.05 1.20 1.40 Mk.

22 24 25 28 cm
85 95 Pf. 1.25 1.45 Mk.

Schöpflöffel 28, 33 Pf. Schaumlöffel 28. 33 pf.

Eimer, 28 85 pf.

L Posten zuriirl <s esetxtc dunkelblaue
und iveisse Ümaille -Waren enorm Ikillijg.

Diverse Wirtschafts - Artikel.

Kaffeemühlen. stücki.so,1.05, 85 pf.
Wand-Kaffeemühlen>/-pfd.2.95, 1 pfd.39iL.
Fleischhack-Maschinen, cm. ve rz. . .2:\L
Wirtschaftslagen. . . stü°k3.7s.2.65.1̂ .
Köhlen-Bügeleisen. . . 8tü°k3.15.2.7s,2™,
Plätteisen. «**73. 60, 48 Pf.
Spirituskocher. s«ck1.20,eo, 34 Pf.
Reise-Spiritnskocher. . 1.85,1.25, 75 Pt
Blumengitter, grön lack*undb"Bw * 58 Pf.
Gaskocher in grosser Auswahl von 85 Pf.bis1—Mk.

Verzinkte Waren.
Wannen, oval,

86 40 44 48 52 56 60 cm
95 Pf. 1. 10 1.45 1.75 1.95 2 .35 2. 65 Mk.

Waschkessel mitDe ckei
30 32 34 36 38 40 cm

1.75 2.35 2.50 2 .75 3 .05 3.25 Mk.

Kelirieliteimer».D,*.i sS>
linier , 28 cm, 7 8 , 30 cm 95 Pf.

Itein-Alumin.-Kocligescliirre zu Ausnahme-
Preisen.

Stahlwaren.
Tischbestecke, Solinsei'Fal &V 48,« 3(k
Dessertbestecke, *aiam**%£*, «, 36p,
Tischmesser, So!ingerFabrikat’8̂ 38,25, 20«
Esslöffel oder Gabel, Britania’ i9) i6,i3, 9pf.
Kaffeelöffel, Britania. 13,9,7, 4Pf.
Esslöffel, Alpaka. 34 pf., Kaffeelöffel 16 Pf.
Vorleger, Britania. 88, 58 Pf.
Salatbestecke. 93,58, 44 Pf.

i-
SCin Posten

ri
schöne Dekors, moderne Formen,

besonders preiswert»

Acrmel-Biigelbretter
Balkonkästen, iM. m,»
W <Uj(!ßrC !i>lll ^ nphA in  verschiedenen Stärken
li dööDl Mjllltllltllv zu billigsten Preisen.

Reisekörbe

58,42, 32 Pf.

75Pf.

in allen Grössen und Preislagen.

Ferner in allen Abteilungen
meines Hauses: Grosser Saison-Htisverkauf!

I Besonders der Modo unterworfene Artikel, ausserdem grosse Extraposten kommen zu bedeutend herabgesetzten Preisen zum Verkauf.

Warenhaus Julius Burmas * .
K11

❖♦♦♦♦❖♦♦♦❖♦♦❖♦ ■♦ “fr ❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖❖

Zivil-IngenieurA. v. Böhm
(A . Jönssoxi Sc  Co ., G. m . b . H .),

Wiesbaden,
Ellenbogengasse 3. — Tel. 3430, 3431 , 3677.

fctentvenoertmig ohne lorspem
Begutachtung u. Ausarbeitung von patentfähigen Ideen.

Ratschläge kostenlos.

1

5239

►♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦^

Gegründet 1836.

Die Prämiierung
in einer

Rheingauer
Trauben -, Wein-

und

Einmacliessige
verdanke ich nur meinem altbewährten Herstellungsverfahren auf
natürlichem Wese , durch das ich milde Weiiieulf « von
vorzüglicher Haltbarkeit „. hochfeinem aromatischem Geschmack oline
jo « licI »<-n r/,u «aiz . IküostlScl . cr Rnenen fabriziere. Erhält¬
lich in Apotheken, Delikatessen- und IColonialwaren-Gescbäften. 906

KTorbert Prinz*
Sonnenherg-Wiesbaden.

Tel . S :3? 9 . Inh . ttarl Prinz.

Höchste Auszeichnung für diese
Branche.

Lager in amerik.Sclmfien.
Aufträge nach Maas. 900

Herrn . Stic kdo rn . Gr. Bnrgstr . 4»

wundervolle fA-
volle Körperformen durct)
das ärztl . empf. NLKrpulvec
„Thilossia- (gef. geschützt)
preisgekr . Berlin 1904. In
6 Wochen 24 Pfd . ärztt.
kont . Zunahme . Garant,
unschädlich. Biele tausende
Anerkennungen . Karton
2 M -. per Bachn.
2.50 21Z-, 3 Kartons
fr. 6 M.
B. Haufe, Berlin ,,  ^Greifentzagener

Straße No. 70.
Depots in Wiesbaden: TaunnS -Slpo-

theke, Taunusstr . 20. Victoria-21potheke,
Rhein str. 40,_ F180

Neppigc Büste , schöne
i.nolle Körpcrform, d.Busen»
*nährpulver .,Urarinol ‘\
Durchaus unschädlich, in
kurzer Zeit geradezu über¬
rasch. Erfolge, ärztlichers.
einpf. Garantieschein

stiegt bei . Macken sie
i einen letzten Versu b, es

wird Ihnen nicht leid tun . Karton
2 Mk., 3 Kart., z. Kur crforderl., 5 Mk..
Porto ertra . Diskreter Versand. P163

Apothek. M. ® öller , SBctUttOlS,
_Frankfurter Allee 136. •

Aeppige Büfte
und Körperformen erhalten Frauen nach
Verbrauch von 2 Dosen Bnsennähr-
Crffure , und zahle derjenigen, bei der
der Erfolg ausbleibt,

566 MM in bar.
1 Dose 2.50 Mk., 2 Dos. 4.50 Mk. Vers,
diskret p. Nach!'., evtl, anonym lpllsil.).
Viel « Dankschreibenvorhanden, z. B.
schreibt eine Dame: „Teile Ihnen mit.
das; sich jetzt ein erstaunliches Wachstum
der Brust bemerkbar macht, wir hätten
es nicht geglaubt. Das Mittet hilft
großartig. T. in B. F200

Bauch , BreSlau 3, Lohestraße 66.

m

W

^ Vampfkoektopf sei- LuLurrK.
Edeal der Etausfrau.

Erläuterungen über die Vorzüge dieser genialen Erfindung finden in
meinen Lokalitäten jeden Dirndag . Donacritag u. Freitag

naclim . G IIkr mit Hoch - und Kostproben statt.
Während der übrigen Zeit bereitwilligst Einzelvorfühmng.
Zu zwangloser Besichtigung ladet freundliehst ein 5526

Carl SiMaseS ’«, Vegetarisches Kurrestaurant,
Sehilierplatz 1. Wiesbaden. Friedrichstr. 18.

Tel. 4C98. ® Nächster Vertrag : Dienstag, den 5. Juli. ® Tel. 4096.

MI
Keine Acnde->

wirkt rasch und sicher,
(gesetzlich gcsch.)Lutzerl.
anwendbar , garaut . I

Ht&MH Kifr"t&ü BM mm«w «nsÄiidlich. Jodfrei.
Gegen siwtaiwa Graoil zersetzt das Fett
und wirkt nur an Stellen, wo cs angebracht wird. Keine Zchrkur.
rung der Lebensweise. Acrztlich empfohlen.

ü»r . m.  in M. schreibt: Die Probedose habe ich erhalten und
bitte um Zusendung von weitere » 2 Dosen Ihres Entfettungsmittels«
ES hat entschieden ein« Zukunft und sollten es nur recht viele Damen
mit dicken .Hüften , sowie dicke Männer anwenden u. s. w.

Preis per Dose: Größe 1 Mk. 5.—, Größe II Mk. 3.— durch üracll C« «
München,  Maistratz« 31/1. _ _ F 77

ErhteilttugshKlhsr
sind in Bingen am Rhein eine größere Anzahl

BmtPLütze,
geeignet zu Wohnhäusern, Villen, Kellereien n. dcrgl., unter günstigen Beding-
ungen zu verkaufen. Selbstrcslcktanicn erhalten nähere Auskunft unter
LA. P . ©SS»1 durch Undolt Messe . ColN . (La .8812) P129
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UND REBTBESTÄNDE,
welche sich während unseres grossen S a is o n -̂ Ausv er kau 1s in grossen
Mengen angesammelt haben , gelangen von heute Sonntag , den 10 . Juli , ab

zu ganz ausserordenflid ) billigen Preisen^zum Verkauf^
1 Restposten BfltSetlffOffß

moderne Popeline -Streifen,
früherer regulärer Verkaufs¬
preis Mtr . bis 95 Pf ., jetzt Mtr.

1 Restposten 7i0flÜttlflOffG
moderne Karos und Streifen,
früherer regulärer Verkaufs¬
preis Mtr . bis 1.95 , jetzt Mtr.

65
1

1 RestpostenBaumw .-TTIussefine
in hellen und dunklen Mustern,
früherer regulärer Verkaufs¬
preis Mtr . bis 30 Pt ., jetzt Mtr.

Pf.

1 Restposten
Leinen-Imitation

in allen Farben und modernen
Streifen , früherer regulärer Ver-
kaufspr . Mtr . bis 55 Pf ., jetzt Mtr.

K

: . . . ' ■

1 Restposten
eleganter Kostüme  .

1 RestpostenLeinen-Kostüme . .
1 RestpostenPrinzesskleider . .
1 Restpostenleinen -Kostümröcke
1 RestpostenKeise -Patetofs . . .

pf.

1 RestpostenBaumw . - TTJussefine
Ia Qual ., früher , regul . Verkaufs¬
preis Mtr . bis 10 Pf ., jet zt Mtr.

Pf.

i Restposten Blusenseide
moderne Streifen u. Karos , früh,
regul . Verkaufspr . Mtr . bis 3 .00,

jetzt Mtr.
i75

1 Restposten Blusenseide £ )75
in aparter Ausmusterung , früh . f
regul .Verkaufspr . Mtr . bis 5 .00,

jetzt Mtr.

11 Posten reinseidener
scfrwarz.Ttlerveilteux

für Blusen und Kleider
jetzt Meter

1 Restposten
reinseid . sd)w. Taffet

früherer regulärer Verkaufspreis
Mtr . bis 1. 15 , jetzt Mtr.

Reste und Coupons in Längen von
1V» bis 5 Meter in:

«5

Wollstoffen
fascistoffen

Serie nn Serie
I Uli II

Mtr. 00 pf. Mtr.
Serie

25,
Sein,

I
Mtr.

11
Mtr. 'Pf.

S fast das SSofipelte.

Reste und Coupons in:

Baumwoltwaren
in Längen von 2 bis 6 Metern.

Hemdentuch , Hemden-Flanell,

etc . etc.

Serie I . per Meter 28 Pf.

Serie II . per Meter 38 Pf-

Serie III . per Meter 4 (8 Pf.

Serie IV . per Meter 58

1 Restposten
Spitzen - und Seiden -Patetots  .

1 Restposten
Wasdj -Btusen . . . . . . .

1 Restposten
Seiden - und Spifzen -Blusen

1 Restposten , „schwarzer Kostümröcke . .

49 .00 , 38 .50 , 29 .50 und

29 .50 , 18 .50 , 12 .50 und

32 .00 , 24 .50 , 16 .50 und

10 .50 , 8 .50 , 6 .50 und

. . 15 .50 , 10 .50 und
990«

48 .00 und Ötl
125

<P
MP

M"
(P
§75

Ü»

1 Restposten £ P
Bamen -Handscfrufre /Sh

Leinen imitiert , weiss , fchwarz f /
u. farbig , 2 Druckknöpfe , Paar_

Pf.

4 .25 , 3 .25 , 2 .25 und

25 .50 , 18 .75 , 12 .75 und

30 .50 , 22 .50 , 16 .50 und

1 Restposten j

Damen - Wäscfye,
Serie t  25 1 Serie 1 95 | Serie t) 45

I 1. 1 II i . | III U.

1 Restposten reizender

Kinder ~Kfeidd ) en>
Serie 1 25 1 Serie 1 95 1 Serie •)  95

I 1. | II 1 . | III u.

1 Restposten
einzelner und trü bgewordencr Piecen

Kinder - Wäsche
ganz ausserordentlich billig.

1 Restposten
Hamen - und Hiinder-

Sd ) ürzen f
Serie HZ  j Serie AK Seriel 45 Serie ! 95

I « Opf .j II J0 Pf ., III i . i IV i.

1 Restposten
weiss . Batisf -Tascfren - J  K

tÜCfrer  mit Hohlsaum, 6 St. 8 U Pfl

1 Restposten A
Kissen- Be züge  J $£) Pf

Ia Qualität , ausgebogt . Stück

1 Restposten
elegant garnierter

Damen - und

Kinder - ? füie,
Serie 9 90 Serie K 90 Serie Q « « Seriell 90I Ö. I 11 «). 1III 0. 1IV 11.

Sdyufjwaren .
1 Restposten Jpr

Leder-Panfoffet | bO
für Kinder , Grösse bis 35, | . r
früher Paar bis 2 .50 , jetzt Paar

1 Restposten -dAjf
Damen -Ledsr-Pcmloffet | J0

durchgenäht mit kleinem Absatz,
früher Paar bis 2 .75 , jetzt Paar1 Restpostenf (rnglUrh garnierter

Tiüie und Formen ,
Serie ft ft Serie 1 90 Serie i)  90 Serie 9 90

I JO Pf .j II 1. | III u, [ IV 9.

1 Restposten brauner
Hinder -Stiefel 475

Grösse bis 85, m. Lackkappe , Paar (-8- ^
5 . 75 , ohne Lackkappe . . Paar

1 Restposten j  erb

efeganL Formen
früherer regulärer Verkaufspreis L 1/ M.
bis zu 35 .00 . jetzt Stück nur

1 Restposten englischer
Tennis - u. Sfrand -Scfrufre

12, Stiefel aus"Wildleder und 4|(Vk
feinsten Stoffen , Grösse 36 bis 87, 8
früherer regulärer Verkaufspreis B
bis 10 .60 . jetzt Paar

1 Restposten "| | A “ A
Damen -Panamas, | | 1
St. 35 . 00 , 25 . 00 , 20 *00 , 16 .50 , V M-

1 Restposten ntoF
amerikanischer und deutscher vkOt)

Bamen -Stiefet- und (j M
Scfrufre . Paar1 Restposten -4 Q"

Wasd ) ~Röcke,  i
2 . 45 . 1. 95 , ‘

1 Restposten brauner Cb5öHerren-Stiefet . . . Paar Om.

1 Restposten
Damen -Handscfrupe

Leinen imitiert , 2 Druckknöpfe,
Paar

1 Restposten langer rfcjfc
Damen - Hatbfrand- yy

scfrufre mitSvi^ e — ^Paar 35 Pf .,

Pf.

Pf.

Pf.

1 Restposten langer i A
Damen - Hatbfrand-  1!

.. r . . , , _ Seiden imitiertSd)Ul)e p aar«0 Pf.,
1 Restposten langer A ^Damen - Hatbfrand'- 11 r\
sd)ut)e Jao<iu,*rd-Muate*___ S/v pf.Paar

1 Restposten
Damen - Hinge t-

Sfrümpfe ohnoN‘ht Paar_
1 Restposten

Damen -Strümpfe
schwarz , ohne Raht , Paar

Pf.

42,
1 Restposten

Damen - Strümpfe
braun und schwarz , 'h  und */i
durchbrochen , Paar

80
pf.

1 Restposten
Damen - Hinge t-

teils reine WelleStrumpfe raav  i .r>o,
95pf.

1 RestpostenHerren - Socken
schöne Jacquard -Muster ^

95
pf.

1 Restposten
Sd) lafdecken

moderne Dessins Stück jetzt
490

M.

Futterstoff-Reste und -Abschnitte
hervorragend billig.

1 Restposten
Diwan -Becken 5?

ca . 150 x 300 cm Stück jetzt

1 Restposten
Leinen -Garnituren WO

2 Shawls und 1 Lambrequin fj  M.
Garnitur jetzt

1 Restposten
Linoleum -Teppicfre 16*Inlaid (Muster durchgehend)

moderne Dessins Stück jetzt

Serie I Serie II Serie III Serie IV

2 95 395 495 595

W

JH

m

B
J
■|
f ■
_0

Speiseteller , echt Porzellan , 12 Pf ., 10 Pf.
jltt -ssertteller , echt Porzellan . . . 8 Pf.
Ohertaissen , echt Porzellan . . . . 3 Pf.
Untertassen , echt Porzellan , grün

und woiss . . . . 2 Pf,
Hassen , indisch blau . . . . 22 Pf ., 18 Pf.
dimer , emailliert , 28 cm . . . . 85 Pf.
fiaifeekannen , emailliert , gross , 95 Pf.
CfartengiessUannen , ff. lackiert , 95 Pf.
Spirituskocher .28 Pf.

1 Restbestard
Herren-überfremden

K 6
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Grosser SaisonInsverkanf.
Um lnsere Lagerkstände nnkdingt za räumen, werden wir ancli diesmal wieder ganz Kolossales bieten.
Posten jackeiikostüme , früh , bis 85 Mk., jetzt 14 &®—.4®
Posten weiss © Cheviot - Kostüme,

früh . reg . Preis 35— 65 Mk., jetzt Mk. SS 5®— ELA
Posten weisse u. färb . JLeiitenkostüine jetzt Mk. 7 5°
Posten färb . Kimonos , früh . 25 —50 Mk., jetzt IS —S5
Spitzen -, {Seiden -, Moire -, Rips -Mäntel

und «Barken jetzt Mk. 17 5®, S5 —FA
Rohseidene Kostüme und Mäntel

jetzt zum Kostenpreis.
Posten eleg . sehw . Kostiimröcke in Seide, Voile,

Moire, Tuch' u. Satintuch , jetzt , um damit vollständig zu
räumen , ganz enorm billig.

Posten trlibgew . Spifzen -Riusen , früh . Mk, 12— 45,
jetzt Serie I 5 — €P W, Serie II 8 — 10 , Serie III IS — 15

Posten schw. u . färb. Seiden - Rlusen , früh . Mk. 12—45,
jetzt Serie I 5 —f»5°, Serie II 8 — IO , Serie III IS — 15

Posten Woll - n . Mnsseline - Rlusen , früh , bis Mk. 18 50,
jetzt Serie I S ®*, Serie II 4: ss , Serie III 8 5w  Mk.

Grosser Posten Kostümröcke , engl. Stoffart, früh . 9— 25 Mk.
jetzt Serie I S’ 5 u . EL"», Serie II 5 — 6 5° , Serie III 8 — 1©

Posten seidene Unterroeke,
früher bis 18 50, jetzt 1© 5° Mk.

Nachstehende Posten, nicht ganz der Mode entsprechend, geben wir, um gänzlieh damit zu räumen,
_ _ zur Hälfte  des Kostenpreises und noeli teilweise darunter ab.

Posten JLeinen - Kostüme , etwas angeschmutzt,
statt bis 30 Mk., jetzt 8 Mk.

Posten ILeinen -lPaletots ,etwas angeschmutzt,jetzt3 u.5 Mk.
Posten Jacken - Kostüme , früh . 25— 70 Mk., jetzt 8— 15
Posten Taifllen - Kleider , Seide,Voile, Stoff, früh , bis 90 Mk.,

jetzt Serie I 8 , Serie II 15 , Serie III S5 Mk.

Posten Gtaub - u . Regen -Mäntel jetzt 3 S5, ® 5®, 1 © Mk.
Posten Kinder «! aeken , früh . reg . Wert bis 15 Mk.,

jetzt Serie I 3 “«, Serie II 5®5, Serie III G —8 Mk.
Posten Unterroeke in Alpaka, Waschstoffen, früh , bis 18 Mk.,

jetzt Serie I J® 5, Serie II 3 5° , Serie III 5 —8 Mk.

Posten schw . Fraiienröcke , früh . reg . Wert 25 —50 Mk„
jetzt Serie I 8 , Serie II IS , Serie III 15 Mk.

Posten Paletot ®, engl. Stoffart, früh , reg , Wert 12— 20 Mk.,
jetzt Serie I 4 —5 S% Serie II 7 —8 5®, Serie III l© 5®Mk.

Kleiner Saldo Taffiet - *! acken jetzt Stück G — ZG Mk.
Posten sehw . kurze Tuch - und Kammgarn-

«Backen jetzt Stück5 und 8 Mk.
Trübgew. Ratist - n. JLeinenkleider jetzt St. 3 , 5 , 8 Mk.
Trlibgew . Ratist -Rlusen jetzt Stückl s", 3 u. 5 Mk.
Posten Wetter - n . Rolf - Capes jetzt St. © 5®— 15 Mk.
Spitzen-Capes und Rüsehen -Ktoias jetzt 6 5°—18 Mk.

Plüsch-Mäntel und -Jacken, Abend-Mäntel und Capes, Tuch-
_und Kammgarn-Mäntel jetzt fabelhaft billig.

Winter - u . Herbst -Paletots , früh.reg. Wert 20- 30 Mk.,
jetzt Serie I G 5ts, Serie II IG , Serie III IS Mk.

frankfurter Cenfeetiotishatts
Langgasse S2 9 Europäischer Hot. M . Schloss &  Langgasse RN, Europäischer Hol

Billigste Bezugsquelle fiir

Tap ©teia
Rudolf RääSO,Iiili.Ludwig Hauer,

Tapeten - Manufaktur
9. Kleine Burgstrasse 9. Telefon No. 2618.

Reste zu jedem Frei ». 88 5

einen Gang na« Friedrichstraße 48 , bei Lotz,
zu tun, bei SSerfauf Don Gold , Silber , und denken Sie nicht.

Sie kommen nicht zu Ihrem Recht, oder:

fÜLMß es« m  fein »Gold,
Silber

jeder Art,

in Kautschukp. Zahn mind. 20 PH, in Gold höchster Wert nach Gewicht. — 202 auswärt. Kund.
_ Preise. — Bitte sich zu überzeugen.

Anerkannt reelle

als bekömmlichster , magen - und nervenstärkender
Frühstückswein bevorzugt . Derselbe besteht aus

altem Asti mit Zusatz edler Kräuter.
F. Cinzano & Co ., Turin.

Der SnSii -1 ■Di in Sommer-Sdmliwaren
für Herren , ISanien und
Himlcr zu den (lenkbar

billigsten l *rei »eu

dauert nur noch kurze Zeit.

Sctiulifiaus 8andof , Wiesfeadeia , .Marktstrasse
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Mriditche Personen.
_ Kau fmännisches ^ frfounf.

Suche sofort tiicht. Verkäuferin.
Zig^ rremgeschäft  Klorkstraße 11.

HewerS lichrs Person al.
T. Taillen - u. Rockarbeitcrinnen

sofort neinchstB-ah nhofstraße 22, 1.
Tüchtige Maschinen-Näherin

für seine Wäsche dauernw -̂ öfort gc-
iuckst Kmausstvatze 1, Hart.
Maschinen-Näherrn , a. auf % l&7~

«su cht M Smarckrin« W. Port . t ._
Junges Mädchen zum Nähen

gesucht Dotzbeimer Strasse 72, 3. __
Bolontärin . Lehrmädchen f. Putz

gesucht. Kuh, Lanygass-el8.
Suche feinb. Köchin, s. g. Beikoch,

s. auslwävts , Emus-. Ällein-mädch. für
a. PrivatstMen . Fvau Gl-if-e Lang,
StzeAen veum-it Äerin . GoDgaste 8, 1.

Mädchen, das feinbürgerl . kochen k.
u . etwas Hau-sarb . übernimmt , zum
aälid. Eintritt bei gutem Lohn gef.Alerandr -astraße 16.

Wey-
Ein Ällcinmädchen

mit guten Zeugnissen gesucht.
nanbt , Web crgasse 39 . 1_Tr . _

Tiicht.. sehr reinliches Mädchen
3. 15 . Ju li «es. Bertzvamjtraße 11, P.

E. williges faub . Älleinmädchen,
d. etw. kochten kann. z. 15. Juli gc-
sucht M oritzstrasta 31. 1 rechts_

Zuverlässiges Mädchen
auf 15. Juili in kleinen Haushalt
gesucht  Luisenplatz 8, 8 rechts.

Ein Mädchen gesucht.
Däckeuei Me tz, Goet-bestvaste 25.

Ein braves Dienstmädchen
gesucht Weberga sse 32.

Tüchtiges einfaches Mädchen
sofort « su cht Moritzstraß e 56, Part.

Alleinmädchen
mit Mten Zeugnissen für alle Haus¬
arbeiten in kl. Haushalt ans sofort
gesucht Niederwaldstr . 4, 2. Et . links.

Tüchtiges sauberes Mädchen
ßocvirt guten Lohn, per 15. 7. 1010
gef. West-endftr . 12, Laden .̂ 813962

Ein junges Hausmädchen
sofort gesucht̂ _ Fritz , Mi chelsberg 3.
Tücht. Mädch., welches kochen kann,
mit guten Zeugnissen gesucht Rhein-
stra ße A4,  Gth . Part . rechts.

Äelteres Mädchen
gesucht, welches einfach bürgerlich
rochen, kann und Hausarbeit versteht.
Müll er , Nerostrahe 39,_ _ _

Tüchtiges Alleinmädchen,
das gutbürg , kochen k., in kinderlos.
Haushalt per 15. IM gesucht. Nay.
M arktst raße 25, Schuhgeschäft,_ _

Älleinmädchen
mit guten Zeugnissen zu 2 Damm
gesucht  Nikolasstraße 83, 1 link s.

Kräftiges ÄllLlnmädchen
gesucht Schiersteiner St wisst 10, 1.

Älleinmädchen mit guten Zeug»,
in kl. Haush . ohne Kinder sof. -ges.
Luxemburgstraße st ^ Hochpart. links.

Suche intelligentes Mädchen,
peri . im Wurst - u. Schiukenichmcid.,
für feineres Restaurant , Köchinnen
für Privathäuser , Allein-mädHen, d.
kochen, P -cnsio-mszim.-, Haus -, Land-
u . Küchenmädch. Frau Anna Müller,
Stellenvermittlerin , Web, erg. 49, 2 r.

Sauberes Mädchen,
das gut bürgerl . kochen, kann,, findest
angenehme Stellung -. Walkmühl-
straste 21.

Zum 15. August
einfaches sleitziavs ALädchen für kl.
Familie « sucht. Frau Apotheker
Schmidts Sedantzlatz 4, 3.

Als Ersatz für m. jetz. Mädchen,
w. 7% Jahre bei mir ist, suche ich
aus 1. Äug. ein otzd. Mädchen, das
kochen uru> --- -- - -- •
kann. Frau
st vaste IW.

Hausarbeit verrichten
Bankier Krier , Rhcin.

Kräft . Mädchen oder Witwe
-tagsüber für dauernd g-es. Vorzustell.
Däon-t . zw.  0 u. 11 Rhe instr . 28, 3.

Gebt Mädchen,
an Tätigkeit gcw., Weihes nähen kann,
als Stütze für Pension gesucht.
Daunusstraße 65.

Gewandtes Zimmermädchen
gesucht._ Näh . TagM .-Verllag. Ge

Monatsfrau für 2 Stunden
marg . bei -leichter Gausarb . -gesucht.
Beding . : ehrlich, sauber , mit Ausweis.
Biöbri -cher Str . 20, Stallung . 5640

Mädchen von 30—35 Jahren
für einen kleinen Haushalt gesucht.
Näh, im Taabl .-Verlag . Gk

Jung . Mäbchest tagsüber zu K.
ge sucht Moritzstraße 21» 1 rechts.

Monatsfran gesucht.
Näheres Helencststr-aß-e 27, P-arterre.
Jg . faub . Laufmädchen tagSüb. gell
Näheres im TaKl .-Vcrlag . Gd

Männlichst Psufousr».
KanfuiäriNifchesH'ersonak.

Tüchtiger Buchhalter
tägl . abds . v. 6—8 Uhr sof. ge's. Off.
ul. Pr . u. S . 431 postl. Schützenhofstr.

Hewerökrches persona !'.
Einen tüchtigen

sucht Mux Decker.^
iagschneider

Tüchtiger Schneider
gesucht Aim-mermemimr-ake 8._

Tücht. Täpezierergchilfe gesucht.
W. Biltze,  Adlerstratze 10. 8140-41

Tapezierergehilfe sofort gesucht.
Best, Eltviller  Straße 7.

Arbeiter,
ein zuverlässiger , für Mas-chin-en-
betriäb , wird gesuchi. Zu erfragen
im Dagbl .-Verlag . 814030 6g

Feuerwerkcrci.
2 junfle Leute (Schreiner , Büchbind.s,
unt . 20 gef . Wsmar -ckring 1, 3.

Kutscher f, Doktor zu fahren
gesucht Ade lh-eid stvaste 18

Doppelsp.-Knccht
sucht Meck, Feldstraste 12.

Weibliche Merfonr».
Kaufmännisches Personal.

Fräulein , perf . an Schreibmasch.,
sucht Beschäftigung f. Abendstunden.
Off . erb. u . I . H. 100 haupt -postl-ag.

KewerLkiches ẑ erfoiiall_
Perfekte Damenschnciderin

hat Tage frei . Wellritzstrahe 51, 1,

Wäsche-Schneiderin
m. pr . Ref . (fr . Dir -ektr.) ll f. Damen-
u .^ Herren --Au-Istcuer s. Besch, i . H.
Ossi u. E^ 755 an den Ta-gbl .-V-erlag.

Sehr geschickte Weißnäherin
«mpf. s. Adr . i, Tagbl .-V. vi 33810k

Perf . tücht. Näherin sucht Kunde»
im Au-sbessern. Noonstraße 6, 2.

Eine perfekte Friseuse sucht
noch einige Kunden , auch empfiehlt
sich dieselbe in Haararbetten all. Art.
N. Dotzheimer Str . 40, Mtb . 1 lks.

Friseuse nimmt noch Damen an.
Wdlcrstraße 04, Parter re. __

Pflegerin
s. Stcllunq a . sof. od. bald , a . liebst,
b. nerventeiden -der Dame . Offerten
unter O . 754 an den Tagb l.-Verla g.

Frau gesetzten Alters,
-durchaus tüchtig- im Haushalt und
Krankenpfl -eq-e, sucht Stelle z. selb¬
ständigen Führung eines kl. Haus¬
halts , hier oder auswärts . Off-ert-en
un-ter R . 758 an den Tagbl .-Verlag.

Witwe , erfahr . Pflegerin , übern.
Krankenpflege , 3!achltvach„ hier und
auswNäh . Emfer Sir ._28, Laden.

Befferes Mädchen vom Lande
sucht kochen zu kernen in Pension,
Herrschwftshaus oder Hotel. Offert.
u . K. 756 an den̂ Tagbll -Varlag ._

Ein Mädchen sucht Stellung
zum 15. Juli . Zu erfragen Saal-

14, P ., Gem üseladen.gerstê_ __
Junges Mädchen sucht Stell.

als  Kinderni . Eleonorenstratze 3, 1 r.
Kraft , fleitz. Mädch. sucht Besch.,

Wasch, u.  Puren . Roonstr . 21, P.
Junges Mädchen

suM taysüb . Stelle . Nah . Nett^lbeck-
straße  24 , Ditb. 3. Ka rte genügt.

Junge saubere Frau sucht
grüß . Bureau zu reinig , ob. s. Ver-
trauensp.  Off . F . 760 Tagbl . Derl.

Saub . fleiß . Frau
sucht M.onatsst -ellc. 8—10, 2—6, perf.
Köchin. Sch aible , Karlstrahe 87, 8._

Ünabh. Frau s. vorm. MonatSst .,
auch zur Aush . u . in Hotels . Näh.
Hellmundstrahe 29,  Hth . 2 l. 814024

Frau sucht W.- u. P .-Beschäftig.
Mü cherstraße 15, Hth. 1. 814025

Gut empf. Frau sucht W.- u. P .-B.^
He rman nstraß-e 15, Laiben. Bl4065
Frau s. Wa-schbesch. od. MonatSst.
Ade-lh-idstvatze 83, Vdh. 3 St.

Männliche Personen.
Kaufmännisches -Msrfonak.

Aelterer bilanzsicherer Buchhelter
(doppelt - amerik .) w. stunid-enweif«
Bcs-chäft., -ev. Dauevstellung -, wenn
-gute Position ge'bot-en. Offerten u.
Z. 755 -an d-en Ta-gbl.-V-crl . erbeten.

Kontorist,
im M-ahn- u . Klag-etvesen erf., sucht
Stell , per sofort oder spät , in kaufm.
Betr -i-eb oder Anwaltsbuneau . Offert.
U. N. 759 an den Tagbl .-Sl-erlag.

HtwerSkiches-Aersouak.
Stenograph.

Flott . Stenograph (mit Wilmrienten«
z-euaniI ) sucht Bsschäft. f. d. Abcnd-
stunSen, ev. Vertr -auenSst>ellura . Off.
unter S . 758 an den- T agbl .-J erla^ ,

Jünger Mann , militärfrei,
aedient , gsl. Schlosser, auch im olektr.
Licht erfahren , sucht Stell . Offerte«
u . P . 7M an den  Tagbl .-Verlag .

Herr mittl . Jahre,
alleinist., sucht Stelle als Haustier»
Walter gegen fveics Logis. Offerten
u . Z. AB an den Tagpl. -Vorl . erbet.

Fleißiger solider Manu
sucht Stelle als Hausbursche oder
Ausläufer od. sonst. Beschäi: igung.
Off . u. P . 757 an den Tcm-dl.-Ber-log.

Lediger Gärtner,
in, aller Hausarbeit u . Krankenpflege
bcwanderl , auch met dem Küsterdrenst
vertraut , sucht Beschäft. Jak . Hölzer,
b . Herrn Gräber , Fvankenftrane 24.

Zuverlässiger junger Mann,
verheiratet , spricht en-glifch, hat,acht
Jahre in Amerika gefahren , sucht
Stelle als KutWer cd. sonst. Ver-
trauenspdsten . Kaution kann gestellt
werden. Off , u. B . 759 Tagbl .-Vcrl.

Verh. fleiß . solider Mann,
33 I . alt , mit schön. Handichr.. sucht
pass. Stell , als Ausläufer , Zäpfer od.
sonst, ähnlichen Posten . Dorf , ist
auch mit Pferden sehr vertraut.
Offerten unter G . 760 an den
Tagbl .-Verlag erbeten . __

Suche Hausverwaltung,
kl. Fam .., Maler - u . Weißb.-Arb. w.
cmsg,eführt. Karlstratze 27, 3.

Weibliche Uersonen.
Kaufmännisches H>erfonaf.

Eine tüchtige repräscntable

WsA'NerNllstrlii.
möglichst mit Sprachkcnntnissen,
gesucht. S . Guttmann.

Gesucht nach Wlesöadcn
per 1. August - -

Echt.Dz.Malerin
für Wäsche, Schürzen , Tri -kotagcn.
Offert , mit Bild , Zeugnisabschr . und
Gehaltsan -gaöen a>n Meier Stern,
Hoppstädten a. Nahe.

Für größte» UtlD

KeWrMl-GeWfl
tiöjtige PetMufcrin,

die mit den hiesigen Schneiderinnen
bekannt, gegen hoh. Saiair gesucht.
Off. u. W . SSS Tagbl.-Verlag.

Hewerkkichrs ^ crfoncf.

Modes!
Tüchtige zuverlässige

1. Arbeiterin,
,°wi- 2 . Arbeiterinnen
gesucht. 5595

Heinrich Fried,
Kirchgasse 52.

Tücht. Rock-, TKiWen-
u.Jackenarbeiterinnen
zum sofortigen Eintritt f. dauernd
gesucht. E . Mathias & Cd., Weber
gaffe 5.

Zum sofortigen Eintritt eine
Wäschezerchnerin

und ein junges Lautmäüchen gesucht.
Wh . Palast -tzotel, Eingang Saalgasse ?.

Crße fliiliflrtdteriiuten
il'ir mittleren und besseren Genre
bei dauernder Stellung zu enga¬
gieren gesucht; ferner:

dMAtr. UerNuser!Meü
für die Abteilungen

Damenptttz,
Delikatessen n. Aufschn.
bei ang. dauernder Stellung zu
engagieren gesucht.

Julius Bormaft.

Emiig. PrlvAstzmellrr
aus guter Familie für Nachtwachen
tauch auf Reisen) zum sofortigen
Eintritt gesucht . Gute Zeugnisse cr-
sorderlich. Offerten unter L». 2S4t au
den Tagbl .-Verlag.

NereiiiMHiuisbkWtineii
Sprechftelle Wiesbaden.

Oranicnstr . 36, 1. Sprechst. Montag,
Mittlvoch, Freitag 4—6 Uhr. Ge-
mernnützige Stellen -Vermittlung für
Erziehrrinnen , Kinbcrfrl ., Stützen,
WirtfÄaftsfräulein usw.

Für LissaboK
(Portugal ) wird zu 2 Mädchen- von
11 u . 8 Jahren in deutsche Familie
ein jüngeres gebildetes Fräulein g-c-
sucht, wel-chos musikalisch ist -u. perfekt
«nkMch u. französisch- spricht. Off.
an Frau Helene Stern , Langcn-
schwalbach, Taunusi -Hotel.

Smche
eine große An:abl Köchinnen f. Hotels,
Sanatoriums , Nestaurarils, Pensionen
nnv HerrschaftShäiiscr: ferner Mamsell
für erstes Privatiwtcl , desgleichen für
Herrschaftshaus, 70—100 Mk. monatl.,
Jahrcsstellcn, Hausdame für kl. Hotel,
Stützen für Hotels u. Privath ., Büsctt-
fräulein und Servierfräulein für erst¬
klassige Geschäfte, große Anzahl adrette
Zimmermädchen für gute Hotels und
feine Pens., Kaffee- und Beiköchinnen,
angehende Jungfern , bessere Stuben¬
mädchen, Hausmädchen, Verkäuferin für
Schweincmetzgcrei, Kinderfräulein, nette
Älleinmädchen, Kücheninädchen usw.

Internationales Zenti-al-
Stcllenvermittürngs- Bureau

Wallrabeuftein,
Wttreair allererfferr Ranges für

Herrschaftsyäufer und Hotels,

10§MUll !se 10. 1. ©tage.
2555 Telephon 2555.

Frau Lina Wall : atzenstein,
Stellenvermittlerin.

'SLeklen-NachweiS
Ke ^rNcrmcT,

Heim für kleNesuchende
Mädchen, Jatznftratze 4,

Tel. 2461,
Suche Person, all. Brauch, b.
sof. Placier , f. s gute L-lell.
Frau Anna Kiefer »Stcllen-
vcrm. Mädchen erh . Kofi u.
LogiS IM k«Schlaf. 50 Pf.

Snche
sofort tücht. Mädchen für die kalte Küche,
Kaffeeköchinnen , Beiköchinnen,
Serbierfräulcin , feinbürgerliche
Köchirlnen , Hotelzimmermädchen»
Kindermädchen nach Belgien, Hans-
nnd Älleinmädchen.
»».» ei Stellenvermittler,
Wiesbadens älteste« und anerkannt bcst-

rcnommierteSPlazierungsburcau,
Goldgafle 17, Pa rt . - Tele pv. 434.

FleifMer Vertreter
fsirWuchdruckerei gef.; bevorz. werden
Herren, welche gleich;, einz. Burkau-
bedarfsartikel mit Vertreiben können.
Off. n. IS . » •*» au Tagbl .-Zwcigstclle
Bismarckring 24. B 13459

HOHER

Suche Person,
welche die Sortierung von Lumpen
versteht ; bevorzugt sind solche, welche
schon in einer Sortieranstalt arbeit.
Off . u. G. 759 an den Tngbt .-Berl.

'iLiniakil - ä "Mädchen ges.» w.
MiUisllUjlpv bürgerlich kochen k.

TheiS , Bahnh ofstr. 8. _ _ __ 5608
Zum io . August wird ein tüchtiges,

besseres.HausmäDcheu
gesucht, das mit Kindern gut umzugehcn
weiß und nähen ltnb bügeln kann. Nur
solche mit guten Zeugnißkir wollen sich
meloen Lcssingstra ne 3._ 5612

®in imtil 3ö3citmpöf!jcn
mit guten Zeugnissen bald gesucht Walk
müdinraßr 65. Vorst. 4—8 lihr.
Gaten steig.BerVierrft
sinden g-cordn. z-uverl . Mädchen öd.
Fr -auen borm- Äusir -agen bestellter
Wave-n, 1 Person für j-e 1 Sta -dtbcz.,
Ost-, S >D-, West-, Nordend . Bakanist-
scin im Bez. erwünscht. Nähereis im
Tagbl .-V-evl-ag. b'a

MHW8I
Zum direk ' en Vortrieb eines

konkurrenzlosen , fchöaen und
interessanten Artikels an Private,
werden gewandte Herren und
Damen besserer Kreise gesucht.
Kaution erwünscht , sonst erst¬
klassige Keferenzen . Ausführliche
Örterten unter W . S58 an den
Tagbl .-Verlag.

Männlicho Personen.
Kaufnräunisches Personal.

Gchzcht
-erfahr, tücht. Buchhalter z. Führen
der Bücher für tä-gli-ch 1—S Stunden.
Nur wirkt , vcrtrüuenswürd . bilanz¬
sichere Herren mit ^nur besten Em°
pfchlunlgen- wollen sich u-.n-t . K. K. 300
postlagernd Schützenhofstr-ahe mc-I-den.

Rebeil-tzls-!l>Meii.
Wir suchen z. Uebernahme unserer

Feuerversicherungs - Hauptagentur
(evstklassiger alter G-esellschaftj für
Wiesbaden eine energische, rührige
Persünl -ichkei-t , die im Ncb-enlieruf
d-aiS bereits bestehende Inkasso besorgt
und auch N-euv-ersicherungcn ' ab-
schlicht. Hohe Provision ^ Kosten-
anteile u . etwas Mionatszuichuß wird
gewährt . Nur wirklich tätige und
Mventc Herren wollen sich melden.
Off . u . D. D. 1252 b-es. Daube &- Eo.,
Frankfurt am Main . PS

Suchen noch tüchtige rührige Ver¬
treter zum Verkauf uwfer-es beli-cbtcn
Herkulcs -Futterkalks bei hoher P -o-
vision. Fachkenn-tnisie nicht crsord.
Beste Existenz für Stellenlose ! Off.
erbeten unter Z. 1021 an Haascn-
stcin & Vogler, A.-G., Caffel. P50

aes. Eigarr . -Verk. z. a. Wirten.
rjlU Verg. -v. 250 Mk. mon. PI30

H. Jürgens «» >L Co . , Hamburg 22.

Scrlrcler,
die bei Gärtnern gut eingeführt sind,
gegen hohen Verdienst sucht P80

H . Hildebrandt » Rohrmattenfabrik,
Cteve , SttedrrrykM»

imiit  VeKekkl
w. 3-ir engag. (gesucht. Gehalt 125 Bik.
per Monat . Leichtes Geschäft. Off.
unter W. Z. 404 „Jnvalidcndank"
Leipzig. (st. P. 6676s P 175

HeiverLkiches Personal.

AM sülh! Geseffünlster
in dauernde angenehm« Stell ., am
liebst. Offizier im Älter v. W—35 I.
Off . mit Bild u. F . S . O. 9166 an
Rudolf Moffe, Frankfur t a. M. Pi 33

AU ZüMMilÄkl
sofort gesucht.

Roll & Co . , 16 Webergass« 16.
«Me Kjieligler.

Utzllse MaMkUk.
sucht S . Agius & Sohn , Mainz.
Gärtnergasse 26._ P 48liilf lipfer
firtben sof. Beschäftigung . Stunden,
lohn 1 Mk. oder höchstem Akkord.
Schriftl . Anmeld . Karl Petri , karls-
xuhe i. B.. Kaiserst r. 199. P 133

‘"SlWilo Oberkellner, Zimmerkellner,
perfekt cnglilch, für erste

Häuser, jüngere Rcstaurationskellner,
flott : Saalkkllner, Zäpfer, jüngere >elbst-
ständige Köche, Aids und Hausdiener
sucht

Central -Bttrea»

frmi | iHß MMMlijM.
Stellenvermittlerin,

10 Langgaff «10 . Te lephon 2555.Kellner,
jüngere, auch solche mit Sprachkernin
für Hotel, Rest!urant u. Cafe, Küchen,
chefs für Jahressiellcn (120—16t Alk.),
»üchennid « für sofort, Patissier,
Koaivolontär , gcl. Konditor, »koch.
»,,d Kellnerletzrtiirgc , iüng. Hatcl»
hauSvurschcn g:s. durch Wiesbavens
ältestes » nd anerkannt »estreno,,,-
miertcS Placierungs - Bureau von
Kart Grünberg , Stellenvcrm Iler.
Gold ga ffe 17, Pa rt . T elephon 434.

Rescrvrsten
und andere Leute , 15—33 I . alt , w.
herrsch. Diener in fürstl ., gväfl . u.
h-crr 's-chaftl. Häusern wcro-en wollen,
s-osort gesucht. Dieucrsachschule untz
Scrvier -Lehranstalt Frankfurt a. M
Hcrnicd>wog 4'2. Prosp . grvtis . Bis
setzt über 7400  Die nex Verl . F 136

Zäpfer
für ringfreie Brauerei sofort gesucht.
Derselbe muff Kaution stellen. Off. u.
» . fies « a.D. Frenz, Mainz. P43



Nr . 315. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt.
^fÜT ein tcchn. Bureau wird sofort ein
WLlgerer Zeichner,

Der auch flolt rechnen kann, gesucht. Off.
m. Angabe d. Schulbild.u. Gebaltsanspr.
u.  E . «©» an den Tagbl .-Verlag.

WiesdaDener TagbLM«

Weibliche Personen.
GewerblichesPersonal.

Müdes.
Angehende erste Arbeiterin sucht

Stellung . Offerten unter Putz 200
haiLptpol tlaKsrnd.

ÄbroadI
Wantcd for my daughter («ged 20)

a Situation as nursery-goyerness in an
English family, same is bright and very
fond of ohildren. Good references ave
st band.

Pteace apply to Fl33
Frau A. SSestermams,

Bremen , Hansastrasse 134.

p2oo
eonng., deutsch 11. engl, sprechend, sucht
sofort Stelle, am liebsten als Gesell-
schufterir » oder Rciscbcgleiterin.
Gefl. Onerren an »nie , W. .
^Jrchusiric -trabe.̂ Mtzanser ^ i/Ets.

Jinnqe niradjluuölqe Dirne
fFronjö ]., engil. u . deutsch) sucht pass.
Stellung « .ch Rei.seborKcit«rin , Gc-
iechchaft<rln oder ähnliche Position.
S & J -. P . 1625 an D.  Frenz . Mainz.
Häusl , erz. Fräulein

sucht für Herbst Stelle z. weit. Ausbild.
’n.. o. Haushaltung u. z. Erlernung der
Küche. Off, u. fc. « « postl. Ems.
Feines geb.Kräuleru,
tüchtig im Haushalt , sucht Stellung,
am liebsten zu einzelnem .Herrn od.
Dame . Offerten unter H. 757 an
Len T agU .-Ver laa . _ __ _JFtfiul., 18  Jahre»lt.
in Handarbeiten u. Nähen gewandt,
sucht Stelle zu kleineren Kindern.
Gobenstvaße 20. 2, Reust L 14011
ffl« im » nns5ai

Sonutag, 10 . Juli 1910. Saite 19.

i. s.Witwe,!b«LL "L
ffiljntn. s.Eng. f. d. Mntermon . n. d. Süd.
od. Ausland, a. l. mit leid. Herrn od.
Kind. Off. u. «». 7St  an D . Frenz,
Wiesba den. _ F43

gellere iüirpii KW».
fleißig und verträglich , m. guten
Zeunnissen, sucht sofort od. später
Stell . Gesl . Off . wach Dotzheimer
Stra ße 52, Man ch rde re chts._

Emps . jg. perfekte Köchinnen, nette
Kinderm., sowie b.ss. Haus- u. Allcinm.
m. g. Zeugn. Frau Elise Lang , Stellen-
vermil tlerin, Goldgasse 8. Tel. 2363.

NordÄ. Fräulein,
ges. Alt ., mit 9-j. Pariser Zgn ., sucht
Stellung zu eiuz. Dame oder zu
Kindern , am liebsten in ausld - vorn.
Familie . Geht mit auf Reisen . Off.
unt . T. F . 128 an Daube L Co.,
Frankfurt am Main . F8

GeMete rairtföi. tiicfit. Dme
m. s. g. Zeugn -, sucht geg. Taschengeld
für 8—8 Woch. Besch, als Hausdame
oder Gesellschaft. Offerten unter
Dt. G. 12 postlagernd Neuenahr ._

Kessem Möiudcn
sucht Stell , als erste? Hausmädchen
oder angeh. Jungfer zum 1-5. August
oder 1. September . Offerten unter
L. 760 au den Tagbl .-Verlag.

Männliche Perfoi,c«.
HewertilichesPersonal.

Architekt,
1. künstlerische Kraft , sucht Neben¬
arbeit . Offerten unter G. 753 an
den  Tagbl .-Verlag.

Küchslhöler.
Architekt, 20 w. schon2 Jahre auf
Bureau gearb . hat , sucht Beschäft.
to.  b . Ferien (3 Man .) aus Arch.-Bur.
Off . u . L. 750 an dien Tagbl .-Verlag.

Bautechniker,
selbst, erste Kraft , in ungek. Stell .,
mit 10-j. Bau - u. Burcauprarks , mit
den hies. Verhültn . vertrau !, sucht
bald dauernde Position . Feinste Resz.
Off. ». F . 750 an den Tagbl .-Berlag.

OazesverWaltLurg
sucht erf . Techniker. Offerten unter
D. 760 an den Tagbl .-Verlag. _

Iugkc intcllifl. Min
(28 I .) sucht dauernde Stell , legend
welcher Art . Zu Bertrauenspnsteu
geeignet. Kaution kann gestellt w.
Off . n. A. 353 au de,, Tagbl .-Verl.

DsfizicrStnrsche»
gcl. Gärtner , gut . Pferdcpfleg ., kund,
im Fahren u . Retten , sucht p. 1. Okt.
pass. Stell , in Herrschastsh . Off . u.
E. 134 Tagbl .-Zweigst., Bism .-R . 29.

W

Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener TaWattr©

8»fate Anzeigen im . Wohnung». Anzeiger" kosten 20 Pfg -, auswärtige Anzeigen 30 Pfg . dt« Zelle. - Wohnung«. Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Anfgabe zahlbar.

1 Ziunnru.
Bdolfstraste 3 Mans .-W., Zimmer u.
,_ Küche, im Abschluß, zu vermieten.
Albrcchtsträßr ' 46 1"Z.. K. u . K. 3412
Wsmarckr . 38 1 Zim ., Küche u. Stritt.,

Hth.. per 1, Augu st. Nah . MH. Mst
Blcichst ra ßc 28  1 Zim.  u . Küche"z. v.
Blüchcrstraße 18 sch. Wahn ., 1 Zim.
._ u. K., 1. Okt. zu vm. Näh. B .̂ 1 r.
Dotzh. Str . 124 1 Z . _u. K7. P . 1705
Franken str. 18, 1, 1 Z.,' K. u. K., Aug.
GSben str. 1-Z^W ,̂ 81S422
Orantenstraße 62, 'Mtb ., 1 Z. u . K.
Ri ehlstr. 4 1-Z.-WohnstsMf )). 611415
Scharnhorststraste 17, Hth., 1 Zim)
_u . Küche. Nah. Vdh. 1. _B11452
Stiftstr . 20, 3, 1 Zimmer , KncheZLlb-

fchlnß, .Keller, per 1. Okt. zu bcrm.
Monatl . 18 Mk. MH . 1. 3311

Meilstratze 17 schönes Part .-Zim
SÜ& U. S * r zu Perm. 2576

2 Zimmer.
Adlerstra ße  57 2 Zim ., K. u . K. z. v.
Albrechtstraße 39. Frtsp ., 2 Z . u . K.
Älbrechtstr. 41, MH. Frtsp ., 2 Zinn

u . Zubehör zu vermieten . 2450
Bismarckring 42. Hth., 2 Zim ., Küche

sof. o. sp. z. tn_3la$. Mb -_J3 .JF575
Bleich.straßc 27, Dachst., 2 Zimmer

u . Küche zu vermieten . B 13530
Bleichstr. 28 S-Z.-Wohn. z. b. N. P.
Bleichstr. 30 (fr . 14) L-Z.-Wohn. söf7.

spat , ad.  1 . Okt. zu verm. 8 11861
Castcllstr.^2 J _ gim .,_& _iCSt .,_i7DIf.
Elternfördcstratze 3. 3, schöne 'ruhige

2-Z.-W. zu vm. Näh  P . l . 2436
Friedrichstraßc 37, StvI/Zch . 2- u . 3-

Zimme r -Wohnuna zu vcrm . 2318
Gneisenaustraße 20. S ., 2-Z.-MihFs
^ zu verm. Näh .̂ V. P . r . 814058
GöbenstrchlO, Hth ,̂ 2 Z. u . K3818889
GSbenstr. 22. B .. 2°-Z .-Wo hnch8 li414
Helcucnstraße 31 2-Zimmer -Wobn.

zu vermieten . 2Zo3zu be rn
Jahnstrapc 42, P .. 2>-ZimchWahn..

Garte nhanS Part ., zu vm. 8 13268
FohauniSb . Str . 5. H.. 2-Z.-W7^ l84(8
Kirchg. 49 sch. 2-Z.-Ms.-WI sof7̂ 800
Kleist straße^ 3̂ Föne 2-Z.-W. z. vm.
Klei» st raste EZ -ZsMph n. z. b. 1563
Langgassc 24 2 Zim .. Frontspitze. mit

Küche (Vorderh .) sofort zu verm.
Näh eres Part .. ,m .Hutladen . 1827

Lothringcrstr . 28. Hth., 2-Z.-SDH
oder ohne Bierkeller . 8 13456

Luisenstraste 37 2-Zim .-Wohm' zu
verm . Nah, im Zigar ^ ülao . 2318

Nettelbeckftr. 26. Ecke der Westendslr.',
2-Zlm.-Wobn ., Mrionitfp.. btll . z. v.

Oranieustr 51. H. 1,2 Z., K. u . Zb.
m.rt Bcrpkon per Okiob-er zu verm.

^ Nah^ Bureau , H. P . 2328
Plat tcrstr . 52  3 -Zün .-WWn z. vm.
Riehlstr . 4 2-Z.-W°hn. (MsZ. 811 412
Rvderstr . 13, Frtsp ., 2 Zim ., Zubch.

zu vm. Näh . Steinyasse 19, H. 2,
12>—1 u. abends v. 7 Ubr ab._

Walramftraße 27, Ädh. 2, 2; Z., K. u.
Keller zu v. Näh das. 813502

Webergaffc 45/47 , 2 r ., 2 Zimmer,
Küche, .Keller u . Maus ., z. 1. Okt.

^ zu vermiet en. Näh. Fleischerladen.
Wellrttzstr. 35 2-Ztm .-Wohnunü äuf

1. Ok tob er z. verm . Näh. 2. Stock.
Werderstr . 9, S . 1, gcr . 2-Zî W . m. Z.

V. 1. Okt. z. b. N. das. V. P . 2276
Werderstr . 12, H. 1 2-Z.-W. s. 813588
Zieteuring 14, Stb . 1. Kt . n. Dtlv.

1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnung
u . Küche zu v. Näh . Bureau Gcbr.
Toffvlo, Elsässerplatz. 8 13 426

Wchöne neue 2-Z.-Wohn. zu verm.
Näh. Wielondstraße 0, P . 1764

3 Iiinmei -.
Aarstr . 29. 1 l .." N ^ 3-Z.-W., Gas,

Bao . Valk.. 1. Okt. zu vm. 2394
Albrechtstraße 38. P .. 3-Z. W. zu vm.
Blüchcrstr. 18 sch. D-Ztm .-Wolsn. 'in.

Zubch ., Vdh. 1, per 1. Oktober zu
vermieten . Ldäheres Vdh. 1 r . 2601

Bleichstr. 28! 3-Zim .-Wohn. Näh. P,
Totzlieimcrstraste 26 Wohnung,' 3 'gr.

Mansacdräume und Kück̂ sofort
_oder später zu vermieten .̂ , 17M
Dotzhcimer Straste 46, Gartenh .' Pt)

,u. 1. St ., 8 Ztm . und Zubeh . auf
1. Oktober zu vermieten . Näheres
Vorderhaus Parterre . 813441

Eckernfördestr. 3 ' schöcke3-Z.-Wohn.,
Hth., zu vnn NähMchs. P . l. 2435

Frankensträfie 28 sch. L-Am .-WI auf
gl . od. 1. Okt. NA . 1 St . 8135 29

GöbcnstratzeAZ, Mitfclb .. sch.chi-Z.-W)
Grabenstraßc 6 schöne 3-Zim .-Wohn.,

neu herscr ., sof. od. per 1. Oktober
zu vermieten . Rähencs Drogerie

, ^ Roos, , Metzgergassc 5.
Hirschgral,cn 10 ch- __u.^2-Zi'rm-Wöhrü
Jabnsträste 14, 2,  3 -Zims-W), Mänf ..

Jcin Hth.. l ._D!t . N. P . 2677
Jähnstraße 42, Gthi 2, 8 Z. ü . Küche
_0U ö._ Nah. Borderh . P »irt . 813436
Karls,raste 32, 1 r .. HZ . u>. KchBdh.
Kleiststraße 3 herrsch . 3-ZV-W.̂ i. bm.
Knausstr . 4, i. f. gut . Haufe , chlZ.-

W. m. rchl. Nchengel. p. sof. od. )p.
a . nur bcss. Met . abz. Nachfr. BiZ-
rwcrrckr. 28. 1 l.. o.  das , b. Hansm.

Langgaffe 24 schöne' 3-Zim .-'Frontsp .-
Wohnung , Vorderh ., sofort zu vm.
Näh . Part ., Hutladen . ^ _ 1828

Lorelei -Ring 8 zwei 3-Zl-Wohnungcn,
l . Et ., der Neuzeit entspr .. bill. zu

_verm . Näh . Parter re Änks._ 2247
Michelsbergch6ch2, 3 Z. m 'Kchs. ochsp.
Nerostr. 12. 1. u. 3. St ., 'je 3-Z .-W'.

m. Küche, Kell. u. Dachkam., 1. Okt.
_ N. 1 8t .ch.chiuhl o. Brevst. Höhe 35.
Röm e'rbcrg 3 Wohnung  von "3" Mm.
Scheffelstraste 10, 1, inod. 3-Zini .-
^Wohn . zu vm. Näh . Part . I. 2255

Steingasse 15, Neubau , 3-Zimr-W, a.
1. Oktober zu vermieten.

Weilstraße 3 sch. 3-Z7-W. mit Abchäüf
1. Okt._ Näh. Röderallee 32. 2674

Wielandstr . 13 elcg. 3-Zi-Whn., 17727,
3 St ., der Neuzeit entspr ., sofort

_ od.chpät,_ Näh. das. Part . _ 1758
Wielandstr . 13, Fsp., 3lZ .-W. sofort
_ob . sp. Näh , daß Part .^ r .^ 1722
Dorkstraße 33 schi 3-Z.-W. sof) oder

1.  Okt . billig zu verm . 81387!)

Kaiscr -Frrcdrich -Ring 60, 3. Etage,
5 Zimmer , Balkon , Bad , Gas u.
Elektr ., nebst Zubehör , per 1. Okt.
zu vcrur . Anzus. v. 10—12 vorm.
Näher es P a rterre links . 2367

Kirchgaffc 40, 1. St ., 5- bis 9-Zim .-
Wohnung zu  vermieten . _ 1823

Mainzer Straße 28, Villa Luise, neu
hcrger . Part .-W„ 5 Z., an kinderl

_Ehepaar sofort billig zu verm .
Rbeinstrastc 47 zwei 5-Zimmcr-

Wohnungen , ganz der Neuzeit eni-
spreckenid, per 1. Oktober 1910 zu
vm. Näh. Bl umenl aden das. _2336

Rl,einstraste 115 gr . 5-Z.-W., 2. Et .,
mit Balkon, Bad , 2 Man !, usw
billig , zu 1250 M ., zu vermiiiei.
Kann vom 1. Sept . an bezogen w.

, Nah daselbst I .̂ Emge, _ chch.
TaunuSstraße 60. 1. wegen Wegzugs

schöne5-Zim .-Wohn. mit 2 Balkons
gleich vd̂ später^zu verm ietcn .^

Webergaffe 38, 1. schöne 5-Zimm)cr-
Wöhnung mit Küche und Keller p.
»Kort oder 1. Okt. zu verm . 2550

6 Ziurmru.
Wallufer Straste 10, Part ., fferäum.

6-Zim .-Wohn. mit alleui Zubehör
mtf  1 . Okt. zu vm. N. N. l. 813018

7 Ziunner.
Kaiser -Friedr .-Ring 40, 1. od. 3. Et ..

7 Zimmer mit reicht. Zubehör per
1. Oktober zu verm . Näheres bei

„ Benicher . 2. Etage ._ 1713
Kaiser -Friedrich -Ring 54 herrschaftl.

7-Zim .-Wohn., 1 St ., zu vm. Näh.
Goethestraste 1, 1 St . 2538

Rdeinsträße 77. 1. St ., 7 Zim .. Bälki.
Bad . nebst Zubehör per 1. Oktober
zu verm . Näh. Part . 2359

8 Dimmer und mehr.
Wielandstr . 13, 1. Et ., herrsch. 8-Z.-

Wvhnuna per sofort od. spät , zu
vnrm . Näh,  das . Parterre . 1754
Fäden und Geschäftsräume.

4  Dimnrer.
Dotzheimer Straste >

Wohn., Nähe Rim
reichst Zub ., helle

_Bed .,_ncr Okt .̂ zn v
Ektviller Straste 18

Gas , elektr.,chi. 1. 1
Friedrichftratzc 57, 3

Zubehör , auf 1. O
daselbst od. Fris.

2. 3 I.. 4-Zim .-
g, Bad , B-alkon,
gr. Räume u. g.
m. Näh. daselbst.

Z), K-, 2 Balk),'
Etst, N. Parr . ,,
l., 4 Z., Küche,

ktober. Näheres
Lorenz . 812055
:m.-Wohnungen,
t Zubeh . sof. od.
. 1. Et . l. 2426

Herderstratze 27 4-Z
1. u. 2. Etage , neb
1. Okt. zu vm. Näk

Klopstockstraste1, an dem Gutenberg-
platz, Part .-Wohn ., 4 u . 5 Zim .,
Bad u. roichl. Zubeh., sot. od. spät,
zu verm . Zu crfr . Gutcnbera-
platz 8, Part . 2271

Nerostraße 9, Laden , 4-Zim-.-Wohn.
_mit Zubeh . per 1. Okt. zu vm. 2604
Rbeinstraße 47, Gth ., "zwei 4-Zim7-

Wöhnungen , ganz der Neuzeit
entsprechend, per 1. Oktvber bill.
zu vm. Näb. das. Blumenläd . 2335

Scharnhorststr . 46 4-)>
Zubehör auf 1. Ok

Wielandstr . 13 cleg.
3 St, , d. Neuz. er
o. spät . Näh . Vase"

t .-W., mit allem
zu b. 813526

4-Z.-W., 1., 2.,
tspr ., per sofort
bst Part . 1756
cckr., sch.' 4-Zim. '
._ t,  Off . Nr . 1 !.

dor Neuzeit
ermieten . Näh.

1793

Korkstr. 1, am Bisma
_Wohn . m. r . Zub . p
Herrschaftl ) 4-Z.-W7)

entiprechcnd. zu b
Wielandstraße 9.

5 Zimmer.
Albrechtstraße 6, 1,  S -Z.-Wohn. 2297
Kleine Burgstraße 11 ist eine schöne

Frontspihwohnung von 5 geraden
Zimmern -, Küche, Mansarde , §kell.,
alGbalü zu vermiet « !. Näh. beim
Hau svermalt . Ha rsp dasel bst. ?  229

Gcrichtsstr . 5, S,̂ 5-ZiW "ö'hn. z. vm.
Mainzer Straße 20, Pärt .-Wohn.,

6 große Zimmer , Bad , Ballon u.
Zubehör , auf 1. Okt. zu vermiet.
Näheres daselbst, 1. Etage . 2862

Emser Straße 60 großer u . Keiner
Part .-Raum mit Einyährt für rüb.
Betrieb gleich .ob. später zu verm.

Laden Nerostrastc 12, n. d. Kochbr.,
in w. seit Fahren ein slotjoch . Obst-
u. Ge-müsegasch. betr . wird , ist mit
W. u . gr . Keil. z. 1. Okt. andcrw.

__3 U beim ._ Nah . Bicrst , Hübe 86.
LLalluserstrntze 10 Lab. m. 2-Z.-W. p.
_ sof. od. spät.  Näh . Partei . 811 420
Walrainstra ße 2 Wemstätte 'z . verüb.
Walramftraße 18 Laden m. 'Mohn .,

in w. gutgch. Metzgerei betr . w.,
p. 1. Ok t.  Näh . 2 Schr . Bi3616

Watcrloostraßr 6, Ecke Eckernsörde-
ftraße 10, große Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort oder später.
Für jedes Geschäft ge eignet . 2340

Zietenring 11, Eckh., Laden m. 2-3 .-
Wobn. p. sof. zu verm. Näh . bei

_ Born , Arch., 1. Stock. _ - 2341
Läden in erster Geschäftslage Wies -'

badcns , im „Tagblatt - Haus ".
Lunggasse 21, sofort preiswert
zu vermieten . Iiähercs im Taa-
blatt -Kont or. ^Sch alterhallc rechts. *

Wohnrmgen offne Ziuuncr-
Anaal -e.

Adellieidstr. 103, H. 1, e. rl . A. a . Loa.
Ädlcrstr . 11. V. lchch. m. sep. Zchsof'.
Adolfsallee 3,Z8th ., g. möbl. Z. a. H.
Albrechtstraße 22, 1, möbl. Zimme rs
Sklbrechtstraße 28, Pari ., sep. g. m. Z7
Älbrechtstr.' 30, P „ ' m. Z..' sep. Ein «.
Albrcchtstr. 30 möbl. Ms . m. Kochos.
Älbrechtstr. 31 mvl.chpHZ , nr'. Pens.
Bahnhofstraßc 22, 2, 1 sch, mbl . Zim.
Vertramstr . 2, 3 r., m . Z'., 3.50 Mk'.
Bcrtrnmstr . 6, 3 t ., m. Pens.
Bertramstr . 20, 1 L, sch. möbl. Zim.

n»it Balk . ohne Visabis , a .̂ rn. Pens.
Bismarckring 43. l l ., sonn. mbl . Zs
Bleichstr.ch3,ch , möhl. Zimmer billig.
Bleichstr. 37, 1. mSblFAi m. 8 13988
Blücherstraße 5, P . r ., möbl. Mans.
Blücherstraße 8, 1 r ., möbl. Zimmer.
Blü cherstrqße i8 , H. 1 I.. möbl .HZim.
Blücherstraße 36, 1 l.s mblchZ., 3.50.
Dötzcheimer Str , 18,,Mtb .' 2. m. Z. b.
Eleonprenstr ^st, 2 r„ e. A.ch. m. Kaff.
Elconorenstr . 7, 2 n , mbl. Z . W.' 3.50.
Eleonorenstr . 10, P . l ., gut möbl.. un-

geniertos Part .chuich billig z. vm.
Emser Straße 44, 1 L, kl. Frontspitz-

Zimmer , möbl., für Cieschäfts-
_fränlein zu vermieten . _ _
Faulbrunnenstr . 9, 2 r .,_ mchZ., 3.50.
Frankcnstraße 15, Hth. V., 1 Zim .,
.möbl . od. u-mnövl. NA . Ltb . 2.
Frankeilstraße 26, 2,̂ ungen . möbl .' Z.
fyricdrichstr. 8, JKfti . chr .chnöbl . Ms.
Wriedrichstr. 29, 1, mbl . Z ., Ichd'TL B.
Friedrichstraße 41,̂ 2 r .. sep. mZZtm.
F-riedrichstraße 44, 2 ch. _mobl. Zim7
Friedrichstrnste 44, Hth. h, möbl. Zim.
Gneisenaustr . 3, 3, eins. mbl. Z. z. v.
Gneisenaustraße 19, Hochp. I., schön

-̂ Ztm .chnch.Lcrrn od. Damc ^b.
Helcnenstr . 20, 2, g. mbl. Zim . z. v'.
Hellmmldstrastc 4, 2 r .. gr . m.' Ba-lt .-

^Za ^ anfHH. _o. becheinz.Dame.
Hellmundstr . 17. 11 ., sch. mbl."Ms7'h.
Hel lmundstr . 28. 2"l. ,̂mbl .' Z .73 Mk.
Hellmundstraße 29, H. 2 l7, y7Ä. Log.
Hellmundstr . 34. 1, Mansarde mit

Herd u. Wasser, mit oder ohne
_Möbel sofarHzip vormieten
Hellmundstr . 36, 2, Müller , sch. m. Z.

gl. o. sp. auf kurze od. I.  Zeit bill.

Emser Straße 57, Villa , Fsp.-Wvhn.
an l— 2 Damen oder Herrn zu vm.

^ .Preis 600 M'k. Bes ichtig. 11—st.
Karlstraßr 32, 1 r ., kl. Wo hn., Hth.
Kirchgasse 50 srcundl . Dackziiumcr-

Wohnun« für kleine Familie per
1. August billigst zu verm . Näh.
Mch er , Kirchgasse 50, 1. Stock.

_Nlöi -lterLo Woffnnngrrr.
Möbl . 5-Z.-Wohnung , 1. St ., monatl.

150 RK., z. v. N. Goethcstr. 1, 1.
Möffrirvte Zimnrrr , Zblausnrdrn

_ etc.
Adclhcidstraß« 26, 1,' m. Wohn- und

Schbafz., auch einzeln , sofort zu v.
Adelheidstraße 33, Part ., möbl. Zim.

"ür 9r\ TC’t'f.  mmnTtfitft  s ofort z. p.
Adelheidstraße 33, P ., schon möbl. Z.,

mit 1 u. 2 Beiten soiort^zu^verm.
Adelheidstraße 47, Stb . 3, Schlvsst. ft.

Hellmundstr . 40, I .Znb.' Z . 16-1218 M.
Hellmuildstraste 45, l ^ r ., mb>l7 Mans.
Her männ str̂ 10. P ., g.'Köst'ü . L. bill.
Hermann str. 15. 2 r. , in. Z ., s. Eb )
Hermannstr . 16, ^ 1 l ., möbl. Manf.
Hochstätten str. '1V, 2 C fl. m.chchp. Z'.
Hochstättenstraße 18, 1. schön möbl.

YME r ,che Pa rat ewEyNlga NH.
Dalnistr. 10. 1 i.. stb. m. 1 u . 2 B.
Johannisberger Str . 2. 1, sch. 'möbl.
_ 3 immer jujber in. Nähirt -schaft.
Kais.-Fr .-giing 35^ m. Fronts -P. N7P.
Kavcllcnstraste 6 möbl. gerades frdl.

Frontspttz-Zim . zu vm. Räh . Part.
Kapcüenstr . g, 'G . 2 r .. ruh ." möblchZ.
Karlftraßechl.̂ Ladcn ^ möbst,Zim . frci.
Karlstrahe 4, L.chch. möbl.̂ Zim . frei.
Karlstraßcch.8, 2, möbl. Mcrnf. b. z. b.
Kcllerstraste 7, 3 st, sch, mbl . Zim . bill.
Kirchgasse 19, 1, 1—2 möl .,Z . z. vm.
Körnerstrafiech), 1 r , Balkon-Zim.
Körnerstr . 8. Hintcrh , 2. St .. Mitte,

s-ckön̂ möbliertes chZimmcr z. verm.
Lehrstr. 16, 2 l., sch. m.' ar . Zim . bill.
Luisenstraße 16, Ech2 r., sch. m.,Z . b.
Lutsenstr . 43, 3, g. Mbl. Zim . b. z. v.
Luxemburgstr . 4, 1 gut mbl. Zim.

Z. m. gr . Schreibt . sr .,,auch Pens.
Metzgcrgasse 10, Spoisehaüs , schönes
_Logis 2.50,W . tẑ W., a. mit Kost.
Moritzstraße 24, 27 mbl. "Zim .) 20 M.
Neugasse 18. Ging . Kl. Kirchg. 1. 2' !..

mbl . Zim . mit ad.̂ o. P . fof .uod.̂ sp.
Oranienstrr 2 schön mbl. Z. m. Pens.
Oranten str. 8, H. P .. sch. Schläfst , fr.
Oranienstraße 48, Mtb . 2 I., möbl.
_Zi mmer , separ . Eingang , zu verm.
Vhilippsberastr . 17, 1, sch, m.  Mans)
Bbiliupsbe rg str. 17.  1 , sch, mbl . Z.
Platter Straße 38, 27f. anst . P . Schl)
Rheinstraste 15, 4, gut möbl. großes

Mansardenzimmer zu vm. 8493
Roonstr . 12, P . l.. mbl.  Zim . zstvin.
Saalgasse 4/6 , Stb . 1, mbl . Zim . z. v.

Schulberg 15, Gth . 2ch., sch. möbl. Z.
Schwalbacher Str . 14, 2 l .. Wohn- ü7
, Schlafzim ., f. m., bill. zu verm.
Schwalbacher Str . 83, P ., L e. mb. Z)
Schwalbacher Straße 85, P ., gut mbl.'

Zim.  zu ^ veum̂ Pr eis 15 Mk.̂ m.
Sedanplatz 4. M. P .. sch. m. Z. a. Sp.
Scdanstc . 0,1 L, möbl. Zi m. zu vm.
Sedanstr . 7, H. P ., eins, 'mbl . Zim)
Sedanst 'r . 7, H. 2 "stẐ sosPü.  L ogis)
Sedanstr . 15, 3, Kost u. Logis . 813864
Sccrobenstr . 27, G.  1 I„ m, Z77̂ 6M)
Steinaaffe 15 1 möbl. Zimmer z. v)
Steingaffe 18 möbl. Z . m. 2 Be tten.
Stcingaffc 21 eins, mbl. Z . c.  x . Arb)
TaunuöstrolT . Gth „ 'Wstril . L
Walkinühlstr . 8, P ., P . RiedÄ , möbl.
_Arm . Mil u . o. Pens , an Da uerm.
Wobergäffe 3, Hth .. MmsLmmner.
Wcllritzstraße 7 möbl.̂ Zim ^ z. Lenin.
Wellrttzstr. 37. Hj>b) '2 , mbl. "Z7, 3)50.
Westendstr. l ^ inbl .Lronfyp . z. verm.
Westendstraßc 1, 3, Ecke Sedanplatz,

möbl. Zim . an >bess. Herrn zu vm,.
Westcndstraße 36 mbl. Z., sof. 12 Mk.
Wörthstraße 3, 2, Welmcr , fein mbl.

Zim . myt chorz.̂ Pcius. äust. billig.
Zietenring 1, Hth. 1 1., ,sckst. m. Zim.
Zimmermannstraße 4, Hth. 1, finden
^ zw cp anstünd . Leute schön. Zim.
Möbl . 28.- u . Schlnfz. b. alkeinst. äÜF.

Frau , 36 M. in. Näh . Tagb-I.-V.̂ sta
gttvt  Zimincr und Mansavdcn rlr.
Lldlerstraße 57 1 l . Zim . zu verm.̂
Bcrtramstratze 20, 1 l ., große leere

Mansarde , mit Kochofen. 81387)1
Dotzheimer Straste 11 1 Zimmer,
_ Z .Mansarde p.^ sofort^ zû Perm.
Emser Str . 69» 2, leeres BaK .-Am-
Feldstraße 15 gr . ch. Zim . zu Perm,.
Frankenstraße 9, 1, Mans ., auch zum
_Einstell , von chstöbcln, billig zu vnp.
Fricbrichstr . 29,1,ch!ch. scp. Ziin . z. v7
Fri edrtchstr . 29. 1. 1 st Ms., m. 6JTO)
Hellmundstraße 42 l. Zim . sof. R . 1.
Römerbergchch, 1, sch, leer . Z. zu vm.
Seervbciistr . 31, 1 r ., sch. Part .- u.
_Frtsp .-Z. z. Möbcleinst . od. Lag, b.
Tannussträße 18, 1, 2 Zim . z. Wohn»
. ad), GeiLaftSgirecken sof. zu ve rm.
Wellrttzstr. 11 kl. leeres Ztm . z. vm.

Aemisru , Statinngen etc.
Göbe-lstr^ d ^ ^ -K7^ y5äm""811421
Raum für Auto -Garage , Lagerraum

od. Werkst, sofort billig zu verm.
N. Dotz heimer Str . 124,. P . l.. 1704

Flottgeh . FlascheubierstchE. v. ÜT̂ tr ..
m. W., zzu v. Scharnhorststr . 2, 1.

Gcräumjgc 2-Zliu .-Wohnung,
mit Küche, Keller u. Mansarde , van
ält . gebiÜd. Dame in gutem Vorderh.
zum 1. Oktober zu mieten gesucht.
Offerten mit Preisangabe u. F . 185
an den  Tagbl .-Verlag . _ 814014

Gr . 2-Zimmer -Wohnung
od. 3 Zim ., mögt. Part ., mit Lagerr ..
f. kl. Kohlengefchäft gesucht. Offerben
unter D . 758 an den Tagbl .-Ve rlag.

Ja . Ehepaar sucht 2-Zim .-Wohn.,
ob. Fvontfv ., zum 15. Iluguft . Off.
mit Preis , in^ G^ 135 Tagbl .-Ve rlag.

Mutter in. Tocht. sucht i. Kurv.
4—5-Z.-W., 1. Et ., in £>. Hause , mit
Bad , per Okt. Offerten mit Preis
unter M . 758 an tmv  Tagbl .-Verl.

Langgaffc 19, uioderncS Haus,
möbl. Zimmer auf Tage , Wochen,
Manaie . Mon . m. Frh st. v. 80 M. an.

Obstpl. Bergan , Sonncirberg,
Haltest . Wcstfalia , Kais.-Wilh .-Str . 5,
mod. ausgcst., Simm er, Pension.

Ruhige Dame,
Dauerm ., sucht Pension- in gebild.
Familie od. Pension für 86 Mk. mtl
oven-tl . sofort. Offerten unt . O. 758
an den Tagbl .-Verlag '.
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3 Ditrrme».

«Le Wer- u. UerBr. 48
g. 3-Zim .-Wohn. u. 1 kl. 2-Zim .-
W. m-. Hub. aus „gl. od. 1. Oktober
au_vermieten . Näh. P arterre . 2205

Sch .Frantsp .-Wohn .»3 oder2 ZsfÄ-,
Speiick., Log., 2 Kell. u. reich. Zub. an
ruh. Leutep. sof. od. spät. z. v. i. schön.
AllaWartcstr . 8. Bierstatterhö he. 2368

Schöne 8 »Zimmer - Wohnung per
1. Oktober 1910 zu vermieten. Näh.
Stiftstraße 20, P ., Ecke Kcllerstr.

Moderner Loden mit Neben
fort oder später preiswert
mieten. Näheres im Laden.

zu

Wiclanssrraste 1 sind 3
Niänme im Sout ., für 2
oder zum t>instellen von 'i
geeignet, sot. ob. später zu ve
Näheres daselbst Part . r.

1 laDenimmlr.'VJT«
platzl . Zuerfr . er « »,«r,Winkclcrstr . 4.

s'

4 Dinimre.

RÄVesheimerstr, 29 ,
4. Etage, l -Zim.-Wobnung mit Erker,
Balkon, Kammer, Atädchcnzimmer per
1. Oktober. B229

BttKf 'Mtli
J . Etage 800 Mk„ 2. Etag« 650 Mk..

per 1. Oktober zu beiim. Akbrocht-
ftyaße 24, Obstlaben.

Grche Zöllen
mit Entrcsols

64
4P TaghlatL-Hmrs

Langgaflc 21
sofort preiswert zu vermieten.
Niäheres im Tagblatt -Kotttor»
Schalterhalle rechts. *

& Zimmer.

GeisderBl. 28. 1,
schöne 5- Zimmer-Wohnung mit
reickl. Zubehör Per sofort oder
später zu verm. Näh. das., Varl.

Knm oder fagerraara,
sehr hell, Part ., mit scp. Ein»
per sof. od. spät , billig zu v.
Oranienstraße 1)4, 1 St.

Müllerstratze9, 2«Gt«,
5-Zim.-Wohnung , Bad u . Zubehör,
per 1. Okt. zu vermieten . Näheres
Parterre , 10—12 m.  4 —6 Uhr ._

Dranienstr. 40 , 3. Lt .,
5-Zimmerwohnungm. großen Räumen,
Bad, elektr. Lichtu. sonstigem Zubehör
per 1. Oktober zu vermieten. Nähere
Au skunft Orani enstr. 40, Part , 2434

Mdesheimer5tr. 28,
Mod. hochherrschastl.
1 S -Zim - Wohnrurgeu,

der Neuzeit entsprechend konsar-
tabel auSgrstattet , n>it Bad»
elektr. Licht, Zentralheiz . » Erker»
Balkons , Loggia u. sonstigem
Zubehör , per sofort oder später
zu verm . Näh . daselbst 4. Etage
od er Te leph on 3505 ._ 1789

RÜDesheimerftr. 29 ,
Part , lks., S-Zim.-Wohnung mit Bad,
Balkon, Kammer. Mädchenzimmerin
d. Etage, sofort od. 1. Oktober. F229

7 Zimmer.

Me« « !
2 srenudliche Zimmer » Prt., Sei

bau. Rheinstraße 00 , sofort
Mk. 30.— monatl. znvermicten. 1

so®

In bester Lage schöne,
modern ausgcstattete
Räume (4 Zim.,darunter
ein sehr großes ', für

V,
ifiMi
sttk sm

besonders geeignet, preis¬
wert zu vermieten. 2595

Antrag n an Postfach
72 Wiesbaden erbeten.

Im Zentrum
föjöner pfer laden£ S

Souterr .-Räumen, Gas - u. elektr. Li
Aul., auch für Bureau ». Lager, Schn
Wäscherei od. Werkstatt m. Laden pc
zu verm. Näb. Herrmuühlgnffe9, !

?n Pili»Woidittqe 16,
2. Etage, per 1. November event. früher

oder später zu vermieten. 7 Zimmer,
Küche, 3 Keller, 1 Frontspitzzimmcr,
4 Mansarden, 2 Balkonc, Loggia.
Gartcnbenutzung usw. Besichtigung
täglich.__

MeNM 15  MreM
ist die 2. Etage, 7  Zimmer,
großer Balkon, Bad, Küche mit
Speisekammer, zwei Klosetts, drei
Mans. u. 2 Keller per I . Ok¬
tober zu vermieten. Näheres
Banbnrea u imHause.^ 5982

Zum1. Oktober
in Villa der vornehmsten Gegend

Wiesbadens die 1. Etage zu ver¬
mieten . Dieselbe hat 7 herrschastl.
Zimmer , mit allem Zubehör . Alle
modernen Einrichtungen sind vorh.
Die Lage ist ruhig und angenehm.
Kurhaus , Theater , Anlagen sehr
nahe. Schöner Garten . Offert , erb.
unter T. 72 an Tagbl .-H.-Agentur,

Gutgehende,
gerichtete

vollständig ein-

Metzgerei
zu vermieten. Offert, u. W . « 5»
an den Tagbl.-Verlag. 1634

Villen und Häuser.

Billa

Wilbelmstraffc 8. 5600

8  Zimmer und mehr.

Kirchgaße 20,
Ecke Friedrichstraffe , jetzige Woft-

«nngdes Angenarztes Dr .Genth.
1. Etage, 9 Zimmer nt. reicht. Zubehör,
per 1. Oktober 1910 zu vermieten.
Näh. Wilhelm Ciasser & e o .»
Friedrichstraßc 40. _ 7461
Läden und Geschäftsräume.

Gneisenaustr . 19 Laden mit Laden¬
zimmer und Keller zu vermieten.

mit 9 Zimmern und re
Zubeborungcn , wie Ma^
Veranden usw., Zentral, . ,
Einrichtungen für elektrisches
Gaslicht , per 1. Oktober
anderweit zu vermieten oder
verkaufen . Nah . beim Haut

Besichtigung von 10—12
mittags erbeten.

mm
Sofort zu vermieten

relp. Garage, 6000 M. p. Jalir.
unter ’&fc. «so an den Tagbl

zum Alleinbewohuen, mit Gar
kl. Nebenbau , Wasserleitung , cb
Licht, zum 1. Okt. zu verm.
sunde schöne Lage. Jahrcsn
550 Mk. Offerten unter U.
an den Tagbl .-Berlag ._

10 Z .. gr. '
zu verm. Näh. i. Tagbl.-Verlag.

Wohnungen ohne Zimmer-
Angabe.

Herrschaft ! . Wohnung ^
m. Zentralhciz,, ruh . II. staubfr., 8 Min. K
v. Kurhaus u. Theater, zu vm. u. sof. °
beziehbar. Parkstrahe 20, Hochpart.

Möblierte Zimmer , Mansarden a
etc . G>

Adelycidstr . 2» , 2 St .» elegant möbl. —
Zimmer u. eins. Zimmer sof. zu vm-

Sldelhcidstr . 44 , Part., möbl. Zimmer fh
, nur an Herrn zu vermieten. La
l Lldelbeidstrastc 51 » 1, gut möbliertes

Zimmer, voust. neue Niöbel (Schreib- »,tisch) zu vermieten.
Ecke Adelheid . « . Moritzstr . 13 , 1» k

schön möol. Zimmer mit Balkon frei. Ij
Brsmarckring 11, 3. Er. L, cleg. möbl. «

Zim-, sep. Ging., billia z. v. B13746
Bismarckring 33 , 1 r.» sein mobl. Z.

Zimmer auf Tage, Wochen od. dauernd,
Dotzhcimer Ttr . 35 » P . l . » g. mövl.

Zim . billig z» verm . B13915

liiciniiiit . 39 , isr rri k

■ « oclycllr . 18 , HK 1 sÄS
. Mk. 45 p. Mt . saf . z» VN». Bl8957 sv
' Herrnmühlgassev , 1, am Schloßplatz, 3-

fein möbl. separates Zimmer billig. E
LÄnggaffe , E

möbliertes Zimmer , ev. mit Salon,
- ohne Frühstück an anständigen Herrn ,
r oder Dame zu vermieten. Näheres
5 im Taabl .-Veriag. Gb
1 Rl,einstraste 02 elcg. Wovn- u. Schlaf-. -
f «immer, sowie einzelne Zimmer n
1 Wcllritzslr . 4 SSuuS : 1

Hnbsa , möbl . Wohn - und Ga, las - st
zimmer an besfcrsn Herrn zu ver¬
mieten Albrechtstraße25, l.

3u ttiüiSEt lefs . RmWeil f
fei At . Dame sind 1 od. 2 Sonnen - 1
zim. zu vm. Alibrcchtstr. 85, 2, vor g
4 odor nach 7 Uhr zu. besicht.

Gul Mbl . Wotz 'ü - u . AltjillW . , ?
3 gr. luft . Räume, m. Volk. z. 15. Juli . 8
1 Doöheimer Str . 35. P . l. r ., feines H. g

% pisbl . Jim « fcXSfcÄ 51 1 oder 2 Betten, ungeni rt, Albrecht-
I straße2, 1, nahe Nikolai straße. <
m jagr Gut möbl . Zimmer mit 1 od. g
I 2 Betten sofort oder später zu verm. ^
| | Cliri ^ti5Kl )etnftra^e 62, 3. (

“ ööiöu iiiöDl . PüijiHUüilati , ;
nahe Kaiser-Friedrich-Ring, ev. mit r

>u 2 Belten, bei alleinstehender Dame g
ir- su vermieten Richlstraße 13, P . 1.

t «itiötil . Polin - u . 5 | lifjlB.
zu vm. Scköne Aussicht 18. G.-Villa.

- 1 oder 2 schön mövl . l sttige fit, ».
L, zu verm . Schnstenhofstrasie 2, 1.
K Sckön möbl . rtvobn - u . Schlafzim.
D od . einz . Zim . sofort z. vm . an t
W nur best. Herrn . Off. n . >
^ an den Tagbl .-Berlag » B 13999 i
D Leere Zimmer und Mi n arden etc . i
1? Nbeinstratze 117, 4. Etage, schönes *
_ Zimmer frei. Näheres daselbst. 5535

Uemisen , Stallungen ctr. ^

Ä /̂ Irtflnnn für3Pferde , Lager-
TllUUiM ; ran »» od . Lverkstattc , !

ca. l00O .-Mtr . , soiort zu verm . ;
' Näheres Hermannktr . 5. Bl 605 .

» ^ Große

| Kellerei
A für Wein -, Bier - od . Lnster-
in . kclicr geeitsnct , mit Burcnu,
U Palkränme , Stalluna List re.
^ inmitten der Stadt sofort
E Z» vermieten . Schrifiliche

Anfragen n »Jj. 73 an Tagbi .-
'if e Hpt . - Agcntnr Wilhelln-
»sr. strafre 8 . 5629

Ä Auswärtige Mohnnngen.
Schöne herrschaftliche E- Zimmer-

Wohnung » 4 gr. Ballons . Garten,
iijcj Zentralhciz.. auf 1. Okt. zu vermieten,
etc dir. Wiesb . Grenze , Sonncnbcrg,
757  Wiesbadener S trasre 77.

- Erbcuhcim . g - glÄ
et., sofort zu Bermieteti. Näheres daselbst
Gc Garicnstraße 12. 1710

Morgen -Aus gave , 3 . Blatt Nr . 313 .

— Hekephou Ar . 1. — ,
Tension mit Jagd - und Fischcrei-
enheit. — Schöne Waldungen.
Hw ei Kinder
vorzüglichen Sommer aufent-

wf dem Lande bei
Dr . Stawitz , Breithardt.

'Nords, u. Milte d. Stadl ausgeschl.
r. Pr . briesI. .G octhestr. 5, P . 5638

1. Et ., bis 30 M , pro Mt
v. Ut . Ehepaar ggf. Ge fl.

sh. 757 an den Dagbl.-Verl.
'A eite re Dame
in sehr ruhigem Hause src- ..- --

n.-Wohnung <nicht Part .). Bad,
Balkon od. Erker , Pr . 700̂ 800
Bevorzugt Kurvtertzel od. freie

nt». Off . Cordts , Adclheidftr . 82.

Jnuges Ehepaar
zum 1. Oktober 3-Zim .-Wohn.

. Bad . Off . mit Preisangabe u.
760 an iden Tagbl .-Verlag ._ _

Gesucht 3-Zimmcr -Wohnung
GartenbeuutzunlS . Näh« Wies¬

ens , am liebsten Sonnenberg.
ktr. Dahnverb . Ausfuhrl . Off . m.
äs unter Z. 758 Dagibs.-Verlag.

DoMMen
gesucht

für Zigarren und Lebensmkttcl mit
Wohnung. Offerten mit Preisangabe
u. b« o  postlagernd Worms.

Gesucht
über 350 gm trockene Lager¬
räume » ellcnt. ganz r Mitte .- o,
Hmterban, Parterre ,und 1. Sreck,
für ruhiges Engros-Geschäft obnc
Maschinenbetriebper sofort oder
1. Janunr 1911. Offerten unter
LI. SS ? an den Tagbl.-Verlag.

, Gas , Ncüengelas?, nicht über
0 Mk., zum 1. August , spätestens
August, nicht weit vom Theater,

acht. Off , u. A, 360 Ta gbl.-Berl.
Wohnung

c 4—5 Zimmern wird von ruhtgcr
derloser Familie per 1. Oktober

mieten gesucht. Offerten mit
i. Prei 's'aniIciöe lt. (Ä. 758 an» bcn

WiMerie pJüljtuing.
Hiesiger Ingenieur s. irw Zentrum

v. Rhcinstr . s. mM ., völlig unyon.
Wohnung mit scp. Ging. Alm liebst,
bei alleinfteh . Dame oder Familie o.
Kinder . Preis ca. 35—45 Mk. Nur
gang ausfuhrl . Offerten erbeten u.
Bi. 73 an die TagW.-Hau-plt-Agcniur,
Wilhelmstraße 8._ 5632

Ein oder zwei ungenierte, komfortabel
möblierte Zimmer

mit separatem Eingang von Dauermieter
gesucht. Offert, mit Preis u. J . ? S»
an den Tagbl.-Berl._

Hüb sw me dlicrtes Ziiu r» er
in frei gelegener Gegend für event.
länneve Zeit gesucht. Offerten unter
N. 7g an die Tagbl .-Haupt -Agcntur,
Wil-köLmstraffe8. '_ 5637

Gcdilvete Dame sucht für September
oder Oktober, coeut. für dauernd, 2 gut
möbl. Zimmer, möchte auch eine möbl.
Wohnung mit einer godildctcn Dame
teilen. Offerten mit Preisangabe tu.ter
«L. : 58 an den Tagbl .-Verlag._

Möbl . Mohn- u. SlljlasMlmer
mit Morgenkaffee sucht Herr für.
dauernd . Offerten m-:t Preisangabe
unte r I . 768  an den Tagbl .-Berlag.

Aclt. Dame sucht sogleich zwei crn»
fache, abgcschl. Zimmer für Dauev,
leer oder movl., Sonnens. Brief!. Off.
mit Preis Goethestraße 5. Part . 5639

Fräulein sucht leeres Zimmer.
Off . u . E . 436 postl. Schützenhoffstr.

Zubehör , als : Küche. « P-eoek.,
Balk ., Mans ., Keller . Gas-

elgktr. Licht, v. kl. ruh . Familie
v. Per sh in schönem ruh . Sause
ögl. freier Lage zum 1. Okt . er.
,t. Geil . Off . mit Preisangabe

B. 757 an den Tagbl .-Derlag .,

in WicSüaden ob.

mit Preisangabe an
,t. An-
Ncdakt.

In Wiesbaden oder Nachbarorten
B̂ahnstations

@taßtn-|JiUa oD.faiiil)nus
Weinbetoohnen mit größerem

ngcbäude, für Lagerräume ge-
:t,' oder entsprechendem, Platz zum
au solcher Lagorräu -mc sofort zu
en gesucht. Nur ausführliche

unter D. 759 an den Tagbl .-
ag finden Berücksichtigung.
MeiNe Billa fi 3

oder Varterre
moderndem Komfort, 5—6 Zimmer

ft Zubchor, ge' iiÄt » 3!ur nus-
rlichst beschriebene Offerten unter
US. ?si :s an Sinilolf itlosse,

invitrg . Nähe Kurhaus bevorzugt.

Ilaus Dambachtal,
konkurrenzloses Unternehmen am
Pia za , Pension ersten Ranges.
Möbl . und unmöbl . Zimmer mir,
eigenem Bad , Wohnungen im
Abschluss , 5 Minuten vom Koch¬

brunnen .
Dambachta l 23 u. Neuberg 4.

F ’ens . "¥Il !a Estsa.,
Hainerwey 12. Telephon 980.

Elegant möbl. Zimmer mit und ohnr
Pelision . Elektr . Licht, Zentralhciz ..
Bäder . Bort ei lh. Ar r an ge ment.

ß er nt an tte n{1rn}]e 9 Mt.
gut möbl. Wohn- u. SchllafziM. bei
alleinst , geb. Dame an gutsituierten
älteren Herrn mit oder ohne Pension
sofo rt oder später  z u vermieten.

VMütljML (BöiiBenbeioet
Herrngartenstr . 15, Süds ., el. inöbs.
Zimmer bill. Günstig f. Fam . und
Dauerm . Auf Wunsch Pension.

bl. Villa mit Garten zu mieten
ucht. Herrschaft wünscht vollständ.
gorochitctc Villa , 8 —̂10 Zim ., mit
rten , für sieben Monate , vom
September ab zu mieten ; würde
encrschaft eventuell mit übcr-
,men . Offerten unter H, C. poft-

Möbl . Zimmer
301 an den

von eurem lungcn
l>t . Off . mit Preis
öagül.-Verlag.

N!e«-W. Sifienheitn,
Eintrachtstr . 4, nördl . vom Kur¬
viertel , n . Wald , in herrl . L ., g.
möbl . Z. billig zu vorm . Keine
Kuitaxe . Bad . Niili. dasei bat v.
6—9 na >lim . oder Bahnh - fstr . 9.

[)(‘iilsc!i für Ausländer,
gründlicher Handels -, Sprnch-

Kaohli .-Unte :r. w rd ericilr.

Porz»gliche Pensio» ,
Waldes - u . Höhenlage, in vornehmer
Villa , keine Kurtaxe , 20 Minuten v.
Kochbrunnen . Adr . zu crfr . unter
5582 Taqbl .-Hpt.-A«., WAhelmstr. 8.

LLohnnngs -Nachwc ' s-
Burcau

9tm & Cie.
Fricdrichstr . 15, bisher 11.

Telephon 703.
Größte Auswahl von Miet- und

Kausobjekten jeder Art.

Geld-und MmMlien-Markt der VieZbadener Tagb!all§
Lokale Anzeigen im .Geld- und Jmniobilien-Markt' kosten 2V Pfg „ auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Slufgabe zahlbar.

Für Hvllothcke»,
Kgpitalien-Angrbote.

Refik. u. a.Hird , v. 3- 0000 M.
kauft Selbstg . m. Nachl. Off.  unter
P . 38 postjqg. Bismarckring . L1L735

welche slü 'si« gemacht
solle « , habe stets Kältser.

werden
5512

Sensal Sulzberger,
Arelüridstr . 10. — Tclevbc » 524.

Hypoth.-Kapital
etzststell., §u vergeben. Vermittler er¬
halten Provision.

Anton Richter,
Mainz , Schustcrstr . 31. Del . 2631.
Frankfurt a. M., Gr . Bockenheimer

Straße 35. Tclephon 5549.

25,000 M '. ausznleihen
sind aui 2. Hypothek für l . Ok-ober.
Man bittet unter „ Posttagcik .irte 55
Wiesvade «"  z u schreiben ._25-1. 40-60,000
auf 1. & ffi'c'fen auszul ^iheu.

Elise Heuniuaer. Adclbeidstratze6<.

30 —35,000 Mk . an 1. St . z. 4'Vk
40 —r0,00 .0 Mk . an 2. Stell .- zu 5 '•/,>,
50,000 Mk .»ganz o. gci., a. 2.Si . z. 5-/,
auszulsthen.

^ «»8. Webcrgasse 8,

30—40,000 Mark
als 2.  Hhpothck auszül . fauch get.l,
Off . u . W. 748 an den Tagbl .-Berh
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Schlesische Bodenkredit Akt.-
Bank BreSlnn 5510

offeriert burcli ihren Distrikts¬
vertreter 1*. Abrrle sen . :

1. Hypotb.-Kapital nach Wies¬
baden , Sonnenberg , Bier¬
stadt , Grvenheim , Mainz

«. zeitgemäß, beding , u. 60" » der
Archit.-Taxe z. sof. öd. spät. Ausz.

der Architektentaxe, für erststelltge
Hypotheken, giinst. Bedinanngen,
keine Berkanfsklansel, angemeff»
«iedriger Zinsfuß.

Bnukngcntur

iaoob Strauss,
Moritzstvnß «21 . — Telephon 0661.

35- 40,000 M.
2. Hypothek ohne Vermittler auszuleihen.
Offerten »ad »» « an Tagvl.-Berl.

Kapital bis 50,000M.,
g . od. 2» Hypothek «, «uSznleihe » ,
wenn «u crstkl. verm . Etagenhaus
lohne Hinterhaus ) ««kamst wird.
Agenten verbeten . Offerte » unter
*A. 233 an den Tagbl .-Berlag.

M . 50,000
mit Angaben v. Taxe u. Brandiaxe
unter LL. iS  an die Tagbl.-Haupt-
Agentur, Wilhelaistr. 8, erbet. 5606

50.000 Mark
1. oder 2. Hypothek zu verg. Off . u.
B. 740 an den Taabl .-Berla g._

AM 11 OB2. Stele
ganz oder geteilt , anSznleihcn.
.Bus . Kami mitzlky , Weber «. 6,

1* Hypothek , 4 '/<"/«, 60,000 mi, 3.
1. 10. d. I . auszuleihen. Off. ll. O. s ss
Ta gbl.-Zweigil., Bismarck-N>ng. B10966

Me «ch 150,000 Mark
in Abschnitten zu 5 n . 10 Mille , an
Sölbstveflektanten , hier und Provinz
Hessen-Nasiau , auszuleihen . Off . u.
PoWcrg erk-arte Nr . 54, Wiesbaden 1.

280 —250,000 Mt
(auch geteilt) erst stell, auszuleihen. Off.
nuter ip. »48 an den Tagtl. -Verlag.

Eine Million
auf 1. u. 2. Hypotheken zu billigsten
Süllen auszuleihen . Josef Stern
u. Sohn , Bismarck rin g 22. Tel . 45.39.

Kapitolien -Gesucho.

auf gute Nach Hypothek aus ein gutes
Objekt im Zentrum der Stadt sof.
gesucht, ss kann auch noch gute Bürg¬
schaft gestellt werden . Ofirrten unt.
R. 757 an den DaKbl.-Berlag ._

Mkt 10,000 .— zwcile Stelle, hinter
45 °/o ker a » tl . Tare , zu 5 °/°, seit
8 Tahrcn bestehend, soll zediert werden.
Pffnktl » Zinszahl ., absolut sichere
Anlage. «». Krauel . Adoisstr. 3. 5562

15 mm  Mark
gegen sehr gute Nachhypothek zu
blii °!o Zinsen (innerhalb 74 0,o der
seldgerichtl . Tare ) a . ein hochfeines
Objekt von sehr vermög . Eigeir-
titmer gesucht. Off«u. se. iss
postlagernd Schützenliofstr.

Gate 2. HWotpeken
sind eine sichere Kapitals - Anlage.
Wir suchen für Vereinsmitglicdcr

folgende Beträge:
Bickbricher Str . 10,000 Mk.
Bierstadt 12—15,000 Mk.
Bismarckring 36,800 Mk. auf 1. ölt.
Bleich str. 20—22,000 Mk. auf 1. Noll.,

60.000 Mk. auf 1. Okt.
Mücherstvaße 40,000 Mk.
Dotzheim er Straße 30,000 Mk.
Eckernfördestraße 18'—20,000 Mk.

auf sofort.
Geory -Augu.ststraße 35—40,000 Mk.
Gncisenaustraße 35,000 Mk. auf fof.,

22.000 Mk. auf fof.. 15,000 Mk. auf
1. Okt.. ev. fr ., 12,000 Mk. auf fof.

Gäfnergc > e 12—15,000 Mk. auf fof.
Hellmnnditraße 8000 Mk.
Herde rstvatze 40,000 Mk. auf sofort.
Mauergasse 22,000 Mk. auf sofort.
Moritzstr . 45—50,000 Mk., 30—35,000

Mark auf Oktober ober Januar.
Nettetbeckstraße 25,000 Mk. auf Okt.
NieWrwatdstr aß-e 30,000 Mk. aus Okt.
Rauentaler Str . 18—20,000 auf fof.
Rheinstraße 50,000 Mk. auf Oktober

oder Jä -nuar.
Rüdcshermer Straße 12,000i auf fof.
Schwalbacher Straße 40,000 auf fof.
Sonnenberg 14,000 Mk. auf sofort.
Waldstraße 15,000 Mk. auf sofort.
Walramstraße 20,000 Mk. auf sofort.
WaterLoostraße 20—22,000 Mk.
Wellritzstraße 20,000 Mk.

Kostenloser Nachweis für 0)e!d-
gcher. Nähere Auskunft durch die
Geschäftsstelle des Hans - n. Oirund-
besitzer-Vereins E. B., Wiesbaden,
Luisenstraße 10, neben der Rcichs-
ba stk._ F 308

10—12,000 Mt . nach 25,000 Mk.
Landesb. Offerten w. <& JF . lwi
postlagernd BiSmarck-Ning. 8 13,27
S 2GO.OEW Mark ZI
an erster Stell « per Oktober ans
erstklassiges Geschüstshans in erster
Geschäfts » und Stadtlage gesucht«

Jtnlius Allst » il«,
Schicrsteiner Straße 18.

Imurohilirn -Nerltünfe.
L"» « « « «Ml« ♦ « <>* « * ♦4

% Villa %
♦ mit 14 Zimmern pp., Stallung ^
'l  für 3 Pferde etc. zu verkaufen. 1?
| Preis 120,000 Mk. Z
& J . Meier, Agentur, Taunusstr. 28. o

Billa
Lcssingstraste 1'3, neu erbaut , mit all.
Bequemlichkeiten der Neuzeit auf das
Vornehmste ausgestattct , zu ver¬
kaufen. Näh. daselbst bei Wieder¬
spahn, n . Scheffer ._
Billen zn verkaufen.
Mehrere hübsche Billen , kleine u.

große , sind sehr pr iswnrdi « zu
verkaufett . Bitte brieflich anzu-
sragen unter , ,it"rastin --« Klllin- te!
Nr . 21 Wiesbaden “ .

Neue 8 - 10 - Z . -Billa , Ende Kur¬
park, Verhälin. weg. f. nur 5l,0 0 Dlk.
sof. verkäuflich od. 's. 2600 Mk. zn verm.
Osf. nnt . 8». 7B -1 an den Tagbl .-Ve rl.

Kleine, foltD oeliaute plla,
6 Zimmer, zu verkaufen oder zu verm.
Näheres Kleiststraße 1, I l.

Immobilien.
Berwietnngen.
Hypotheken.
3,  Chr . Glücklich,

Wttl )elmstraf ;e 56.
Wiesbadener Verkehrs - und

Jmniobilienblireau.

Mel « i. lii $.
Das luuerbnute HotelNaEan

in Idstein , in nnmitielbarer Nähe
vom Bahnhof und Wald, mit all.
Komfort der Neuzeit versehen
ielekir. Licht, Dampfheizung), ca.
24 Räume, gr. Saal , Stallung n.
Auto-Garage, Garten :c., ist wegen

unter Preis
zn verkaufen . Alles weitere
durch dieZmmobilicn-Agentur von

z. M . mm.
Wiesbadett,WilHekMstr,56. 1

HochmoderneS :neue Billa^
mit (flarten , in der feinsten Lage,
»vege» Wegzugs sehr preiswert zu
verkaufen . .<«iühs  Aiistradt.

Schierstcincr Str . 13*
Kl . Bill » in WieSb. f. M. 26,000 u

la Etagenhaus m. gut.Uetcrsch. z. v. Gute
Hyp.n. in Zahl . N. Scharnhvrststr,22, P .l.

KlArd-WUner-Akilllieil.
Die Villen Siegfricdstr . 6, Tann-

häuscrstr . 7 u. Schillerstrahe 14, am
Lairdesdenkmal , in geschübter Lage,
mit all . Einrichtungen der Neuzeit
versehen n . künstlerisch. Ausstattung,
sind unter giinstigc» Bedinguugrn zu
verkaufen . Befimtigniiü jederzeit.Architekt Ed. Dldiou , Lannhauser-
straße. Telephon 48. 5570

Billa,
enthalt . 8 Zim ., 2 Wohndielen , zwei
Mansard ., Bad u. Küche, mit Zcn-
tralheiz ., LLarinwasscrversorg., elekt.
Licht u. Gas , steht wegzugshalber
preiswert zu verkaufen oder zu ver¬
mieten . Näheres Tannhänser-
straste 4. Biebrich._ _ _

C pila flr Md. 20,000€
4^  i . Niedern Hansen, her-l.Lage, ^'l» mit schönem Obstgarten , 10
vj. Bäume, cntb. 5 Zim. «. Zubeh.,
2p  Kl . Ltallnng, auch nur als

Sommeranfenth. vorzügl. pass.,
mit gering. Anz. zu verk. od. z.

A verm. 0 !to Engel, Ado.sstr. 8.

Zm
mittleren Rhetngan

ist ein solid gebautes Landhaus mit
großem Garten , in ruhiger , gesund.
Lage, preiswert zu verkaufen . Off.
unt . U. 707  a n d en Ta gbl.-Berlag.

in schöner Lage Süddeutschlands , mit
ca. 50 Blorgen grasten Gärten und
Obstplantagen , nebst hochrcntablem

30-50,000 PI. MMWsütz
erzielenden Ncbenbetricb , wozu Fach-
kenntnisse nicht erforderlich, weil
entsprechende Kraft vorhaerden, ist
umständehalb , für den billigen , aber
festen Preis von 235,000 Mk. inklus.
lebendem und totem Inventar sofort
verkäuflich. Off . unt . D. B. 1246 an
Daube & Co., Frankfurt a. M. F8
' JDealer LKzrdsitz.
In herrlicher Lage am Hochwald

(450 Mir . ü. M.) ist ein schönes ge¬
räumiges Wohnhaus (12 Zimmer ) u.
Oekonomiegeb. u. grast, modern angcl.
Garten (2 Morgen ) weg. Sterbefalls
sehr billig zu verk. Wald - u. wildr.
Gegend, Eisenbahnstation (1 Stunde
v. Bingerbrück), Wasserl. Gelegenheit
zu geschästl. Betätigung , wozu Sach¬
kenntnisse nicht erforderlich. Offert,
u. A. 341 an den  Tagbl .-Berlag ._Beüeres.lianis
mit großem Garten , großen n . kl.
Lokalitäten , im lebhaften Vorort
Frankfurts , altos rcnom . prima Ge¬
schäft mit gutbürgerl . Küche, stets
stark besucht best. Restaur . am Platze
u . in seiner Art d^s beste in Frank¬
furts Umgegend, rrmfatz 00l—70,000
Mark , unter grinst. Beding , zu verk.,
da Besitzer, der darin verimögend ge¬
worden ’ist, sich zur Ruhe setzen
möchte. Für solide fleißige Wirte
bietet dies Geschäft eine hervorragend
gute , gesicherte Existenz, das ev. auch
2 Familien reichliches Auskommen
gibt . Nur sichere Käufer wollen sich
melden unter A. 357 an den Tagbl .-
Verlag ._

Reell.

komfortabel eingerichtet , massiv 2lh-
stöckig, mit je 4 Zim . in 'jedem Stock,
in ländlicher Gegend, mit Stallung
u. Garten , in Nähe einer Bahnstat.
u. Waldesrand gelegen, zum billigen
Preis von 13,500 zu verkauf . Off.
unter A. 873 an den Tagbl .-Verlag.

In bester Lago ein hübsches Gast-
hnusanwesen verkäuflich. Offerten
unter A. 362 an den Tagbl .-Berlag.

Geschäftshaus Ncrostraßc tü.
n. d. Kochbr., m. Laden , in w. feit
Jahren flottgeh. Obst- u. Gcmüse-
Geschäft betrieb , wird , mit W. und
Znb . n. 3 3-Z.-W., u. günst. Beding,
preiswert zu verk. Antr . 1- Okt. 10.
Näh b. E igcnt .» Bierstadter Höhe: LS.
Ein ernstöck. Wohnhaus,
der Neuzeit entsprech., 6 Zimmer u.
2 Küchen, umständehalber zu verk.
Näh , im Tagbl .-Verlag . Xg

Gasthaus zum „Slvler " Baoen-
kietm b. »imiii , altrenomiertes Wir >s-
liaus. vermöge fciit.-r Lage auch gut zum
Betriebe einer

Metzgerei
geeignet, ist unter günstigen Bedingungen

verkaufen oder zu verpachte»
unter Znblllianng des Borkanjsrechtes.

Näheres hei dem Eigentümer Aratrara
lierr daselbst»

Hansverkanf
in Sonnender«

mit großem Garten und Stallung , für
Wäscherei «eeianet , unter günstigen
Bedingungen. Itähcrcs Michetsbcrg 3,
Bäckerei. _ __

Haus
nahe der Lang- u. Kirchgasse, auf
Abbruch zu verkaufen . Offerten unk.
B. 760 an den Toabl .-Verla «.

D Bauplätze K
in der besten inneren Stadtlage,
sowie anch Höhenlage , zn verkauf.^tali » KAUstadt^
_Schieriteiner St raße 13«

Verkaufe
an fertiger Straße einen vorzüglich
bclcgenen Billen - Eckbauplatz, nut
llihenlfcrnsicht, 30—58 achllutcn gr.
Off . «. O. 759 an den Ta gbl.-Berlag.

48 MiieuMMlitz !- !
Plnttcrstvaftc &V

preisw . zu verkaufen.
Baugeld oder 2. Hhpotheke erhältlich.
Näh.' Neugasse5. _

Tausche mein BaugeWnde , nur
wenig belastet , ksêen ein, Zinshaus,
desgleichen offeriere z-üm Tausch
gegen Zinshaus od. Shpotchek, hübsch
gelegene, moderne Villa mit gramem
Obst- u. Zievgavten an der Berg»
stvaße. Nähere AusAonft erterlt
Äug. Dtesierweg, Darmstadt , HeiLct-
beraer Straße 95.

Immohilicn -Kartfgrsnche.
öMSVEALL ÖG ÖO"

Ich beschaffe
rasch und verschwiegen

Käufer u. Teilhaber
für Detail - und Engros -Geschäfte,
Fabriken und Gewerbe aller
Branchen , Stadt - und Land -Grund¬
stücke jeder Art , Ich habe stets
vorgemerkt ca . 3000 kapitalkräf-
tige Reflektanten , daher oft inner^
Falb acht Fa gen “ erzielte Erfolge.
Meine Bedingungen sind äußerst y
günstig , von Jedermann annehm - p
bar . Verlangen Sie kostenfreien
Besuch zwecks Besichtigung und ££
Rücksprache . cg

E . Kommen Nachf . S-
Köln a/Rh ., Kreuzgasse 8,1 . ^
Altes Unternehmen , Büros in ^

Leipzig , Dresden - A., Hannover , ^
@9.3.0. Köln a/Rli. ©QC3Q

@lopmsUla otier fanMjaus
im rwvdl. Bez., Geisbengstr ., Dam-
bachtal urw ., bei hoher Anzahl , gcsi
Nur rentable Objekte kommen rn
Betvacht. Off . unter D. L. M. 146
postla gernd Berli ner Hof.

Etagenhaus » mogtz Siidcnd, gr
ff z. k.ges. geg. Hergabce.vorzügl. K

tA cid.schuldenfreien Terrainsb.iWiesbaden, für Mk. 40,000 2P
u. Bnrzalll . b'§ Mk. L0,t>00.
«». » ran« 1>Bvolfstr . 3 5575^

^Kl . GrnNSftütt
gegen Var und gute 2. Hyp.-Zessiou
sofort z. k. ges. Gen . Off. üb. Lage,
(Nröste u. Lust. Preis erbeten unter
S . 10' bauptpostlagernd.

^ Grundstücke „ .
zn kansen gesucht . Schriftliche
Offerten , Preis — Größe — Lage»
NN .liiliiis Ailstadt,

Schiersteiner Straße 13.

Mmer Anzeiger des Wiesbadener TagblattsQ

Lokale Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" kosteni» einheitlicher Satzform 15 Pfg ., in davov abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . di«Zeile.

Prima Lehensmittcl -Geschäft,
tästl. 40-̂ 450 Mk., sof. od. spät« zu
verk. Passend für Änfänyer . Nah.
im Ta gbl.-Verlag . _ B1387 6 Co

Ölut geh. Frifenrgeschäft
m . Wohn, v. z. verk. Klcistftraß e 1.

8jühr . braunes WaAachpferd
lHannov .), 1,75 hoch, weil überz .,
preiswert zu verkaufen . Offevicn u.
E . 758 an  den Tagbl .-Berlag.

Wegzugsh. gutes Pferd blll. z. vki
Dotzheim, Biobvicher Lanbstr . 5,  Lad.

2-fähr . Hund , männl .,
Rotfweilcr , pr . Stam .mbvwm, für den
bf'll. Preis b. 40 Mk. vevk. Luffeir-
straße 17, Bureau iimZtzos. __ _

Dobermannpinscher , Hündin,
6 Monate alt , nach Lovd vom Siirb
100  1 . Preise , z. verk. Klsiststr . 8, P.

Rasserein , edl. j. Foxterrier
zu verk. Blücherstraßc 46, 4 ©t._Tf8.

Hochedle junge Fox-Terrier
z. verk. Bloi chstr. 37, P . B13987

Dackclhündin,
fun»e, reine , pracksiv. tzcz., billig zu
verkauf en  Germani ŝplatz 3, 1 rechts,

giaffenechte j. Zwergdnüclhünd . b.
zil verkaufen Karl str äße^32, 3 l . _

Schöner Mannheimer Zweigspitz
an Liebhaber zu verk, Offerten umt.
I . 760 an den Taybl, -Vckvlag.

Junge Hunde , Neufundländer,
echte, sehr billi« zu verkaufen.
L. KatzenberMr, GeiSbcvgftraße 16.

10 Wochen alter Dobermann -Rüde,
rasier ., zu verk. Wörih straß i 22 , P . r.

Leg. Hühner u. Nasiekückchen
bill . zu verk. Dotz'heörnci  Str . 17, G.

Wegen Aufgabe verkaufe:
2 St . Hühner m. Voliere , Truthuhn,
lltebwiuf'cker. S oeräbenftr . 0, Ht 'h. 1 l.

Elegante Damen -Garderobe,
seidene Kostüme, Kleiber , Blufcn,
Mänt ., Spitzen -Capcs , PIusch-Capcs,
Morgenwa , s. gr . starke Ffg ., zu ver¬
kaufen. Näheres zu erfragen im
Tag bl .-Verlag. _ X»

Weißes , fast neues Cheviotkleid,
Größe 44, preiswert zu verkauflea
Wallufc r Stra ßo 11, 3 recht s.

Weißes Leinenkleid 7 Mk.,
bunk'l. Jackent>uchr,c»stüm 0 Mk. zu vk.
Zfmmevmannstraße _6,_ 2>_ rechts.

Eleg. (hescllschaftsioilette,
rosa , Crepe de chrne, wenig! getrag .,
Anschafsrmgspr . 300 M „ s. 120 M.,
sow. eleg. hell Jfc Trotteurkl ., f. neu,
f. 50 M ., kl. Fig ., s. Bardame oder
Künstlerin sehr pass., z. verk. Anfr.
unter K. 85  bahsthofpostlagernv ._

Schöner Heller Gehrockanzug
(mittlere Figur ) zu verk. .Winkcker
Straße 6, Hth^ 1^r . _ Bl4019
Frack-Anzüge, schw. u. gestr. Hosen

billig  z u verkDf  ich elsbe rg 1, .2._
Deutsch-lat . Wörterbuch,

1123 S . stark, v. I . 1728, 2 Bücher
(mertwüro . Begebenheit ., m. Kupfer¬
stich, v. I . 1885), Gellcrts Fabeln , 1.
u. 2. Teil , v. 1774, z. verk. Dotzheiiner
Straße 124, Stb.  Part , r . 'e B187S7
Edison-Phonögraph , fast neu , Hill,

zu verk. WerderstratzL 12, 3 rechts.

Gelegenhcitskauf.
Eichen - Speisez-immer , Büfett mit
reicher Schnitzerei u. Messingverglas -,
Umbau mit Spiegel , Krobenz-illus-
ziehtisch, 4 Lederstühle, Mk. 450.—.
Möbellager Blüchcrplatz 3/4 . B12223

Kompl. f. n. nustb.-pol. Schlafzim.
mit Spiegelschrank billig zu verkaufen
SMvcubacher Str . 43, Dbtb. r ., 1 r.

Modernes Schlafzimmer,
hell Nußb. imit ., 2 Bettstellen , eine
Waschtoilctte mit Marmor und
Spiegelaufsatz , 2 Nachtschränkchenm.
Marmor , 1 2-tür . Spiegelschrank in.
2 ^Schubkasten, 1 Handtuchhalter , zu¬
sammen für 210 Mk. zn verlausen.
Möbellase .r Blücherplatz 3/4 . B12 06o
SÄön . Schlafzim ., hell Eichen, 350,

barsch. Nußb .-Betten , Wasch-kam. mit
Marmor . Bücherschr. u. Schreibtisch,
dazu pass., a 75, Vertiko, Auszfcb- n.
andere Tische billig Scharnhorst-
straße  46 , Hth, W-rfstatt . B 13867

Modernes Schlafzimmer,
hell Eichen, innen ganz Eichen, mi.
reichen Schnitzereien , mit groß. 2-t.
Spiegelschrank , Waschtoil. m. Alarm,
u. Spiegelaufsatz , 2 Nachtschränkchen
mit Marmor , 2 Bettstellen , Hand¬
tuchhalter , zus. für 265 Mk. zu verk.
Müüellager Blucherplatz 3/4 . L120v6
Zwei noch gutcrh . vollstäud. Betten

28—83, Cha-isel. 12. Kanapee 10,
Kleiderschr. 25Blücherstr . 44, 1 r . ,
Hochh. Bett 30, Sofa 10, Stühle 1-50,
Ottomane 14, ov. Tuch 6, Deckbett 8,
Bellt 20. Bertramstraße r0 , Mtb . P .

Eine eiserne Bettstelle,
div. Kleimnöbol u. div . Portiepen
brll. zu verk. Göbenstraße 9, 3 11,

Wirkt , seit. Gelegenst, in Möbel.
1 nußb .ipol. Schkasz., als 2 Betten,
mit pr . Inh ., 2t . Spiogelschr ., Wasch¬
kommode mit M-arm ., geschl. Spicgel-
anfsatz, 2 Nachtschr. in. M.., Stuhle u.
Handtuichh., für den Spottpr . v. 350,
ferner 1 Diw-an 48, pol. Vertiko mit
Buntvcrgl . 59, 2-t. pol. Spiogelschr.
69 Mk., Dipl .-Schveibtisch, ind. hellgr.
Küche in. Messingveralas . 75, Olusz.-
Tis-ch, Stühle u. vcrsch. And. Sachen
sind neu , noch nicht in Gebr . gew.
A./sonnt , d^ -g. Tag anz . Nerostr . 4,2.
Muschelbett mit Wollmatr ., fast neu,

40 Mk., Garnitur m. 6 Polflcrstühlcn
25 Mk.. 2tür . Klefderfchrch ov. Tisch
7 M'k. Hcvdcbstraßc 2, Hth, Part ._

2 neue cif. Bettstellen ä. 5 Mk.
Rau , Blücherstraßc 5,_ E 13606

2 neue Deckbetten mit Kissen
sehr bi st. Eltvfller Straß : 17, Wov.)t,

Moderne Salon -Mübcl
in Mahagoni , mit Portieren und
Prismen -Lüster für,  elektr . Licht,
preiswert zu verkaufen . Jeah. im
Taabl .-Konto r. __

Schöne mod. Plüschgarn ., neu , ,
mit 4 od. 2 Sesseln , vcrsch. eins . Sof .,
neu , sow. eleg. u. eins. Ucberzüge für
Sofas ii. Garn ., in Mockett u. Plüsch
w. Aufg. s. Hill. Dotzheim. Str . 19, 2 l.

Plüschsofa (Kupfer ) u. 2 Sessel,
gut crftaKcn, billig zui vertan, -en
Kap ellcnstr aßc 5,JU_
Nutzb.-Nrschenbiisett. früh . 225 Mk.,
jetzt ISO Mk., kl. Büfett 110 Alk. zu
derk. MKHÄaesch äft Or anienstr . 6.

Vertiko, neu, billig zu verkaufen
Schiersteiner Straße 20, Hth. 2. Et.

Fein pol. Sekretär 65, Waschkom.
m . gr . Adarmor 35, Plüschgarn . (rot ),
6 Polsterstühle 70. H.-schreibkisch,22,
Schrei'bseffcl 14. .Kleiderschr. 18, Tisch
8, Nachtschr. Walkmühl sir . 3, Tiefp.

Neuer Spiegelschrank (Satin)
billig zu verk. Orani enstr . 56, Part,

Spiegelschrank, massiv Eichen,
Spezerei -Einr .. Schränke m . SchiM.
kaufen Sie bill. Markt str . 12, V. 1 l.

Ein - u. zweitür . Kleiderschrank,
Waschkom. u. kompl. Küchcneinricht.,
Alles fast neu , umständehalber zu
je'd. /ßrlsis zu vk. Wellritzstr. 5, H. P.

Zwei gebr. lack. Kleiderschränke
zu verk. Anzns . Sonntag, , mory . von
G-^l2 Uhr__S charnhopststr.̂ 8, Werkst.

Trumeauspiegel , fast neu,
bflli« zu  v erk. Scharnhorststr . 1, Ffp.

Ein Küchenschrank f, 10 Mk.
u. sonst, gebr . Möbel billig zu verk.
Kirch gäffe 72, Hth. 1 St ._ _

G. gr. Küchenschr., Itür . Kleiderschr.
n . vcrsch. s. billig Karkstraffe 87, 8.
Neuer Eisschr . m. Porzcllänplaticn,
bersch, grüß . Viereck. Tische, Ortom . u.
D 'blrans  bill . Scha rnh orststr.  46 , Hth.

Pol . Waschk. u. Nachtt. M. Marn, .,
Salontisch , Schreibt ., Bert ., g. erb-, w.
Umz. bi ll. Dotzhcimer St r . 19, 2 lks.

Ovaler nustb.-pol. Tisch,
Rahrfcsfel , led . Dreh,cssel Taschen,
sofa, Kristall -Spiegel , kl, »eck Tuch.
Zimmer -Klosett, Gumma-Lmtkiss.. 2
Parade -Kopfkissen w. Raummangels
z. verk. Herrnmü higals-: 0, 2 re chts.

Eine soft neue Nähmaschine
preiswert zu vebkauferi, Eltniller.
Straße 19, Sont . b  13983



Seite 22. Sonntag , 10 . Juli 191 «» Wiesdadrnrr CNgbL«tZ. Morgen -Ausgabe , 3 . Blatt ^r . 315.

Billig zu verkaufen:
Ovaler Sa,wn -tisch. Bamvnsiischchen,
Kinderzimmer - Möbel (blau und
weiß ), Mechwaschtisch , Vorhang-
stanaen , Läuferstangen , Truhenrissen
u . A. mehr . Näheres im Tagbl .-
Konto r ._ *

Eßtische , ant . Truhe , Porzellan
re. z . v. Hallgarter Str . 6 , 1 L 913966
Spiegel . 120 x 220 , Theke bill . zu vk.

A . Riesner , Hallgarter Straße 6._
Eichrn -Staffeici u . Wringmaschine

MllüH au verk. W ielandstra ßc 12, 3 l.
Neue Nähmaschine,

'in der Politur etw . beschäd ., gibt mit
6 Iahpen Olavcrntie billigst ab Jakob
-Gottfried , Grabe wstvaß-e '86. __

Gcbr . Nähmaschine verkauft
'S.  Stößer . Hermaimjt r . 15 ._ B12679

Rähnraschine , gut nähend , bill.
Wellritzstraße 27, .stth . Part . B13688
JohnS Bolld .-Wafchnr ., Balk .-Mbel,
Bl .-Ttxr -, Geranien u . Blattpflanzen
ibkll. Goethestvaße W , Laden . B 14002

3 Teile , rechtwinkelig aufzustellen,
mit Aufsatzpulten , Schränken und
Dnrchgangstür , geschmackvoll mit
Ln -tarsia -Malcreien dekoriert , dazu
passend ein kl. Wandpnli und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzger-
gasse 38/86 , im  Hof ._ _ *
• Eine leichte Feder rolle sehr billig
:fu vert . Dambachtal 8.

LeichteS Federrollchen billig zu verk.
Hallgavter Straße 4, Hth . Part . lls.

Ein Krankenwagen,
'sowie 1 gußeiserner Wa >ch!>esscl, gut
erhalten , zu verkaufen . Kratz , B-ade-
‘weis ter,  Rh einstr aße rtbad. _

An verk . 1 Krankenfirhrstuhl,
1 CyäiselorMlS , eil . Gartemnöbel.
Au besehan Montags u . Donnlerstugs
Mn 9—12 Uhr Adolfstr , 5, H . P . l.

Kinderstühlchen und Sportröagen
zu verkaus . Nah . Sa a lg aste 20 , H . 3.

Ein Landauer billig zu verk.
Vnc isenaustraße 9. Wh . 3 St . r ._

Kinderwagen (Kastenwagen ),
sehr gut erhalten , billig zu verkaufen
Mücherstratze 31, 3. _

Eleganter Kinderwagen prcisw.
zu ve rkaufen Wcbevgaffe 16 . 1.
Krnderwag ., Sportwag ., Oelgcmälde,

'Teppiche . Vogelkäfige billigst abzug.
Dotzhe imer ^ Str .,123 , 2, t« rm itt ags.

Fast neuer Kinderwagen
'billig Mt verk . Rheinstraße 119, 4.

Gut crbHahrrad für 2o 'Mk ..
in . Pumpe , Ständer , L-amipe , zu ver¬
kaufen Nheinstr . 11, S . 1, d. Kirstein.

Ein gut eingerichtetes , rentables

Eier - uns
Buttergeschäft

tu vcrkehllsreichcr Straße ist wegen
Wc-Mugls sofort zu- verkaufen . Gesl.
An -fragen unter B . 135 an den
Tag lbl.-Verl ag ._ B13960
Für fiepac gh. M UM.

SchvncE Kaffee - Spezial - Geschäft
tst zu verk . (Bingen a . Rh .) Off.
nmter A. 359 an den Tagbl .-Vevlag.

per sofort zu verkaufen . Wenig Kapit.
erforderlich . Näh . unter „ Security"
hau ptpostlagernd . _

Ml MchnMMe
gecign . kl. gutgeh . Kolonialwaren-
Geschäft , Verbund , mit Kohlen und
Briketts im Kleinverkauf , mit Tag .-
Einm . d. duvchschn. 40— 60 Mk ., aus
direkter Hand billig zu verk . Näh.
Ang . u . F . G . K. 162 ha uptp ostlag.

Altbekannte größere
Dampfwäscherei,

.nächste Nähe W-ies 'badens , mät guter
Kundschaft , peilhältnissehalber sofort
zu verk . Offerten null . „Wäscherei"
postlagernd Wsmarckrmg . B 14 053

ssnchn « stichclh.» bildschön, zu verk.'
" 1mlt,  Hel !mimdfivafj e 37, M . P - 1.

Masion.
Nep «ticr -M,r . 3 Deckel, Gold . Hilf-

Nadel , Rubin u . Brillanten ,Schl « ngcn-
rtrrg , massiv, mit Rubin , sehr preiswert
abmgeben . Sonntag jederzeit anzuseden
Blüchrrstraß e 18, 3 iin ls . B 14009

Günstige Gelegenheit.
Eine Partie Neillairtringe für Herren

vnd Damen werden zu außergewöhnlich
billigen  Preise n ab gegeben Larrg gassr s>.

ssäor Art billigst
bei IIoli . JSSorv .t , Kl . Langg fissa 7.

Gelegeuhert.
PianinoS erster Firmen , neu her-

«erichtet, u. einen Btutzststgel empfehle
sehr billig . 6482

lldnrieh WallF,
Wilhelms traß e 16._8Blüthner--Piano,ManV - Pians,

tadellos erhalten , preisw . abzug . B18495
itL»r i »«s, -cii Biisi li , Dotzhftmerstr . 21.

gcbr ., umüändshälber
I WEIH , sofort billig zu verk.

Off , unt , Al.  an den Tagbi. -Pcrl.

F ür Lieh hade r l
Antiker Pfeilerspiegcl m . Trumcau

Empire ) zu vcvk. Drudeustr . 4 , 1 r.

Eleg . neuer weißer Sportwagen
s. billig zu vellk. Sedanstraße 9, 3 r.
Motorrad , Adler , 21b H . P ., sof . bill.

zu verk . Eckernstör.destraße 13, P.
Ein Luxus Tourenrad in . Torpedo

sehr b . z. vk. Klauß MR heing . S tr . 3.
Damenrad billig

zu verkaufen Kirchgasse 7, Hth . Part.
Fahrrad , fast neu . billig.

Wollritzstraß e 27 . Hth . P . 813537
Für Knaben.

Ein Luxu,Z-T-ouvenr -ad mit Torpedo
sehr bill . zu vk. Wellr itzstraß e 14, P.
Guterh . Herrenrad mit Kreil , prw.

zu verk . Oranienstraße 25,^ Hth .^ P.
Gebe . Dreirad billig zu verk.

Hevm a nnstra ße 15._ Bl3980
Sehr starkes Geschäftsrad,

fast neu , f. 100 M . zu verk . Restaur.
La n-d-esh ans , Mo ritzitvaß e. B13961

Gußeiserner Küchenherd bill . zu vk.
Nettelb eckstr-aß e 36 , Par t. r . B 14054

Spottbillig zu verkaufen:
30— 40 Stück Gassparkccher in allen
Größen , Tische dazu , Gaszugl ., Lust .,
Gasbadeöfen , 8 außeis . em-atll . Bade-
wan -nen , 2 Zimbabew ., Sitzbadew .,
fr -eistch . Klos ., Wasser -krahnen , GaS-
fchläuche , Gaszinrmcrheizöfcn und
vieles Andere Mehr . Messinger,
Enigros -Lager , Kirchg . 11. Tel . 3906.
Kein Laden , Hof rechts ._ _
3arm . Speisezimmer -Lüster , eicktr .,

m 'it Zuglampe 88, G-asl -aimpe für
Wohnz -nnmer 9 , GaslhDa 4.50 Mk.
WaÄmühlstraße 3. Sou L_B l4063

Gaszuglampen , Lüster u . Pend.
bill . Schwalbacher Straße 85 , Pa rt.
Bailbabewannen 15 Mk ., Gaskocher,
Gaslampen , Glühkörper ustv . enorm
bill . Hrch . Krause . Wellr itzstraß e 10.

Große Zinkbadewanne 22 Mt .,
Sitz - n . Fußbadewannen vill ., auch
z. vevl . Wellritzstr . 20, H, P . T . 3975.

Speiseaufzug u . 200 Posikisten
sehr billig zu perkaufen bei H. Otto,
Forststraße 32 , Eiqeachcim.

Groß , sehr g. Schließkorü f. 4 Mk . '
zu verk . Herrmnühlgasse 9, 1 rechts.
lÄebr . Holzriernenscheiben versch. Gr.
bill . zu verk . Sedanstraße 9.

2 kl. Hecken u.
bill . zu verk . Bertramstr.

Suche ca . 160 Wirtschaftsstühle,
gut erdaltan , zu kauspn . Oif . erbet,
unter S . 757 an den Tagbl .-Derlvg.

Kctzr billig mimst
mehr , solide Speisezimmer -, Herren¬
zimmer -, sowie Schlafzimmer - und
Küchen -Einrichtungen , Schreibtische,
Bücherschränke , 2 sehr schöne Salons,
ganz besonders billig , llmbanS in
Eichen u . Nußbanm , Sofas und
Sesseln , sowie sämtliche am Lager
stehende Möbel u. dergl . Man wolle
die Gelegenheit besonders wahr-
nchmen . Bleichstraße 34, Möbcl-
hnus Fuhr . _ B132D

7 eltple SÄfsliiH
Sn Eichen , Nußb . u . Mahag ., 2 komPl.
Eich .-Betlen , 1 el-og. SaIomGarnttur,
graue Seide mit rosa , 1 kupferfarb.
Salöng -arnttur (Sofa u . 3 Sessel ),
sehr gutes Mokett -Chaiselon >gue bill.
zu verkaufen
_ B leichst raße 18.

MÄkMAlm -MWcl
in Mahagoni , mit Portieren und
Prismen -Lüster für elektr . Licht,
preiswert zu verkaufen . Näh . im
Tagb l.-Kontor. _ _*

'Spiegelschrank
für Kleider u . Wäsche , groß , wie neu,
hell Mahagoni , preiswert zu verk.
Kaiser -Fried,rich -Ring 88, 1. Etage,
rechts , von 3 b is 5 Uhr . _

Bis 3ü M « i:
Ovaler Salontisch , Bambustischchen,
Kinderziminer - Möbel (blau und
weiß ), Blechivaschtisch , Vorhang-
stangen , Läuferstanaen , Truhcntissen
u . ?l . m . Näh , mt Tagbl .-Kontor . *

KlseM-GlUHtliW
billig zu verk . : 2t . HerrcnkFrisier-
Toillettc , 1 gr . Parfüinerie -Schvank,
1 kl . Ladentheke , 2 Glaswänidc , je
2 Dttr . lang -, 1 Gas -Trocken -Äpparat,
4 Spiegel , 1 Estkergestcll . Friseur-
Fai st, M  or i tzstr aße ._

" Theke,
3 Teile , rechtwinkelig aufzustellen,
mit Aufsatzpulteu . Schränken und
DurchgangStür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert , dazu
passend ei» kl. Wnndpult und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzger-
galle 32/36 . im Hof.  *

Reichs -Adreßbuch zu kaufen ges.
Buchhandlung , Rhe instr aße 27 . 6631

Pianinos , Flügel , alte Biolinen
ka uft H . W olfs , Withelms tr . 16. 6091

Eine Eismaschine
mit Konseriiator » . einige runde
Mä vn Air tiscbe zu kaufen gesucht.
Gesl . Offerten unter A . 358 an den
Ta>abl .-Verla g . _

Mehrere gcbr . Schlffskabinenkofser
zu kaufen gesucht . Kaister -Friedrich»
stting 2 , Pa rt srre. _ B14015

Gebr . Zimmertür u. Fenster
zu kaufen gesucht . Off . u . E . B . 4
postlagern d B ismarckrin g._

Gebr . eis. Treppe , 7 Stufen , sof.
zu- k. aes . Off . m . Äng . d . Pr . u . Gr.
unt . W . 759 an de n Tagbl .-Verlag.
Künstl . Gebisse p. Zahn mind . 20 Ps.
Höchste Preise r. Edel me t . L-chmclz-
anstolt p,otz. F ried richstraße 48.

Die höchsten Preise
für Lunrpen , altes Eisen , Metall,
Gummi , Newtuch , Fl,rschen aller Art,
Papier nsw . zwh>lt bei pünktl . Abhol.
B . Geißler . Wellritzstraße 39.

Garten in Parzellen , mit Wasser,
an Beamten , Nähe Güterbahnhos , zu
verpachten Herderstrahe 9.

Gärtnerei
zu pachten ges ., ev. mit Wohnhaus.
Gesl . Angaben über Größe , Lage u.
Preis erbitte umgehend n . R . 134 an
Tagibl .-Ztveigstelle , Btsmarckring 29.

Abiturient erteilt höh . Schülern
Unterricht , auch Stenogr ., geht auch
mit aufs Land . Offerten unt . Di . N.
Postamt 3 ._ ^ _ _

Obersekundancr erteilt Nachhilfe.
Off .. u . K . 760 an den Ta « hl .-Verlag.

Skändi » . Sprachen , vorz . Nnterr.
(auf Wunsch auch n . Berlitz -Mcth .).
Scharnhorststraße 27, 3. _B 13695

Mandoline - n. iial . Unicrricht
ert . arnndl . geb . Italiener , monatl.
8 Mr . Göbenftraße 16, Mtb . 2 St.

Zahle hshe Preise
für gctr . Herren -, Danien -, Kinder-
kteidcr » Wäsche , Elin iw» Gold,

Silver , BeiNanten.
Ka - lvrnttncn-

? _ straße ik, 2 . Et»

FrarrWÄM « «
141 . Wefcrrs naiicO , l . ftinSdlXn,
zahlt die allerhöchsten Preise f. guterh.
Herr .-,Damen - u. Kindcrkleid .. Schuhe.
M öbel, Gold , Silbe r, N achl. P ostk. gen.

fiir alte Herren » r».
Darnen -ttterdcr,

^ Q'  Mädchen - und ifnaben»
Anzüge , Militär - Uni¬

formen , Wäsche, Stiefel , Betten , Möbel
den höchsten Preis erzielen will , der
bestelle '**■• Jüng -elsM , Biebrich»
Rathaiisstr . 70. Slur Bestellung komme
jjit jcd. gewünscht. Zeit . Ehri stl . Händl.

Bitte ' an  sschneid cu7
Lumpe ». Papier , Flaschen . Eisen ?c. kft. u.
holt ab 8 . slpper , Oranienstr . 54 , Mtb.

Ncherwachnug
der SchttLarbeiten

für Knallen n . Mädchen.
Beaufsichtignng nnd Nachhilfe

auch während der Ferien.

_Rüdeshenner Siraße 5.

W MM
FcrieN 'Rcisebcgleitcr . Off . an v. Olders¬
hausen , Lcberbcrg 10.

Zu kaufen gejucht
ein nachweisbar rentabl . Geschäft der
LebcnSmittelbranchc , Butter und
Eier , oder sonst welcher Art . Offert,
unt . Angabe der Lage u . Preis unt.
H . 758 an den Tagbl .-Lerlag . _

IN. Schiffer,
zahlt ausnahmsweise die höchsten Preise
f. gut erhalt . Herren - n. Tamenklnder.
Militärsachen . Scknhe , Möbel , Pfandsch .,
Gold , SUb . u. Brillanten . Poslk . genügt.

< » «>» « , Grossoi Bm-gstvasaa 6, 1.
Magen Engl .ü . Fränzös . l
beamw . jeder i . 30 St . ä 1 M .,
prakt . Meth ., lö I . i. Ausland
stild. Schreibmaschinen.

_fei ; » ;>*! ;.raem » . Frau , Ncugasse 5._
An einem engl . » . französischen

KanservatinnStkünzcheu
können noch einfge D-amerr teil,
wehm-cn . Monatlich 2 Mk ., l Stunde
-wöchentlich . Off . unter I . K. 3 -pc'st-
ta yerntz  MS marckrin a ._ B13840

öcmoisolle de la Snisso
fran̂aise

donne le ^on -. do Convcrsation . Prix
modeves . Offerten u . llt ., 33S an den
Taablatt - Verias :.

Klavier -Unterricht ert . grünbl . ,
n . loichtf -aßli -chstM Methode foni.
geb . Mufiklechr -er (am Kons , tätig ).
Mon -atspreis 8 Mk ., wöch. 2 St . Off.
n . O . 131 -an Tagbl .-Vert ag . B12616

Äelterer Schüler
-enteilt Unterricht in den nn -toren
Klass-en . Offerten unter D . 7-55 an
don L -agbl .-Äerlag ._ _

Welche edeldenk . Persönlichkeit
wäre bereit , jungem - begabtem , aber
weniger bemitt . Mann -e Rezitati -ons-
u-nterri -cht zu erteilen ? Offerten - erb.
unter „Othello " hauvtpo -stlagern -d.

Ferienkurse für Gymnasiasten
u . Roalschüler von Sekumda >b. Sexta
(Honorar W Mk .). Nackhilfe und
Arbeitsstunden während des ganzen
Schulj -ahvos . Langsähvise Erfolge u.
Empfehlungen . Behufs näherer
Auskunft fände man Adresse sofort

759 an den Ta -gbl .-V-erlar ,.
Stenographie Gabelsberger

u . Maischinenschroib . Keine MÄffen.
-u. Abendkurse . Grdl . Einze -l-Untcr-
weisuny . Reflektiere nur auf ernst¬
hafte Schüler , denen meine in Wjähr.
stenogr , Tätigkeit gewann . Erfghr.
zur Verfüg , stehen . Beginn jederzeit.
M . Goetz . Roderall « 10, Parterre.

Guter israel . MittagStisch
Moritzstraß e 10,  1 .

Elektr . Klingel -Teleph .-Änlagcn,
sow . Repar . w . prompt u . bill . ausgef.
Phil ipp Becht , Bleichstratze 34.

Reparaturen an Fahrrädern
werd . gut u . billig ausgef . E . Stößer,
Hermannstra ße 45. Te lephon 2218.

VarkettbZden
reinigt gründlich u . billig G . Heim,
Mau 'eroasi e 9 . _ ^ _ _

Farbige Schuhe,
sowie alle Lederlachen , Handkosscr n.
derA ., welche fleckig .geworden sind,
>v. wie neu aufgefärbt b. M . Sulz¬
bach, Schuhm -achermstr ., Nerostr . 17,

Schneidcr -Neparaturwerkstätte
Mauergasfe 10 , P . r ., empf . sich zum
Reparieren , Änshüg >eln , Umändern.
Fran z Suszhcft , Schneider . _

Nehme Wäsche zum Wäschen
n . Bügeln . Eig . RaserMeicke , tadel¬
lose Lieferung , billige Preise . Feld-
str aße 22. T elephon 8036 . __

Herrenwäsche wird angenommen.
SÄarnhorststr . 7 . Tel . 4074 . B 13702

Englischer Unterricht.
_Luise » pla tz 6 , I,

femme de lettres , dich, donna lei;on8
de eonrersation , aisssl mix etra « •
isers . Methode facile et rapide , prix
modero ?. AOellieidstr . 82 , Part.

|= Instituts,

j Kein
Rkinstrasso« 5. ®

Wäsche v. Herrschaft , u . Pensionen
wird angenommen , schön A. gur be»
sorgt Rüdesh eimer St r . 36 . Mrb . P.

Wollwäsche ,
w . sachgem . ohne Einlaufen , g^ wasch.
u . -ausgebessert . Bestell , durch Offerte
L!. 752  an den  Tagbl .-Derlag. _

Wäsche wird aufs Land
angenom -men , gebleicht u . püirklAch
^besorgt. Zu erftagen Mlche .'s-
üerg 8, Kafseegeschäft.

Handels - und SprachlehranstalL |
Beginn neuer

Tages - und Akeniikcm
vom 15. bis 18. Juli

in don gesa nten Handelswissen - i
sehnften : BuchfQhvung , 8chd i- !

| schreiben , Stenographie , Maschinen-i< schreiben etc.
Einzel -Unterricht und Einzeifächer |
•können täglich begonnen werden.

I ’ roKiM -kte kustetilos.

Rheinische
Kandetaschul »,

Marktstr . 19a , Ein-
goni Gradenür . 2,

Fernspr . 8766.

t, ?LK Ssndcrknrse
zu rr »n -ss; igt «n Prriseir in

Wuckifützruttg : eins. / Mk. 10), dopp.
(Mk . 20 ), amerif . (Mk. 20), alle drei
Systeme (Mk. 40 ).

Gchörr - Sck -tel »schrslde :«r Deuis -be
Schicht -Mk. 10). lat . Schrift (Mk-10),
Rundschrift (Mk. 10), alle 3 Schrift-
gnttimgen (Mk. 25).

GienogiraPhtL : Gabclsberger oder
Stolze -Schrey für Anfänger ' (Mk. 10 ».
Diktarkurse (Mk. 10), beide Kurse
Mk. 15.

Masä -inenschreiben : Verjchiedene
Systeme (Mk. 10).

Untcrrichrszeit v. 8 vorm , bis 10 Uhr abds.
Rascher « ns sicherer Erfolgl

Prospekte und nähere Auskünjtc durch
die Direktion . 5565

fEjF * 91UV 'MavttfivatiC  Skr . ttk «,
Einga ng Grabcnsi raße Nr . 2.

, AimheKilche ZWnejdeslhyie
j von Frl . St « »« . Kirchgasse 17, 2.

Erste rt . älteste Fachschnleft . Platze
für samt !. Damen -, .nindcrgardcrobe u.
Wäsche. Ein ' allste Dlethodc der Ictzt-
gcit. Die Schülerin fertigt nur eigene
Garderobe unter Garantie f. tadellosen
Sitz . Scktt >ittz «iÄt >e»r z. bekatinte«
Preib . Anfertigungs -Kurse pro Monat
10 Mark . Schnittmuster nach Maß.
Kleiber ner -en billigst zugeschnitten u.
eingerichtet . Büsten >. Größe , auch nach

«Maß . Prospekt gratis.

Geld -Darlehen ohne Büraeu,
5 Proz . Zinsen , ratenweise btückzahl.
Sclbstgebcr SchilinSki , Berlin 39»
fetzt Elbcrf elder S traß e 19. E 180

Welch ' Edeldenk.
wunde oiner alleinjteh . mvabh - Per.
sönlichkett in mittl . Fahr , mri ernern
Darlehen zur Grund , e. kl . GeichästS
od. Filiale aus der Derl « pcnh . Heft. ?
Rückz-ahl . « ach U-öberei -nku-mk . Lass.
>,nt cr D . 135 an den Tao W^ PerLa « .

Welch edeldenk . Dame od. H,crr
leiht Beamten 250 Mk . ? Bald , l̂lück.
zahl .. 6 Proz . Offert , unt . U. 753
an - den TagÄ .-Berlag ._ _

Welch ' edeldenk . Dame oder Herr
leiht ccnst. sunqen Leuten - 200 Mk. gp
vierteljährsg -e Rückgabe , zu. 5 %.  Off.
unter W . 1*34 an den Taabl .-Verlag.

Ein Kind (Mädchen)
wird in ftebev . Psl -Vc auss Land gen.
Näh . Fr . Rnffar t , W-er dcrstr >aßc 8, B.

E . Kind erh . gute liebev . Pflege.
KirMa ' se 9, 4 . Stock ._ >

Heiraten jeden Standes
vermittelt diskret Eschenauer , Feld.
straße 25 ._ __ _

Heiraten vermittelt
reell und diskret Frau Schramm,
Witwe , Hirschgraben 32. _

Strebs , stattl . Herr . 40 I .,
m . 1800 Mk . lauf -md . Neheneinkorn ..
6000 M . Vorm ., w . Einheirat . Perm,
verbet ., Diskretion zugcs . Offerten u.
M . 754 ^ ir,d^ n Taa -bl. -Verlaa.

Braver , sehr fisltS . Mensch , M I .,
mit Erfparn ., sucht mit cb.ens ., im
Hau,sh . tücht , ev. Mädchen bek. zu
weüdcn , zw . bald . Heirat . Doskretron
Ehrensache . Off ., wenn möglich mri
Bild , unt . L . 768 an de« Taabl .-Verl.

Heirat.
Haudw ., ans . 4», Witwer , mrd etw.
Barbermögcu , sucht eins . alt . Maidcq.
kennen zu 'lernen . Off . und . H. 48
postlag ernid B i-smwrckring.

Fra, -; . , Engl . » Span . , Stenogr.
lehrt Pro s. Xorio »« », O  ran im >ir. 11,1,

Zuschneide-Kirrsiis.
Erstklaff , gutempf . Schneiderin,

jahrelang - in ersten Häusern praktisch
tätig , erteilt -ab 16. Juli dreimonail.
Zuschneide - Kursus . Armveld , unter
B . 753 an den Ta gbl .-Ve rlag.

Plirial-Tlliiz-Ustcrricht
zu jeder Zeit

C. D . ..I HUtiiEtsüccg 6,1 u. f „ u.

Tanz -Unterricht für ältere
Damen n. .Herr en «ng eftvr t.

»Unterricht , a . Sonntags , ert.
V . i  Röderstr . 9, 1.Tanz

Verqrnianngsfabrten
mit eleg . ^ agdwa « n, 10— 12 Pcrs,
fass ., übernimmt bill . Karl Güttler,
Dotzheimer Straße 121 . Tel . 508.

rasr;

Kncher - Revisor

E. Sternberfier,
KisMnrckring S51,

übernimmt die gewissenhafte Er¬
ledigung aller einschlägigen Ver-
trauen .iarheiren . B12450

Telephon Ur . 1968.

Thur . » Brnuvt - Mofsngc . Frau
ttslens lisumsldurg, _ l*iun >?,puffe 10 » 2.

H O’-bSis mir bann,
jj daß Sir von Un-

geftcfer befreit sind, wenn Sie es durch
mein pat . Verfahre » vertilgen lassen.
Billige Preise . Garantie f. Erfolg.

Basler Reiuigungs - Jnstitut
Bärenstr . 7 , 3.

Massage
von fffrl . Mriirir «.

Neros tra str 39 , 1 - St » 2 mal Schell.
W «mpsichlt st» .
Taunusstr . 19, 3. St.

_ 5 ichel .

Massage - rmd
Maniküre - Saro «,

9- 12. Tannnsstr . 13 , 2- 7.
Sonn - n . Feiertags von 10 - 1 geöffnet.
Iah . Frl . iSilm ' « »' !*» aiBeJUeUo . a.

Massagen
von Fft . lAinni und Sbit-1-tk, Fiene,

Schwalbacher Straße 83, 2.

Maniküre — Massage
SIcrry ttnnbrieli , Rhcinstr . 56, 1.
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iljitoinalin, PhrenoWn.
jangjähr . sehr erfahr., tägl. 9—1, 8—19.
Römcrtor 3 , 1 Tr . » d. d. Langgasse.

Frau fliiie Pichemiacii.
Berühmte Phrciiologin

und Vistroloaiu
für Herren u. Damen. Nur noch wenig
Tage, Frida isictt . Nerostr. 3, 2.

WremWü cmuftcljlt sich.
A «»na BBciH :.a .r3a. MichAsbcra 26,9.
WT*BhrerroLogikr
tÄoldgasse 16, 1, nahe Kanggasse.
Ar .Jiia Srl >lea -nl . friit).HanaflflffeS.

Pyrenologinl
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie
Schachtstraßc 3, Vdh. Part.
_ Frau M aro lina Jager.

Berühmte
fUjrenmoeiu und CDironumtiit
deutet Kopf- und Handlinien , f. H. u.
D . E li se Wolf , Hirschgra ben 16, 2.

MölWL — GlWPlllO.
Charakter, Schicksale, Lebenslauf nach

Einsend, des Gcburwdat. (2  Mk.). Hand¬
schriften» und Handl.-Deutung (1 WH).
Unterricht wird ert. gcg. mäh. Honorar.
Frau Anna Fast , Scharnhorststr. 10,1.

Gebildeter Herr
in fester Stellung sucht Darlehen von
580 Mk. auf i !Jahr gegen Sicherheit.
Off , u. E. 759 an de» Tagbl .-Vcrlag.

sofort Geld suche schreibe

«lund 9 , Postfach 187. F 132

2fJnr(Rpih an Jedermann reell,
e*diskret  u. schnell verleiht

zu mäßigen Zinsen auch gegen Raten-
zahlg.. Selbsjgeber C. A. W inhlcr,
Berlin 217 , Winterfeldtstr. 84. Prov.
v. Darleh . No tar , beal, Dankickr. F77

Bar i—5“/o Zinsen , vis.' r.t.
ev. ohne Bürg., bequeme

aTt-a . «tw,  Nückzahl. gibt Selbstgeb,
Berlin 38,

X7ß  ^ Uorkst rage 17.
Geld -Darlehen , 5 > Ratenrückzahl."

gerichtlich nachgewiesenr cell. Seldstgeber
»Berlin 127,Bellc -Alliance-

straße 67. Rückvorto. F77

Bar Geld £%£ £
auf L-chuldschcin, Wechsel rückzahlbar in
5 Jahren . Reell, diskret. Glänzende,
zahlr. Dankschreiben. 8tu »oi -k-,
Berlin 111 , Dennewitzstr. 32. F171

, Urver Darlehnöschwindler
und reelle OeUwerMbtttt «: sendet
Prospekt Christliches Schristeu-
Berlagsüa us Hamburg 6. F162

«kl isav .—
gegen Sicherheit ans Wohmrngs-
einricktung in » Werte von über
Mk . 10,080 .— auf 6 Monate vei
hohem ZinS u . Nachlatz . Offer ' en
»rnter V. 55 » an d. Tagvl .-Vrrl.

HUWMÄLL
wird gestickt von 8 «rv « rln . Off.
unter A' . 558 an den Tagbl. -Verl ag.

I« Ser PrissiSlggkfgche
des Rendanten Gustnv Knhnert
zu Caub, Privatklägers, vertreten
durch Rechtsanwalt Justizrat van
der .Hcyde in Rüdesheim, gegen
den Redakteur Gar ! Auras zu
Oberlahnstein, Angeklagten, vertreten
durch Rechtsanwalt PüiunenbeErr
in St . Goarshausen, wegen öffent¬
licher Beleidigung hat das König!.
Schöffengericht in St. Goarshausen
am 28. April 1910 für Recht er¬
kannt:

Der Angeklagte ist der öffent¬
lichen Beleidigung des Stadt-
kassenrendantcn Kuhnert zu
Caub schuldig und wird deshalb
zu einer Geldstrafe von 100 —
einhundert— Mark, hilfsrvcise
zu einer Gefängnisstrafe von
10 — zehn— Tagen und in die
Kosten des Verfahrens einschließ¬
lich der dem Privatkläger er¬
wachsenen notwendigen Auslagenverurteilt.

Gleichzeitig wird dem Privat-
klägcr die Befugnis zugesprochcn,
den entscheidenden Teil des Urteils
auf Kosten des Verurteilten je
einmal im „Lahnsteiner Tage¬
blatt", in der Frankfurter„Kleinen
Presse"und im„Wiesbadener
Tagblntt " binnen 4 Wochen
nach Zustellung einer mit der
Bescheinigung der Rechtskraft ver¬
sehenen vollstreckbaren Ausfertig¬
ung des Urteils zu veröffentlichen.
Die Richtigkeit der Abschrift der

Ürteilsformcl wird beglaubigt und
die Vollstreckbarkeitdes Urteils be¬
scheinigt. F229

St . Goarshausen,
den 4. Juli 1910.

(P.8.) gez. Ehrenstcin,
Gerichtsschreiber des Königlichen

Amtsgerichts.
Für die Richtigkeit:

v. d. Heyde , Rechtsanwalt.
Bekanntmachung.

Bei den Brandkatastrophen der
letzten Zeit sind hier m mehreren
Fällen kleine Kinder umS Leben ge¬
kommen, welche in den Wohnungen
unbeaufsichtig-t Mbliöben waren.

Ich sehe mich deshalb, veranlaßt,
aus die Bestimmungen der Re-
arerungs - Polizei - Verordnung vom
v. Juni 1883 hinzuwcisen , welche
lau len:

„Bjer Kinder unter 10 Jahren
oder andere der BoaufsichftaU'N,g, be¬
dürftige Personen , deren Pflege oder
Beaus,ich-tigung chm obliegt oder
anvertraut ist, ohne genügende Be¬
aufsichtigung läßt , wird mit Geld¬
strafe bis zu 30 Mark oder ent¬
sprechender Last bestraft , wenn nicht
nach § 868, Ziffer 8, des Strafgesetz¬
buches oder nach anderen gesetz¬
lichen Bestimmungen höhere Strafen
zu erkennen sind." *

Wiesbaden , den 9. Juni 1910.
Der Polizei -Präsident,

v. Schenck.

MelA oeMetffaie
würde nette 8-Zim.-Wohnung über¬
nehmen, w. geh. Herr1 Z. «omietct.
Ge fl, Off, u. Z. 759 an  d. Tag chl.-V.
Rur hefteren Damen
erteile Rat und Auskunft Off. u. m.
Sleingasse 28, Hth. 1. St.

ZlWWMsleMllU.
Zum Zwecke der Aufhebung der

Gemeinschaft, die in Ansehung dcö
in Biebrich belcgencn, im Grund¬
buche,von Biebrich,

Band 50, Blatt Nr. 915,
zur Zeit der Eintragung des Ver-
stcigcrungsvermcrkeSauf den Namen
der Wwe. des Kaufmanns Johttnn
Schiert , Marie , geb. Hnmmes
zu Biebrich und die Erben ihres
Mannes nach nassauischcm Güter-
reckt(Leibzucht) eingelra-e ien Grund¬
stückes lfd. Nr. 1

Kartcnblatt Nr. 36 Parzelle Nr.

’iM Grundsteuerrnutterrolle 548,
Acker Armeruhfeld, 3. Gewann,
groß7 ar 72 qm,

besteht, soll dieses Grundstück am
20 . September 191 «),
vormittags i <9 Ahr,

durch das Unterzeichnete Gericht an
der Gerichtsstclle, Zimmer Nr. 60,
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
37 Januar 1910 in das Grund¬
buch eingetragen. F 253

Wiesbaden , den4. Juni 1910.
Königliches Amtsgericht,

Abt. 9.
UsAbarr Irifanicvre-KaHrrro

Wiesbaden.
Es werden die inneren Verputz-

arbeiten in 2 Losen öffentlich aus¬
geschrieben.

Airge'bote find verschlossen, an baS
Ncübauburcau auf dem Exerzier¬
platz an der Wesierwald'straste in
Wiesbaden einzurcichen. bis

Mittwoch, den 20. Juli 1910,
vormittags 10 Uhr.

AngebotsworUaut ist zw ' -erhalten
gegen Zahlung von 2 Mk. Be¬
dingungen und Zeichnungen liegen
dasedbst für Bewerber zur Einsrcht
aus . F 504

Militiir -Bauamt Wiesbaden.

Bekanntmachung.
Am 11. und 12. Juki 1910, er¬

forderlichen Falles am 13. Juli , vor¬
mittags von 9—12 und nachmrttags
von 2-ftb Uhr, , worden im Leihhauic,
Neugasse 8 lEingang Schulgasse), die
dem städtischen Leihhaufe bis einschl.
15. Juni 1910 verfallenen Pfänder,
Brillanten , , Göld, ^ Silber , Kupfer,
Kleidungsstücke, Leinen , Betten usw.
versteigert . .

Bis Freitag , den 8. Juli einschl.,
tonnen diese verfallenen Pfänder vor¬
mittags von 8 bis 12,und nachm, von
2—v Uhr noch ausgelöst , Pfandscheine
uoer Metalle u. sonstige dem Motten¬
fraß ,nicht unterworfene Pfänder von
8—-10 Uhr vormittags und von 2—3
Uhr nachmittags verlängert werden.

Samstag , den 9. Juli , und an den
Versteige rungs tagen ist das Leih¬
haus für Versatz und Auslösungen
geschlossen. Des Ferneren bringen
wir zur Kenntnis , daß Verlänge¬
rungen der Pfandschein« nur noch bis
zu dem auf dem Pfandscheine ange¬
gebenen Verfalltage stattftnden , das
Leihhaus am 1. und 8, Mittwoch
e'.nes joden Monats , nachmittags , ge¬
schlossen ist, der Versatz an diesen
Nachmittagen aber bei den Taxa¬
toren stattfinden kann . *

Wiesbaden , den 22. Juni 1910.
Städtische Leihhaus -Deputation.

Mkltzki Inge Mg«!!
würde mit jungem Kaufmann zusammen
ein Zimmer mieten behufs Pflege der
Gescllschast und Musik (Klavier)? Ant¬
wort erbitte unter «9. S.  postlagernd
Bismarckring. _ B 14037r Bessere Dame heilt durch Ve-

handl. steine Massage od. Salben)
offene Bermonndeu.

Sichere Hilfe auch inveralt . Fällen.
Gefl. Adr. vermittelt u. 31. 5 5®
der Tagbl .-Verlag.

riss n erleiden-M-
EW ^ wcrd. diskr. m. sicherem

schnellen Erfolg behänd. ^
von Dame, welchevreteJahreinFraucn-
kiinik gearbeitet hat. Voll,
Hcll»»irndslratzrst>2, 1 l. 813002

koflenlZRatlli
ZN DMitti erhalt.

Ausk. DiLkr. Ersolgr.
Llsra WOke, Uorkstr. 18, P.

fw^ n b. Frauen-
HK leiden n. Befchwerd.

diskreteste Behandlung m. absolut. Erfolg
ohne Berufsstörung (25-jähr. Erfahr . '.
Frau Ai. Ludwigstr. 29,2
(Hauptbahnhof). Frankfurt a . M .»
ärpl . ausacvrld . Ratttriieirkundige.

' nl -h und Pens, jederzeit.
.» vustikä. Frau X. dloovrion,

Hebamme, Walramstr . 27,1 . 812901
UlStt. Gull?. II. stenfl b. Fr.

Le in, , Hebamme
Schwalbackcr Strafe 61, fr. 45.

Nach Holland und Brüssel sucht für
Milte August geb. spracheiikund. Dame

Reise-AnschLLyz
an nur ebensolche. Adresseu. Lr. SS?
an den Tagbl .-Verlag.

Bekanntmachung.
Dar Fruchtmarkt beginnt während

der Sommermonate (April bis ein¬
schließlich September ) um 9’Uhr vor¬
mittags . *

Wiesbaden , den 29. April 1910.
Städtisches Akztseauit.

Ehc./LLN„Einitliiid.
Profp . „ 17184" frei,verschl.50Pf . Ui-oelr
v. «o. . London8. Ou een strect00.91.

SAR
Vsriraul . -lr >«!töi !»kts >!. Vermag, eie.,
Nucliforsehnng 'en ! Beo !)neh ! !insen!
Elioaffüren ! Ueberhaupt : Delikate
Sachen , an allen Plätzen der Welt.
Streng ' diskret . — Telephon 4180.

l >eteS <tiv -Hiiä 'eaia,
Seliarnhoi ’ststrasse ZI, 1.

MM «.

heiraten vermittelt reell
fntU tSimon,
iömerberg 39, 1.

Gut eingc führt . Be ste Er folge._
Frnt ! Eajrifdeirilie Welisser,ßUeoHiittluns,

Crsteö Geschäft « nt Plulie.
Wirklich eingeführt. Nachwcisb. Erfolge.

SoLideN
GeschäMMaNN,

80 I ., oval., aut . Auskommen , eia.
Haus u . Geschäft, später 80,000 Mi.
elterl . Vermögen , w. Heirat m. tücht.
Mädchen m. 2—8000 Mk. Vermögen.
Anvnhm zwecklos. Streng ' reell . Oft.
unter T. 759 an den TagVl.-Verlag.

Ernst gemeint.
Höherer Staatsbeamter w. die Be-

kannltsch. e. vermög. evwwg. T «me im
Alter 'bis  zu 28 I . zw. Heirat zumachen. Gewerbsm . V>crmlM . «rus-
geschl. Au,si. Auschr. unter T. 757an den Tagbl .-Verlag . Derschwiegen--
heit zuge sich ert.

22 Jahne , hübsche schlank« Erschein,
a.  gut . Familie , 160,000 M . Veumög,
35,000 DU. Mitgift , w. Heirat rwi!
Herrm mit 6000 Mk. Einkommen.
Frau Mehner , Frredrichslratze 55.
Mehrere sehr vernrögenibe ältere
Dam en w. Heirat. __

S£ Heirat . ^
Wünsche für meine: mutterlose

Nichte mit Herrn in Verbindung zu
treten . Dies , ist groß, schlank, schön.
Mitgift 30,000 Mk. (10,000 bar , 20,000
in Immobilien ). B-edina. : Ehrend.
Charakter , tadellose Vevgang>enh.,
große stattl . fehlerlose Figur , stcherr
Existenz. Alter 28—65 I . Gewerbs-
mäß . Dernrittl . Verb. Briefe m. Phot,
u . M. 1622 an, D. Frenz . Mainz . 843

Offizier . Ans. 30, giut siiwicrl,
sucht hübsche Frau mit wicht unter
60 Mill . Vermög . Anständige Ver.
mitkluNa,nicht wnerwünscht. Diskr,
seOöstverständkich. Oftorten uwiei
F . P . O. 914 befördert Rudolf
Masse, F rankfurt a. M . F138

Beamter,
Widwor, sehr angen . Aeuher-e, 1 evw,
Kirtd, sch. herrschafbl. Haus , 4200 Mk.
Gehalt , w. Herrat m. Frl . cid. Wwe.,
bis 40  Jahre , bin sebbst 42, Vermögen
20 Mille verfügbar erwünscht. Off.
unter S . 759 cm' den>Tagiöl.-Bevlag,
Anvn'"w vollständig zwecklos.

JE. Lt» L4
Biebrich wird gebeten, nochmals Brt<
adznholni.

<£ " ■J

Tsö Den iii
«-kV- Weher Alles
ist das beste und sicherste Mittel zur
voUständige »! BerenchNtnq derekel-
bastcn Käfer . Ein Paket zu 56 Pf.
ist schon genügend, dieselben mit Brut

radikal zu vernichlcii.

Kein Gift!
Geruchlos, daher überall zu verwenden.

Zu haben bei 8 14057

Blücherftr. S,P.
Musterschutz angemeldet.

Vertreter gei. Wiederverkäuscr Rabatt.

* JSirlKigt Schönheit JSriolg im JLel >esa?
Sie werden wohl sslion oft die Erfahrung gemacht haben,
•‘aes im gese .'lschaftlichcn und im g-eschiifiliehen Leben
Leute mit unreiner Haut wenig Anklang finden . Leiden Sie
an M te .ser , Röte , Flecken etc ., dann gebrauchen Sie meine
St ' lsifisitclu - äirjsrsisiois . liefe JB. 2 . —. Lästige Haare
entfernt garair . „ äSapid “ Flacon 31, 3 . SS . — Prosp.
gratis . F171
mm  tosmet.Verssiiflii.,Postfach 92,Frantfnrta.1.401,

Sie eine Wann - kaufe», verlangen Sic , bitte,
Prospekt über 811069

Laxonia -wannen
mit Gasheizung 48 Mk., ohne 28 Mk.

Mehrjährige Garantie . Vollbad 8—10 Pf.
Tägl . Anerkennungsschreiben.

Allein. Vertreter : 59. (Uerliaraät , Spengler
u. Installations - Geschäft, Drrrdsnstratze 7»

Telephon 3761.

Segcniie
Drudifadien
bilden einen wefenüichen Beffandfeil
der modernen Reklame. Gerade der
zahlungsfähiĝ Kundenkreis iff ge¬
wöhnt, gefdiärtlidie Empfehlungen,
Rechnungen ufw. in feiner,geschmack¬
voller Ausstattung zu empfangen.^
Wir empfehlen untere modern einge¬
richtete, mit den neuesten technischen
Hilfsmitteln versehene Buchdruckeret
zur Herstellung von Druddadieri aller
Hrt, in jeder gewünschten Geschmacks¬
richtung und Ausstattung. Die Prelle
lind durchaus mäßige. Druckproben
und Preisberechnungen zu Dienften.

h.Schellenberg’“'Bofbödidrudterei
ru.u ©egfÜIldef 1809-

Kontore:ĉ -r
Uanggaile 21

Fernfprerfier
6650-53.

mmmmmgsiQmmmmmM
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M. Schneiden

Kinder - Tose
»<-1/.-',, - -WM '"4-

bb  Montag , den 11. Juli , mm
bis Samstag , den 16. Juli:

Sxtra -Verkauf
besonders billiger Artikel für

)Under-Bekleidung* M
Bei Einkäufen von 2 Mk. an erhalten Kinder GratlS -Zugaben.

Kiiider -KoiaFektioii.
Kusaenkittel , aus einfarbig^ ĝ Wâ chstoffê ^ ^ 85 Pf.
Faltenkittel , grau Leinen mit türk. Bord. Stück 1.85
Kinder -Kleidchen mit Yolant und Gürtel, „ T ,für 1—3 Jahre 85 Pf., für 4—6 Jahre 95 Pf.
Mädchen -Kleider mit dopp. Yolant und Gürtel, Baumwoll-

Musselin . . für 2—6 Jahre 1.85
Mädchen -Kleid er , apart, dunkle Muster,reiz,garn., für2—6  Jahre 2 .85
Mädchen -Kleider , reinw. Musselinem.Unterkleid, für2—6  Jahre » .85

Grösse 12  3 4 5b
final )en -Waschblusen ,hochgeschloss.
Knaben -Waschblusen ,Matrosenform
Knaben -Waschanzüge , ho chgeschloss.
Knaben -Waschanzüge , Matrosenform
Knaben -Anzug „Heinz “ blau Cheviot,

65 70 75 85 95 1.05
95 1.05 1.251 .45 1.651 .85

1.75 1.90 2.25 2.50 2.75 3.00
1.90 2.15 2.40 2.65 2.90 3.20

,, .. .. .. .. .. . . . .. . v, _ , Grösse 1—6 . Stück 3 .75
Blau Cheviot -Kapes m.Kapuze,für2Jahr.2 .85 ,jed.weit.Gr. 15 Pf.steig.

Schürzen.
Gr. 45 50 55 60_ 65 70 75 cm

70, 80, 90,1 .—,1 .10,1 .20,1 .30
Kinder -Hängerschürzen , guter

Siamosenstoffm. Sticker.u.Bördch.
Kinder -Kimonosclmrzen , prima

Siamosenstoff,reich m.Bördch.verz. 80, 90,1. , 1.10,1.20,1.30 .
Knahensehürzen , doppelt bedruckte Cretonne Grosse— A 50, 55om

und Uni - Siamosenstoff mit Schnalle verziert °0 90 1.
Konfektionierte Kinder - Artikel.

Kinder -Halbbandscliube , weiss. - - p *ar P£
Matrosen -Kragen in Batist u. Etamin . . . . btuck <&, 4 » rt.
Matrosen -Kragen mit Stulpen, Garnitur. . . • U“
Kinder -Perltäschchen St. 75 Pf.. Kinder -Scliarpen 1.50,9 » Pf.
Haarband -Abschnitte St. 8  Pf., Ktnder -Lavaliers St. 48, 38 Pf
Kinder -Matelotkragen , blau u. weiss-blau . . Stuck 60, 3 » 11.
Knaben -Hosentrüger . Paa.r '*’* * “
Kinder -Eackgiirtel . St uck  18 Pf-
Kiuder -Strumpfhalter .Paar 4o, 28 Pf.

Kinder - Handarbetten.
Kinder -Kleldcben , Hängerf. u. Russenkittel, alle Gr., z. St., 2.85, 1.90
Kinder -Schiirzcben , vorgezeichnet, alle Grossen . . l -2o, 46 Pt.
Helgoländer -Häubchen , vorgezeichnet. . . . . . . • » » ff
Friibstiicksbeutel , vorgez., Kreuz- und Stielstich . . . 55, ,5» 11.
Kinder -8pieit ?ischehen . gezeichnet u- gestickt . . . . 85, 30) 11.
Kinderr -Sonnenschirme . . . Stück l —, 75, 48 Pf.
KindeivRegenscliirme . stück 1.20

45 50 55
48 55 62

60
70

65
80

— 75

Mädchenhemden,
Achselschluss, kräft. Gr.
Kretonne mit Spitze .

Mädchenhemden,
Achseischl., Ia Hemden¬
tuch mit Languette .

Knabenhemden,
Matrosenausschn. aus
gut.Kret. m.Säumchen

Mädchen -Höschen , geschl., Gr.
kräft . Kretonne m. Stick.-Ansatz

Mädchen -Höschen , Kniefasson
geschl., mit breit. Stick.-Ansatz

Bockchen mit Leih, Linon mit
Stickerei -Yolant . . • 1- 1-20 1-40

Bockchen ohne Leib, Linon mit
Stickerei -Yolant . 95 1.10 1.25

Mädchen - und Knaben -Yachthemden
Grösse 70 80

70 75 80 90 100 cm
90 i ;— 1.10 1.20 1.30

90 1 — 1.10 1.20 1.30 1.40 1.50 1.60 1.80 1.90

85 95 1.05
35_ 40_ 45_
70 80 90

1.20 1.30 1.45 — —
50 55 60 65 70 cm

1 — 1.10 1.20 1.30 1.40

— 1.10 1.25 1.40 1.55 1.70 1.85 —

1.35 1.45 1.55 1.65 —

1.85 2.10
Kinder -Badetiicher , 100 x 100 cm . . .
Frottier -Handtüclier.

90
2.35

100 110 cm

KffittleF -BIikte.

2.60 2.85
Stück 95 Pf.

Stück 75, 65 Pf.

Stück 45 Pf.Kimder -Strolihiite , Matrosenform.
Kinder - Matrosenhftte mit Ripsbandgarnitur,

Strohgeflecht . - • ; • Stück 95, 75 Pf.
Elegante Matrosenhüte für Knaben und Mädchen, aus prima

franz. Palm- u. Manilageflecht, mit Schriftbandgarn., Stück 2 .4 » Mk.
Ca. 200 Knaben - und Miidchen -Marine -Mützen

aus prima Filztuch mit Original-Matrosenband . Stuck. 1.25, » » kl.
Schwarze ILackhtite , Matrosenformm. Schriftband, Stück 1.40 Mk.
Kinder -Stülpchen aus Pikee und Cacbemir,

mit Blumen- und Pompongarnitur . Stück 1.25, 7W i-U

KiiadeF -StFÄHipfe.
Schott . Kinder -SSckchen , Grösse 1 2 3 4 5 6 7 8

neueste Farben . 30 35 40 48 55 60 60  70 1 f.
Schwarze Kinderstrümpfe o. Saht 25 32 40 48 ot> 60 65 70 Pf.
Schwarze Miiiderstrünupte , 45 55  g2 70 SO 90 1.— 1.10

Hauschild Perlgarn.
Kinder -StrumpfläMgen , Hauschild Perlgarn . Paar 75, 50 Pf.

iSä anMnae$Üb ssll&is«itea

Grösstes Vannfabtnr- und Modehaus Wiesbadens, Hlrehgasae » 5 —» 7.
K ' 3 rS
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Morgen-Ausgabe.
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iesbadener mmät
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10. Juli 1910.
58 . Jahrgang.

Gerichtliches.
Atts Wiesbadener Geerchtsfälerr.

wc.  Die Dcnmlziation der Wilderer . Längere Zeit ist
es her, da bildeten in Wiesbaden das Tagesgespräch große
Wild hehlerei  en , bei denen eine ganze Anzahl von
Restaurateuren, darunter die Inhaber besserer Lokale, be¬
teiligt sein sollten. Zwei berüchtigte Wilddiebe, Neumann
und Stöbet, waren die Urheber der Gerüchte. Neumann
hatte einen hiesigen GeMgelhändler beauftragt, die Leute
der Polizei zu denunzieren, weil sein Verlangen nach einer
klingenden Abfindung nicht berücksichtigt geblieben war.
Die beiden Wilderer saugten, zunächst vernommen, auch
schwer belastend für die Beteiligten aus , plötzlich aber
waren sie nicht mehr zu finden, und als es endlich an die
gerichtliche Verhandlung ging, da mußte zunächst der Restau¬
rateur B. mangels Beweises von der wider ihn erhobenen
Anklage der gewöhn- und gewerbsmäßigen Hehlerei frei-
gesprochen werden. Der zweite der denunzierten Wirte, der
Wirt Georg R., stand jetzt vor der Strafkammer,  die
ihn sreisprach, nachdem der Vertreter der Anklagebehörde
selbst die Freisprechungbeantragt hatte.

wo. Ein diebischer Kellner. Der Kellner P . war letzte
Pfingsten kurze Zeit in R ü d e s h e i m als Aushilfe be¬
schäftigt gewesen. Kaum war er am Platz warm geworden,
da verlegte er sich schon auf den Diebstahl. Ans Verkaufs¬
buden stahl er ansgelegte Gegenstände, und seinem Ober¬
kellner selbst entführte er einen Geldbetrag von 180 M. Die
Strafkammer  verurteilte ihn zu 1 Jahr Gefängnis,
auch wurde er der bürgerlichen Ehrenrechte aus die Dauer
von 3 Jahren für verlustig erklärt. .

Arrs nnsivKrtigerr Geeichtssalerr.
Ein ungleiches Liebespaar wegen Mordversuchs vor Gericht.

Z. u. H . Mannheim , 8. Juli . Ein eigenartiges Liebespaar
hatte sich vor dem hiesigen Schwurgericht unter der schweren An¬
klage des Mordversuchs  zu verantworten . Es handelt sich
um den 27jährigen Hausburschen Jakob Lenz  und die 42 Jahre
alte Ehefrau Elisabeth S chw i n n , die versucht haben, den Ehe¬
mann der Frau um die Ecke zu bringen , um sich heiraten
können. Lenz war in demselben Hause beschäftigt, in dem auch
die Angeklagte Schwinn tätig war , und als deren Ehemann
eine fünfmonatige Gefängnisstrafe wegen Diebstahls antrat,
begann die Frau , die 18 Jahre lang verheiratet ist und fünf
Kinder geboren hat , mit dem um 15 Jahre jüngeren Lenz ein
Liebesverhäl  t n i s . Die Frau wurde so von der Leiden¬
schaft zu dem jungen Menschen ergriffen , daß sie die Scheidung
von ihrem Manne plante und auch die Ehescheidungsklagean-
strengte. Als Grund gab sie an , daß ihr Mann dem Trünke er¬

geben und seine Familie nicht unterstütze. Der Antrag wurde
aber abgewiesen, und nun entstand in Len beiden der Plan , den
Mann gewaltsam aus dem Wme zu räumen . Als schwinn aus
dem Gefängnis zurückgekehrt war , wurde das Verhältnis
zwischen den Eheleuten anscheinend ein besseres, obwohl der Ehe¬
mann öfters Andeutungen hören mußte, daß seine Frau ihn
bintergehe : er wurde u . a. gefragt , wie es dem zweiten Mann
feiner Frau gehe. Durch das Verhalten der Frau sollte der
Ehemann nur in Sicherheit gewiegt werden. Als sie ihn daher
am Abend des Fronleichnamsfestes zu einem Spaziergang am
Neckaruser einlud, folgte er ohne Bedenken. An einer ab¬
schüssigen Stelle erhielt der Mann plötzlich von hinten einen
Schlag über den Kopf, der ihn zu Boden streckte. Der Täter
warf sich über ihn und würgte ihn, konnte aber doch nicht ver¬
hindern, daß der überfallene um Hilfe schrie, so daß Leute
herbeieilten. Die Frau riß den Täter — es war Lenz — von
seinem Opfer zurück und beide flohen. Schwinn wurde von den
zu Hilfe geeilten Leuten ins Krankenhaus gebracht und ist dort
wieder hcrgestellt worden. Kurz nach der Tat wurde Lenz und
die Frau Schwinn verhaftet ; in der Untersuchungshaft gaben
sie die Tat auch bald zu. Lenz hatte sich einen dicken Stock be¬
sorgt und am Ende mehrere Bleistücke angebracht, die mit
Lappen umwickelt waren . Anscheinend hatte er in Schundge¬
schichten gelesen, daß eine derartige Waffe federt und den Schädel
nicht eindrückt. Die Vernehmung der Angeklagten ergab, daß
der ganze Plan bis in die kleinsten Einzelheiten vorher be¬
sprochen worden war . Die Frau Schwinn hatte sich erboten,
ihren Ehemann an den Neckar zu locken, Lenz legte sich an einer
besonders abschüssigen Uferstelle in den Hinterhalt . Es war ge¬
plant , den Mann nach dem überfall , wenn er durch den Schlag
betäubt war , in den Neckar zu werfen, damit es so aussehe, als
wenn er in der Trunkenheit in den Fluß geraten sei. Auf eine
Handbewegung der Schwinn ist Lenz aus dem Gebüsch hervorge¬
stürzt und hat den Mann niedergeschlagen. Verschiedene Zeugen
stellten dem Ehemann Schwinn das Zeugnis aus , daß er ein
ruhiger und ordentlicher Mann sei. Wenn es zu Streitig¬
keiten zwischen den Eheleuten gekommen sei, habe jedesmal die
Frau die Schuld getragen . Lenz wurde von seinen Bekannten
als ein gutmütiaer Mensch geschildert, der freilich fremden Ein¬
flüssen sehr leicht zugänglich sei. Ein medizinischer Sachver¬
ständiger bekundete, daß Schwinn von dem Schlage den Tod
hätte davontraaen können, wenn er stärker getroffen worden
wäre . Die Geschworenen bejahten die Frage nach Mordversuch
und versagten den Angeklagten mildernde Umstände. Der Ge¬
richtshof verurteilte die Angeklagte Schwinn zu acht Jahren,
Lenz zu vier Jahren Zuchthaus.

Sport.
Der Wiesbadener Fechtklub, E. B., veranstaltete am

Freitagabend auf dem Fechtboden in der Luisenstraße zu Ehren
des Geburtstages seines Protektors , des Prinzen Karl von
Ratrbor , ein Preisfechten  um den von demselben
seinerzeit gestifteten Wanderpreis (Broiizefigur Borgt,. Fechter) .
Laut YMimmung hat vor Beginn des Preisfechtens das Los
U . entscheiden, in welcher Waffe der Preis auszufechten ist.
Dresesmal ftel_es auf Schläger und wurde Herr Robert Sauter
Sieger . Da Herr Sauter nun den Preis zum drittenmal er¬

rang . so geht er endgültig in dessen Besitz über. An das zechten
schloß sich ein Kommers  im Klublokal „Walhalla " an , ut
dessen herrlichem Verlauf zwei Mitglieder zwei wertere wert¬
volle Wanderpreise stifteten, um das Interesse auf dem oecht-
boden zu fördern. Ferner hat der Klub, einen Mann¬
schaftskampf  auf Florett gegen den Darmstadter
Fechtklub  angenommen.

* Bon der Frankfurter Sportausstellung . Am Freitag
haben in der Sportausstellung große Festtage ihren Anfang ge¬
nommen. Der Festausschuß, der schon mit großem Erfolge eine
Reihe von stilvollen Abenden inszenierte, ,hat sich an d:e schone
Aufgabe herangewagt, mitten im Juli eine japanische
„Baumblüte"  hervorzuzauüern . Auch ist dafür gesorgt, daß
einschmeichelnde japanische Weisen den Blütenfestbesucher in d:e
gewünschte Stimmung versetzen. Am Abend, wenn Tausende
von bunten Lämpchen erglühen, wird das Fest noch an Poesie
gewinnen. Wenn der javanische Zauber vorüber, stellt sich die
hervorragende Regimentsmusik der 1. Tyroler Kaiser-
j ä g e r vor. Die Kapelle zählt nicht weniger wie 50 Maim
und wird von zwei Offizieren geführt . Dirigent ist der K. K.
Kapellmeister Karl Mühlberger aus Innsbruck . Die Kapelle
spielt in voller Uniform . — Von , Sonntag , den 10. ^ ulmab
kostet der Eintritt jn die Sportausstellung nur noch 50 Pf .,
was um so mehr anzuerkennen ist, als das Sportprogramm in
dieser Zeit Veranstaltungen zeigt, die als Attraktionen ersten
Ranges anzusehen sind. Der Ringkampf . um dcn
Frankfurter Goldpokal  ist eine athletische Veran¬
staltung , wie sie Deutschland bis jetzt noch nicht kannte.

Kieme Chronik.
Ein Dorsbrand. Die Ortschaft Frankenau (Ungarn)

wurde von einer furchtbaren Feuersbrunst heimgrsucht, die
beinahe den ganzen Flecken einäscherte. Durch die Unvor¬
sichtigkeit einer Hausfrau entstand in einem ganz aus Holz
erbauten und mit Stroh gedeckten Hanfe an dem einen Ende
des Dorfes Feuer, das infolge des heftigen Windes einen
solchen Umfang annahm, daß in kurzer Zeit die meisten
Wohnhäuser der Ortschaft, mit Ausnahme einiger Häuser,
die mehrere 100 Meter entfernt stehen, ein Raub der Flam¬
men waren. Die Frau , durch deren Unvorsichtigkeit der
Brand entstanden war , zwei Kinder und ein alter Mann
haben in den Flammen den Tod gesunden.

Von eincin Wilderer erschossen. Im Walde von St.
Georgien, in der Nähe von Preßberg , wurde ein gräflich
Banffyfcher Jagdhüter , der einen Wilddieb auf frischer Tat
ertappte, von diesem erschossen. .Der Mörder wurde ver¬
haftet.

Zum Wiener Hauscinsturz. Zu dem Ein-sttrrz des
Neubaues in Nen-Sandec zu Wien wird noch gemeldet, daß
bisher 4 Tote, 17 Schwer- und 20 Leichtverletzte geborgen
worden sind.

Auf kurze Zeit veranstalten wir mit allen der jetzigen Jahreszeit unter¬
worfenen Schuhwaren einen großen

Zaissn-Au sverlauf
ch derart ermäßigten Preisen , daß Einkäufe sicher auch für jpärcren Bedarf
jetzt lohnend wären.

/ .naben -Stiefel
Box-Rind

5 .75,
ÜLickiSlcder4. 80«

Normalform mit Lack¬
kappe in Ehwrcaux

oder Box-Kalb.

Zum Knöpfen oder zum Schnüren
Mk , 1 .45

braun oder schwarz. .

Handelt es sich um eine
gute Bezugsquelle, so kann
die Wiesbadener

Schiihimnii-
8n»s>ini-8eIelW!1

IS Kirchstasse IN
nicht unbeachtet bleiben.

Alle Ein -clpaare geben
wir nunmehr ohne Rücksicht
auf den Wert oder deren
Einkaufspreis enorm billig
ab. um diefelbcn jetzt zu
räumen.

Aamen -Stiefefi
echt E.hevreaur.
schwarz 6.75»
braun 7.50.

Bequeme Soblcnform
in den

feinsten Ledcrartm.

Friopf -Sticfck vcr-
faiijut wir gänzlich
aus. 15 °/o bis 30 °/o

Rabatt.

Konsum-
Geülrfchcrft

18 Kirchg. 1».
nahe d. Lnisenstraße.

Kcrren -Stirsek in be i allerersten
Qualitäten zud.denkbar niedrigsten

Preisen. Unsere Spezialitäten
8 .50, 9.50 u. 10.50.

Paar 25 Pfennig.
Zinse. e Schaufenster empfehlen mir besonderer

ranne stlievrean-
ekenstiefelm. Lack-

kappe, clcg. Form,
7. 50.

Konsuin-
Ksfell 'fiHcrft

18 Kirchg . 1»,
nahe d. Lusicustraße.

ZLeachlnng!

3 « . Deutscher Glasertag
im Saalban Turngesellschaft, Schwalbacher Straße 8.

Zu dem am IN. bis 12 . Juli stattfindenden

Montage der AasecilMliW ZeutschlM
laden wir alle Interessenten höflichst ein. Gleichzeitig findet eine Ausstellung vou Lehrlingsarbeiten
der verschiedenen Verbandsinnungen statt, anschließend daran stehen Werkzeuge, im Betrieb vorgeführle Maschinen,
sowie andere das Glaserhandwcrk betreffende Gegenstände zur freien Besichtigung aus. F573

Glüsermmmg Wiesbaden.

MungsWAcs
finriditinplians

778

casäe>ess n «a)

Herrliche Fernsicht . 54g1
üequ “m zu orrooben auf sciinHigen
Wsildwogou über Ba'mhelz (10 Almut.)
oder durch Sonnenbeig , Schlairetrasse.
Es lad. frdl. ein Otto SMttB ’i ^ EB.

100 ffiiitepmcr. Mm WerWM.
Wilhelm Haer,

iU* AWMlitt»!., MesriWcche 48, nulle finfetne.

«. » ,« vorzügl. Leger, Rasic-
|J I | gestrige!. Znchtg röte

- it. i. hi. Belehrender
Katalog gratis . Gestsigripark in
Auerbach Htm (Hessen ). Ffiö

Pastor Felke ’« teilweise.
sKxmma ». Sprechn . 3—0 Uhr,

^ iSisSfV Sonnt,ms 10- 12 Uhr.
000-fach bewährt in

IjS?  alle i Leiden, wo andere
\r  H >llc versagt. — Ope¬rationen we d. verhütet.

Zeugnisse z. Einsicht. Lniseiirlatz 0.

Cparsame ”Frauerin
Stricket ruirSternwolSe|

nWE M
1

plf norddeutsche Wollkimm

Orangesternl ,e |nstc  sterowotlra i
Blaustem I
Rotstern 1 hochfC|n . stemwollen
Violetstern I
Grünstem 1 beste
Braunstern ( Konsum -stemwoltea

Strümpfe und Socken ausSteruwollej
sind die bi Hlgsten, . weil an!
1laHbnrkeUimTragen unübertroffen !!

Refclamc-PIakate auf Wunsch gratis * rjj
reä L KBrnrngernspinnerel, Altona-Bahrenfeld. Z

übrrbanpt » infcugreickicre Kttcheribetriebe verwende » nitt Borteil

MM ^ Sse:
MAGf«[8Würze, Boni Hon-Wfirfcl,MAdtll8 Suppen

K18
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W irtschafts ^Eröffnung.
Einem geehrten Publikum , meiner werten Nachbarschaft , Freunden und Gönnern hierdurch die

ergebenste Mitteilung, dass ich das neuerbaute

Restaurant zum Tannhfluser,
Scheffetstrasse8, kU?.;:*1;.«*

übernommen und Montag ntoenil O HJlir eröffnen werde.
Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, die mich beehrenden Gäste durch Verabreichung von nur

besten ( ietriinken und Sy eisen in jeder Weise zufrieden zu stellen und bemüht sein, durch
reelle Bedienung mir das Wohlwollen der mich Besuchenden zu erwerben.

Zum Ausschank bringe nur reiaig ;el »alte « e Weine erster Firmen, ein gut gepflegtes fiäier
der Hofbrauerei Schöfferhof - Mainz, prima -tpfelirein , sowie Einlisifiaelaei - und isäerliner
Weissbier . Der Küche werde meine besondere Aufmerksamkeit widmen und bestrebt sein, einen
guten, preiswerten -tSittagstiseii und sonstige Vä»K<i*a»■«”s ira si rw.4io !» zu bieten. Auf mein neues
liorfeldrr Elillard u. Hrereän *sislclien mache höflichst aufmerksam u. bitte um gell. Benutzung.

Indem ich bitte, mein Unternohmeuunterstützen zu wollen, lade zu regem Besuch ein und zeichne
Mit aller Hochachtung

Reinhard Reichert.

' „Ratskeller .**
Mente SonntagabendG'/s IJhr:

♦♦ KONZERT
(Operetten -Abend)

ansgeffllrtmItjMera der Kapelle fl.Ms.-Seglv.Gersäorff.
Eintritt frei. 982

Carl Mcrborn , Hoftraiteur.

w
Hotel Mi » tlholoiHOTEL

ss q  Vornehmes Wein- und Bier-Restaurant. 5631
Grosser schattiger Garten.

Gedeckte Terrassen. Angenehmster Aufenthalt.

** Täglich Künstler-Konzert.ck

Deutscher Hof,
2a Goldgasse 2.

t iatinee.
abdtvisVhr:Grosse Konzerte

der Kapelle „ Bone Fortune “ .

Saalbau Burggraf,
Heute » sowie jeden Sonntag:

Große Tanzmusik.
Anfang 4 Uhr.

Es ladet freundlichst ein
Eintritt frei . Ende 12 Uhr.

Friedrich Schmitzer.

Igstadt. „Schöne Aussicht
gegenüber dem Bahnhof.

Kerrie SorrrrLag , dorr 10 . Irrtr:

TanzveNgNÄLerr.

44

Getränke nach Beliebe » , pp. seldstgekelterten Apfelwein.
ES ladet freundlichst ein Is «mls Ott*
Gleichzeitig empfehlt meinen Saal den tit. Vereinen und Gesellschaften zur

Abhaltung von jjfefttidifeiten.

Lohmühle bei Biebrich»
beliebter AnöflugSvunkt,

empfiehlt ländlich « Speisen nnr» Getränke zu zivilen Preisen.
Neuer Besitzer: flöeiniricäi Hernsann . 5551

Weinstube „ Znw Schlotzpark",
Biebrich a/Rh . » Wiesbadener Straße Nr . 47.

Frau ö . Tlion , Ww.,
Solide Bedienung. früher in Wiesbaden. Bis 1 Uhr offen.

Roll-Gomptoir
der vereinigten Spediteure.

G. m . b. H.

Bureau:
im SMfoalmliof*.

Telephon
No. 917 u. 1964.

der König!. Preuss . Staatsbahn . 800
Spedition . ^ ollafefertägnng.

Alte hochangefchene erstklassige deutsche

Lehens-Bersichernngs-Gesellschaft
mit Ncbenbranchcn, aber ohne Volksversicherung, hat ihre mit großem Inkasso
bestehende (Fa. 85üo) F133

Haupt-Agentur
für Wiesbaden neu zu vergeben » Nur Herren, die zu den besseren Kreisen Be¬
ziehungen unterhalten und auch für Schaffung eines guten Ncugcschäftes Gewähr
bieten, mögen sich melden. Offerten u. Bf. V.  K.*. OS ! an nurioir Uosse,
Nranktnrt a/M.

Heroberg!
Heute Sonntag,

nachm» 4 Uhr:

ausgeführt von der Kapelle deö Füs . -
Regt . v. GcrSdorff ( Kurh . Nr . 80 ),
unter persönlicher Leitung ihres Ober-
musikmcisters Herrn »L. Gottaclmlh.
_ Eintritt 20 Pf . F 390

Kroncitburg.
JHgr Heute - MI B14049

Klotzes TßOlöszKes.
Waldl « ft,l >l»Uerpch.
geille: MMuBell.

KB. Tanznnterricht erteilt jederzeit
Willi , üerrma . n,

_ Blüchcrstratze 16._

Xitnetda MoM . 8 . 1
Mitglieder, welche das

2!). Mittelkh . Kreis-
turnsest i . Kreuznach
i(30.3u !t b.3.2Iug.1910)
besuchen wollen, werden
gebet.,sichb spätestens
12. Infi bei uns.1. Zeug-

_ wart , Herrn W. Berg-
hiinser . Kolonialwarenh., Ecke Wörth-
u.Jahnstr , anzum. Ier Vorstand . F437wM-8.«M-VMV

gegr. 1879.

Krntcröung
zu bem am

fMfll r. 10. » IM.
von nachmittags 4 Uhr ab beim-:
Kameraden » eibel , Platter Str . 163,

„Zur Germania " ,
stattstnderiden

G« « «8im
Der Borstand.

Eintritt frei . Gäste sind willkommen.
Be: ungünstiger Wirterung findet die
Veranstaltung im Saal statt. Vereins-
ab zeichen sind anzulc gen. F504

TMzsAleWWtzNS.
Heute Sonntag:

Großes TMßMOk«
im Jägerhaus , Säiiersteinerstrahe 62.

Eintriit frei. — Anfang 4 Uhr.

Tanzschule Klick.
Heute Sonntag in Schierstein,

Deutscher Hof:
Großes Tanzkränzchen.
Eintritt frei. Anfang 4 Uhr. Bei Bier.

fieutc gtoler AusM
nach Ui  KlMemWe.
Für Uereinsfeste:

Kinder
»Schärpen Mk. 2 .80,
-Fahnen I.LOinPapier,

, , inStoffM .4v . 100
Lampioas , Znglatcrireu v. 2 Pf . an.

Polonäse - und Festartikel.
Kais.-Frdr .-Ring 58, i
Ecke Nicderwaldstr. JKar!Weber,

jißfiiMÄ » W « IM  o.spiel
Frankfurt a. Main.

Sonntag , den 10. Juli , Eintritt den ganze » Tag 80 Pf . Blüte » ,
zauber unv Lichterfest in Tokio . Prachtvolle Dekoration, iemhaftc
Beleuchtung. Von vormittags 8 Uhr ab grotze intcrnat -onale athletische
Wettkämpfe . Becher - und Münzerrsäiieffen naäimiiiags von 3 bis
8 Uyr, ischiehen mit Zimmerslutzen von 8 bis 11 Uhr abends. Ab 4 Uhr
nachmittags Militär - Doppclkonzcrt der Musikkapellen des König!. Bayer.
2. Zäger-Batls . Aschafseiiburgu. des Jnf .-RegtS. Nr. 87, Mainz. Abends
0 Uhr aus der Schaubühne : Vorstellungen auf allen Gebieren des
Sporis und Spiels . Vergnügungspark: Tanzboden, Rodelbahn, Schieß¬
halle, Hippodrom Glasbläserei, Tünnelbahn.

Vom 11. bis 14. Juli : Wastkonicrte des Musikkorvs des 1. Regiments
Tiroler Kaiseriäger aus Innsbruck (SO Mau « in Uniform ).
Dirigent : K. Sf. KapellmeisterKarl MühkSerger.

Von Dienstag, den 12. Juli , bis Sonntag , den 17. Juli : HerauSfsrderunaS.
Ringkämpfe des Weltmeisters s»cn.
ag, den 17. Juli : Große intern.Sonntag, Radrennen.

Wiesbadener Theater-Gesellschaft.
Heute Sonntag;

Grosser Familien -Ausflug
(verbunden mit Humor . Unterhaltung , Theater und Tanz)

F133

nach Saalban Waldlust in Rambach.
Freunde und Gönner des Vereins ladet höflichst ein
Eintritt frei . — Bei Bier . _ Der Vorstand.

J6Klub „Edelweiß
Heute Sonntag auf dem Waldhäuschen:
= Großes Sowmerfest. =

Konzert , Tanz , Kinderspiele u . A . m. — Groß « Kinder.
Polonäse , 400 Fahnen gratis. Eintritt frei. Der Vorstand.

Mene Adolfshöhe (,.SL..,).
Wäcker -Klub „Keiterkeit .̂

Heute Sonntag von nachmittags 4 Uhr ab:
NrrterhKLtrsug mit Tanz.

Bei Bier. B14046

„Wiener Cafe 44,
I . SCtnsje , Welierjasse 8 , I . Etage.

A Billards 2,
neu hergerichtet , empfiehlt 5642

Marie Fasqnal , Wwe.

Wiesbadener verein für Zommerpflege
armer Rinder(L. v)

III . Liste der einmaligen Beiträge pro I91V.
1. Beitrag ü Mk. 250.— Frau Carl Schweitzers, Ww.
2. Beitrag ü Mk. 150 — G. B.
3. Beitrag ä Mk. 100.— aus einer Streitsache Don Ungenannt.
4. Beiträge ä Mk. 50.— Frau M. S ., Frau Geheimrat Kalle, M. F .,

Frau Landgerichtsrat Fußbahn , Frau von
Koppen, Ludwig von Knoop und Frau

40.— Cara, Frau Dr . Schütz.
35.— aus einer Stiftung.
30.— Friedrich Vollmer, Frau Th. Kinkel.
25.— Dr . Stricker.
20.— Frau Dr . Lahnstein, Wolfgang Hiepe,

Frl . M. Großmann, Carl Kayser. .
15.— L. S . W., Frau Forstmeister Weisbach.
10.— Frau Joh . Dan . Schmidt, Hedwig Neuber»,,

Fräulein H. Serie , Frau von Kries,
Fräulein von Crusen, Fräulein von K.. Frau
LandgerichispräsidentMencke; Frau Dr . Jo
Mayer,Frl . Goellner, C.Reichmcin, R.Blumen¬
thal , General Bennin, Franz Marburg,
Frau Hofrat Pagenstecher, Dr . Heubach.

7.— Frau Matthieu.
6.— Sammlung von Ungenannt, Werner.
5.— Ungenannt, I . von E., GeheimratM ., Hugo

Feder, Dr . W., Frau Johanna Ziegmund,
B . von S ., Frau Professor Dr . Schuster,
Frau von P ., Generalmajor Braumüller,
Frau M. M., Ungenannt, G. Martinengo,
Fräulein Biermann, Frau E. Wangenbeim,
W. Knigge, I . K., Major Langer, Dr . Nicker,
Frau Präsident Stumpff, Ungenannt.
Frau A. Duden, Frau Direktor Gl ., Frau
E. W., Dr . Georg Koch, Ludwig Roth,
Frau Oberingcnieur Urfeg, Frau G.von Hagen.
H. B., Herr Henrich, Ungenannt, Frau von
Barby, M. D ., Elly.

1.- M . L.
Für obige Gaben herzlichst dankend, bitten wir^ um weitere gütige

Spenden an den Schatzmeister des Vereins Herrn Bankier Oscar kackuer,
oder an die Mitglieder des Vorstandes und Ausschusses. 1213

«K: 0 «». - W . lEckljai ’dt.

5. Beiträge ä Mk.
6. Beitrag a Mk.
7. Beiträge a Mk.
8. Beitrag ä Mk.
9. Beitrüge ä Mk.

10. Beiträge a M.
11. Beiträge ä Mk.

12. Beitrag ä. Mk.
13. Beiträge ä Mk.
14. Beiträge ä Mk.

15. Beiträge ä M . 3.-

16. Beiträge k Mk . 2.-

17. Beiträge ä Mk.

.BMBMEMMaiaiagaaiMMMMaBaa

Beim UmdKu zu verkaufen:
Großes zweiflügeliges fchnriedeifcrnes Tor nrit

Saudsteinseitenfockel , breit , «i hoch,
2 gufleiscrue elektrische Laternen , m hoch,
2 „ „ „ ( Wandarme ),

Lv Granitftnfen ( Freitreppe, «. Wange ) , 2,25 inibr.,
1 Eichenholz - Hnustür ( 2 -fl. >, -4,50 m,  mit

Oberlicht,
Wind fang , 4, ©0 breit , 5,GO m hoch ( Pitch ) .

Näheres Architekturburcau SAni-t kroor »« , Hcrdcrstr. 1!, Pari .,
vormittags 8—9 Uhr . — Tel . 4534.
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in vollSnciSlSl?

fLihron . aus

H. SGHfiFrSTAEDT
WIESBADEN.

KZ» «ms»
b . H.

Moritsstraße 60. Fernsprecher 6612.

SPEZIALITÄT:
EIni *S©fotuisgeBa feines * Wä!Bei$ s IfofeBs und Sanatorien.

Ingenieur-Besuche. Ue’oernahme der vollständigen technischen Einrichtung.

Bekanntmachung.
2>et bischer bon dem SKcifetutcau Schottenfels & Co. besovgte amtliche

Verkauf van Eisenbahnsahrfarten aller Art , sowie von Bettkarten für
Schlafwagen ist vom 1. Juli d, $ . ub der Speditionsfirma L. Rettcnmayer
Übertrager : worden . 5558
,_ „ _ Königl . Etsen lwl-n-Ber kehrsinsPektion Wiesbaden.

Bekanntmachung.
Mit der Uebwtrae .'ung des F.c-l>rkarten -Verkaufs für die Preufnsch-

Heffischen Staatsbahnen an Lw Firma L. Retteumatzer ist dieser Firma
gleichzeitig ein-e eisenbahnEtkiche Mholung und Äbsertigung von Reise¬
gepäck in der Stadt Wiesbaden übertragen . Das Gepäck ist 3 Stunden
vor Abgar'g des zu benutzenden Zuges per Fernsprecher Nr . 124 anzumelden.
Di ? Dienst st und an sind bo i 3— i Uhr und von 3- ^7 Uhr festgesetzt.

ruf Wunsch werden dw Euvockschein- in die Wohnungen der Reifenden
gesandt , auch daselbst die Preise für die Fahrtarten und die Gepäckfracht«rhoben.

Die zur Erhebung tcni,r,enden Gebühren sind in dem Geschäftslokal
der Unterzeichneten amtlich durch Aushang Mannt gemacht. 5559

. König!. Eifeilbabu -Berkehrsrnspektion Wiesbaden

M m R . SVSLKVS » S « Omnlenstr . S,^ wiVRl ^ Iiwi  nahe der Rheinstr,

Spezialgeschäft für

Apollinaris
,,EIN WELT-TAFELGETRÄNK,“ F 594

solide IVIöbel <2

Wohnungseinrichtungen von 400- 3ÖÖ0 ML
Grosse Auswahl . — Günstige Bedingungen.

Durch gering©Spesen wirklich hiiSsge Preise.
Kostenanschlag und Besichtigung unverbindlich.

Ir. liii tU  LigM-IeMekrtor.
ist überall da zu verwenden, wo unreine Lust ist,
spcstcll tu Wohn- u. Schlafzimmern, in Bureaus
u. in ungenügend̂ ventilierten Raumen, in welchen
Beamte re. tätig sind. (In Krankenzimmerndirekt
unentbehrlich.1 Es ist unstreitig durch mchrer
Gutachten und Atteste erwiesen, das; „ Ligado-
die in der Lust zu lausenden wuchernden Bazillen
jnnerhak!) 12 Stunden vabtfal beseitigt und eine

reine gesunde Luft sich für
jeden öemerköar macht.

„Ligado " ist vollkommen unschädlichu. geruchlos.
» >fi ein schöner Zimmeifchiiiuckund

kostet Ru. u.— und die Füllung für einen Mount
Nil. 1.— oder man abonniert und hat keine
Aro-it damit und zahlt monatl. Mk. 1.80 (alles
inbegriffen). 5392
Vertreter E . Frankl , Adolfsallee 85.

Während meines nur kurze Zeit dauernden
Inreiatssr -IiänaaiäHigs -Verkatäfs gewähre
auf sämtliche Artikel, als:

Kleider- u. Blusenstoffe, Waschkleider,
Weisswaren , Wäsche, Bettwaren

etc . etc.

10 % - MZLASLLtt.

\
Telephon

8Ä6. Mirelm Mir, ktlnrlitsirLsss
82.

K-

GM 061  Brautpaar!
Ütüiinnif »m  Gold miVf am

Große Auswahl in 870
Schmucksachen und M8ren.
ft Pnüiimld GoldsKinieds
ll . UU,1Wülll,Fanlbrun »enstr. 7.

% ioar MDM.R,ZnÄs.
Haus 1. Ranges. Schönste Lag«.

Herrliche Aussicht. Gedeckte Terrassen.
Großer Festsaal . Kouferenz-Zimmer.
Mittagesse » , an kleinen Tischen, von

Mk. 2.— an. Telephon Nr. 13.

graste Auswahl , bill.
mod. Locken- ChignonS
empf. e . ^ » »nzroni,
EckeHäsncr- u. Goldg.2.

«ir
Karben ! Graue Haare erhalten sofort die früher«Farbe. »ur mit De. KuhnS .Haarfarbe,

giftfrei . 1. 'Atteste. 1.30, 2.— u. 3.—. Nußöl Rutin
60 u. I.—, Pomade Sinti » 1.—. Man beacht« den Namen
Dr . « uhn , Kronenpars . , Nürnberg . Hier : Med. -Drog.

—— Sanitas , ManritinSstr . 3, « h . Tauber , Drog ., Ktrch.
«afse 6, <0. 4 rat * Hielte , Med.-Drog ., Langgasse 28, Ale .vi,
Drog . Michelsb.8, BJacise & äCsUlony , ®rort., TannuSstr. 8, Flora-
Drog ., Gr . Bnrgftr . 8, 4» . Drog ., Bleichstr. 18, «s.
Drog . ,Mori1jstr . 12,>lV. Mac >tea «tei,a, .r,Drog .Bismarck -Ring 1.
Drsg ..tSh'b --»,Taunuöstr . 23, Germania -Drog .,Rheittstr .SS, Drog.
Seyi ), Rheinstr »68- Drog .BV» ei»,IN «««,, Fricdrichslr . 48. p 130

Gardincn -Spaiineret
Frau Staiger , Oranienstr . 15, H. P.

Tel 1746.

Absohi ifteri und Vervielfältigungen
in Maschinenschrift übernimmt die

Rinke’sche Schreibstube,
Kbcbgasse 44, 2. Tek 3875.

Koche auf Verrat
mit

Original-Wed

AB,
FamiNen -Nachrickiien'J&iiAX safi.-wfi.-iVrfA'-ii:!AW8Ü«̂ V-» :"

4444 444 444 -4-4-444

August Minor |
Lotte Minor f

geh. Pauck ^

Vermählte. ^
+ * + + + 4 .4 .4 »+ + 4*

Für die öitlm Beweise herz¬
licher Teilnahme an dem uns
so schwer betroffenen Verluste
unserer lieben Tochter und
Schwester sagen wir allen
unseren innigsten Dank. Be¬
sonders Herrn Pfarrer Weber
für feine trostreiche Grabrede
sowie den Konfirmanden
die sie zur letzten Ruhe be¬
gleiteten und für die reich-
lichenKranzspendungcn unseren
aufrichtigstenDank. B14017

Familie Maul,
Gneisenaustraste10.

Statt desondrrrr Anzeige.
Heute nacht verschied sanft nach langem, schweren Leiden

unsere liebe Schwester und Tante, Fräulein

Kathmka Ken;.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Kuise Kenx. 984

MugS Krauen unö VerlGbtS
statten ihre Wohnung mit meinem preisgekrönten

Sett-Sosa „vorma"
«ns , und erzielen mit diesem Möbel

Mete-ErsparuZs mh  Bequemlichkeit.
m  Durch drei Handbewegungen verwandelt sich SS8 El8*ein Sofa spielend leicht in ei » bequemes Bett ! I! | |

Nur direkt zu bejiehen durch den Erfinder : 890

Friedrichstratze 46 . GrEav Mgülltb , Frirdrichstratze 46.

Wie Biets wird jeder 28ÄSÄt
ßCwaKOctt“ Siost icdcn Gewebes, vorrätig in Pak. zu 45 und 25 Psg. in Droaen-
und Scncn 'iandlunqen. ' y 77

Beerdigung Montag, den 11. Juli , nachm. 4 Uhr, von der
Leichenhalle des allen Friedhofes ans auf dem Nordftiedhof.

Für die Vielen Beweise herzlicher Teilnahme und reichen Kranz¬
spenden, die uns von nah und fern zugingcn, sagen wir auf diesem
Wege, da es uns nicht möglich ist jedem Einzelnen zu danken, unjern
tiefgefühltesten Dank.

Im Namen der ticftrauerndcn Hinterbliebenen:

F. Heilz Wwe.
Jede kluge Hansfrau
benutzt nur diesen zum
Konservieren des Obstes,
Gemü es, Fleisches etc.

EinJ 'ncIistc ESaniE»
Iißtennig -! ^ 'crscliliass
- - - -- ««urclillsar .’

Kompletter Apparat nur noch

Danksagung.
ii Ms . 1 © . -

■worden von mir in meinen Werkstätten solid und zweckentsprechend ange-
fertigt , so dass ich für guten Sitz u. Schluss der Bruchpforfcc garantieren kann.

feüMenu. gummistrimple aller ipteme.
"W®”«stal ifeä'WiS '*TS«B H19 Mx prakt . Bandagist und Orthopäde,
XJkstaja . SV- Spezialist u. Fachmann . —

Tel. 3086. W iesbaden . Tel. 3086. ~7T~-—1—Kein Lade
Webergasse 2ö, Partari -e. Kein Laden.

Alleinverkauf:

Id * M,
Mürcäsgasse ■4 ».

Weitere Verkaufsstellen bei:
e . anz Flössner, Wellritzstrassn 6.
iV!, Stillger, Iläfaergasse 16. K32

GÄcnstmileidcii
behandelt mit Erfolg B13733

Frau [ <« uise .Fmcofti,
ärztl . auSgcb. Masseuse,

Eltvillerstr. 16̂ 1. — 2—6 zu sprechen.

Für die Beweise herzlichster Teilnahme bei dem uns so
schwer betroffenen Verluste sprechen wir allen Verwandten,
Freunden und Bekannten, den Vertretern der Zwangs-Innung
für Tüncher:c., der Einkaufsgenossenschaft für Tüncher rc.,
der DekorationSmaler-Jnnung, des Lokal-Gewerbe-Vcreins, des
Männer-Turnvercins, sowie Herrn Pfarrer Philippi für die
lrostrcichen Worte am Grabe, unfern tiefgefühltesten Dank aus.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Karl Stahl und Familie.
Kael Mo he und Familie.
Heilte . Kchilge und Fra » .

Mirolraderr » den 9. Juli 1910. 985
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Väder und Sotnitterfrifdien.
An dem Auskunft - Schalter der Schalter-Halle des „Tagblatt -Hauses", Langgasse werden Prospekte und Drucksachen der inserie renden Kurorte . Lade-

Verwaltungen und Sommerfrischen unentgeltlich an Interessenten verabfolgt.

Sdrian &enhad
von "Wiesbaden üb . Eltville mit Kleinbahn 55 Min . od,

prachtvoll . Waldweg üb . Station Chausseehaus 1 Std.
Mod. Kurort, mitt i.Wa'de geleg. Heil wirk. b.Nervenleid.,Frauenleid., \
Stofhvechselkra .nkh ., Teintfehlern . Tägl . 3 Konzerte , Theater usw.
Saisonbeginn 1. Mai. Prospekte kostenlos durch den Verkehrs-Verein,

SchwarzvraMbalm.

Raibacher Cal (Knöllenmüstlel b. Gr . Umstadt i . Odenw.
25 Min . v. Bahnh . Gr . Umstadt, Linie Franlf .,
Hanau-Eberbach. Schönster Punkt d. uördl-

Od« »waldK, direkta. Nadelw. i. romant. waldr. Umgebung. Pracht. AuSsichtsp.
d. Ruinen Otzberg u. Breuberg . Groß, schatt. Garr . m. Halle n. Spielpl . Ruh.
Landaufenthalt. Pension 3.50 Mk. Prosvekt fr. Bes. Ludwig Brenner. F 72

Bad. Friedrichshafen a . B. Bad.

Hötel Deutsches Haus.
Gänzlich renoviert.Altrenommiertes Hotel I. Ranges.

Direkt am See u, Stadtbahn hof . Massige Preise Carl Walther.

Sommerfrischen. Rhein
„Peteusackerhof ",

gef. herrl . Lage, gegenüber Lorch, 5 Min.
von Bahnstation Dorf Niederheimbach.
Dampfcrstat. Bacharach-Niederheimbach.
— Anlege- Motorboot . — Möblierte
Zimmer mit u. ohne Pens., mit Pens. v.
3 Mk. an b. 5 Mk. Nah. Ausk. Wies¬
baden, Ncrostr. 5, 1 Tr ., sow. dortselbst.

Höhenkurort
Marienberg
(Westerwald ).

500 Mir . hoch; herrliche , gesunde
Lage, direkt am Walde , mäßige
Preise , vorzügliche Verpflegung.
Kostenlose Auskunft durch den

Verkchrsvcrein . (Tel . 28.)

Idyllisch gelegonerSchwarzwald -Kurort ,umgeben von
hemichen , b s ans Städtchen reichenden Tannen¬
wäldern . 60 km prächt . Waldspaziergänge . Evangel.
und kath . Kirche , 2 Aerzta , Schwimmbad , Elektr .,
Lohtannin - und andere Lader . ScUIossIiotel,

Büren , Kössle , Adler , llohren,
BBirsch . Privatwohnungen . Illustr . Gratisprospekte
durch die Hotels u . den Kur - u. Yerkehrsverein . F77

Luftkurort Schmitten im Gcrunus,

TclePH- n S. „ KoteL WCNZS ^ " . Telephon 5.
Ältbekanntes Hotel mit allen Einrichtungen der Neuheit versehen. Lufttfle
ftrembcitttmnter Bad ini clcfit. stellt, Garten , prima .IlllttagTtl.ch llet
Avilen Preisen. ' In unmittelbarer Nahe deS Waldes gelegen, großartige Spazier
gänge. Pensionspreis von Mk. 3.75 an.
den Besitzer.Bis . Wenzel.

Nähere, Auskunft und Prospekte durch
F 1 :3

Vorarlberg «. Liechtenstein.
Herrliches Alpcnland zwischen Bodensee und Silvrettastock, Prachtvolle

Wälder , Tallandschasten, Mittel - und .Hochgebirge. Hochtouren und Gleis der.
Sommerstationen — Höhenkurorte — Winter,portvlatze. von der Arl-

bergbahn durchzogen. — Interessante , gut tahrbare Alp.nstraße über den
Arlberg (1802 w). (Uaz050 ) F13l
-1 ' Verband für Fremderwerkehr , Bregenz a. B-
AUMÜMiltuk . Prospekte werden kostenlos abgegeben.

? @rien1910?
Auf nach Brüssel!

Abreise 13 . Juli . IBauer IS Tage!
l *reis nssr MI *. 300 .—•

Prospekte u. Auskunft durch Beise &urcaa Born,
Hoiel Kassau.

Eisenbahn -, Dampfer -, Schlafwagen -Karten , Gepäckbeförderung,
Passage .n

«Tages -veranstaltungen . » Vergnügungen
Sonntag , den 10 . Juli.

Kurhaus . 11.30 Uhr : Konzert tu der
! Kochb runnen -Anlvge . 3.80 Uhr:

Mail -coach-Ausflug nach Lange-n-
flchtvalbach. 4L0 UHr: Mbonne-
rwents-Konzert . 8.30 Uhr : Abonne-
nvsrrt-s-KonzLrt.

Königliche Schauspiele . Geschlossen.
Rest denz-TH eater . Geschlossen.
BoM -Theater . Nachmittags 4 Uhr:

Rcsepr gegen Schwiegcvmütter.
Das Feist der Hcrnidwerter. Abends
8.16 Uhr : Dte schöne Ungarin.

Walhalla -Theater . Nachm. 3.30 Uhr:
Die gsschieidene Fvan . Abends
8 Uhr :Der ftdole Bauer.

Wakhalla (Restaurant ). Bormittag«
11L0 Uhr : Frühschoppen-Konzert.
Abends 7 Uhr : Konzert.

Btophou - Theater , Wilhelmstraße 8
(Hotel Monopol ). Nachm. 4.30-10.

Kiuephon - Theater , Taunusstratze i>
Ncntrmittags 4— 11 Uhr.

Kollschuh- Palast , Ausstcllungs - Ge.
lände . Täglich geöffnet 11—1 Uhr
vorm., 3—G nachm.. 8—11 abends.

Deutscher Hof. Täglich : Konzert.
Montag , den 11. Juli.

Kurhaus . 11 Uhr : Konzert in der
Kochbrunnen - Anlage . 3.30 Uhr:
Mrnl .coach-Ansslug n.  Schlangen¬
bad. 4.30 Uhr : Abonnements-
Konzert . 8.30 Uhr : Aboninements-
Konzert,

Königliche Schauspiele . Geschlossen.
Residenz-Theater . Geschlossen.
Bolks-Theater . Nachmittags 4 Uhr:

Königin Luise. Avends 8.15 Uhr:
Em ssdeles Gefängnis.

Walhalla - Theater . Abends 8 Ubr:
Der fidste Bauer.

Walhalla (Restaurant ). Abds. 8 Uhr-
Konzert.

Aktuaryus ' Kunstsalon , Tannusstr . 6.
Banger 's Kunstsalon , Luisenstratze 4

und 9.

Scrop , Schlafwagen
konduktcur . . .

Adeline.
Willem Krouwevlict,

Fischer . . . .
Martje , seine Frau
Professor Tjongcr,

Sachverständiger .
Professor Wiesum,

Sachverständiger
Ein Diener . . .
Ein Gcrichtsdiencr
Journalisten,

Heinrich Asper.
Meta Fuchs.

Adolf Karnbach.
Mizzi Ottmann.

Peter Marin.

Otto Pichler.
Willy Kramer.
Theodor Würz.

Gerichts-

MnihaHa -Ttzeater '.
Direktion: 8 . Norbert.

Sonntaa , den 10. Juli.
Nachmittags3h-Uhr (bei klimm Preisen):

Die geschirdene Fra».
Opcrotte in 3 Akten von Viktor

Lson. Musik von Leo Fall.
Regie : Direktor Heinrich Dodl.

Orchester . Dirigent : Kapellmeister-
Louis Lanzer.

Tanzarrangement des 8.. Aktes von
Herrn Reg. Schiller.

Personen:
lkarel van Lysseweghe,

tzofsekretär . . .
Jana , seine Frau .
Pieicr te Bakkcnskisi,

ihr Vater (General¬
direktor der Schlaf-
wagengesellschast tn
Brüssel . . . .

Gonda van der Loo
Rechtsanwalt de Leise Anten Kohl.
Lucas van Deesteldonk,

Gcrichtspräfideut Norbert Jnnfclder.
Nuitcrsplat i Gerichts- Pan ! Schulze.
Dender j beisitzer Paul Kuchen.

Willy Vasko.
Lissy Latour.

Otto Schiller.
Therese Keßler.

seine
Kinder
Bauern

Herr Asper.

Herr Vasko.
Herr Ausim.

Herr Marin.
Herr Pichler.
Herr Schnitze.
Bawernvolk.

in Ober-

Publikum,diener.
Spielt heutzutage , und zwar : der
1. Akt rm Gerichtssaal zu Amster¬
dam : der 2. Akt 3 Monate später in
der Billa Lysseweghc in Amsterdam;
der 3. Akt einen Tag später auf der

Kirntest in Makkum.

Sonntaa , den 10. Juli.
Abends 8 Uhr:

Neu einstudiert:
Der sidele Kauer.

Operette in einem Vorspiel und zwei
Akten von Viktor LSon. — Musik von

Leo Fall:
Spielleiter : Herr Direktor Dodl.

Dirigent : Herr Dr. DuÄc.
Vorspiel : Drr Student.

Personen:
Lindoberer, der Bauer

vom Lindobercrhof
Vincenz, sein Sohn .
Mathaeus Scheichel-

roither.
Steian,
Annamirl,
Naudaschl,
Endletzhofcr,
Zopf, Obrigkeit . .

Mägde. Knechte,
Spielt im Dorfe Ooerwanz

östcrveich, Herbst
1. Akt: Der Doktor.

Personen:
Mathaeus Scheichel-

roither . Herr Vasko.
Stefan , sein Sohn . Herr Ausim.
Annamirl , s. Tochter Frl . Keßler.
Lindobcrer, der Bauer

vom Lindobcrerhof Herr Aspcr.
Vinc-nz, sein Sohn .
Raudaschl, U
Endletzhofer,!
Zopf, Obrigkeit . .
Die rate List, Kuhdirn
He ncrlk, ihr Bub .

1. 2. 3. Bauernbnrsch , Bauern,
Bäuerinnen . GauKcr , Kauslcute.

Spielt a-m Mathneitage im Dorfe
Obcrwang in Oborösterpeich. Früh¬

jahr 1007.
2. Akt: Der Professor.

Personen:
Mathaeus Scheichcl-

roither . . . . .
Stefan , sein Sohn .
Annamirl , s. Tochter
Linüohcrer . . . .
Vincenz. sem Sohn .
Geh. Sanitärsra : von

Grumow . . . .
Victoria, seine Frau
Kurt , deren Sohn,

Leutnant b.i den
Husaren . . . .

Herr Kninbad;.
Herr Marin.
Herr Pichler.Serr Schnitze,rl. Zenker.

Friederike, d. Tochter Frl . Ottmann.
"-ranz, Diener . . Herr Mößner.
^loni, Stubenmäddicn Frl . Hofer.
Ein Senior . Eine Stuldentin . Ge¬

sellschaft. Studenten.
Spielt sech-s Monate später als der
erste Akt in der Wohnnns Stefans

in Wien.

Montag , den 11. Juli : Der fidcle Bauer.

Voiks -Ti/eater.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Dotzheimer Straße 19.
Direktion: Hirns Mritzrlmst.

Sonntag , den 10. Juli.
Nachm. 4 Uhr, bei kleinen Preisen:

Urxept gegen
Sch wieg errnülteu.

Lustspiel in einem Akt nach dem
Spanischen von Dr . Fasirnrath.

Spielleitung : Direktor Wilholmy.

Hierauf:
Das Fest derSandmerlrer.
Gesangspossc aus dem Volksleben in

einem Akt von Louis Angely.
Spielleitung : Max Ludwig.

Musikalische Leitung : Kapellmeister
Römer.

Morüag, den 11. Juli.
Abends 8.15 Uhr:

Gin fide!es Gefängnis.
Lustspiel in fünf Auszügen von

Roderrch Benedix . .
In Szene gesetzt von M-ax Ludivig.
Dienstag , den 12.

schlüssel und:
hinter 'm Herd.

: Der Haus-
as Versprechen

Sonntag , den 10. Juli.
Abends 8.15 Ubr:

Die schone Ungarin.
Operetten -Posse in 4 Akten von
Mannstädt und Wellers . Musik von

Steffens.
In Szene gesetzt von Dir . Wilhclmh.
Musikalische Leitung : Kapellmeister

Hoffmannl
Personen:

Miescbeck, Kolonial-
warcnhändler . .

Fritze Süßmilch,
Sdiustcrjunge . .

Irma von Bcr(nzcy
Miklos.
Schröder, Bankier .
Lilly, seine Toäitcr .
Alfred von Schönfeld
Trlller , Vlusiklchrer .
Walzebock, Wucherer
Fräulein Häppchen,

bciL >chrörer . . .
Lore, Dienstmädchen

bei Schröder . . .
Frau Mücke. Wirt-

schaftcrinb.Micscbcck Ottilie Grunert.

Max Ludwig.

Will» Wagler.
Marg. Hamm.
Arthur Rhode.
Kurt Nödcr.
Euaenie Jakobi.
Paul Wiese.
Alfrcd Heinrich?.
Fricdr . Limbach.
Lina Töldte.

Anny Damson.

Lottes ' l Käufer

Herr Vasko.
Herr Ausim.
Frl . Keßler.
Herr Asper.
Herr Karnbach.

Herr Jnn 'eldcr.
Frl . Mühle.

Herr Kohl.

WillyRomanow.
Else Mülle,.
JUa Martini.
Käthe Busch.

Laura , )
Pauline,
Hedwig, ^ eundinnen Malsch
Emma, -ireundmneu &rctc
Kläräeen,! Emmy Frei.
1. Lakei bei Irma . Haus Winzer.
2. Lakei bei en.rma Gustav Wille s.
Ort der Handlung : Berlin . Zeit:

Gegentvart.

Montag , den 11. Jnlä:
Nachmittags 4 Uhr.

Fdei-Borstellung für unlbemittclte
Schüler (Karten werden in der

Schule verteilt ).
Küttigin Lttise.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Soiratag , den 10. «Juli.
Vorxü'Lttags 11.30 Uhr:

Konzert cf. slärit. Kurorchesters
in der Kochbrunnen -Anlage.

Leitung : Herr lvonzertm . W . Sadouy.
1 Ouvertiitre zur Oper ,,Maritania ff von

Wahace.
2. Initroduktion aus der Oper „Die

Zauberflöte “ von W . A . Mozart.
3. Künstler !eben , Walzer von Johann

Strauss.
4. Lawn -Tennis -Spiele , Caprice von

P . Lincke . * ’
5. Glückliche Jugendjahre , Potpourri

von A , Schreine :' .
6. Ereviti -Marsch von C. Ivomzack.

Eintritt gegen Brunmen -, Abonne-
iniemtskarten für Fremde und Koch-
brunnen -Konzertkarten.

Abonnements -Konzerte
des städtischen Kirrorchestsrs.
Leitung : Herr ICapellmstr . H . Jrmer.

Nachmittags 4.30 Uhr:
1. Ouvertlt -e zur Oper „Tlka“ von

& F . Doppler.
2. Ba’̂ tttnaisik aus der Oper „Faust“

von Ch . Gounod.
3. Serenade onfantine , Intermezzo von

von F . Bounnaud.
4. UnfZarle’che Khapsodjie Nr . 2 von

F . Liszt.
5. Air von. J . S . Bach.
6. Die Schönen von Valencia , Wlalzer

von C. Morena.
7. Akademische Festouvertüre von

Joh . Brahms.
8. Trium .phmarseh aus Heinrich der

Löwe von E . Kretschmer.
Abends 8.30 Uhr:

1. Ouvertüne zu „Hamlet “ von
Stadtfeld,

2. Rhapsodie Nr . 1 von E . Laio.
3. Studenten !! ä-ume , Walzer von: Joh.

Strauss.
4. Nocturne von F . Chopin.
5. Ouvertüre 1812, solonelle von

P . Tschaikowsky.
6. Phantasie aus der Op. „La Tra-

viata “ von G . Veudi.
7. Intermezzo aus dem Ballett „Naila“

von L . Deldbes.
8. Huldigungsmalrsch aus „Sigurd Jor-

saifar “ von E . Grieg.

3. Valse müitaire von E . Waldteufel.
4. Finale aus der Oper „Der Frei¬

schütz “ von C. hl . v . Wleber.
5. Danse Napoliltaine ' von A . Desonmes.
6. Quadrille aius der Operette „De*

Zigeunerbaron “ von Joh . Strauss.
Eintritt gegen Brunnen - Abonne-

mentskarten für Fremde und Koch-
bnannen -Konzertkarten.

Abonnements- (onzertc
des städtischen Kur-Or*fiestTs,
Leitung : Herr Kapellmstr . H . Jrmer.

Nachmittags 4.30 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Die diebische

Elster “ von G. Rossini.
2. Ungarische Tänze Nr . 15 mich 21 von

Joh . Brahms.
3. Phantasie au« der Oper „Die Zaube ' r

flöte “ von W . A . Mozart -LiistC;er.
4. Wenn aus tausend Blütenkelchen,

Lied von. F . v . B!on.
5. Ouvertüre zur Oper „Die w'eisse

Dame “ von A . Boieldieu.
6. Walzer aus der Opercttb „Ein

Walzertraum “ von O. Strauss.
7. Die Fischerinnen von Procida,

Tarantelle von J . Raff.
8. Ta itarenzug von C. Heinz.

Abends 8.30 Uhr:
1. Colmribue -Festmarach , op . 40, von

Müller -Betghaus.
2. Vorspiel zur Oper „Närodai “ von

O. Dom.
3. Alt -Wien , Perlen aus Lanners Wal¬

zern von C. Kremser.
4. Phantast » aus der Oper „Der Frei¬

schütz “ von C. M,. v . Weber.
5. Ouvertüre Leonnpe Nr . 3 von

L . v. Beethoven.
6. Solvejgs Lied aus „Peer Gj-nt “ von

E . Grieg.
7. Capricio Italien von P .Tschaikowsky.

M

BMoB-Ileoter
Wilhelmstraße 8,

Blotci Mclropolc.

Eine

Montag , den 11. Juli.
Vormittags 11 Uhr:

Konzert d. städt . Kurorchesters
in der Kochbrunnen - Anlage.

Leitung : Herr Konzertmeister
Wilhelm Sadony.

1. Ungarische Lustspiel -Ouvertüre von
Keier -Böla.

2. Ob du mich liebst , Lfcd von
P . Lincke.

beobachtet durch das
Teleskop.

tteMemäßM
bis MMW.

Paraäe 4er Gaiäetrapn
za Poisäaia 1910.

Szenen aus „Zigeuner¬
baron“ und „Maseotte“.

Heaie 6998

MM . WM!



Nr. 315 Morgen-Ausgabe, 4. Blatt Wiesbadener Tagb ! E. Sonntag, Itt. Juli 1910. Seite 29.

HÜ Wiesbadener Hur (eben. MM
Ose Wohnungsfrage,

Zu  den Sorgen , die sich ein Kurgast in Wiesbaden
am allerwenigsten zu machen braucht , zählt jene nach der
Wohnung und Unterkunft . An Wohngelegenheiten gibt
es in Wiesbaden einen solchen Überfluß der verschiedensten
Art , daß es keine Schwierigkeit bietet etwas passendes zu
finden . Wiesbaden ist Großstadt und Kurort zugleich
und gewährt auch hinsichtlich der Wahl ' des Logis alle
diejenigen Vorteile , die aus dieser Doppelstellung sich
ergeben . Der Fremde hat die größte Auswahl , vom feinsten
Hotel durch alle Abstufungen hinunter bis zur einfachsten
Mietwohnung.

Wer die Bautätigkeit in Wiesbaden verfolgt hat , der
weiß , welche enormen Mittel gerade in den letzten Jahren
aufgewendet worden sind , um auch auf dem Gebiete des
modernen Hotel Wesens nach jeder Lichtung hin das Beste
au leisten . Hier fehlt es nicht an Hotels ersten Ranges,
die mit ihren prachtvollen Gesellschaftszimmern und Salons,
eleganten Wohn - und Schlafräumen in modernster Aus¬
stattung , mit ihren Lesekabinetten , Spiel - und Billard¬
zimmern , Wintergärten , Musiksälen , Badgelegenheiten,
Hauskapellen usw . alles bieten , was der Fremde nur irgend
wünschen kann . Die Inneneinrichtungen , wie Aufzüge,
Toiletten , Beleuchtungs - und Heizanlagen entsprechen
dem neuesten Stande der Technik und Hygiene . Man muß
selbst den Aufwand an Eleganz und Komfort gesehen
haben , um sich einen richtigen Begriff von all den Annehm¬
lichkeiten und Bequemlichkeiten machen zu können , die
der Aufenthalt in einem dieser erstklassigen Hotels bietet,
die meist mit Badeeinrichtungen nach neuestem System
sowohl für Süßwasser als für Kurbäder versehen sind.
Wenn es früher schon als besonderer Vorteil galt , aus den
Wohnungen über völlig zugfreie Korridore oder im Fahr¬
stuhl zu den Bädern gelangen zu können , so wird darin in
neuerer Zeit noch mehr geleistet , in dem in einzelnen der
hier in Rede stehenden Hotels die Thermalbäder durch alle
Etagen hindurch in unmittelbare Verbindung mit den
Schlafräumen gebracht worden sind . Eine Annehmlich¬
keit , die umso höher zu schätzen ist , als dabei jede Erkäl¬
tungsgefahr ausgeschlossen und die nach dem Bade so
unbedingt erforderliche Bettruhe , die nun einmal zu einer
gründlichen Wiesbadener Kur gehört , auf die bequemste
Art zu ermöglichen ist.

Wird auf die geschilderten Vorzüge , deren Inanspruch¬
nahme bei den höheren Anlage - und Betriebskosten selbst¬
verständlich auch mit größeren Ausgaben verbunden ist,
weniger Gewicht gelegt , so findet sich unter den übrigen
recht guten Hotels ersten und zweiten Ranges und den
vielen Hotelgarnis eine so reiche Auswahl an passenden
Logis , daß nicht nur der Begüterte , sondern auch der
Minderbemittelte sich jeder Zeit die Vorteile einer passenden
Wohnung sichern kann . Wer es vorzieht , ruhiger zu
wohnen , oder mehr für sich zu leben , findet hierzu in den
zahlreichen Pensionen feinerer und einfacher Art zu recht
billigen Preisen die beste Gelegenheit . Die abseits des
regen Straßenverkehrs in den Villenvierteln gelegenen
Pensionen sind meist von hübschen Gärten umgeben und
gestatten einen durchaus gesunden , an ländliche Behag¬
lichkeit erinnernden Aufenthalt . Außerdem bieten sich
einzelnen Damen oder Herren noch vielfach Gelegenheit,
für die Dauer emes Kuraufenthaltes bei hiesigen Privat¬
leuten möblierte Zimmer mit oder ohne Verpflegung zu
mieten . Sehr häufig läßt sich auch bei derartigen Gelegen¬
heiten Familienanschluß und ein gewisser Ersatz für die
eigene Häuslichkeit finden . Zuweilen trifft es sich auch,
daß vollständig eingerichtete Wohnungen leer stehen und
für kürzeren oder längeren Kuraufenthalt gemietet werden
können . Solche Privatwohnungen werden häufig von
denen gerne genommen , die ihre Familie mitbringen und
auch während des Kuraufenthaltes eigene Wirtschaft
führen wollen.

Jedenfalls verbürgt die große Auswahl der vor¬
handenen Wohngelegenheiten jedem Kurfremden die
Sicherheit , daß er etwas für ihn passendes finden wird,
gleichviel , ob er die verwöhntesten Ansprüche stellt oder
sich mit einer bescheideneren Umgebung zufrieden gibt.
Der Fremde kann ferner auch davon überzeugt sein , daß
bei der herrschenden Konkurrenz jede Überteuerung von
vornherein ausgeschlossen ist . Es läßt sich zwar schwer
über die Preise selbst etwas bestimmtes sagen ; sie sind so
verschieden , wie die Wohngelegenheiten eben selber . Die
Preise richten sich nach der Lage , Größe und Einrichtung
der Wohnung und nach dem Zeitpunkte des Aufenthaltes
Auch die persönlichen Ansprüche des Mieters und Fremden
kommen hierbei sehr in Betracht . Im allgemeinen jedoch
sind die Preise keineswegs hoch und namentlich dann nicht,
wenn man für längere Zeit Wohnung nimmt und von der
Vergünstigung der überall gewährten Pensionspreise
Gebrauch macht . Letztere bewegen sich für die Person
einschließlich voller Beköstigung zumeist in den Grenzen
von 4.50 bis 10.— M. täglich , wobei noch zu bemerken ist,
daß in der stilleren Saison besonderen Wünschen durch
entgegenkommende Vereinbarungen so weit wie nur möglich
Rechnung getragen wird . Sowohl die Wirte selbst als auch
ihr gut geschultes Personal sind stets bemüht , den Gästen
mit größter Höflichkeit zu begegnen , es ist daher nicht
selten , daß Kurfremde bei der Wiederkehr immer das
gleiche Logis aufsuchen.

Der Fremde , der zum ersten Mal nach Wiesbaden
kommt und mit den örtlichen Verhältnissen nicht vertraut
ist , tut gut daran , wenn er sich den Vorteil eigener Wahl
sichern will , nach Ankunft zunächst in einem der vielen
Fremdenhotels abzusteigen und von da aus , wenn er sich
von den Strapazen der Reise erholt hat , auf eigene Faust
oder mit Hilfe eines Führers Umschau nach einer passenden
Wohnung zu halten . Viele lassen sich auch den offiziellen
Kurprospekt — der jedem gerne und kostenlos geschickt
wird — kommen , um auf gut Glück daraus eine Wahl zu
treffen und mit dem Vermieter in schriftliche Verhand¬
lungen zu treten . Will man sich die Mühe langer brief¬
licher Auseinandersetzungen nicht machen , so kann man
eine der vorhandenen Wohnungs -Agenturen in Bewegung
setzen , die meist ohne eine Entschädigung von dem Auf¬
traggeber zu beanspruchen , eine Wohnung besorgen . Auch
die Durchsicht des offiziellen Badeblattes und des Wohnungs¬
marktes des „Wiesbadener Tagblatts “ — der die voll¬
kommenste Übersicht bietet über das hiesige Wohnungs¬
und Logiswesen und jenes der benachbarten Orte —
empfiehlt sich sehr , Häufig geschieht es auch , daß sich der

Neuankommende , namentlich wenn er allein reist und es
sich nur um ein kleines Logis handelt , gleich am Bahnhof
in eine Droschke setzt und sich bei verschiedenen Hotels
oder Pensionen Vorfahren läßt , um selbst persönlich eine
Auswahl zu treffen . Die Pensionen hängen meist Schilder
aus , die schon von weitem erkennen lassen , ob ein Zimmer
frei ist . Ebenso verfahren auch die Vermieter möblierter
Zimmer und Wohnungen . Am zweckmäßigsten bleibt es
aber für die Hauptsaison im Frühjahr und Spätsommer,
sich vor Antritt der Reise ein Unterkommen zu sichern
durch Vorausbestellung in einem der bekannten Häuser.
Wenigstens für die ersten Tage sollte man diese Vorsicht
walten lassen , sonst kann es geschehen , daß man lange von
einem Hotel oder einer Pension sich zur anderen begibt
und nicht Unterkommen kann , weil alles überfüllt ist . Hat
man jedoch für die ersten Tage ein Quartier gefunden , so
kann man von dem sicheren Hafen der aufnahmebereiten
Unterkunft gemächlich nach einem anderen Quartier
Umschau halten , wenn man nicht vorzieht — wohnen zu
bleiben , -s.

Aus der Praxis der Reisegesellschaft.
Mit einer Reisegesellschaft zu reisen ist für zahlreiche

Leute schon Gewohnheit geworden . Es hat etwas für
sich , unterwegs Anschluß zu haben und sich überall unter
der Obhut eines sachkundigen Führers zu wissen , der den
Mitgliedern der Gesellschaft alles das zeigt , was ein „Dabei-
und Dort -Gewesener “ unbedingt gesehen haben muß,
aber bekanntlich hat der Anschluß an eine solche zusammen¬
gewürfelte Truppe auch seine Schattenseiten . Besonders
dann , wenn es sich um Reisen handelt , die der Reklame
und Anziehungskraft halber zu erstaunlich billigem Preise
zusammengestellt werden , wobei der Unternehmer natür¬
lich genau so viel verdienen will , als sein Konkurrent , der
sich höhere Preise zahlen läßt.

In England und Amerika haben sich etliche solcher
Reisebureaus aufgetan , die zu Preisen Arrangements
treffen , die geradezu unglaubhaft niedrig sind und deren
Zusicherungen nur durchgeführt werden können , wenn
der Unternehmer es nicht gerade sehr gewissenhaft nimmt
mit der Ausführung übernommener Verpflichtungen . Das
läßt sich nämlich sehr leicht machen , man muß es nur
verstehen und gerissen genug sein , seinen Reiseplan
darnach einzurichten.

In der vergangenen Woche hatten wir Gelegenheit,
einen Blick in die Praxis eines ausländischen Reisebureaus
zu tun und wir wußten nicht recht , sollten wir die armen
Opfer des Managers bedauern , die für ihr Geld zwar nicht
geprellt , aber doch benachteiligt wurden , oder sollte es
uns mit Genugtuung erfüllen , daß ihre etwas naive Er¬
wartung , um knapp 20 M. pro Tag eine Reise von Übersee
durch Europa machen zu können , von einem smarten
Geschäftsmann geschickt ausgebeutet wurde.

Kam da eine Gesellschaft von etwa 60 Personen hier
an und stieg unter Führung des Managers in einem guten
Hause ab . Dagegen war nichts einzuwenden , höchstens
kann man sich verwundern , daß der Hotelier zu einem
solchen Spottpreise , wie er ihn tatsächlich gezahlt erhält,
einen Abschluß mit dem Reisebureau machen konnte.
Natürlich mußte die Gesellschaft auch das Kurhaus
besichtigen , als eine der größten Sehenswürdigkeiten der
Stadt . Nun wird doch niemand im Zweifel sein , daß man
von unserem Kuxhause und seinem Leben und Treiben
eigentlich nur eine richtige Vorstellung erhalten kann,
wenn im Kurhause etwas „los “ ist . Es braucht ja nicht
gerade ein großes Gartenfest oder ein Ball zu sein ■— der¬
artige Veranstaltungen liegen nicht immer so glücklich,
daß sie in die Tournee einer Reisegesellschaft einbezogen
werden können — aber nachmittags oder abends beim
Konzert bietet sich hinlänglich Gelegenheit , Eindrücke
von dem gesellschaftlichen Treiben im Mittelpunkte des
Wiesbadener Kurlebens zu erhalten und das Kurhaus mit
seinen Innenräumen im Glanze des künstlichen Lichtes
zu bewundern , worauf die ganze Innen -Ausstattung auch
zugeschnitten ist . Es läge also nahe , Fremde zu dieser
Zeit in das Kurhaus zu leiten , wie wir Wiesbadener das
mit unserem Besuch machen und die überwiegende Mehr¬
heit unserer Kurgäste auch zu tun pflegt . Aber das ist
mit einer erheblichen Geldausgabe verbunden , denn es
ist für die Person der Erwerb einer Tageskarte notwendig,
während der gesellschaftsweise Besuch am Vormittage
gegen ein Eintrittsgeld von 50 Pf . zulässig ist . Also geht
der gerissene Geschäftsmann des Reisebureaus vormittags
mit seiner Schaar in das Kurhaus und schlägt damit zwei
Fliegen mit einer Klappe : er wirtschaftet einmal in seine
Tasche und hat getreu seiner übernommenen Verpflich¬
tungen den Reisenden , die sich seiner Obhut anvertraut
haben , das Kurhaus gezeigt . Daß sie eigentlich nichts
gesehen  haben , denn seine schönsten Reize und die
künstlerische Pracht seiner Inennnräume offenbart das
Kurhaus nur des Abends , das wissen die vertrauensseligen
Leutchen nicht , die mit einem merkwürdigen Begriffe vom
Wiesbadener Kurleben die Weltkurstadt verlassen . Denn
auch der Kochbrunnen wird ihnen nur in den Naehmittags-
stunden vorgeführt , wenn kein Betrieb in der Halle ist,
Man darf sich nicht wundern , wenn so viele falsche Urteile
über Wiesbaden gerade im Auslande im Umlauf sind und
es müßte von Seiten der Verwaltung wirklich bald etwas
geschehen , um auch im Jenseits der Grenzen aufklärend zu
wirken.

Wir können nur immer wieder betonen , daß die Er¬
höhung des Reklame -Etats der Kurverwaltung uns ebenso
notwendig erscheint , als eine intensivere Auslandsreklame,
die sich über die ganzen Kulturstaaten der Erde erstrecken
müßte . Besonders notwendig erachten wir jedoch eine
Reklame in Frankreich , weil der Besuch aus dem west¬
lichen Nachbarlande noch immer viel zu wünschen übrig
läßt und eigentlich in gar keinem Verhältnis steht zu der
Frequenzziffer vor dem" Kriege . Wir leben in der Zeit der
Journalistenreisen : Die Eröffnung der Wiesbadener
Rennbahn bietet der Kurverwaltung Gelegenheit , groß¬
zügig Reklame zu machen und vielleicht auch die führen¬
den Blätter des In - und Auslandes gastweise nach Wies¬
baden zu bitten . Allerdings ist die Zeit etwas kurz , weshalb
ein solcher Besuch zweckmäßiger zu den Herbstrennen
in die Weltkurstadt zu bitten wäre , oder wenn es sich um
eine Organisation , von langer Hand handeln sollte , mit
dementsprechender Programmgestaltung , zu den nächst¬

jährigen Früh jahrsrennen , die durch die Anwesenheit des
Kaisers hoffentlich eine ganz besondere Weihe und einen
gesellschaftlichen Glanz haben werden , wie kaum jemal»
eine Veranstaltung in Wiesbaden . L. A.

UeT JST

Um das Kurhaus.
Die Kurtaxe  erfreut sich bei gewissen Personen

nur geringer Sympathieen und sie suchen sich ihrer auf
allen nur irgend erdenkbaren Wegen zu entziehen . Wenn
diese verwerfliche Haltung Kurfremde einnehmen , so ist
sie verständlich , wie wohl es nur eine Anstandspflicht ist,
sich den Gesetzen zu unterwerfen , die an irgend einem
Orte für die Allgemeinheit erlassen sind und als Gast die
Verordnungen der Stadt zu achten , in der man sich gerade
aufhält . Wenn aber Wiesbadener Einwohner und gar
Angehörige der Fremdenindustrie nicht nur Gegner der
Kurtaxe sind — was ihnen unbenommen bleibt — sondern
diese auf eine Weise bekämpfen , die der Stadt und ihren
Interessen schadet und geeignet ist , die Behörden und ihre
vollziehenden Organe lächerlich zu machen , so ist das ein
Verhalten , das nicht nur verdiente an den Pranger gestellt
zu werden , sondern eigentlich auch bestraft werden sollte.
Es spricht sich darin eine Nichtachtung der gesetzlichen
Verordnungen aus , die von den übelsten Folgen begleitet
sein könnte und der sich am allerwenigsten Personen
schuldig machen sollten , die mit ihrem Geschäftsbetriebe
öfters von dem Wohlwollen und Entgegenkommen der
lokalen Behörden abhängig sind . Gerade in der letzten
Zeit sind aus einem hiesigen Hause verschiedene solcher
Fälle bekannt geworden durch eine Untersuchung , welche
die Kurverwaltung auf Beschwerden des Besitzers hin
gegen die ausführenden Organe der Kurtaxkasse eingeleitet
hatte , weil diese sich rücksichtslos betragen haben sollten.
Die sehr streng geführte Untersuchung hat nicht nur die
vollkommene Grundlosigkeit der Anschuldigung ergeben,
sondern den Nachweis erbracht , daß in dem betreffenden
Hause die Beamten systematisch vom Personal zum Er¬
götzen der Kurfremden genasführt wurden und die Stadt
in mehreren nachweisbaren Fällen nur mit Mühe in den
Besitz der Kurtaxe gelangte . Wie oft diese Unterzogen
worden ist , ließ sich nicht feststellen . Die Erhebungen
der Kurverwaltung können nicht beanstandet werden,
weil die Feststellungen nicht nur auf die Angaben der
Beamten , sondern auch der Kurgäste in diesem Hause
und sogar einem Teile des Personals basieren . Die Kur¬
gäste sind teilweise direkt abgehalten worden , Kurtaxe zu
zahlen ; die Beamten wurden durch zum Teil unwahre
Angaben gehindert , ihre Pflicht zu tun . Als einer der
Erheber hinter die Schliche kam und energisch , aber wie
festgestellt wurde höflich vorging , wurden sofort Be¬
schwerden an die Kurverwaltung gerichtet , die allerdings
zu einem Ergebnis führten , daß sich der Besitzer des Hauses
kaum hatte träumen lassen , weil er wahrscheinlich nicht
erwartete , daß nie Kurfremden der Wahrheit die Ehre
geben würden . Ein solches Verhalten verdient die schärfste
Verurteilung . Es mag zugegeben werden , daß die Kurtaxe
einige Härten mit sieh brachte , die bei der bevorstehenden
Reorganisation behoben werden sollen . So lange die Kur-
taxordnung besteht , muß gefordert werden , daß zum
wenigsten Wiesbadener Bürger sie respektieren und Be¬
hörden wie Beamte in der Erfüllung ihrer Pflichten unter¬
stützen . Andernfalls wird die Kurverwaltung versuchen
müssen , bei der kommenden Reform der Ivurtaxordnung
Bestimmungen in diese aufzunehmen , welche eine Be¬
strafung aller jener Personen ermöglichen , die in der ange¬
deuteten Art gegen die Interessen der Stadt wirken und
damit das Ansehen und den Ruf Wiesbadens mehr
schädigen , als die Einführung der Kurtaxe es je vermag.

Der Gesamtfremdenverkehr  in diesem
Jahre betrug bis zum gestrigen Samstage 83 366 Personen.
Davon waren 29 708 Kurgäste und 53 658 Passanten.

Die Rheinfahrt  der Kurverwaltung war vom
Wetter sehr begünstigt . Während es in den Tagen vorher
ununterbrochen regnete , hatte der Wettermacher am
Donnerstag ein Einsehen . Er schloß nicht nur sämtliche
Himmelsschleusen fest zu , sondern schob auch den Wolken¬
schleier bei Seite , daß Frau Sonne den ganzen Tag nach
langer Zeit die Erde wieder einmal ausgiebig betrachten
und feststellen konnte , daß die Menschen über das Regen¬
wetter schier verzweifelt waren und sich über ihr Erscheinen
um so mehr freuten . Trotz der wenig tröstlichen Wetter¬
aussichten hatte sich doch eine große Zahl Teilnehmer für
die Rheinfahrt gemeldet , die durch den erfreulichen
Witterungswechsel angenehm überrascht wurden . Die
Fahrt ging nach Coblenz und zurück . Die herrlichen
Eandschaftsbilder , die der Rhein auf der Fahrt bot , fanden
die ungeteilte Bewunderung . Tn Coblenz wurden die
Sehenswürdigkeiten besichtigt und auf dem Schiffe bei
Spiel und Tanz manch schöne , genußreiche Stunde verlebt,
die den Mitgliedern der Gesellschaft sicher lange in Er¬
innerung bleiben wird.

Das Programm  der Kurverwaltung für die
R e n n w o c h e hat überall das größte Interesse gefunden.
Es wird sicherlich seine Wirkung nicht verfehlen und vieles
dazu beitragen , daß während der Rennen ein ganz außer¬
gewöhnlich starker Fremdenverkehr sieh in Wiesbaden
entwickeln wird . Da die Kurverwaltung ihre festlichen
Veranstaltungen durch eine umfangreiche Anzeigenreklame
unterstützt , darf man annehmen , daß dieser Massenbesuch
nicht nur den Rennen zugute kommen wird , sondern auch
in der Stadt festgehalten werden und damit den Interessen
der Fremdenindustriellen , wie der Handel - und Gewerbe¬
treibenden gedient wird.

usr
Auskunftei.

M. P . Sie finden im Wiesbadener Adressbuch so viele
Blumenhandlungen verzeichnet , daß Ihnen sicherlich die
Wahl nicht schwer fallen wird , ein sehr leistungsfähiges
Geschäft für die Ausstattung eines Wagens zur Teilnahme
am Blumenkorso zu ermitteln . Wir können leider an dieser
Stelle eine Auskunft nicht erteilen.

G. B . Die Programmerweiterung der Kurhausfeuer¬
werke ist bei der Kurverwaltung schon angeregt worden

Iund hat deren Beifall gefunden. Die Ansicht ist viel ver¬breitet , daß diese pyrotechnischen Veranstaltungen eigent¬
lich etwas abwechslungsreicher sein könnten.
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>vara, Acker, Gent — Prinz Nikolas
Ahlendorf , Hobelbes., Mühlhausen in

Thüringen — Spiegel
Akjen , TH., Berlin — Rheinhotel
AltsmaraSH Fr . Bergwerksdir., Dresden

Ka.peiQenstr.a.s«a 6
Amm ann,  m . Fr . u. Schw., Pforzheim

Qrüner Wald
Ambrosius, m. Fr ., Sterkrade

WeLlßtrasse la
lAraheyter, Frlf , Düsseldorf

Europäischer Hof
Armer, Lehrer , Bukarest — Cenhrälhot.
Aron , Kfm., m. Frau , Antwerpen

Zum neuen Adler
Arif-Bey, Kairo — Bellevue
Amz . Fabrik ., m. Frau , ReWschcid

Nonnerahof
Ashauer , Diplom-Ing., Hagen

Hotel Krug
Augustin, Apotheker , Zweibrücken

Karlshof
AnJenbacher, Kfm., Obferstein

Wfeissa Lilien

B
Bähner , Kfm., Betzdorf — Reichshof
Bausch, Kfm., Berlin — Weisses Ross
RaKtenstem, Frau Fab Hiebes., Kiel

Hotel Vogel
Balz, Kfm., Nürdingen, Taunju&hoteJ
Balterstein , Frau , New York

Rheihtetrasse 34
Baly, Kfm., m. Frau , Köln

Webengasse 3, 1
Bam-hdng. Kfm:., Leipzig — Nonnenhof
■Bastene. Leiden — Prinz Nikolas
Barthold, Kfm. , un Frau , Stettin

Frankfurter Strasse 12
Bartsch , Prof ., Sarageiihausera

Weiase Lilien
Bauer, Bankdirektor , Basel

Metropole u. Monopol
Baydy, Oberst, London — Rose
Beckes-, Rent ., tu.  Farm , Hannover

Reichshof
Becker, Kfm.. Hamburg — Vilktoriahot.
Behrens, Fr ., Hannover , Emser dtr . 5
■BehnnamO', Kfm., Hamburg

Zum neuen Adler
Bendhelm«, Kfm.. Königstein. Alleeftaal
Berg, Fr ., Düsselld'orf — Hotel Benidler
Berlin , Kfm., m. Fr .. Keils, Savoyhot.
v. Beroldingen, Giraf, Stuttgart

Wilhelimstnasse46
iBerthau, m. Sohn, Maates ■— Bellevue
Berthold, Fr!., Köln — Reichshof
BerthoM. Rechtsanwalt Dr. jur ., Mtiit

Frau , FBiberfeld— Schwarzer Bock
Besser, Eisleben — Union
Kept, Stenelrat , Metz, Kapellenstr . 10
Bierast , Kfm'., mi Fr .. Krimimitsehau

'WälhelmnstraKse 46
Bierhuizan, Kfm:., m. Farn., Water-

raeus — Taunushotel1
Blankarts , Kfm.., m. Farn., Düsseldorf

Wiesba den er Hof
Böhm, Dr. mied., m. Fr .. München

Hotel Minerva
Böhme, Fi.rieben — Union
Böhraer, Kfm., m'. Fr ., Bochum

Reichshof
Boase, Kfm., Heidelberg

WiicsbndeiueV Hof
van, Boetticher , m. Frau , Berlin

Hotel Nassau u. Cecilie
Bött.ischer. Ei.skiben — Union
BoHtzer, Kfm.. Berlin, Taumusstr. 71
Botz. Prof ., Oharlottenburg

Reichspost
Bodke, Kfm., m. Fr ., Hamb:; :]?

Darmistädter Hof
Bonstedt , Reg,-Sekretär , Magdeburg

Zuim neuen Adler
Bouvain, Fr ., m. Sohn, Eydtkuhnen

Pariser Hof
Bouvain, Kfm., Eydtkuhnen

Pariser Hof
BOrient gen, Kfmi, m. Fr ., Hamburg

Da.rfcnstädter Hof
Borg, Frl . Rent ., Düsseldorf, Alleesaal
Borg, Wien — Zur Stadt Biebrich
Borger, Ecken,heim— Prinz Heinrich
Boss, KfmL. Frankfurt — Erbprinz
de Both, Kfmi., m. Fr ., Almheim

Grüner Wald
Boy, Eisleben — Union
Bouilhct, 2 Hin, , Paris — Palasthote!
Branid, Frl ., München, Friednichstr . 24
Brand , Basel — Metropole u. Monopol
Brasehnanp, Fabrikant , Schwelm

Viktoriahotel
Brauer , Kfmi, Berlin — Centlnlhotel
Braun , Kfm ., Düsseldorf, Hotel Krug
Brehm, 2 Frl ., Byritz — Grüner Wald
Brfendow, Frl ., Köln — Westfäl . Hof
Breslauer, Dr. med., m. T., Ratibor

Nonnenhof
Brehtu er, Frl ., Kottbus —"Taunushotel
'Rrickholder, mit Familie, I\ ölra
Brettschncidek, Lehrer , Magdeburg

Schützen hof
Bretbschneidcr, m. Farol, Köln

Grüner Wald
Brinkmann , F .tl. Lehrerin , Oppenheim

Pariser Hof
Brinkmann , Bonn —- Darmstädter Hof
IVoker, m. Fr ., Colorado, Hansahotel
Brüninghausen, Frl ., Verviers

Quisisana.
Brauns, Wesel — Centralhotel
Bniveret . F:fl., Bonn — Friedrichshof
Bürck , Fr .,-m. Sohn;, München

Schwarzer Bock
Buhl, Frau Ob©r-Ing., Düsseldorf

Schweizer Bock
Bulbus, Prof ., m-. Fr ., Freiburg i. B.

Hotel Nassau u. Cecilie
v. Bumsen;, Wätzlebiaa — Alfensaal
BurchanJt , m.  Farn . u. Begl.. Berlin

Neaotal 15
Bürger, Kfm., Elberfeld — Hot . Happel
Burkhard , Kfm., Gelsenkirchen

Darmstädter Hof
Bursch, Apotheker, Uetdingen

Viktoriahotel

Busch, Frau Rent ., m. Sohn, Peters¬
burg — Alleesaal

Buschung, N.-Selters — Stadt Biebrich
Buskher, m. Fr ., San Francisco

Kaiserhof
Bussmann, Fri , Neu-Haven

Reichspost
Buttriger , na. Frau , Amsterdam

Reichspost
Butz, Amisgarichtsrat . Düsseldorf

Wiesbadener Hof
c

Capjette, Amtsrichter Dr., Köln
Wiesbadener Hof

Camsau, Direktor , m. Fr ., Düsseldorf
Hotel Krtog

Canpentier, Juwelier , Mülheim,
Westfälischer Hof

de Garnele , Frl ., New York
Hotel Nassau u. Cecilie

Mc. Carthy-Gleggman, Melbourne
Taunushotel

GhanMer, Rent ., m. Begleit., London
Taunus-Hotel

Charil.e-sworbh, Fr . u. Frl . Rentner,
London, — Dambachtal1 24

Chouka, Losouch — Hotel Christmann
Chdist, Leut . a. D., Bromberg

Hotel; Me Hier
Cbristiapi , Kfm., m. Fr -, Mülheim

a. Rh. — Friedluchshof
Clark, Dr ., San Francisco

Hotel Nassau u. Cecilie
Cohen, Kfm-, m. Fr ., Brüssel

Hotel Vogel
Cohn,, Fr ., Spls.ndau — Pariser Hof
Cohn, Kfm-, m. Farau, Berlin

Grüner Wald
Cohn, Kfm., Berlin —- Metropole
Cohnen, Kfm., Be:Sin — Grüner Wald
Cosye, Gent — Hotel Berg
öurtk , Fr ., mit 2 Töcbt., Cincinnati

Rosenstrasse 1
D

Dach, Beiwerks-Direktor , mit Fr .,
Bochum — Hotel Quisisana

Dächer, Mannheim —- Zur Post
Dmniiel, Stud., Paria — Riviera
Danfcl, Kfm., Elberfeld — Kronprinz
Danzgtock, Lehlner, Alt-Waldungen

Prinz Heinrich
Deheselle, Fabrikbesitzer , m. Sohn,

Vieirviers— Hotel Quisisana
Dehner, Kfm., mi. Fr ., Würzburg

Hotel Grüner Wald
Dehnke, Ing. , Kiel — Z. Stadt Biebrich
Deichmfmn, Kfmi m. Fr ., Berlin

Neubaue!Strasse 10
Delgado, 2 Hol., London — Hotel Nizza
Demain. Kfm., Berlin —Europ . Hotf
Demi, Paris — Zur Stadt Biebrich
DemJonlchamp, Fr ., Gent — Hotel Berg
Detagher , Fr .. Rent ., Gent — Hot . Berg
Dentrehnge, Fr ., Gent — Hotel Berg
Deters , Gutsbes., Lethen - Westf . Hof
Deine , Leiden — Prinz Nikolas
Dickinso», Frl ., Boston

Sendigs Eden-Hotel
Diehl, Kfm.. Fuänkfurt , Hot . Bender
Dierktag , Klm ., m. Fr .,Kassel

Hotel Vogel
Dintsch, Brauereidirektor . Hanno ver

Hobel Bender
Dohm«, Baltimore — Hotel Nassau
Douglas, Frl ., Görlitz — Hainerweg 3
Dresdner , Kfm., Köln — Grüner Wald
Dressle:/, Leut d. R., Brannschvzeig

Hotel Mehler
Drej’fus, Kfmi., Bisehheim

Metropole u. Monopol
Driesch, Fr ., Düsseldorf, Friedrichstr . 24
Driepe, Leiden — Prinz Nikolas
Drion , Kfm., m>. Fr ., JvouisvilleHotel Dahlheim
Dubme, Oberleut., m. Fr ., Friedenau

Hotel Mehle#
Dunke, Fabrfkdirektor a. D., Leipzig

Gr. Burgstrasse 13
Fi

Edelmann, Kfm., Unterschwarzach
Hotel Krug

Eeren», Rent ., m. Fr ., GandViktoria -Hotel
am Ende, Ziviling., m. Fr .. LondonHotel Fuhr
Engler, Kfmi, ml Fr ., Berlin

Ka-pellenstrasse 10
Entau , Eisleben — Hotel Union
Eggers, Fr .. Göttingen — Hotel Bender
Frdmanra. Eisleben — Hotel Union
EveriM, Fr ., Rent ., Brighton!

Ronnenberger Strass 64
E\re:its, M.-Gladbach — Hotel Berg
Ehvert, Eylau — ZUr Stadt Biebrich

F
Fa,rrer, Fr ., Leeds —• Hotel Nizza
Farer , Fri ., Bremen — Erbprinz
Feldkamp, Iariden — Prinz Nikolas
Fellner , Ing ., Köln — Taunus-Hotel
Felseh, m. Sohn, Köln — Burghof
Fs Ger, Fr ., Bürgermeister, m. Sohn,

Wesierbuirg — Hotel Weins
Ferimndio, Rio de Janeiro , Fürstenhof
Fiedler , Dr. mied., m. Fr ., Boston

kendige Eden-Hotel
Fink , Dr. cliemi, m Fr ., New-York

Nerotal 24
Fischer, Direktor , Cha' fottenburg

Resl dienz-Ho tel
Flaum, Kfm., Nürnberg - Centr .-Hotel
FUnsch, Stud ., Stuttgart , Gr. Wald
Flint , Boston — Hotel Nassau u. Cecilie
Flint , Fr ., m. Schwester, LondonTaunus-Hotel1
Flögel, Fr ., Hirschberg i. Schl.Weisse Lilien
v. Flotow, Baron, Berlin - Hot . Nassau
Fluthgraf , Kfm., M.-Gla<lbaehHotel Normenhof
Frahm , Fahr ., Hambu /r — Neuer Adler
Frank , Kfm., Berlin — Grüner Wald1
Frank«, Eisleben — Hotel Union
Frei , Fabrikant , Stuttgart , Hotel Union
Fresenius, Fr ., Dr ., Frankfurt

Hotel Karlshof

Frey , Fr ., Spaivdau — Pariser Hof
Prieles, Lehre!-, m. Fr ., Braunschweig

Weisse Lilien
Fricbe, Oberleutnant u. Rittergutsbes .,

Liegnitz — Schwavfcer Bock
Friedei , Kfm., Berlin — Grüner Wald
Friederich, Kassel — Erbprinz
Friedrichs , Architekt , Ilannovefe

Taunus-Hotel1
Frisch , Kfm., mi Fr ., Köln , Gr. Wald
Fritsch , Prof . Dr, , Detmold, Hansahotel
Flobridge . Fr ., London — Taumus-Hot.
Framhsy , Assistenzarzt Dr ., MünchenTaunus-Hotel
Fuchs, Kfm., Obahlottenburg

Ka.nbllenetrne«« 30
Fuchshubetr, Ing ., ex. Fr ., München

Zur Btadt .Biebrich
G

Gabriel, Kfm., Berlin — Pariser Hof
Gadet, Pfarrer , Leiden. Prinz Nikolas
Gahlen, Ing., Dortmund — Hotel Berg
Caliton, Kfmi, Heidelberg — N. Adler
Gänsen, Kfm., Mühlheim a. Ruhr

Hotel Vogel
Garnier . Lebt-er, Friedrfchadorf - Union
Gaunt , Fr . u. Frl ., Leeds -—Hotel Nizza
Geiibelsi, Leiden — Prinz Nikolas
Geiger, Kfm., Eßtastenhaiuaeni

Zum nteuen Adler
Geis, Oberleut., München

Kapellen-?to.ia.sse 6, 1
Geister . Dr . med., Liegnitz, Hot . Krug
Geit.z, Kfm., Schwelm; — Einhorn
Gerben. Fr ., Rosendahl - Hohenzoilern
Gerling, Eisleben -—Hotel Union
Geriinge, Kfm., m. Fr ., HollandGrüner Wald
Gewcrkcon/sen, Kfm., Düsseldorf

Wiesbadener Hof
Giefler, Eialeben — Hotel Union!
Giesse, Kfm., mi Fr ., Hambufg

Hotel Nonnen hof
Gilfeenhemub, Frau Baronin, m.  Tooht,,

Paulnitz — Vier Jahreszeiten
Glück, Gymnas.-Prof . Dr . phik, Peters¬

burg — ScMichterstra&se 14, 1
Goclc, m. Fr ., Cuxliaften— Erbprinz
Görike, Kfm., Dresden — Ceimtralhotel
Goldstein, Kfm.. Lodz — Kapiellenstrl 7
Goller, Kfm., Pforzheim — Hot . Krug
Gorelara, Stud ., Bonn — Rheinhotel
Gottschalk, Kfm., Frankfurt , Einhorn
Graef, Dr. med., Nürnberg

Röderstrasse 28
Gratz , un Fami, Danzig, Emeer Str . 5
Gnein, Rechnungstat , m. Fr ., Stettin

Steingasse 6
Grevel, Rent ., Bochum!

Zum Kochbrunnen
Griesenbock, Musikdirektor , m. Fr .,

Gevelsberg — Hotel Ha.ppol
Grimm, 2 Frl ., Bremen — Hot . Grethen
Grohnart , Fr ., Hamburg — Rbichspost
GifeHermamn, Obeideut., Charlobtenburg

Tatinushotel
v. Grolmann, Fähnrich , Engen*

Taunushotel
de Gtoot , Fabrikant , Leiden

Prinz Nikolas
Grove, Fr . Rent ., Harrison

Taranushotel
Grün, Bernhurg — Grüner Wiald
Güdow, Rent ., m. Frau , Berlin

Taunushotel
Güntheü Kfm.., Fasen — Reicbsbof
Gnackinski, Stettin — Reirhspost
GutheiS, Kommerzienrat . Moskau

Hotel Bellevue
H

Haake, Fr ., Bremen — Ebbpriraz
HajaTmann,, Bi’auereibea.. Schwelm

Schwarzer Bock
Hahn , Dir., Aachen — AUeesaol
Hakonba.. Paris — Grüner Wald
Hallter, Kfm., London —■Hansahotel
Hammer , Polizeiuat, Köln, Reichspost
Hanye, Kfmi, Bremen, Kapellenstr . 6
Ilri 'Xzon. Postmeister a. D.. mit Frau,

Tt«Ulfborg — Weisses Ross
Hardy-Thö, Paris — Rose
Harth , Konsul , Berlin — Allere aal.
Haupt , Kfm., m. Fr ., Kairburs -Hotel Weins
Hau®, Landmesser, m. Frau , Rtelle

Westfälischer Hof
Hederich, Kfm., Brüssel

Wiesbadener Hof
v. Heer in gen. Exzel!., Kriegamiitister,

Bbrfiin— Prinz Nikolas
Heidfeld, m. Fr .. Mainz, Schützenhof
Heiffmanm, m. Fr -, Dortmund

Ifohenzollem.
v. Heinrich , Fr ., m. Tocht ., Budapest

Hotel Rose
Heinz«, Lehrer , Tamowitz

Ivapellerastrasse 10
Heilendabl, ml. Fr ., Fallersleben

Hotel Krug
Hcllmann, Obe:bahnasrfstrnt . Leipzig

Querfeldstrasse 7
v. Heimst , Weinhändler , Hamburg

Zum, neuen Adler
Hermann , Chemiker, m. Frau , Darm-

stsdt — Reichspost
Hermann , m. Fr ., Kassel, W«is.se Lilien
Ilerring , Dr. mod.. m.. F:hu. Boston

8endig« Eden -Hotel
Herzberg, Ivgl. Schauspieler, Kassel

Hotel Reichepost
Herzog, Kfm., Hannover , Hotel Bender
lfest . ml TV.. Berlin — Hotel Bender
Heese, Felrikbcie., Fürth , Reichspoit
Heuer. Kfm., m. Fr ., Berlin, Einhorn
Hi'kleb lacht, m. Farn., Amerika

Hansahotel
Hickson, Oberst, m. Farn:, u. Bedien.,

London — vier Jahreszeiten
Hirsch , D.-S.-W .-Afrika — Hotel Berg
v. Hirechfeld, Frau , Rrenslau

DelaapSestrasse 2
Hitze , Erl . Rent ., Königsberg

Schwarzer Bock
Hobel, Westheim — Zum Falken
Höhne, Berlin — Römerbad
Hölzer, Eisfeben — Union

Hoff mann, Hauptm -, m. Frau , Metz
Viktoriahoteä

Hofmann, Lehrer , Köniigshütte
Hotel Spiegel

Hohmunn, Frl ., Erbach , Augenheilanst.
Holder, 2 Frl ., Birmingham — Rose
Hollenbach, Kfm., m. Fr ., Louisville

Hotel Dahlheim
Holmann, Paris — Hotel Roste
Holtheim, Kfm., Berlin — Hot . Krug
Holtkamp, Kfm., in. Fr ., Essen

Cenfcral-Hotel
Hotaeyer, Kfm., m. Fr ., Paris

Hotel Happel
Homimer, m. Fr ., Eisfeben — Union
van Hoogenhuyzo, Haag — Kaisrfhof
Hoop, Frl ., Kiel — Hotel Reichshof
Hopfer , Oberleutn., Gharfottenbiirg

Hotel Falstaff
Hoppe, Frl., Magdeburg — Römerbad
Horch , Mannheim -— Mohr. u. Monop.
Hom , Fr ., Dr ., Mühlhausen, i. Th.

Abeggsfcrasse3
Hom , Frl .. Chrififciania— HohenzoUern
Hopsa, m. Fl-., Oberstem, Wieisee Lilien
Hoesa, Frl ., Oberstem — Weisse Lilien
Hoyer, m. 2 Tödht., Rotterdam

- Cenltral -Hotel
Hugierskopf, Kiefeld — Reichspost
v. HursidtelihaJuadn, Frh ., Leut ., Hagenau

Taunus-Hotel
Hutrtbe, Difpil.-Ing., jn. Fr ., Horrem;

Hotel Nonuenhof
Huasntann, Frl ., Koblenz

Zur .Stadt Biebrich
s

IJs«, Oberst. Frankfurt . Viktoria -Hot.
van Ingen, Rent ., m.  Fr ., Haag

Metropole u. Monopol
Ismael, Dr. med., na Tocht., Spangen-

berg —■ Wlcstfälisehierl Hof
,1

Jaeoby , Kfm., München — Reichdiof
Jacobi , Kfm., Leipzig — Reichspo.t
Jahn , Kgl. Obarzollrevkor, m. Fr .,

Spandau — Friedrichstrasse 31
Jaler , 2 Ilm ., Amerika — Minerva
Jannes , Budapest — Hot . »dhristmann
Joel , Kfm.. Benlin — Grüner Wald
John , m. Fi-.. Stralsund — Reüchspost
Joucand , m. Fr ., New-Tork. Engl. Hof
■Jungblutt, Fabrikbes ., Frankfurt

Englische- Hof
K

Kabos, Fr ., Wiera — Hotel Kainerbof
Kahn , Kfm., Be En — Enrop. Hof
Kalibür, Kfm., Karlsruhe —- Ekihom
Kalisch, Fr ., m. Bed-, BerlinBrüsseler Hof
Kallenbach, Fr ., Berfira — Römerbad
KalTweit, Eisenb.-Obercseklr., m. Sohn,

EAurt — Friedrichstraase 24
Kanposs , Kfm., Wien — Gr. Wald
Kante , Mühlfenbes., Kempen — Union
Kasulkie, Eifelvbahraass., BetzdorfZwei Böcke
Kaufmann, Kgl. Kaaseraassist., BerlinWeisse Lilien
Kaufmann , Frl ., Lehrerin , BerlinCentnal-Hotel
KasTeer, Statioosvorst .. ObeteteinHotel Reich®post
Kavser , Kfm., Münster — Gr. Wald
Kirim. Kfm... Berlin — Hotel Happel
von Kelch ho ven, Fr ., HoSIRiTwIViktoria -Hotel
KeHcr, Bü lojermeist-er, m. Fr ., Spies-

l«eim — Zum Landsberg
Kendsen, Frl ., Christianiä Hot . Berg
K<|nst, Reobn.-Rat , m. Farn., EisenachRöderstrasse 23
Kieeslfrag, Leipzig — Zur St. Biebrich
Kircher , Fr ., mit Sohn, Grünetad.t

Hobel, Nassau n. Cecilie
Kirchheim, Kfmi., SaarbrückenHotel Grüner Wald
Kliahe:ft. Oschatz — Hotel Vogel
KJe'hi, Kfm.. Königsberg — Einhorn
Klein,, Fabrik ., m. Fr ., KemschrfdHotol Nonnenhof
Klingel,höfer, Klm ., LüdenscheidWestfälischer Hof
Klingen, Kfm., m. Fr ., DüsseldorfHotel Schützerahof
Kluick, Pfarrer , I-eidon, Prinz Niliolas
Knappe , Eisleben —- Hotel Union
Knappertsbusch , Fr ., m. Tocht., Elber¬

feld — Hotel Quisisana
Kraauff, Hptm ., m. Fr ., BrandenburgHotel Mehler
Kmeigli, Kfm,., m. Scbwest., MilwaukeeZum neuen Adler
v. Knobefedorff, Major z. D., AltonaHotel Mehler
KraöHi(V. Straesburg — Hotel Berg
Kober . Kfm,., Chemnitz — Neuer Adler
Koboldt , ml. Fr ., Eisenach

Dambachtal 1, 1
Koch, Oberlehr., m. Farn , Lübeck

Hotel Reichspost
v. Kochamowsiki, Redakteur , Warschau

Hotel Bellevue
Kochanomski, Fr ., Be f’in

Geisbergs.trr.ase 24
Köhler, Fiele,--rin - - Hotel Union
König, Ing., Zürich — B.sichshof
Kogel, Kfm., m. Fr .. Mainz — Union
Kohlberg, Kfm,., Aachen, Centr .-Hotel
Koldewe, Lehret-, GsandersiheimHotel Norroeriho:
Kolff, Dr ., am Fr ., RotterdamViktoriahotel
Kollff, m. Fr ., Haag — Viktoüiahotei
Kootcn1, Fr ., Rent ., Hilden,

Tauausstraisse 67
Kopuit , Fr ., AmlatePdamHotel Vier Jahreszeiten
v. Krauser, Budapest

Hotel Vier Jahrere .rften
Kra,ma-, Barmen — Cen+ral -Hotii
Kranz . Bairmen — Reich«post
Krause, Kfm., Berlin — Zur, Post
Kroiher , m. Faim. Amterika. Zur Post
Krekeler , Brauereibes., m. Fr ., Höxteir

Geisbersstrasse 4

Kröger, m. Sohn, Hamburg, Rembspoet
Kronbabh, Rent ., Köln — Bellevue
van Kitoupensky, Moskau, Hot . Nassau
Krüger , m. Fr ., Buenos Aires

Hotel Nassau u. Cecilie
Kuentzli, Milwaukee, Paulinenstr . 4
Kühlke, Kfm., New-York — Wilhelm»
Kümmel, 2 Frh , m. Bed., Posen

Hotel Prinz Nikolas
Kummer, Stud ., Eisfeben — Einhorn
Kumtze, Fabrikant , Aschersleben

Hotel Alleesaal
Kurztißch, m. Schwester, Schwei in

Hotel Reioh*6?osfc
Exivain, Frl ., London — Hotel Krug
Kyritz, Frl ., Lehrdrin., KyritzDambachtal 24

iisiehoumeyer, Frl ., Zürich - Gold. Stern
Itabl, .Bendort -— Hotel Vogel
jandmann, Kfm., Köln — Westf . Hof
fei*g. Fr ., Köln: — Friedrichsti . 24
jang, Fr ., m,. Sota , Hanau , Fak-taS
jang, ni. Fr ., Olievelaind, Hotel Naseau
liange, Leutra., Mühlheim, Taunus-Hot.
lange, Rent ., Erfurt — Hotel Epple
^anfee, Fr ., Stadtrat , LiegnitzSchwarze® Bock
-nragemeyer, m. Fr ., Mettin ZenPalaet -Hotel
jangonberg, Bahnhofs-vorsb , Rechlmg-
hausen — Zur Stadt Biebrich

jangner, Cha ilottenbuirg, Nerostr . iS,2
feroque, m. Fr ., Palis — Hotel Rose
feserstein, m. Tochter , Berlin)

Europäischer Hof
fethonus , Areh., Bonn —• Gambrteus
feutenochlager, Fr ., New-YorkZwei Böcke
feubeirjuingj Kfmi, m. Fr ., EssernIlotei Einhorn
fetz , Fabrikant , mi Frl , Köln

Metropole u. Monopol
fehmann, Kfm,., Frankfurt , Gamforinusf
Lehmann, Kisleben — Hotel Union,
Lehrner, Frl ., HeidelbergWilhelmstrssss 46
bohnert, T> „ Grandenz

Sshwolbaoher St-asse 71
beisser, Generalagent, m . Fr ., Bernu

Hotel Römerbad
Cenucke, Labiau —- Hotel Berg
Lenk. Fr ., Techau — Zum nfeuen. Adler
Leomhard, m* Fr ., New-York, Rose
de Leur, m. TV., AmsterdamZur Stadt Biebrich
z. Uevetzow, Fr .. R<V;I, , m. Tochter,

Rosteck — Kapellen,:-:tr air-o 24
Levy, Frl ., Mtona — Museranste. 10, 1
r*evy, Fil , Suhl — Weitse Lilien
Liervy,  Brüssel — Englischer Hof
Lrnvi, Kfmi, Berlin — Spiegel
Lieber, m. Tocht., New-Yclrk - Row
Liebert. Fr .. Dr .. Köln — Hot . Cordan
Liebmianm, Dr., m. TV., Frankfurt

Hansa-Hotel
Lietech, Eisfeben, —- Hotel' Tnion
Lindcnau, Frl ., Koblenz — Reichspost
LteiteneJU, Major, m>. Fr ., KöslinHotel Reichahof
Linke, Elaleben — Union
Linke, Dr. med., BreslauFried:Ichstraisse 24
Linke, Stud ., Eteteban — Einhorn
Limnemieyer, mi. Fr ., EhrenbreitsteinFriedrichshof
Linse, Architekt , Aachen ■— Alleesaal
Lipsehiitz, Kfm-, m. Fr ., Charlotten-

b;lieg—- Hotel Krug
Tjitech, Frh . Kurland — Rosenstr . 4
Li-nngston Granden, roi Fr ., BostenHotel Nassau u. Cecilie
Lochma.nn , 0schätz — Hotel Vogel
Loewe, Rait ., m. F:t„ Cba.rf0tt.en.hm7;

WebcTigasse3, 1
Lora dt , Leiden — Prinz Ni Mas
de Loralay, PaH®— Hotel Nassau
Lorch, Gernsbach — Hotel Nassau
Lohss Borat. Limb ach — Hotel Vogel
Luecl«-, 3 Fri,., Erfurt — Reiehshof
Ludwig, Brooklyn — Schwarzer Bock
Lüdfte, Frl ., Berlin — Pariser Hof
Luupimg, Fr ., LorfsmQe, Hot . Dahlheim
Lunaeid, Stationsvenvaüte:', BrauschHiote-1 Erbprinz
Lurfe, Fvli, Kieff — Nerotal 16
Luthol, Friedenau — Hotel Vogel

IS
Mc-tzgcr, Prof . Dt ., Hann .-Münde®Reichshof
Meyer, Kfm., Bischofstein, Hot . Krug
Mover! Kfmi, Köln — Grünen Wald
Mjey»t, 2 Frl,., AmsterdamEuropäischer Hot
Michter, Kfm., m. Fr ., JohannisburgGrüner Wala
Mistsdhihin, Kfmi, m. Frl , Buslc

Hotel Epple
Mormanai, Kfm., BerlinWiesbadener Hof
Molony, Fr ., London — Hansahotel
Morgen,stern, Stadtrat , MagdeburgTaunus-Hotel
Moschkowitz, Kfm-, NüknbergZum Falken
Müller, Freiburg — Wiesbadener Hof

N
Mc. Noely, m. Frau , EV-AandViktoria -Hotel
Nompich, Kfm., Rixdoilf — Hotel Krug
Neu, Dresden — Hotel Fuhr
Neudorff, Fr ., Charlottenburg

Wilhelmstrasse 39
Neukirch, Off., Koblenz, TaunuslioteJ
Nipp, Oberlehrer, Petersburg

Hotel Vogel
Nordstrom , Kfm., Helsingfors

Taunushotel
Nowak, Frl ., Charloittenburg

Wilhelmstraeee 38
Nuthmann , m. Fr ., Ga.bs bei Magde

burs — Fürstenhof
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